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Niederschrift 

Sitzung des Rates 

Sitzungstermin: Donnerstag, 27.04.2023 

Sitzungsbeginn: 17:04 Uhr 

Sitzungsende: 22:54 Uhr 

Ort, Raum: Stadthaus, Ratssaal 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Katja Dörner  
 
Mitglieder 
Dr. Annette Standop  
Dr. Daniel Rutte  
Rolf Beu  
Lena Cornelissen  
Friederike Dietsch  
Stefan Freitag  
Melanie Grabowy  
Clara Hennes  
Prof. Dr. Detmar Jobst  
Anja Lamodke  
Malte Lömpcke  
Dr. Christian Möller  
Dr. Roswitha Sachsse-Schadt  
Florian Schaper  
Niklas Schnell  
Nicole Unterseh  
Michael Wenzel  
MdL Guido Déus  
Georg Goetz  
Rainer Haid  
Prof. Dr. Norbert Jacobs  
Christoph Jansen ab 18:50 Uhr 
Sabine Kramer  
Jan Claudius Lechner  
Torben Leskien  
David Lutz  
Bert Moll  
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Julia Polley  
Dr. Ursula Sautter  
Georg Schäfer  
Enno Schaumburg  
Jürgen Wehlus  
Feyza Yildiz  
Max Biniek  
Dörthe Ewald  
Gieslint Grenz ab 17:11 Uhr 
Dr. Nico Janicke  
Peter Kox  
Gabi Mayer  
Benedikt Pocha  
Alois Saß  
Bernd Weede  
Fenja Wittneven-Welter  
Werner Hümmrich  
Petra Nöhring  
Achim Schröder ab 17:47 Uhr 
Dr. Michael Faber  
Claudia Falk  
Julia Schenkel  
Marcel Schmitt  
Johannes Schott  
Kirsten Walbröl ab 17:26 Uhr 
Dr. Albert Weidmann bis 18:45 Uhr 
Friederike Martin  
Dr. Dominik Maxein  
Beate Saul  
Hartwig Lohmeyer  
Brigitta Poppe-Reiners ab 17:34 Uhr 
Dr. Gerhard Fischer ab 17:22 - 22:30 Uhr 
Prof. Dr. Hans Neuhoff ab 18:50 - 21:44 Uhr 
Thomas Fahrenholtz  
Özlem Yildiz-Üstündag  
 
Verwaltung 
David Adler  
Christina Becker  
Claudia Beckersjürgen  
Claudia Jentges  
Barbara Löcherbach  
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Anja Ramos online zugeschaltet 
Andreas Schütt  
Gitte Sturm online zugeschaltet 
George Tulbure  
Hubert Zelmanski online zugeschaltet 
Wolfgang Fuchs  
Margarete Heidler  
Helmut Wiesner  
Carolin Krause  
Victoria Appelbe online zugeschaltet 
Folke große Deters  
Dr. David Thyssen  
 
Schriftführung 
Sina Voll  
Christian Rosenberg  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Reiner Burgunder entschuldigt 
Angelika Esch entschuldigt 
Jürgen Repschläger abwesend 
Paula Erdmann entschuldigt 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1 Fragestunde öffentlich 

  
 

 

1.1 BBB-Anfrage zum Afghanischen Konsulat in 
Ückesdorf 
  
 

190419-03 

1.1.1 Afghanisches Konsulat in Ückesdorf 
  
 

190419-04 ST 

1.1.2 BBB-Anfrage zum Afghanischen Konsulat in 
Ückesdorf 
  
 

190419-005 ST 

1.2 BBB-Anfrage zur verkehrlichen Erschließung; 
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan Nr. 
6618-1, Entwicklung des Geländes für das 
Universitätsklinikum Bonn 
  
 

220369-04 

1.2.1 BBB-Anfrage zur verkehrlichen Erschließung; 
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan Nr. 
6618-1, Entwicklung des Geländes für das 
Universitätsklinikum Bonn 
  
 

220369-009 ST 

1.3 BBB-Anfrage zu planungsrechtlichen Grundlagen; 
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan Nr. 
6618-1, Entwicklung des Geländes für das 
Universitätsklinikum Bonn 
Antrag zur Vorlage 220369 
  
 

220369-05 
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1.3.1 Stellungnahme zu -05:  
BBB-Anfrage zu planungsrechtlichen Grundlagen; 
Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 
1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebauungsplan Nr. 
6618-1, Entwicklung des Geländes für das 
Universitätsklinikum Bonn 
  
 

220369-06 ST 

1.4 BBB-Anfrage: WCCB - Durchführung eines 
Güterichterverfahrens iS Dieckmann und Hübner 
  
 

221777-08 

1.4.1 BBB-Anfrage: WCCB - Durchführung eines 
Güterichterverfahrens iS Dieckmann und Hübner 
  
 

221777-009 ST 

1.5 BBB-Anfrage Baumbestand in 2020, 2021 und 2022 
  
 

230201 

1.5.1 BBB / FDP-Anfrage zum Baumbestand in 2020, 
2021 und 2022 
  
 

230201-03 ST 

1.6 CDU-Große Anfrage: Leitung SGB 
  
 

230633 

1.6.1 CDU-Große Anfrage: Leitung 
  
 

230633-01 ST 

1.7 BBB-Anfrage: Energieversorgung in Bonn 
  
 

230727 

1.7.1 BBB-Anfrage: Energieversorgung in Bonn 
  
 

230727-001 ST 

1.8 BBB-Anfrage: Sachstand Melbbad 
  
 

230728 

1.8.1 BBB-Anfrage: Sachstand Melbbad 
  
 

230728-002 ST 

2 Anerkennung der öffentlichen Tagesordnung 
  
 

 

2.1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 
  
 

 

3 Genehmigung der Niederschrift 
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3.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 27.10.2022 
  
 

 

3.2 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 08.12.2022 
  
 

 

3.3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 12.12.2022 
  
 

 

3.4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
09.02.2023 
  
 

 

3.5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
13.02.2023 
  
 

 

4 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 
-entfällt-  
 

 

5 Beschlüsse 
  
 

 

5.1 Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
  
 

221697 

5.1.1 CDU-Änderungsantrag: Auskömmliche 
Finanzierung der Kita-Träger - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-01 AA 

5.1.2 CDU-Änderungsantrag: Eigene Bauabteilung 
innerhalb der Feuerwehr - Entlastung des SGB: 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 22169 
  
 

221697-02 AA 
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5.1.3 FDP-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 
  
 

221697-106 AA 

5.1.4 Änderungsantrag CDU (Musikschule): Einbringung 
der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-24 AA 

5.1.5 Änderungsantrag CDU (Betriebsmittelzuschüsse 
freie Kulturträger): Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-25 AA 

5.1.6 CDU-Änderungsantrag: hier: Beleuchtungskonzept  
-  Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-60 AA 

5.1.7 CDU-Änderungsantrag: hier: Tag des Blaulichts  - 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-61 AA 

5.1.8 CDU-Änderungsantrag: Begrünung von 
Straßenbahntrassen - hier Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-62 AA 

5.1.9 CDU-ÄnderungsantragEinbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-79 AA 
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5.1.10 CDU-Änderungsantrag: Kinder- und 
Jugendförderplan, Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-80 AA 

5.1.11 CDU-Änderungsantrag: Richtlinien zur Förderung 
der Jugendarbeit - Einrichtungen der Offenen 
Jugendarbeit in Bonn, Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-81 AA 

5.1.12 Haushaltsantrag der Koalition zur Einrichtung eines 
Finanz-Controllings – Änderungsantrag zur Vorlage 
221697-74 AA Einbringung der Haushaltssatzung 
für die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- 
und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
  
 

221697-108 ST 

5.1.13 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-109 AA 

5.1.14 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-110 AA 

5.1.15 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-111 AA 

5.1.16 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-112 AA 

Seite 8 von 363

559 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 9  
 
 

——

5.1.17 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-113 AA 

5.1.18 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Stadtordnungsdienst 
stärken 
  
 

221697-114 AA 

5.1.19 Änderungsantrag CDU (Hardtbergbad): Einbringung 
der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-115 AA 

5.1.20 Änderungsantrag CDU (Gustav-Heinemann-Haus): 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-117 AA 

5.1.21 Änderungsantrag CDU (Tribüne Hardtberghalle): 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-118 AA 

5.1.22 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Parkraumkonzepte 
  
 

221697-119 AA 

5.1.23 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Hardtberg 
  
 

221697-120 AA 
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5.1.24 BBB-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
  
 

221697-122 AA 

5.1.25 Änderungsantrag CDU (Pflege Kunstrasenplätze): 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-116 AA 

5.1.26 Änderungsantrag CDU (Städtebaurecht, 
Grundstücksneuordnung): Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-121 AA 

5.1.27 CDU AA zur Einbringung der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - 
Geschwindigkeitsdisplays 
  
 

221697-05 AA 

5.1.28 CDU-Änderungsantrag Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 Konferenztechnik 
  
 

221697-63 AA 

5.1.29 Änderungsantrag CDU (Erhöhung der 
Sportfördermittel) Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-75 AA 

5.1.30 CDU-Änderungsantrag (Stärkung Bürgerdienste in 
den Stadtbezirken) zur Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-53 AA 
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5.1.31 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung - 
Städtische Baumaßnahmen optimieren | 
Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-128 AA 

5.1.32 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung: 
Gewerbepark Pützchen | Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-129 AA 

5.1.33 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung: 
Neue und bestehende gewinnbringende 
Geschäftsbereiche der SWB |  Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-130 AA 

5.1.34 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung - 
Verkauf bzw. Vergabe in Erbbaurecht nicht 
genutzter Grundstücke / Immobilien | Einbringung 
der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-131 AA 

5.1.35 Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
  
 

221697-127 ST 

5.1.36 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-132 AA 
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5.1.37 CDU-Änderungsantrag zur Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 (Haushaltskonsolidierung) 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-133 AA 

5.1.38 BBB-Änderungsantrag: Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
  
 

221697-134 AA 

5.1.39 Haushaltsantrag der Koalition zur Reduzierung der 
Gewerbesteuererhöhung und Gegenfinanzierungen 
– Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
  
 

221697-135 AA 

5.2 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 
  
 

221663 

5.2.1 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 
  
 

221663-01 ST 

5.2.2 2. Stellungnahme zur Stellenplanfortschreibung 
2023 und 2024 
  
 

221663-04 ST 

5.2.3 3. Stellungnahme zur Beschlussvorlage zur 
Stellenplanfortschreibung 2023/2024 
  
 

221663-005 ST 

5.2.4 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 
Antrag zur Vorlage 221663 
  
 

221663-006 AA 

5.3 Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und 
Beruf 
  
 

220410 

5.3.1 Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und 
Beruf ab 01.12.2023 
  
 

220410-02 ST 

5.4 Haushaltsanmeldung zur Weiter- und 
Zusammenführung der Förderprogramme zur 
Begrünung im Doppelhaushalt 2023/24 
  
 

220819-02 
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5.5 Neufassung der Satzung der Bundesstadt Bonn 
über die Förderung der Kindertagespflege zum 
01.08.2023 
  
 

220890-06 

5.6 Zwischenbericht und kurzfristige Maßnahmen zum 
Brandschutzbedarfsplan 2019 -2023 
  
 

221674 

5.6.1 Zwischenbericht und kurzfristige Maßnahmen zum 
Brandschutzbedarfsplan 2019 - 2023 
  
 

221674-01 ST 

5.7 Weiterentwicklung des Katastrophenschutzes 
  
 

221682 

5.8 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-
Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
  
 

221646 

5.8.1 CDU-Änderungsantrag: Weiteres Vorgehen 
Knotenpunkt B56/Reinold-Hagen-Straße/ 
Bundesgrenzschutzstraße 
Antrag zur Vorlage 221646 
  
 

221646-01 AA 

5.8.2 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-
Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
  
 

221646-03 ST 

5.8.3 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-
Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
  
 

221646-04 ST 

5.8.4 BBB-Änderungsantrag: Weiteres Vorgehen 
Knotenpunkt B56/Reinold-Hagen-Straße/ 
Bundesgrenzschutzstraße 
  
 

221646-006 AA 

5.9 Beschleunigung der Bus- und Bahnlinien – 
Umsetzung von Maßnahmen auf dem Weg der 
Buslinien 603 
  
 

230579 

5.10 Umsetzung von weiteren Fahrradstraßen in der 
Stadt Bonn 
  
 

230636 

5.10.1 Ergänzende Stellungnahme: Umsetzung von 
weiteren Fahrradstraßen in der Stadt Bonn 
  
 

230636-01 ST 
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5.10.2 BBB-Änderungsantrag: Umsetzung von weiteren 
Fahrradstraßen in der Stadt Bonn 
  
 

230636-003 AA 

5.10.3 Umsetzung von weiteren Fahrradstraßen in der 
Stadt Bonn 
Antrag zur Vorlage 230636 
  
 

230636-004 AA 

5.11 Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und 
Radwegbrücke über die A 565 zwischen 
Immenburgstraße und An der Immenburg – 
Ergebnisbericht über die Prüfung von 
Planungsvarianten zum Bau der Brücke vor 
Fertigstellung des 6-streifigen Ausbaus der A 565 
  
 

222051 

5.11.1 FDP-AA: Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und 
Radwegbrücke über die A 565 zwischen 
Immenburgstraße und An der Immenburg – 
Ergebnisbericht über die Prüfung von 
Planungsvarianten zum Bau der Brücke vor 
Fertigstellung des 6-streifigen Ausbaus der A 565 
Antrag zur Vorlage 
  
 

222051-02 AA 

5.11.2 Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und 
Radwegbrücke über die A 565 zwischen 
Immenburgstraße und An der Immenburg – 
Ergebnisbericht über die Prüfung von 
Planungsvarianten zum Bau der Brücke vor 
Fertigstellung des 6-streifigen Ausbaus der A 565 
  
 

222051-004 ST 

5.12 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
des  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
6820-2 „R(h)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg gem. §3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
  
 

230516 

5.12.1 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
des  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
6820-2 „R(h)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg gem. §3 Abs. 2 Baugesetzbuch - 
Korrektur der Gutachtenliste 
  
 

230516-001 ST 
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5.13 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Entwurfs 
der 203. Änderung des Flächennutzungsplans 
„R(H)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, Ortsteil 
Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg 
  
 

230529 

5.14 Neue Richtlinie für die Bewertung und Veräußerung 
sowie den Erwerb unbebauter und bebauter 
städtischer Grundstücke und die Einräumung von 
Erbbaurechten 
  
 

222109-01 

5.14.1 CDU-Änderungsantrag: Neue Richtlinie für die 
Bewertung und Veräußerung sowie den Erwerb 
unbebauter und bebauter städtischer Grundstücke 
und die Einräumung von Erbbaurechten 
Antrag zur Vorlage 222109 
  
 

222109-002 AA 

5.15 Sachstand Welterbestätte Niedergermanischer 
Limes: Maßnahmenplanung, Projektsteuerung und 
Finanzierung 
  
 

220301-03 

5.15.1 Sachstand Welterbestätte Niedergermanischer 
Limes: Maßnahmenplanung, Projektsteuerung und 
Finanzierung 
  
 

220301-04 ST 

5.16 Beanstandung Bürgerantrag: Einrichtung einer 
Tempo 30-Zone im Bereich Servatiusstraße und 
Karl-Barth-Straße 
  
 

221236-04 

5.17 Bürgerantrag: Schulwegsicherheit verbessern: 
Streckenänderung der Buslinien 604 und 605 im 
Bereich der Marienschule/Altstadt 
  
 

221932-02 

5.18 Beschlussvorschlag zum Bürgerantrag: 
"Beauftragung von Bonn-Netz im Rahmen der 
zukünftigen Wärmeplanung" 
  
 

222376-02 

5.19 Strukturierung des Verfahrens zum Projekt Neues 
Quartier Bundesviertel in Bonn-Gronau (ehem. 
Landesbehördenhaus) und Bericht zum 
Projektfortschritt 
  
 

222469 
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5.20 Rhein in Flammen - Kriterien und Bewertungsmatrix 
zum Interessenbekundungsverfahren für die Jahre 
2024 bis 2026 
  
 

230223 

5.21 Netzwerk der Verfassungsstädte Frankfurt am Main, 
Weimar und Bonn 
  
 

230660 

5.22 Besetzung der Kunstkommission 
  
 

230540 

5.23 Städtebauliches / freiraumplanerisches 
Qualifizierungsverfahren "Kölnstr. / Schlesienstr." - 
Benennung der politischen Berater*innen 
  
 

230549 

5.24 Wahl eines Projektbeirats für das Projekt Neues 
Quartier Bundesviertel 
  
 

230569 

5.24.1 Wahl eines Projektbeirats für das Projekt Neues 
Quartier Bundesviertel 
  
 

230569-001 ST 

5.25 Entsendung von Vertretern und Vertreterinnen in die 
Stiftungsorgane der Stiftungen der Sparkasse 
KölnBonn 
  
 

230657 

5.26 Freiraumqualifizierung zum vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 6122-1 
"Grootestraße/Lenaustraße" - Benennung von 
politischen Berater*innen 
  
 

230614 

5.27 Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und sonstigen 
Gremien 
  
 

202220-005 

5.28 Bericht zum Gleichstellungsplan für die Jahre 2021 
und 2022 und Gleichstellungsplan der 
Stadtverwaltung Bonn für die Jahre 2023 bis 2027 
  
 

230617 

5.29 Masterplan Innere Stadt – „Neugestaltung Rheinufer 
Zweite Fährgasse bis Rosental“ – Änderung der 
Verkehrsführung (Einbahnrichtung) 
  
 

230651 

Seite 16 von 363

567 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 17  
 
 

——

5.30 Grüne-Antrag: Gedenken an Zwangsarbeit in Bad 
Godesberg 
  
 

221912-03 

5.30.1 Grüne-Antrag: Gedenken an Zwangsarbeit in Bad 
Godesberg 
Antrag zur Vorlage 221912 
  
 

221912-004 AA 

6 Anträge 
  
 

 

6.1 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore des 
Römerlagers 
  
 

221046 

6.1.1 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore des 
Römerlagers 
  
 

221046-01 ST 

6.1.2 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore des 
Römerlagers 
  
 

221046-03 ST 

6.2 CDU-Antrag: 19-Euro Schülertickets für 
Grundschülerinnen und -schüler 
  
 

221850 

6.2.1 CDU-Antrag: 19-Euro Schülertickets für 
Grundschülerinnen und -schüler 
  
 

221850-01 ST 

6.3 CDU-Antrag: ÖPNV-Ticket für Personen im 
"Freiwilligen Jahr" 
  
 

221895 

6.3.1 ÖPNV-Ticket für Personen im "Freiwilligen Jahr" 
  
 

221895-01 ST 

6.4 BBB-Antrag: Bauvorhaben auf dem Grundstück 
Rüdigerstraße 70 (Flurstück in Mehlem mit der 
Kennung 4315-1-828) 
Antrag zur Vorlage 221486 
  
 

221486-03 

6.4.1 BBB-Antrag: Bauvorhaben auf dem Grundstück 
Rüdigerstraße 70 (Flurstück in Mehlem mit der 
Kennung 4315-1-828) 
Antrag zur Vorlage 
  
 

221486-004 ST 
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6.5 CDU-Antrag: Mehr Öffentlichkeitsbeteiligung in 
städtebaulichen Wettbewerbsverfahren 
  
 

221203 

6.5.1 Stellungnahme der Verwaltung zu CDU-Antrag: 
Mehr Öffentlichkeitsbeteiligung in städtebaulichen 
Wettbewerbsverfahren 
  
 

221203-01 ST 

6.6 CDU-Antrag: Familiengerechtes Wohnen im 
Geschosswohnungsbau 
  
 

230568 

6.6.1 CDU-Antrag: Familiengerechtes Wohnen im 
Geschosswohnungsbau 
  
 

230568-01 ST 

6.7 CDU-Antrag: Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit in 
Bonn 
  
 

230632 

6.7.1 CDU-Antrag: Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit in 
Bonn 
  
 

230632-001 ST 

6.8 Dringlichkeitsantrag CDU-Fraktion: Änderung § 10 
der Hauptsatzung - Anträge von Bürgervereinen 
  
 

230835 

7 Mitteilungen 
  
 

 

7.1 Mitteilungsvorlage zum Mitwirkungsverfahren 
„Bönnsche Viertel – Lebendige Räume für 
Menschen“ 
  
 

220946-07 

7.2 Mitteilung der Verwaltung bezüglich einer im Rat 
"17.03.2022" gestellten Rückfrage im Protokoll zu 
DS: 212224 CDU-Antrag: Vorhaltung und 
Entwicklung von Gewerbeflächen in Bonn 
  
 

230358 

7.3 Bebauungsplan 6622-3 "Viktoriakarree" - Prüfung 
der Notwendigkeit von Tiefgaragen im 
Zusammenhang mit der Neuordnung des Cityrings 
  
 

230500 
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7.3.1 CDU-Änderungsantrag: Bebauungsplan 6622-3 
"Viktoriakarree" - Prüfung der Notwendigkeit von 
Tiefgaragen im Zusammenhang mit der 
Neuordnung des Cityrings 
  
 

230500-001 AA 

7.4 Bericht zur haushaltswirtschaftlichen Lage nach 
dem 4. Quartal 2022 
  
 

230687 

7.4.1 Bericht zur haushaltswirtschaftlichen Lage nach 
dem 4. Quartal 2022 
  
 

230687-001 ST 

7.5 Bewilligung über- und außerplanmäßiger 
Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 83 (1) 
GO NRW bzw. § 85 (1) GO NRW durch die 
Stadtkämmerin - Liste 12/2022 
  
 

230718 

7.6 Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher Sitzung 
  
 

230758 

8 Aktuelle Informationen der Verwaltung 
  
 

 

 
 
  

Seite 19 von 363

570 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 20  
 
 

——

Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
1 Fragestunde öffentlich 

 
 

 

 
 
 

 
Oberbürgermeisterin Dörner eröffnet um 17.04 Uhr die öffentliche Sitzung des 
Rates. Auf ihre Frage, ob Bedenken gegen die Übertragung der Sitzung per 
Livestream sowie gegen die Anfertigung von Schnittmaterial durch den Gene-
ralanzeiger bestehen, erhält sie keine negativen Rückmeldungen. 
 
 
 

 
 
1.1 BBB-Anfrage zum Afghanischen Konsulat in 

Ückesdorf 
 
vertagt 

190419-03 

 
 
 

 
Die vertagte Große Anfrage hat folgenden Wortlaut: 
1. Wie oft und wann genau hat die Oberbürgermeisterin seit dem 17.12.2019 
das Gespräch mit der Anwohnerschaft zu den Belästigungen durch Besucher 
des afghanischen Generalkonsulats (GK) mit welchem jeweiligen Ergebnis 
gesucht und welche Maßnahmen wurden in Folge des Austauschs umgesetzt? 

2. Wie oft und ggfls. wann wurden in den Jahren 2020 bis heute, differenziert 
nach 

a. anlassbezogenen Kontrollen (z.B. Kontrollen aufgrund von 
Anwohnerbeschwerden). 

b. anlassunabhängigen Kontrollen auf Initiative der Verwaltung 

entsprechend der Zusage der Verwaltung in DS 190419-01ST 

„Zudem sind während der Öffnungstage Mitarbeitende des 
Stadtordnungsdienstes im Streifendienst für 1 bis 2 Stunden im Liebfrauenweg 
präsent, um zu kontrollieren, wie sich anreisende und wartende Besucher vor 
dem Generalkonsulat verhalten.“, 

durch den städtischen Ordnungsdienst Maßnahmen im Umfeld des GK in 
Ückesdorf ergriffen und mit welches Ergebnis zeitigten die Bemühungen der 
städtischen Kräfte? 

3. Wie oft, ggfls. wann und in welcher Zahl wurden im Rahmen der Kontrollen 
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zu Frage 2 Verstöße gegen bestehende Park- und Halteverbote im 
Liebfrauenweg festgestellt und wie wurden diese geahndet? 

4. Welche der mit Mail vom 13.11.2019 durch die Verwaltung gegenüber dem 
GK, dem Auswärtigen Amt und der Staatskanzlei NRW definierten Ziele wurden 
zwischenzeitlich umgesetzt, welche der genannten Ziele konnten aus welchen 
Gründen bislang nicht umgesetzt werden und bis wann sollen diese in welcher 
Form umgesetzt werden? 

5. Stimmt die Oberbürgermeisterin der Aussage ihres Amtsvorgängers zum 
Standort des afghanischen GK, dass „ein Verbleib in dem reinen Wohngebiet in 
Bonn-Ückesdorf für Anwohnerinnen und Anwohner, die Polizei und die Stadt 
untragbar ist.“, zu und wenn nein, aus welchen Gründen müssen aus ihrer Sicht 
die Anwohner wiederholte Belästigungen und Verstöße gegen die geltende 
Rechtsordnung erdulden? 

6. Wie hat sich seit der Stellungnahme mit der Drucksachennummer 190419-
02ST die Zahl der afghanischen Staatsangehörigen in Deutschland entwickelt 
und für welchen Bereich der BRD mit wie vielen dort lebenden Afghanen ist das 
Bonner GK aktuell zuständig? 

7. Welche Standorte wurden dem GK aufgrund der angekündigten 
Bemühungen der Verwaltung in DS 190419-02ST 

„Die Verwaltung hat die Suche nach möglichen Flächen für eine Verlagerung 
des afghanischen Konsulats angeboten. Derzeit stehen keine Flächen in der 
Datenbank des Immobilienservice der Wirtschaftsförderung zur Verfügung, die 
in das Suchprofil des Afghanischen Konsulates passen. Das Suchprofil wurde 
ebenfalls an die Bonner Immobilienmakler weitergeleitet, so dass bei neuen 
Angeboten die Wirtschaftsförderung sofort kontaktiert werden kann.“ 

wann angeboten und aus welchen Gründen wurden diese bislang vom GK 
abgelehnt? 

8. Welche Rückmeldungen und Initiativen zur Lösung des offensichtlich nach 
wie vor bestehenden Problems seitens des Bau- und Liegenschaftsbetriebes 
NRW (BLB), der Staatskanzlei und des Auswärtigen Amtes sind der 
Oberbürgermeisterin mit welchem Ergebnis bekannt geworden? 

9. Welche Maßnahmen plant die Oberbürgermeisterin, um den weiter 
bestehenden Missstände um das GK in Ückesdorf entgegenzuwirken? 

  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schmitt -BBB-, der die Vertagung beantragt.  
 

 
 
1.1.1 Afghanisches Konsulat in Ückesdorf 

 
zur Kenntnis genommen 

190419-04 ST 
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Inhalt der Stellungnahme: 

Die Thematik stellt einen hohen Verwaltungsaufwand dar, da die Situation 
zunächst vor Ort angeschaut werden muss und sodann einer fachämterüber-
greifenden Abstimmung bedarf. Vor diesem zeitlichen Hintergrund wird die in-
haltliche Stellungnahme zur nächstmöglichen Sitzung eingebracht. 
 

 
 
1.1.2 BBB-Anfrage zum Afghanischen Konsulat in 

Ückesdorf 
 
vertagt 

190419-005 ST 

 
 
 

 
 

 
Inhalt der Stellungnahme: 

1. Wie oft und wann genau hat die Oberbürgermeisterin seit dem 
17.12.2019 das Gespräch mit der Anwohnerschaft zu den Belästigun-
gen durch Besucher des afghanischen Generalkonsulats (GK) mit wel-
chem jeweiligen Ergebnis gesucht und welche Maßnahmen wurden in 
Folge des Austauschs umgesetzt? 

Die Oberbürgermeisterin hat am 22.12.2021 in Begleitung von Herrn 
StD. Fuchs das Afghanische Konsulat besucht. Vor Ort wurde über die 
Situation rund um das Generalkonsulat gesprochen. 

 

2. Wie oft und ggfls. wann wurden in den Jahren 2020 bis heute, differen-
ziert nach 

a) anlassbezogenen Kontrollen (z.B. Kontrollen aufgrund von An-
wohnerbeschwerden). 

b) anlassunabhängigen Kontrollen auf Initiative der Verwaltung 

 

entsprechend der Zusage der Verwaltung in DS 190419-01ST 

 

„Zudem sind während der Öffnungstage Mitarbeitende des Stadtord-
nungsdienstes im Streifendienst für 1 bis 2 Stunden im Liebfrauenweg 
präsent, um zu kontrollieren, wie sich anreisende und wartende Besu-
cher vor dem Generalkonsulat verhalten.“, 

durch den städtischen Ordnungsdienst Maßnahmen im Umfeld des GK 
in Ückesdorf ergriffen und mit welches Ergebnis zeitigten die Bemühun-
gen der städtischen Kräfte? 
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Aus den Einsatzzahlen im Zeitraum 01.09.2021 bis 22.03.2023 ergibt 
sich das folgende Bild: Neben 90 anlassbezogenen Kontrollen auf Basis 
von Anwohnerbeschwerden (entspricht ca. 4,7 pro Monat) wurden wei-
tere 98 routinemäßige Kontrollen durchgeführt (entspricht ca. 5,2 pro 
Monat). Die Einsätze bezogen sich fast ausschließlich auf den Bereich 
des Verkehrsaußendienstes (VAD), die Einsätze des Ordnungsaußen-
dienstes (OAD) sind anzahlmäßig zu vernachlässigen. Die Tendenz der 
Beschwerden sowie der Einsätze steigt im Zeitverlauf jeweils leicht an. 
Der Ordnungsdienst ist mit durchschnittlich 9,9 Einsätzen pro Monat vor 
Ort und verfügt somit regelmäßig über ein den tatsächlichen Umständen 
entsprechendes Bild der örtlichen Ordnungslage. Die Beschwerdelage 
ist – auch im Vergleich zu anderen Gegenden im Stadtgebiet – nicht als 
besonders auffällig zu beschreiben. Insbesondere durch den OAD gab 
es im Untersuchungszeitraum nur sehr wenige Feststellungen, die sich 
aber allesamt auf Vorgaben der Coronaschutzverordnung bezogen ha-
ben.  In den letzten Monaten gab es für den OAD dort keine Einsatzan-
lässe und bei der Einsatzleitstelle auch keine Beschwerden mehr. Eine 
weitergehende oder gar dauerhafte Präsenz ist nicht erforderlich und 
mit Blick auf die Ordnungslage nicht zu rechtfertigen. 

 

3. Wie oft, ggfls. wann und in welcher Zahl wurden im Rahmen der Kon-
trollen zu Frage 2 Verstöße gegen bestehende Park- und Halteverbote 
im Liebfrauenweg festgestellt und wie wurden diese geahndet? 

Sobald über die Einsatzleitstelle Beschwerden gemeldet werden, wird 
der Bereich noch zusätzlich und zeitnah kontrolliert. Hier gilt es aber 
Augenmaß zu bewahren, da es vergleichbare Situation auch in anderen 
Stadtgebieten gibt. Eine dauerhafte Kontrolle und somit Gewährleistung, 
dass alle Verkehrsregeln strikt eingehalten werden, ist leider nicht 
durchführbar. Sollten bei diesen Momentaufnahmen Verkehrsord-
nungswidrigkeiten festgestellt werden, so werden diese geahndet. 
Wenn nötig, werden Fahrzeuge auch abgeschleppt. Nur durch eine 
konsequente Ahndung von Verstößen kann eine Verhaltensänderung 
der Verursacher erzielt werden.  

Nach Aussagen der Mitarbeitenden des Verkehrsaußendienstes (VAD) 
ist eine Verlagerung der Parkproblematik in die Nebenstraßen nicht ge-
geben. Eine Verschlechterung oder eine Erhöhung der erfassten 
Falschparker konnte nicht festgestellt werden. 

Nach beigefügter Auswertung wurden im Zeitraum 01.09.2021 bis 
22.03.2023 insgesamt 188 Kontrollen im Bereich des Afghanischen 
Konsulates durchgeführt. Davon fallen 90 Kontrollen aufgrund einer 
Bürgerbeschwerde an und 98 Kontrollen aufgrund einer Routinekontrol-
le. Die Einsätze bezogen sich fast ausschließlich auf den Bereich des 
Verkehrsaußendienstes (VAD), die Einsätze des Ordnungsaußendiens-
tes (OAD) sind anzahlmäßig zu vernachlässigen. 

 

4. Welche der mit Mail vom 13.11.2019 durch die Verwaltung gegenüber 
dem GK, dem Auswärtigen Amt und der Staatskanzlei NRW definierten 
Ziele wurden zwischenzeitlich umgesetzt, welche der genannten Ziele 
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konnten aus welchen Gründen bislang nicht umgesetzt werden und bis 
wann sollen diese in welcher Form umgesetzt werden? 

Es wurde seitens der Stadt eine Einbahnstraße eingerichtet und Markie-
rungen aufgebracht, damit Falschparker möglichst nicht die Grund-
stückszufahrten blockieren. 

 

5. Stimmt die Oberbürgermeisterin der Aussage ihres Amtsvorgängers 
zum Standort des afghanischen GK, dass „ein Verbleib in dem reinen 
Wohngebiet in Bonn-Ückesdorf für Anwohnerinnen und Anwohner, die 
Polizei und die Stadt untragbar ist.“, zu und wenn nein, aus welchen 
Gründen müssen aus ihrer Sicht die Anwohner wiederholte Belästigun-
gen und Verstöße gegen die geltende Rechtsordnung erdulden? 

Die Verwaltung hält den Standort in einem Wohn-Ortsteil wie Ückesdorf 
nach wie vor für ungeeignet, um der Anreisesituation gerecht zu wer-
den. 

Geeigneter wäre ein Standort mit mehr Park- und Warteflächen, einem 
Toilettenangebot und ausreichenden Müllgefäßen, der nicht in unmittel-
barer Nachbarschaft zu Wohngrundstücken liegt. 

Hierüber besteht Einigkeit bei Verwaltung, Kommunal- und Landespoli-
tikern, Polizei und auch dem Generalkonsulat selbst. Aber bislang wur-
de kein alternatives Grundstück gefunden. 

 

6. Wie hat sich seit der Stellungnahme mit der Drucksachennummer 
190419-02ST die Zahl der afghanischen Staatsangehörigen in Deutsch-
land entwickelt und für welchen Bereich der BRD mit wie vielen dort le-
benden Afghanen ist das Bonner GK aktuell zuständig? 

Nach Angaben des Statistischen Bundesamtes waren zum 31.12.2021 
rund 310.000 afghanische Staatsangehörige in Deutschland registriert. 
Laut den Informationen auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes ist 
das afghanische Generalkonsulat in Bonn zuständig für die Länder 
Nordrhein-Westfalen, Hessen, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz und 
Saarland. Allein in NRW waren zum vorgenannten Stichtag knapp 
50.000 afghanische Staatsangehörige erfasst. Auf der Internetseite des 
Generalkonsulats selbst ist keine Beschränkung der räumlichen Zu-
ständigkeit innerhalb Deutschlands aufgeführt. Demnach können afgha-
nische Staatsangehörige frei wählen, ob Sie sich an die Botschaft in 
Berlin, oder an eines der Generalkonsulate in München und Bonn wen-
den. 

 

7. Welche Standorte wurden dem GK aufgrund der angekündigten 
Bemühungen der Verwaltung in DS 190419-02ST 

„Die Verwaltung hat die Suche nach möglichen Flächen für eine Verla-
gerung des afghanischen Konsulats angeboten. Derzeit stehen keine 
Flächen in der Datenbank des Immobilienservice der Wirtschaftsförde-
rung zur Verfügung, die in das Suchprofil des Afghanischen Konsulates 
passen. Das Suchprofil wurde ebenfalls an die Bonner Immobilienmak-
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ler weitergeleitet, so dass bei neuen Angeboten die Wirtschaftsförde-
rung sofort kontaktiert werden kann.“ 

wann angeboten und aus welchen Gründen wurden diese bislang vom 
GK abgelehnt? 

Die Suche nach einer passenden Alternativfläche über den Immobilien-
service der Wirtschaftsförderung für das Konsulat ist bislang nicht ziel-
führend gewesen. Da die Verträglichkeit der Nutzung mit dem Umfeld 
eines alternativen Standortes gegeben sein muss und vermieden wer-
den soll, die bestehende, sensible Problematik lediglich innerhalb des 
Stadtgebietes zu verlagern, konnte bislang kein passendes Angebot an 
das Konsulat übermittelt werden. 

 

8. Welche Rückmeldungen und Initiativen zur Lösung des offensichtlich 
nach wie vor bestehenden Problems seitens des Bau- und Liegen-
schaftsbetriebes NRW (BLB), der Staatskanzlei und des Auswärtigen 
Amtes sind der Oberbürgermeisterin mit welchem Ergebnis bekannt 
geworden? 
 

Die Beantwortung wird nachgereicht. 

 

9. Welche Maßnahmen plant die Oberbürgermeisterin, um den weiter be-
stehenden Missstände um das GK in Ückesdorf entgegenzuwirken? 

Die Verwaltung wird weiterhin sowohl anlassunabhängige als auch an-
lassbezogene Kontrollen an dem Standort durchführen. 

 
 

 
 
1.2 BBB-Anfrage zur verkehrlichen Erschließung; 

Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebau-
ungsplan Nr. 6618-1, Entwicklung des Geländes 
für das Universitätsklinikum Bonn 
 
vertagt 

220369-04 

 
 
 

 
Die vertagte Große Anfrage hat folgenden Wortlaut: 
1. Vor dem Hintergrund der Aussage der Oberbürgermeisterin 
 
„Die verkehrlichen Belange des Bebauungsplanentwurfs wurden in einer 
umfassenden Verkehrsuntersuchung betrachtet. Dabei wurden die 
verkehrlichen Auswirkungen der prognostizierten Erweiterungen und der 
personellen Entwicklung des UKB auf dem Venusberg untersucht. Grundlage 
ist eine Prognose der am Klinikum anwesenden Personen für das Jahr 2030. 
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Demnach werden im Jahr 2030 ca. 13.200 Beschäftigte und ca. 3.500 
Studierende am Standort erwartet. Bis zum Jahr 2035 können es ca. 15.100 
Beschäftigte und ca. 3.700 Studierende werden.“ 
 
fragen wir: 
 
a. Ist der Modal-Split hinsichtlich des auf den MIV entfallenden Nutzungsanteils 
der Beschäftigten des UKB nach der gutachterlichen Bewertung der 
Gundlagenermittlung des Verkehrskonzeptes Bonn-Venusberg überprüft und 
fortgeschrieben worden und auf welchen wann ermittelten Nutzungsanteil „MIV“ 
der Beschäftigten des UKB bezieht sich die Aussage der vom UKB in Auftrag 
gegebenen Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 6618-01 sowohl 
prozentual als auch absolut? 
 
b. Welchen Wert für den Nutzungsanteil „MIV“ der Beschäftigten des UKB 
erachtet der vom UKB beauftragte Gutachter prozentual und absolut als 
„kritischen“ Wert für eine störungsfreie Erschließung des UKB sowohl für das 
Planungsziel 2030 als auch 2035? 
 
c. Wie haben sich im Rahmen des Mobilitätsmanagements folgende Kennwerte 
im Vergleich zu den mit dem UKB vereinbarten entwickelt? 
 
- Anzahl der ausgegebenen Parktickets für Mitarbeitende 
 
- Anzahl der ausgegebenen Job-Tickets 
 
- Anzahl der vom UKB zur Verfügung gestellten (z.B. Ausleihzahlen) oder 
geförderten E-Bikes 
 
2. Angesichts nachstehender Einlassung des Gutachters 
 
Der Prognose-0-Fall des Modells betrachtet die generelle Entwicklung der 
Verkehrsmengen des motorisierten Individualverkehrs (MIV) in der Stadt Bonn 
für den Planungshorizont 2030. Weiter entfernte Zeithorizonte sind mit zu 
starken Unsicherheiten behaftet, dies gilt insbesondere für die Entwicklung des 
Modal-Splits. 
 
fragen wir: Wie soll bei einer etwaigen rechtlichen Kontrolle eines 
entsprechenden Satzungsbeschluss auf Basis der vorliegenden Gutachten 
nachgewiesen werden, dass auch für das Planungsziel 2035 eine störungsfreie 
Erschließung gesichert werden kann? 
 
3. Zu der Aussage 
 
„Das erste Prognose-Szenario dimensioniert die zusätzlichen Verkehre 
entsprechend des gesteigerten Personenaufkommens des UKB im Jahr 2030. 
In diesem „Worst-Case-Szenario“ erhöhen sich die Kfz-Verkehrsmengen auf 
den Zufahrtsstraßen zum Venusberg um über 1.000 Kfz am Tag im Vergleich 
zum Prognose-0-Fall. Im Bereich der Hauptpforte, wo sich die Verkehrsmengen 
bündeln, sogar auf über 2.000 Kfz pro Tag.“ 
 
und dem Umstand, dass der zuletzt ermittelte und bekannte Modal-Split einen 
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MIV-Anteil von 61,7 % bei den Beschäftigten ergeben hat, fragen wir: Von 
welchem Wert bei dem Prognose-0-Fall (MIV-Anteil absolut bei den 
Beschäftigten des UKB) geht der Gutachter aus und wie kommt der Gutachter 
zu der Aussage, dass die Kfz-Verkehrsmengen auf den Zufahrtsstraßen zum 
Venusberg „nur“ um über 1.000 Kfz am Tag im Vergleich zum Prognose-0-Fall 
steigen sollen, während die Beschäftigtenzahl im Vergleich zu heute bis 2030 
um rund 64 % anwachsen soll? 
 
4. Zu der Einlassung „Im Rahmen der Untersuchung wurde eine 
Radverkehrserhebung maßgeblicher Radweg-Knotenpunkte und eine 
Befahrung der Radstrecken zum Klinikum durchgeführt. …Auf den Zuwegen 
zum Klinikum konnte durch die Radverkehrs-Erhebung in 2020 trotz der 
Einwirkung der Pandemie ein starkes Radverkehrsaufkommen in Richtung 
Klinikum festgestellt werden.“ Stellen wir folgende Fragen 
 
a. In wessen Auftrag wurde in 2020 an welchen Tagen und zu welchen 
Uhrzeiten eine Radverkehrserhebung auf den Zuwegungen zum Uniklinikum 
veranlasst und durchgeführt und mit welchen Ergebnissen im Detail? 
 
b. Auf welchem Vergleichs- oder Bezugswert basiert die Aussage der 
Oberbürgermeisterin , dass „trotz Pandemie ein starkes 
Radverkehrsaufkommen in Richtung Klinikum festgestellt werden“ konnte? 
 
c. Ist parallel zu dem ermittelten Radverkehrsaufkommen auch das sonstige 
Verkehrsaufkommen ermittelt worden, wenn ja mit welchem Ergebnis im Detail 
und wenn nein, warum nicht? 
  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schott -BBB-, Stadtbaurat Wiesner und Stv. Schmitt -BBB-, der die Verta-
gung beantragt.  
 

 
 
1.2.1 BBB-Anfrage zur verkehrlichen Erschließung; 

Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 3 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebau-
ungsplan Nr. 6618-1, Entwicklung des Geländes 
für das Universitätsklinikum Bonn 
 
vertagt 

220369-009 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
Zur Beantwortung der Großen Anfrage wurde eine notwendige Stellungnahme 
des verkehrsuntersuchenden Büros VSU Beratende Ingenieure für Verkehr, 
Städtebau und Umweltschutz GmbH aus Herzogenrath eingefordert, die noch 
nicht vorliegt. Eine Stellungnahme der Verwaltung wäre für die nächste Gre-
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miensitzung vorzusehen. 
 

 
 
1.3 BBB-Anfrage zu planungsrechtlichen Grundla-

gen; Beschluss über die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 
3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebau-
ungsplan Nr. 6618-1, Entwicklung des Geländes 
für das Universitätsklinikum Bonn 
Antrag zur Vorlage 220369 
 
vertagt 

220369-05 

 
 
 

 
Die vertagte Große Anfrage hat folgenden Wortlaut: 
1. Beabsichtigt die Oberbürgermeisterin, im Rahmen der Erweiterung des 
Uniklinikums und der wegen der bereits erfolgten Überschreitung der 
Baumassenzahl erforderlichen Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 6618-1 
keine Festlegung einer neuen Baumassenzahl (bislang 2,0) und der bislang 
maximal zulässigen Bauhöhe von 200 Meter über Normalnull (NN) 
vorzunehmen, und wenn ja, warum nicht und welcher Baumassenzahl und 
maximalen Bauhöhe (über NN) entspricht das „Planungsziel 2035“? 
 
2. Bis zu welchem Zeitpunkt müssen Maßnahmen der Priorität 1 für eine 
gesicherte Erschließung des Planungsziels 2030 spätestens umgesetzt sein 
und trifft es zu, dass angesichts der folgenden Einlassungen der 
Oberbürgermeisterin 
 
„Im Rahmen der Bebauungsplanung ist zu beurteilen, ob die Erschließung des 
Planvorhabens gesichert ist. Die Beurteilung hängt von den zu vereinbarenden 
Maßnahmen im Verkehrssystem ab. … Für die Verkehrs-Spitzenstunden kann 
ohne die mit hoher Priorität (Priorität 1) benannten Maßnahmen eine 
störungsarme Erschließung des Bereichs Venusberg nicht gelingen. … 
Der Prognose-0-Fall des Modells betrachtet die generelle Entwicklung der 
Verkehrsmengen des motorisierten Individualverkehrs (MIV) in der Stadt Bonn 
für den Planungshorizont 2030. Weiter entfernte Zeithorizonte sind mit zu 
starken Unsicherheiten behaftet, dies gilt insbesondere für die Entwicklung des 
Modal-Splits. … 
Grundlage ist eine Prognose der am Klinikum anwesenden Personen für das 
Jahr 2030. Demnach werden im Jahr 2030 ca. 13.200 Beschäftigte und ca. 
3.500 Studierende am Standort erwartet. Bis zum Jahr 2035 können es ca. 
15.100 Beschäftigte und ca. 3.700 Studierende werden.“ 
 
eine gesicherte Erschließung für das „Planungsziel 2035“ nicht nachgewiesen 
werden kann und wenn ja, könnte ein entsprechender Satzungsbeschluss 
dadurch angegriffen und möglicherweise für nichtig erklärt werden? 
 
3. Beabsichtigt die Oberbürgermeisterin, für die im Bebauungsplan Nr. 6618-1 
vorgesehenen Neu-, Um- und Rückbauten eine Versickerung des 

Seite 28 von 363

579 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 29  
 
 

——

Oberflächenwassers verbindlich vorzuschreiben, wenn ja, wie soll dies 
rechtssicher geschehen und wenn nein, wie lässt sich dies mit dem Ziel 
„Schwammstadt“ des Klimaplans der Bundesstadt Bonn vereinbaren? 
 
4. Welche Vorgaben plant die Oberbürgermeisterin dem Uniklinikum 
hinsichtlich Energieeffizienzstandard, Energieversorgung, solarenergetische 
Optimierung / Solarverpflichtung, nachhaltiges Bauen, Optimierung der 
Durchlüftung, Gebäudebegrünung aufzuerlegen, wie soll dies rechtssicher 
geschehen und sofern die Oberbürgermeisterin hierzu aktuell keine Auskunft 
geben kann oder möchte, werden diese Informationen allen 
Stadtratsmitgliedern und den Bürgerinnen und Bürgern spätestens zur 
Offenlage des Bebauungsplanes vorliegen?  
 
5. Trifft es angesichts der Einlassungen der Oberbürgermeisterin 
 
„Seitens des UKB sollen im Anschluss an das Bebauungsplanverfahren für die 
jeweiligen Neubauten Energiekonzepte erstellt und im Vorfeld der Umsetzung 
mit der Leitstelle Klimaschutz im Amt für Umwelt, Verbraucherschutz und 
Lokale Agenda abgestimmt werden. … 
Eine entsprechende Verpflichtung des UKB, Energiekonzepte für die geplanten 
Neubauten zu erstellen, soll im städtebaulichen Vertrag zwischen der 
Bundesstadt Bonn und dem UKB bis zum Satzungsbeschluss vereinbart 
werden.“ 
 
zu, dass die Oberbürgermeisterin Energiekonzepte erst nach Abschluss des 
Bürgerbeteiligungsverfahrens vom Uniklinikum per verbindlicher Vereinbarung 
einfordern will, hierzu im städtebaulichen Vertrag nur die Verpflichtung, nicht 
aber inhaltliche Vorgaben festschreiben will und die Formulierung „soll“ 
schlechtestenfalls auch einen gänzlichen Verzicht auf verbindliche 
Energiekonzepte im städtebaulichen Vertrag eröffnet? 
 
6. Trifft es des Weiteren zu, dass ohne entsprechende Vorgaben der 
Bundesstadt Bonn, geplante Neu-, Um- und Bestandserweiterungsbauten an 
die schon vorhandenen Verbrennungsmotoren- und Feuerungsanlagen 
angeschlossen werden können, sofern der Gesetzgeber dies nicht untersagt, 
und ein Fortbestand vorhandener Verbrennungstechnologie der Aussage der 
Oberbürgermeisterin in gleicher Vorlage 
 
„Die Stadt Bonn beabsichtigt bis zum Jahr 2035 klimaneutral zu werden, die 
Energieversorgung nahezu vollständig auf regenerative Energien umzustellen, 
sich kontinuierlich zur klimaresilienten Stadt weiterzuentwickeln und 
Vulnerabilitäten im Zusammenhang mit dem Klimawandel zu reduzieren.“ 
 
grundlegend widerspricht? 
  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schott -BBB-, der die Vertagung beantragt.  
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1.3.1 Stellungnahme zu -05:  
BBB-Anfrage zu planungsrechtlichen Grundla-
gen; Beschluss über die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit an der Bauleitplanung gemäß § 
3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) zum Bebau-
ungsplan Nr. 6618-1, Entwicklung des Geländes 
für das Universitätsklinikum Bonn 
 
vertagt 

220369-06 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 

1. Beabsichtigt die Oberbürgermeisterin, im Rahmen der Erweiterung 
des Uniklinikums und der wegen der bereits erfolgten Überschrei-
tung der Baumassenzahl erforderlichen Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 6618-1 keine Festlegung einer neuen Baumassen-
zahl (bislang 2,0) und der bislang maximal zulässigen Bauhöhe 
von 200 Meter über Normalnull (NN) vorzunehmen, und wenn ja, 
warum nicht und welcher Baumassenzahl und maximalen Bauhöhe 
(über NN) entspricht das „Planungsziel 2035“? 

 

Im neu aufzustellenden Bebauungsplan Nr. 6618-1 werden auf Basis 
der durch die Bezirksvertretung Bonn beschlossenen Rahmenplanung 
Festsetzungen zum Maß der baulichen Nutzung getroffen. Die Festle-
gung, welche konkreten Festsetzungen zum Maß der baulichen Nut-
zung der Bebauungsplan Nr. 6618-1 enthalten soll, erfolgt im Rahmen 
der Erarbeitung des Entwurfs des Bebauungsplans zur öffentlichen Aus-
legung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch nach Durchführung der frühzeiti-
gen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) Baugesetzbuch. Dieser 
Bebauungsplanentwurf wird den zuständigen politischen Gremien zur 
Beschlussfassung noch vorgelegt. 

 

2. Bis zu welchem Zeitpunkt müssen Maßnahmen der Priorität 1 für eine 
gesicherte Erschließung des Planungsziels 2030 spätestens umgesetzt 
sein und trifft es zu, dass angesichts der folgenden Einlassungen der 
Oberbürgermeisterin  

 

„Im Rahmen der Bebauungsplanung ist zu beurteilen, ob die Er-
schließung des Planvorhabens gesichert ist. Die Beurteilung hängt von 
den zu vereinbarenden Maßnahmen im Verkehrssystem ab. … Für die 
Verkehrs-Spitzenstunden kann ohne die mit hoher Priorität (Priorität 1) 
benannten Maßnahmen eine störungsarme Erschließung des Bereichs 
Venusberg nicht gelingen. … 

Der Prognose-0-Fall des Modells betrachtet die generelle Entwicklung 
der Verkehrsmengen des motorisierten Individualverkehrs (MIV) in der 
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Stadt Bonn für den Planungshorizont 2030. Weiter entfernte Zeithorizon-
te sind mit zu starken Unsicherheiten behaftet, dies gilt insbesondere für 
die Entwicklung des Modal-Splits. … 

Grundlage ist eine Prognose der am Klinikum anwesenden Personen für 
das Jahr 2030. Demnach werden im Jahr 2030 ca. 13.200 Beschäftigte 
und ca. 3.500 Studierende am Standort erwartet. Bis zum Jahr 2035 
können es ca. 15.100 Beschäftigte und ca. 3.700 Studierende werden.“ 

eine gesicherte Erschließung für das „Planungsziel 2035“ nicht 
nachgewiesen werden kann und wenn ja, könnte ein entsprechen-
der Satzungsbeschluss dadurch angegriffen und möglicherweise 
für nichtig erklärt werden? 

 

Die Erschließung und Aussagen zu den Umsetzungsmöglichkeiten einer 
gesicherten Erreichbarkeit des Universitätsklinikums sind Gegenstand 
der Verkehrsuntersuchung zu diesem Bebauungsplan. Die Ergebnisse 
hierzu werden in der Begründung zum Bebauungsplanentwurf wieder-
gegeben, das Verkehrsgutachten wird im Rahmen der öffentlichen Aus-
legung des Bebauungsplans der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
Zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses müssen die für eine störungs-
arme Erreichbarkeit notwendigen Maßnahmen hinreichend gesichert 
sein (z.B. durch Beschluss eines städtischen Gremiums oder einen 
städtebaulichen Vertrag). Dabei sind selbstverständlich auch die Maß-
gaben der Rechtsprechung zum notwendigen Umfang der Sicherstel-
lung einer ausreichenden Verkehrsqualität zu beachten, um den Be-
bauungsplan bestmöglich rechtssicher aufzustellen. 

 

3. Beabsichtigt die Oberbürgermeisterin, für die im Bebauungsplan Nr. 
6618-1 vorgesehenen Neu-, Um- und Rückbauten eine Versickerung 
des Oberflächenwassers verbindlich vorzuschreiben, wenn ja, wie soll 
dies rechtssicher geschehen und wenn nein, wie lässt sich dies mit dem 
Ziel „Schwammstadt“ des Klimaplans der Bundesstadt Bonn vereinba-
ren? 

Hierzu werden im Entwurf des Bebauungsplans zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch Aussagen getroffen. 

 

4. Welche Vorgaben plant die Oberbürgermeisterin dem Uniklinikum 
hinsichtlich Energieeffizienzstandard, Energieversorgung, sola-
renergetische Optimierung / Solarverpflichtung, nachhaltiges Bau-
en, Optimierung der Durchlüftung, Gebäudebegrünung aufzuerle-
gen, wie soll dies rechtssicher geschehen und sofern die Oberbür-
germeisterin hierzu aktuell keine Auskunft geben kann oder möch-
te, werden diese Informationen allen Stadtratsmitgliedern und den 
Bürgerinnen und Bürgern spätestens zur Offenlage des Bebau-
ungsplanes vorliegen? 
Hierzu werden im Entwurf des Bebauungsplans zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch Aussagen getroffen. 
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5. Trifft es angesichts der Einlassungen der Oberbürgermeisterin 
„Seitens des UKB sollen im Anschluss an das Bebauungsplanver-
fahren für die jeweiligen Neubauten Energiekonzepte erstellt und 
im Vorfeld der Umsetzung mit der Leitstelle Klimaschutz im Amt 
für Umwelt, Verbraucherschutz und Lokale Agenda abgestimmt 
werden. … 
Eine entsprechende Verpflichtung des UKB, Energiekonzepte für 
die geplanten Neubauten zu erstellen, soll im städtebaulichen Ver-
trag zwischen der Bundesstadt Bonn und dem UKB bis zum Sat-
zungsbeschluss vereinbart werden.“ 
zu, dass die Oberbürgermeisterin Energiekonzepte erst nach Ab-
schluss des Bürgerbeteiligungsverfahrens vom Uniklinikum per 
verbindlicher Vereinbarung einfordern will, hierzu im städtebauli-
chen Vertrag nur die Verpflichtung, nicht aber inhaltliche Vorgaben 
festschreiben will und die Formulierung „soll“ schlechtestenfalls 
auch einen gänzlichen Verzicht auf verbindliche Energiekonzepte 
im städtebaulichen Vertrag eröffnet? 
Hierzu werden im Entwurf des Bebauungsplans zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch Aussagen getroffen. Es ist nicht 
unüblich, dass zum Zeitpunkt der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 (1) 
Baugesetzbuch noch keine ausgearbeiteten Energiekonzepte vorliegen. 
Auch erscheint es wesentlich zielführender im Rahmen von Angebots-
bebauungsplänen, welche Planungsrecht für eine Vielzahl von Bauvor-
haben schaffen sollen und deren Vollzug sich über mehrere Jahre er-
strecken wird, die vertragliche Verpflichtung zur Erstellung eines Ener-
giekonzepts auf den Zeitpunkt der Planung des jeweiligen Bauvorha-
bens abzustellen, da somit die dann zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden 
Rahmenbedingungen berücksichtigt werden können. 

 

6. Trifft es des Weiteren zu, dass ohne entsprechende Vorgaben der 
Bundesstadt Bonn, geplante Neu-, Um- und Bestandserweite-
rungsbauten an die schon vorhandenen Verbrennungsmotoren- 
und Feuerungsanlagen angeschlossen werden können, sofern der 
Gesetzgeber dies nicht untersagt, und ein Fortbestand vorhande-
ner Verbrennungstechnologie der Aussage der Oberbürgermeiste-
rin in gleicher Vorlage 
„Die Stadt Bonn beabsichtigt bis zum Jahr 2035 klimaneutral zu 
werden, die Energieversorgung nahezu vollständig auf regenerati-
ve Energien umzustellen, sich kontinuierlich zur klimaresilienten 
Stadt weiterzuentwickeln und Vulnerabilitäten im Zusammenhang 
mit dem Klimawandel zu reduzieren.“ 
grundlegend widerspricht? 
Hierzu werden im Entwurf des Bebauungsplans zur öffentlichen Ausle-
gung gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch Aussagen getroffen. Es ist nicht 
unüblich, dass zum Zeitpunkt der frühzeitigen Beteiligung gemäß § 3 (1) 
Baugesetzbuch noch keine ausgearbeiteten Energiekonzepte vorliegen. 
Auch erscheint es wesentlich zielführender im Rahmen von Angebots-
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bebauungsplänen, welche Planungsrecht für eine Vielzahl von Bauvor-
haben schaffen sollen und deren Vollzug sich über mehrere Jahre er-
strecken wird, die vertragliche Verpflichtung zur Erstellung eines Ener-
giekonzepts auf den Zeitpunkt der Planung des jeweiligen Bauvorha-
bens abzustellen, da somit die dann zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden 
Rahmenbedingungen berücksichtigt werden können. 

 

 
 
1.4 BBB-Anfrage: WCCB - Durchführung eines Güte-

richterverfahrens iS Dieckmann und Hübner 
 
zur Kenntnis genommen 

221777-08 

 
 
 

 
Die Große Anfrage mit folgendem Inhalt wird zur Kenntnis genommen: 
1. Welche Argumente oder Angebote sind von Seiten Frau Barbara Dieckmann 
und Herrn Arno Hübner bzw. deren Rechtsbeiständen in den beiden 
Güterichterterminen am 14. Februar 2023 bzw. danach vorgetragen worden? 

2. Haben sich Frau Barbara Dieckmann und Herrn Arno Hübner zur ihrer 
Verantwortung für das WCCB-Desaster bekannt und sind sie bereit, dies 
öffentlich zu erklären? 

3. Sind von Frau Barbara Dieckmann und Herrn Arno Hübner bzw. ihren 
Beiständen Offerten zur Höhe des an die Stadt Bonn zu leistenden 
Schadenersatzes unterbreitet worden und wenn ja, wie waren diese 
begründet? 

4. 

a) Teilt die Oberbürgermeisterin die Einschätzung, nach der sich der Ablauf des 
Verfahrens gegen Frau Barbara Dieckmann und Herrn Arno Hübner vor dem 
Oberverwaltungsgericht NRW im Zusammenhang mit dem Bau des WCCB 
nach Zustimmung der Stadt zum Güterichterverfahren am 22.September 2022 
ergebnislos und für einen Rechtsstaat unvertretbar lange hinzieht und wenn 
nein, warum nicht? 

b) Welche Schritte hält die Oberbürgermeisterin zur Wahrung der städtischen 
Interessen nach dem bisherigen Verlauf des Mediationsverfahrens für geboten? 

5. Aus welchen Gründen hat die Oberbürgermeisterin den Stadtrat über den 
Verlauf und das Ergebnis der beiden für den 14. Februar 2023 angesetzten 
Güterichtertermine nicht pflichtgemäß informiert? 
 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schmitt -BBB-. 
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1.4.1 BBB-Anfrage: WCCB - Durchführung eines Güte-

richterverfahrens iS Dieckmann und Hübner 
 
zur Kenntnis genommen 

221777-009 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
Die Fragen werden im nichtöffentlichen Teil mündlich beantwortet. 
 

 
 
1.5 BBB-Anfrage Baumbestand in 2020, 2021 und 

2022 
 
zur Kenntnis genommen 

230201 

 
 
 

 
Die Große Anfrage mit folgendem Inhalt wird zur Kenntnis genommen: 
1. Wie lautet der aktuelle Sachstand hinsichtlich des Baumbestandes in 2020, 
2021 und 2022 unter besonderer Berücksichtigung nachfolgend aufgeführter 
Fragestellungen? 

a.) Wie hoch war die Anzahl der städtischen Bäume, die jeweils in den Jahren 
2020, 2021 und 2022 gefällt wurden? 

b) Wie hoch war die Anzahl der in 2020, 2021 und 2022 gefällten privaten 
Bäume, die unter den Schutz der Baumschutzsatzung fielen? 

c) Wie viele Bäume wurden in 2020, 2021, und 2022 aufgeschlüsselt nach 
Stadtbezirken nachgepflanzt? 

d) Welche Baumstandorte sind noch offen bzw. stehen zur Nachpflanzung an? 

e) Welche Kosten sind durch die Fällung und Nachpflanzung der städtischen 
Bäume in den letzten drei Jahren angefallen? 

f) Für welche Anzahl von gerodeten Bäume wurden in 2020, 2021 und 2022 auf 
Antrag Ausgleichszahlungen statt Ersatzpflanzungen erhoben und wie viele 
Bäume konnten in besagten Jahren mit den Mitteln aus den beauflagten 
Ausgleichszahlungen neu eingesetzt werden? 

2. Steht zur Kontrolle, ob die im Rahmen einer Fällgenehmigung an Private 
aufgegebenen Ersatzpflanzungen erfolgt sind und ob der dauerhafte Bestand 
des pflichtigen Baumersatzes gewährleistet wurde, zwischenzeitlich genügend 
Personal zur Verfügung und wenn nein, wie hoch ist der zusätzliche 
Mitarbeiterbedarf zu welchen Personal- und Arbeitsplatzkosten?  
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Es erfolgte keine Aussprache. 
 

 
 
1.5.1 BBB / FDP-Anfrage zum Baumbestand in 2020, 

2021 und 2022 
 
zur Kenntnis genommen 

230201-03 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 

Grundsätze 

Nachhaltige Baumpflanzungen, insbesondere im Straßenbereich, haben in 
Bonn eine hohe Priorität. Aus diesem Grunde wurden in den letzten Jahren in 
diesem Bereich verstärkt Investitionen vorgenommen. 

Die Verwaltung berichtet regelmäßig über Baumpflanzungen, aber auch über 
notwendige Fällungen des vergangenen Jahres. 

In der vorliegenden Vorlage ist die Bilanz des Jahres 2022 abgebildet. Die 
Statistik zeigt einen Gesamtüberblick der vorliegenden Daten aller städtischen 
Ämter, welche Bäume unterhalten. Die Bilanz zeigt Tabellen für das Amt für 
Umwelt und Stadtgrün und eine Aufstellung für die weiteren Ämter. Die Daten 
für den privaten Baumbestand werden in einer weiteren Tabelle gezeigt. 

Die Daten für den städtischen Baumbestand beziehen sich auf das Jahr 2022, 
eine rückwirkende Betrachtung und Erhebung ist nur mit einem hohen Aufwand 
aufzustellen, welcher aktuell nicht leistbar ist. Für die Folgejahre werden regel-
mäßige Sachstandsberichte im Rahmen einer Mitteilungsvorlage geliefert. 

Die Verwaltung strebt im Bereich des Verkehrsgrüns immer einen Ersatz zu 
einem entfernten Baum an. Aufgrund defizitärer Bilanzen bis zum Jahr 2019 
besteht noch ein Delta von 922 (31.12.2022) offenen Standorten im Straßen-
bereich. Dies entspricht etwa 3 % des gesamten Straßenbaumbestandes.  Ziel 
wird es sein, dieses Delta der offenen Standorte in den nächsten Pflanzperi-
oden zu reduzieren. 

In den Grünanlagen und auf Friedhöfen sowie sonstigen Anlagen (hier sind 
städt. Gebäude, Sport, sonstige städt. Liegenschaften subsummiert) ist eine 
Nachpflanzung für jeden entfernten Baum nicht immer sinnvoll. 

Der Gestaltungsgedanke einer Parkanlage sieht eine dichte Durchgrünung von 
Beginn an vor. Auf der Basis eines Grünflächenmanagements ist es vorgese-
hen, sukzessive im Verhältnis zum Größenwachstum der Pflanzen, einzelne 
Exemplare in den Folgejahren herauszunehmen. Diese werden dann natürlich 
nicht wieder ersetzt. 
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Das Wachstum der Bäume hat zur Folge, dass sich Pflanzen gegenseitig be-
drängen und im Wachstum behindern. Hier sieht ein durchdachtes Manage-
ment auch vor, die schwächeren Exemplare zu entnehmen, um so den vitalen 
Bäumen ein gesundes Wachstum zu ermöglichen.    

Diese Vorgehensweise ist auch im Sinne der Nachhaltigkeit. Es ist nachgewie-
sen, dass gesund entwickelte und frei wachsende Solitäre eine hohe Wertigkeit 
besitzen. 

In diesem Zusammenhang ist auch wichtig zu erwähnen, dass eine große Be-
deutung für die Biodiversität in einer großen Artenvielfältigkeit liegt. Das be-
deutet, dass Freiflächen mit Gehölz- und Baumbeständen, Wiesen mit klein-
flächigen Staudenbereichen und auch einheimische Gehölze mit verschiedens-
ten Pflanzen wechseln sollten. Gerade in Bezug auf die sich ändernden klimati-
schen Bedingungen sind auch Bäume aus anderen Ländern und Kontinenten 
von großer Bedeutung. 

Somit ist in Park- und Grünanlagen nicht die Quantität von Ersatzpflanzungen 
entscheidend, sondern vorrangig die Qualität.   

Fördermittel 

Für verpflichtende Kompensations- / Ersatzmaßnahmen können grundsätzlich 
keine Fördergelder eingesetzt werden. 

Es ist unter anderem ein Förderprogramm `Natürlicher Klimaschutz´ in Vorbe-
reitung. In diesem Programm sind auch Förderungen für Baumpflanzungen 
vorgesehen. Nach Prüfung der Richtlinien und der realistischen Umsetzung 
wird sich die Stadt Bonn am Programm beteiligen. 

Kontrolle 

Wenn Nachweise zu Ersatzpflanzungen privater Bäume bei der UNB eingehen, 
werden diese vermerkt. 

Eine Eintragung in das Ersatzpflanzungskataster, Nachforderungen sowie Kon-
trollen sind aktuell aus Kapazitätsgründen nicht zu leisten. 

Aus diesem Grunde ist eine Stelle im Stellenplan 23/24 vorgesehen, welche die 
Kontrollen im Bereich der privaten Ersatzpflanzungen sowie die notwendige 
Kontrolle bei Baustellen, bei denen Bäume betroffen sind, vornehmen soll. 

Strategie / Fazit 

Seit 1976 stellt die Gartenamtsleiterkonferenz Deutschland (GALK) allen priva-
ten und kommunalen Anwendern eine umfangreiche Liste von Baumarten und -
sorten für die Pflanzung an Straßen und auf befestigten Plätzen zur Verfügung, 
die ständig erweitert und aktuell gehalten wird, die GALK-Straßenbaumliste. 
Sie hat sich mittlerweile zum Standardwerk für planende, pflanzende und mit 
der Baumverwendung beschäftigte Fachkräfte entwickelt, die nicht nur in 
Deutschland, sondern ebenso in Österreich, der Schweiz und weiteren eu-
ropäischen Nachbarländern genutzt wird. Die Liste liegt in einer interaktiven 
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Version vor, die, neben Wuchshöhen und Breiten, Lichtbedarf und Lichtdurch-
lässigkeit und der Verwendbarkeit, d. h. der Eignung als Straßenbaum, auch 
noch zahlreiche weitere Informationen zu Herkunft, Wuchsform, Blättern, Rin-
de, Blütenfarbe, Fruchtschmuck, möglichen Fruchtfall, zur Herbstfärbung, den 
klimatischen und Bodenansprüchen, auftretenden Krankheiten und Schädlin-
gen, Insektenfreundlichkeit sowie eine Vielzahl an Bildern und regionalen Er-
fahrungen der über die Bundesrepublik, die Schweiz und Österreich verteilten 
Anwender bietet. Insgesamt 185 Arten und Sorten werden detailliert beschrie-
ben und hinsichtlich Straßenbaumtauglichkeit bewertet. 

Diese GALK-Straßenbaumliste, aufgestellt und ständig aktualisiert durch 
den Arbeitskreis Stadtbäume bei der GALK, beruht auf seit 1995 durchge-
führten Tests in verschiedenen Städten u.a. auch in Bonn. Da die Stadt Bonn 
die Sprecherfunktion in diesem Arbeitskreis belegt, laufen alle Informationen 
und Aktualisierungen zu dem Thema Stadtbaum auch hier zusammen. 

Bei der Auswahl der Bäume spielen diese Informationen, Aspekte und Erkennt-
nisse eine wesentliche Rolle, neben gestalterischen Vorgaben. 

Die Broschüre "Zukunftsbäume für die Stadt", erarbeitet von dem Arbeitskreis 
Stadtbäume in Zusammenarbeit mit dem BdB (Bund Deutscher Baumschulen), 
enthält einen Auszug von 65 besonders klimarobusten, bewährten Baumsorten 
aus der Straßenbaumliste. Diese Auswahl wird ebenfalls bei der Auswahl der 
Bäume berücksichtigt. 

In Zukunft wird die Stadtverwaltung Bonn unter anderem bei der Auswahl und 
Pflanzung von Bäumen in der Stadt eine enge Zusammenarbeit mit 
der Wissenschaft weiter forcieren. 

 
 

 
 
1.6 CDU-Große Anfrage: Leitung SGB 

 
zur Kenntnis genommen 

230633 

 
 
 

 
Die Große Anfrage wird zur Kenntnis genommen und hat folgenden In-
halt: 
Schon vor drei Monaten hatte die CDU-Fraktion eine kleine Anfrage gestellt, die 
bis heute unbeantwortet blieb. Aufgrund der Diskussionen im letzten Rat zum 
Klimaplan und im Hinblick darauf, dass das SGB eine zentrale Rolle 
übernehmen soll, reichen wir nun eine Große Anfrage mit den gleichen 
Fragenstellungen ein: 

1. Wie ist der Sachstand bzgl. Ausschreibung Leiter/in Städtisches 
Gebäudemanagement? 

2. Welches Amt ist für die Ausschreibung der Stelle verantwortlich? 
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3. Sofern die Stelle noch nicht ausgeschrieben worden ist, 

a. wann gedenkt die Verwaltung die Stelle auszuschreiben? 

b. aus welchem Grund hat die Verwaltung die Stelle noch nicht 
ausgeschrieben? 

c. wie schaut das Anforderungsprofil aus und wird dieses dem 
Betriebsausschuss SGB im Vorfeld vorgestellt? 

d. wird ein Headhunter beauftragt? 

4. Plant die Verwaltung ggf. eine Doppelspitze zu installieren? 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schäfer -CDU-. 
 

 
 
1.6.1 CDU-Große Anfrage: Leitung 

 
zur Kenntnis genommen 

230633-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
Es wird auf die Mitte Februar veröffentlichte Stellungnahme 222402-01 ST zur 
wortgleichen Kleinen Anfrage verwiesen. Aufgrund eines Büroversehens wurde 
der Wortlaut der Kleinen Anfrage sowie die Antwort der Verwaltung leider erst 
am 28.03.2023 per E-Mail übersandt. 
 

 
 
1.7 BBB-Anfrage: Energieversorgung in Bonn 

 
vertagt 

230727 

 
 
 

 
Die vertagte Große Anfrage hat folgenden Inhalt: 
1. Aus welchen Energiequellen in welcher Menge speist sich der tatsächlich 
durch das Stromnetz an Endverbraucher in Bonn geleitete elektrische Strom 
und welche Anteile an dem sich daraus ergebenden Strommix stammen aus 
Wind- und Wasserkraft, Sonnenenergie und Verbrennung von Müll? 

2. Welcher Wirkungsgrad ist dem an die SWB-Endkunden tatsächlich 
gelieferten elektrischen Strom unter Berücksichtigung aller Verluste (z.B. durch 
Umspannung, Leitungswege etc.) ab der Energiequelle zuzuordnen? 
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3. Welcher Anteil der eingesetzten Primärenergie steht nach finaler 
Umwandlung von an Wärmepumpen, E-Fahrzeugen und anderen der 
Klimawende dienenden elektrischen "Verbrauchern" gelieferter Endenergie bei 
den SWB-Kunden als Nutzenergie zur Verfügung und welchem Wirkungsgrad 
entspricht dies? 

4. Wie sieht unter Zugrundelegung des tatsächlichen Strommixes in den 
Bonner Netzen und der Wirkungsgrade die CO2-Bilanz aller der Klimawende 
dienenden elektrischen Verbraucher aus? 

5. Ist das Bonner Stromnetz in der Lage, ausreichend Strom für alle im Rahmen 
der Klimaneutralität 2035 erforderlichen Elektrifizierungen zu transportieren 
oder muss dieses erweitert werden und wenn ja, mit welcher Zeitdauer und 
welchen Kosten ist hierbei zu rechnen? 

6. Wie gedenkt die Oberbürgermeisterin dem - offenbar durch 
Unzulänglichkeiten bei den Stadtwerken - stockenden Ausbau von 
Photovoltaikanlagen in Bonn abzuhelfen?  
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schott -BBB-, der die Vertagung beantragt.  
 

 
 
1.7.1 BBB-Anfrage: Energieversorgung in Bonn 

 
vertagt 

230727-001 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
Die Große Anfrage DS 230727 wird nach Abstimmung mit der SWB GmbH wie 
folgt beantwortet:  

Aus welchen Energiequellen in welcher Menge speist sich der tatsächlich 
durch das Stromnetz an Endverbraucher in Bonn geleitete elektrische 
Strom und welche Anteile an dem sich daraus ergebenden Strommix 
stammen aus Wind- und Wasserkraft, Sonnenenergie und Verbrennung 
von Müll? 
Strom wird in Kraftwerken aus verschiedenen Energiequellen erzeugt (z. B. 
Erneuerbare Energien, Müllverbrennung, Gas) und über das Stromnetz an die 
Haushalte verteilt, wobei aus physikalischen Gründen der Strom zu den 
nächstgelegenen Stromverbrauchern im Stromnetz fließt. Nach der Stromer-
zeugung und der Einspeisung in das Stromnetz kann die elektrische Energie 
jedoch nicht mehr genau einem Kraftwerk oder einem bestimmten Energieträ-
ger zugeordnet werden. Bildlich wird das Stromnetz daher oftmals mit einem 
See und seinen Zu- und Abflüssen verglichen. Der See wird durch das Wasser 
unterschiedlicher Flüsse gespeist. Aus welchem Fluss das Wasser im See 
stammt, ist nicht mehr zu unterscheiden. 
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Damit Verbraucher dennoch wissen, welchen Strommix sie beziehen, wurde 
das Instrument der Stromkennzeichnung eingeführt, das beim Stromlieferanten 
ansetzt. Demnach müssen alle Energieversorgungsunternehmen, die Strom an 
Endverbraucher liefern, Informationen über ihren Strommix offenlegen. Um 
einen Überblick über den Strommix zu bekommen, der von allen Bonner End-
verbrauchern bezogen wird, müssten die Stromkennzeichnungen aller Stromlie-
feranten bekannt sein und „gemischt“ werden. Diese Daten der Stromverträge 
aller Bonner Endverbraucher liegen jedoch nicht vor. 

Eine Annäherung an die Fragestellung ermöglicht jedoch der Blick auf den Un-
ternehmensmix der SWB. Die Stromkennzeichnung 2022 (auf Basis der Zahlen 
des Jahres 2021) weist für den Unternehmensmix der Gesamtstromlieferung 
der SWB Energie und Wasser einen Anteil von 11,9 % Erdgas und 88,1 % Er-
neuerbare Energien mit Herkunftsnachweis (nicht finanziert durch die EEG-
Umlage) aus. Zum Vergleich: Der Strommix in Deutschland lag im Jahr 2022 
laut Zahlen des Fraunhofer ISE bei 6,7 % Atomkraft, 9,3 % Erdgas, 33 % Koh-
le, 49,7 % Erneuerbare Energien und 1,3 % sonstige fossile Energieträger. 

 

Welcher Wirkungsgrad ist dem an die SWB-Endkunden tatsächlich gelie-
ferten elektrischen Strom unter Berücksichtigung aller Verluste (z.B. 
durch Umspannung, Leitungswege etc.) ab der Energiequelle zuzuord-
nen? 
In allen öffentlichen Stromnetzen gehen einige Prozent der durchgeleiteten 
Energie u.a. an Transformatoren, Gleichrichtern, Wechselrichtern und Umrich-
tern, aber auch durch den elektrischen Widerstand oder Blindströmen verloren. 
Die Netzverluste können geringer sein, wenn Leistung – z.B. durch PV-Anlagen 
oder auch das Heizkraftwerk Nord der SWB – über kurze Distanzen in gut aus-
gebauten z.B. innerstädtischen Netzen übertragen wird. Sie sind höher bei 
Überlastung langer Leitungen, wenn beispielsweise Windstrom von der Nord-
seeküste in die Verbrauchszentren in NRW transportiert wird. 

Im Stromverteilnetz der BonnNetz GmbH lagen die gesamten Netzverluste im 
Jahr 2022 bei 2,7%. 

Die jeweiligen spezifischen Wirkungsgrade von der Energiequelle (Primärener-
gieeinsatz der Erzeugungsanlage) bis zum Endkunden können nicht beziffert 
werden, da diese individuell von der jeweiligen Erzeugungsanlage abhängig 
sind. 

 

Welcher Anteil der eingesetzten Primärenergie steht nach finaler Um-
wandlung von an Wärmepumpen, E-Fahrzeugen und anderen der Klima-
wende dienenden elektrischen "Verbrauchern" gelieferter Endenergie bei 
den SWB-Kunden als Nutzenergie zur Verfügung und welchem Wirkungs-
grad entspricht dies? 
Diese Fragestellung kann nicht speziell für SWB-Kunden, sondern nur allge-
mein beantwortet werden. Beispielsweise bedarf es bei einem Elektrofahrzeug 
für eine Reichweite von 100 Kilometern im Schnitt 12 Kilowattstunden (kWh) für 
den Antrieb. Für diese Fahrleistung müssen insgesamt 17,6 kWh Ökostrom 
produziert werden. Abzüglich Netz- und Ladeverlusten verbleiben somit die 
erforderlichen 12 kWh für die Reichweite von 100 Kilometern, was einem Wir-
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kungsgrad von ca. 68 % entspricht. Zum Vergleich: Bei einem Wasserstoffauto 
müssen für die benötigten 12 kWh für 100-km-Reichweite 44 kWh Ökostrom 
produziert werden. Der Wirkungsgrad liegt hier abzüglich der Verluste bei Netz, 
H2-Elektrolyse, Speicher und Tanksäule bei rund 27 %. 

Der genannte Wirkungsgrad von der Energieerzeugung bis zur Fahrleistung 
beim Elektroauto darf jedoch nicht mit dem Wirkungsgrad eines Elektromotors 
verwechselt werden, der rund 80 % der ihm zugeführten Energie in Bewegung 
umsetzt und im Umkehrschluss nur 20 % der Energie an die Umwelt abgibt. 

Auch Wärmepumpen sind bei passenden Randbedingungen sehr effizient und 
können einen wichtigen Beitrag für das Gelingen der Wärmewende leisten. Sie 
nutzen die Wärme aus der Umgebungsluft, dem Grundwasser oder dem Erd-
reich und heizen damit das Gebäude – nach dem Prinzip eines Kühlschranks, 
nur umgekehrt. Die Effizienz einer Wärmepumpe wird mit der Jahresarbeitszahl 
angegeben. Sie beschreibt, wie viele Einheiten Wärme die Heizung im Jahres-
durchschnitt mit einer eingesetzten Einheit Energie gewinnt. Je nach Wärme-
quelle und Temperaturhub produzieren Wärmepumpenanlagen aus 1 kWh 
Strom rund 3 bis 5 kWh Nutzwärme. Das bedeutet, dass der Wirkungsgrad – 
gerechnet auf die eingesetzte Kilowattstunde Strom bei 300 – 500% liegt. Je 
mehr Strom aus erneuerbaren Energien eingesetzt wird, desto klimafreundli-
cher wird jede Wärmepumpe. Auch eine Photovoltaikanlage kann unter guten 
Bedingungen klimafreundlichen Strom für die Wärmepumpe liefern. 

 

Wie sieht unter Zugrundelegung des tatsächlichen Strommixes in den 
Bonner Netzen und der Wirkungsgrade die CO2-Bilanz aller der Klima-
wende dienenden elektrischen Verbraucher aus? 
Die CO2-Bilanz von elektrischen Verbrauchern hängt vom eingesetzten Ener-
gieträgermix bzw. der Stromkennzeichnung ab. D.h. Elektroautos sind so um-
weltfreundlich und CO2-arm wie der Strom ist, mit dem sie fahren. Und auch 
die CO2-Bilanz von Wärmepumpen hängt davon ab, mit welchem Energieträ-
germix sie betrieben werden. 

Die Stromkennzeichnung des Unternehmensmix der SWB Energie und Wasser 
weist CO2-Emissionen von 86 g/kWh aus. Wählt der Kunde ein Ökostrompro-
dukt der SWB, so stammt der Strom zu 100 % aus erneuerbaren Energien. Für 
den Strommix in Deutschland liegen die CO2-Emissionen bei 350 g/kWh. 

 

Ist das Bonner Stromnetz in der Lage, ausreichend Strom für alle im 
Rahmen der Klimaneutralität 2035 erforderlichen Elektrifizierungen zu 
transportieren oder muss dieses erweitert werden und wenn ja, mit wel-
cher Zeitdauer und welchen Kosten ist hierbei zu rechnen? 
Das Stromnetz im alten Bonner Stadtgebiet verfügt auf Grund der Historie als 
ehemalige Bundeshauptstadt teilweise über überdurchschnittliche Kapazitäten. 
In den ehemals von der RWE übernommenen Stromnetze in den Ortsteilen 
Beuel und Bad Godesberg sind die Netzstrukturen technisch anders aufgebaut, 
was bedeutet, dass sich die Redundanz des Netzes weniger ausgeprägt dar-
stellt. 

Zu Erreichung der Klimaschutzziele wird es erforderlich sein, einen erheblichen 
Anteil der derzeit durch fossile Energieträger auf dem Wärmesektor eingesetz-
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ten Energie zu elektrifizieren. 

Nach aktuellen Hochrechnungen bedeutet dies im Bereich des Wärmesektors 
eine Vervielfachung der Netzkapazitäten um den Faktor von etwa dem Zwei- 
bis Dreifachen des aktuellen Netzes. Hinzu kommt eine Erhöhung der Kapa-
zitäten im Bereich der E-Mobilität, die aktuell noch nicht valide abgeschätzt 
werden kann. Insgesamt bedeutet das, dass in das Stromverteilnetz auf dem 
Stadtgebiet von Bonn im erheblichen Maße investiert werden muss. Die ge-
nauen Kosten sowie ein realistischer Zeitrahmen werden aktuell durch den 
Netzbetreiber ermittelt. 

 

Wie gedenkt die Oberbürgermeisterin dem - offenbar durch Unzulänglich-
keiten bei den Stadtwerken - stockenden Ausbau von Photovoltaikanla-
gen in Bonn abzuhelfen? 
Vor dem Hintergrund des voranschreitenden Klimawandels aber auch der Ver-
sorgungssicherheit ist es mehr denn je geboten, die Energieversorgung CO2-
neutral zu gestalten. Ein entscheidender Beitrag auf den Weg dorthin ist der 
konsequente Ausbau der Erneuerbaren Energien, zu dem sich die Bundesstadt 
Bonn und auch die Stadtwerke Bonn bekennen. 

Das größte Erneuerbare-Energien-Potenzial in Bonn hat die Photovoltaik, die 
damit auch ein wichtiger Baustein auf dem Weg zur Klimaneutralität ist. Der 
notwendige PV-Zubau ist ein Kraftakt und kann nur gelingen, wenn alle Akteure 
(Politik, Verwaltung, Stadtwerk, Gesellschaft, Fachhandwerk etc.) ihren Beitrag 
hierzu leisten. 

Dabei ist die Nachfrage nach der Solarenergie so hoch wie nie. Hohe Energie-
preise und der Krieg von Russland gegen die Ukraine steigern das Interesse an 
unabhängigen Energielösungen mit Solaranlagen. Die Stadtwerke und das 
Fachhandwerk verzeichnen daher seit Wochen und Monaten eine extrem hohe 
Nachfrage. 

Diese erfreulich hohe Nachfrage nach der Photovoltaik stößt an einigen Stellen 
jedoch an Systemgrenzen und kann teils nicht im ausreichenden Maße befrie-
digt werden. Auch wenn es vereinzelt inzwischen Entspannung gibt, steht die 
PV-Branche nach wie vor aufgrund globaler Lieferengpässe bei vielen Kompo-
nenten (u.a. PV-Module und Wechselrichter) sowie des Fachkräftemangels im 
Handwerk (u.a. Dachdeckern und Elektrikern) vor großen Herausforderungen. 

Als kommunaler Energieversorger sind sich die Stadtwerke Bonn ihrer Rolle 
beim Ausbau der Photovoltaik bewusst und werden weiterhin ihren relevanten 
Beitrag leisten. Die enorme Nachfrage bei privaten und gewerblichen Kunden 
kann jedoch nicht allein von den SWB bedient werden. Vielmehr ist hier das 
gesamte Handwerk gefordert, um das Ziel der Klimaneutralität 2035 der Stadt 
Bonn zu erreichen. 
 

 
 
1.8 BBB-Anfrage: Sachstand Melbbad 

 
vertagt 

230728 
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Die vertagte Große Anfrage hatte folgenden Inhalt: 
1. Laut Auskunft der Verwaltung wurde Anfang November 2022 mit der 
Erstellung der Leistungsbilder begonnen. Wir fragen daher: Liegen mittlerweile 
alle erforderlichen Leistungsbilder vor und 

a. wenn ja, wie sehen diese im Detail aus, 

b. wenn nein, welche Leistungsbilder liegen aktuell vor, wie sehen diese im 
Detail aus und welche Leistungsbilder erwaretet die Verwaltung bis wann? 

2. Wie lautet der aktuelle Sachstand bei der Vorbereitung des VgV-Verfahrens 
hinsichtlich welcher genau beauftragten externen Unterstützungsleistungen, 

3. Sind im Rahmen der Beauftragung der externen Unterstützungsleistungen 
Fristen / Termine vereinbart worden und 

a. wenn ja, welche Termine sind für welchen leistungen vereinbart worden und 
sind diese bislang eingehalten worden, 

b. wenn nein, warum sind keine Termine für Leistungen vereinbart worden? 

4. Wie sieht aktuell der Zeit- und Kostenplan der Verwaltung bis zur 
Wiedereröffnung des Melbbades aus und welche konkreten Schritte für die 
Wiederinbetriebnahme des Melbbads ergeben sich in zeitlicher und finanzieller 
Sicht hieraus? 

5. Welchen Einfluss hat die Kündigung des Bereichsleiters „Bäder“ beim SGB 
auf die Sanierung der Bonner Bäder insgesamt und konkret auf die Sanierung 
des Melbbades? 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Schott -BBB-, der die Vertagung beantragt.  
 

 
 
1.8.1 BBB-Anfrage: Sachstand Melbbad 

 
vertagt 

230728-002 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
Zu 1. 

Laut Auskunft der Verwaltung wurde Anfang November 2022 mit der Erstellung 
der Leistungsbilder begonnen. Wir fragen daher: Liegen mittlerweile alle erfor-
derlichen Leistungsbilder vor und 

a. wenn ja, wie sehen diese im Detail aus, 
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b. wenn nein, welche Leistungsbilder liegen aktuell vor, wie sehen diese im 
Detail aus und welche Leistungsbilder erwartet die Verwaltung bis wann? 

Die Leistungsbilder liegen aufgrund mangelnder Personalkapazitäten im Städti-
schen Gebäudemanagement aktuell leider noch nicht vor. 

 

zu 2. 

Wie lautet der aktuelle Sachstand bei der Vorbereitung des VgV-Verfahrens 
hinsichtlich welcher genau beauftragten externen Unterstützungsleistungen? 

Es werden drei europaweite Ausschreibungen (Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb) auf den Markt gebracht: Objektplanung (Architekt), 
Technische Gebäudeausrüstung und die Projektsteuerungsleistung. 

Die Verwaltung wird bei den Ausschreibungen von einem deutschlandweit täti-
gen Projektsteuerer unterstützt. Diese Unterstützung umfasst im Wesentlichen 
in Stufe 1, die Abstimmung und Aufstellung des Leistungsbildes sowie der Eig-
nungsmatrix. Sie umfasst ferner die Prüfung und Auswertung der Teilnehmen-
denanträge. Der Projektsteuerer ist einsatzbereit. 

 

Zu 3. 

Sind im Rahmen der Beauftragung der externen Unterstützungsleistungen Fris-
ten / Termine vereinbart worden und 

a. wenn ja, welche Termine sind für welchen Leistungen vereinbart worden und 
sind diese bislang eingehalten worden, 

b. wenn nein, warum sind keine Termine für Leistungen vereinbart worden? 

Es wurde folgender Terminrahmen angegeben: 

Einarbeitung und Vorbereitung: 11/2022 bis 12/2022 

Stufe eins: 01/2023 bis 03/2023 (Teilnahmewettbewerb zur Begrenzung der 
Bewerberzahl) 

Stufe zwei: 04/2023 bis 06/2023 (Verhandlungsverfahren) 

Abschluss des VgV-Verfahrens: 07/2023 (Bis Beauftragung) 

Aufgrund von Personalengpässen seitens des SGB konnte der vorgenannte 
Terminrahmen leider nicht eingehalten werden. 

 

Zu 4. 

Wie sieht aktuell der Zeit- und Kostenplan der Verwaltung bis zur Wiedereröff-
nung des Melbbades aus und welche konkreten Schritte für die Wiederinbe-
triebnahme des Melbbads ergeben sich in zeitlicher und finanzieller Sicht 
hieraus? 

Die VgV-Verfahren gehen auf den Markt, sobald seitens des SGB die erforder-
lichen Personalkapazitäten gewonnen wurden. Belastbare Aussagen zu den 
Auswirkungen auf die Termine und Kosten können zurzeit leider noch nicht 
gemacht werden. 
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Zu 5. 

Welchen Einfluss hat die Kündigung des Bereichsleiters „Bäder“ beim SGB auf 
die Sanierung der Bonner Bäder insgesamt und konkret auf die Sanierung des 
Melbbades? 

Dies hat keinen Einfluss. 
 

 
 
2 Anerkennung der öffentlichen Tagesordnung 

 
geändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig bei Enthaltung CDU und BBB 

 
Die Tagesordnung wird mit folgenden Änderungen anerkannt: 
 
Ergänzungen: 
 
TOP 5.29 Beschlussvorlage betr. „Masterplan Innere Stadt – „Neugestal-

tung Rheinufer Zweite Fährgasse bis Rosental“ – Änderung der 
Verkehrsführung (Einbahnrichtung)“, DS-Nr.: 230651 

 
TOP 5.30 Beschlussvorlage betr. „Grüne-Antrag: Gedenken an Zwangsar-

beit in Bad Godesberg“, DS-Nr.: 221912-03 
 
Absetzungen: 
 
TOP 5.5 Beschlussvorlage betr. „Neufassung der Satzung der Bundes-

stadt Bonn über die Förderung der Kindertagespflege zum 
01.08.2023“, DS-Nr.: 220890-06 
- von der Verwaltung zurückgezogen 

 
TOP 5.8 Beschlussvorlage betr. „Weiteres Vorgehen Knotenpunkt 

B56/Reinold-Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße“, DS-Nr.: 
221646 
- noch keine abgeschlossene Vorberatung 

 
TOP 5.10 Beschlussvorlage betr. „Umsetzung von weiteren Fahrrad-

straßen in der Stadt Bonn“, DS-Nr.: 230636 
- noch keine Vorberatung 

 
TOP 5.14 Beschlussvorlage betr. „Neue Richtlinie für die Bewertung und 

Veräußerung sowie den Erwerb unbebauter und bebauter städti-
scher Grundstücke und die Einräumung von Erbbaurechten“, 
DS-Nr.: 222109-01 

 
TOP 5.19 Beschlussvorlage betr. „Strukturierung des Verfahrens zum Pro-

jekt Neues Quartier Bundesviertel in Bonn-Gronau (ehem. Lan-
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desbehördenhaus) und Bericht zum Projektfortschritt, DS-Nr. 
222469 
- noch keine Vorberatung 

 
TOP 5.28 Beschlussvorlage betr. „Bericht zum Gleichstellungsplan für die 

Jahre 2021 und 2022 und Gleichstellungsplan der Stadtverwal-
tung Bonn für die Jahre 2023 bis 2027“, DS-Nr.: 230617 

 
TOP 6.2 CDU-Antrag: 19-Euro Schülertickets für Grundschülerinnen und -

schüler, 221850 
 
TOP 6.5 CDU-Antrag: Mehr Öffentlichkeitsbeteiligung in städtebaulichen 

Wettbewerbsverfahren 
 
TOP 6.8 Dringlichkeitsantrag CDU-Fraktion: Änderung § 10 der Hauptsat-

zung - Anträge von Bürgervereinen 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Dr. Rutte -Grüne-, der anfragt, ob TOP 6.2 aufgrund der Beratung im 
Schulausschuss erledigt sei, TOP 6.5 absetzen möchte und bezüglich TOP 6.8 
Fragen zur Dringlichkeit und dem Inhalt stellt. 

Stv. Déus -CDU-, der bezüglich TOP 6.8 eine Lösung für das bestehende Pro-
blem fordert und anbietet, den Dringlichkeitsantrag zurückzuziehen, sofern die 
Verwaltung zusagt, das Problem zeitnah zu lösen. 

Herr große Deters -OB-1-, der in Vertretung für Herrn Dr. Thyssen -OB-2- mit-
teilt, dass eine Vorlage für den nächsten Sitzungslauf geplant sei, es aber auch 
keine Beschwerdelage gäbe. 

Stv. Déus -CDU-, der schriftliche Beschwerden vorliegen hat und sichergestellt 
wissen möchte, dass die Verwaltung eine Lösung zusagt. 

Herr Dr. Thyssen -OB-2-, der die derzeitige Lösung noch einmal erklärt. 

Stv. Lutz -CDU-, der TOP 6.2 nicht für erledigt hält und dies begründet. 
 

 
 
2.1 Verpflichtung eines Ratsmitgliedes 

 
 

 

 
 
 

 
Stv. Cornelissen -Grüne- wird durch Oberbürgermeisterin Dörner in ihr Amt als 
neue Stadtverordnete eingeführt und verpflichtet. 
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3 Genehmigung der Niederschrift 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
3.1 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 27.10.2022 
 
ungeändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: Mehrheit gegen BBB 

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
3.2 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 08.12.2022 
 
ungeändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: Mehrheit gegen BBB und AfD 

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
3.3 Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 

Sitzung vom 12.12.2022 
 
ungeändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei Enthaltung BBB 
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Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Stv. Dr. Rutte -Grüne- erklärte, dass ein Beschluss des Rates im Nachhinein 
nicht weitreichend genug war und kündigte einen entsprechend weiterführen-
den Antrag an.  
 

 
 
3.4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

09.02.2023 
 
ungeändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei Enthaltung BBB 

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
3.5 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

13.02.2023 
 
ungeändert beschlossen 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: Abstimmungsergebnis: Einstimmig bei Enthal-
tung BBB 

 
Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
4 Genehmigung von Dringlichkeitsentscheidungen 

-entfällt- 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 

Seite 48 von 363

599 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 49  
 
 

——

 
5 Beschlüsse 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
5.1 Einbringung der Haushaltssatzung für die Haus-

haltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und Investi-
tionsprogramms 2022 bis 2027 
 
geändert beschlossen 

221697 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, mit Mehrheit gegen CDU, AfD, FDP, BBB, RheinGrün und Stv. 
Fahrenholtz 

 
Beschluss: 
Die Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 wird auf Grundlage 
von ST-127 unter Berücksichtigung der in der Sitzung des Rates am 27.04.23 
beschlossenen Änderungen beschlossen. 

 
Folgende Anpassungen wurden vorgenommen: 
 

1. Einrichtung eines Finanz-Controllings  
 

Grundlage:  
 
Empfehlung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Vergabe 
(221697-74 AA) 
 
Ergänzung: 
 
1. Der Rat unterstützt das dargestellte Vorgehen und fordert die Verwaltung 
zur Durchführung eines Konsolidierungsprozesses mit einer Aufgabenkritik 
und Effizienzsteigerungen auf. Der Rat und seine Ausschüsse sind fortlau-
fend zu beteiligen. 
 
Redaktioneller Hinweis: Ziffer 2 wurde im Rahmen der Stellenplanfort-
schreibung abgestimmt 
 
2. Für die Umsetzung der aufgabenkritischen Prüfung sind zusätzlich 2 VZÄ 
erforderlich und werden dem Rat in seiner Sitzung am 27.04.2023 zur Stel-
lenplanfortschreibung zur Beschlussfassung empfohlen. 
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2. Reduzierung der Gewerbesteuererhöhung und Gegenfinanzierun-

gen 
 

Grundlage: 
 
221697-135 AA 
 
Ergänzung: 
 
Die in der Einbringung der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 vor-
gesehene Anhebung der Gewerbesteuer von 490 v.H. auf 565 v.H. ab 2024 
wird um 28 Punkte auf 537 v.H. reduziert. 
 
Die dadurch entstehende Finanzierungslücke im städtischen Haushalt wird 
zu einem Teil durch bereits auf Antrag der Ratskoalition in den Fachaus-
schüssen und im Sonderfinanzausschuss am 19.04.2023 beschlossene 
Maßnahmen geschlossen, wie z.B. die Reduzierung des Stellenplans um 4 
Millionen Euro. 
 
Darüber hinaus, beschließt der Rat folgende weitere Maßnahmen: 
 

• Eine Reduzierung des Ansatzes von Dezernat III um 1 Millionen Eu-
ro p.a. 

• Reduzierung des Ansatzes des SGB um 500.000 Euro p.a. 
• Die Beherbergungssteuer wird ab dem 01. Januar 2024 von 5% auf 

6% erhöht und auf Geschäftsreisende ausgeweitet. Diese Steuer 
haben alle zu entrichten, die in Bonn entgeltlich aus privatem oder 
geschäftlichen Anlass in einem Beherbergungsbetrieb (Hotel, Gast-
hof, Pension, Privatzimmer, Jugendherberge, Ferienwohnung, Mo-
tel, Campingplatz, Schiff und ähnliche Einrichtung) übernachten. 
Hierfür wird eine Änderung der Satzung zur Erhebung einer Beher-
bergungssteuer im Gebiet der Stadt Bonn vorgenommen.  

• Die Zweitwohnsitzsteuer wird von 12 auf 13% erhöht. Hierfür wird 
eine Änderung der Satzung der Bundesstadt Bonn über die Erhe-
bung einer Zweitwohnungssteuer vorgenommen.  

• Die Vergnügungssteuer wird dahingehend angepasst, dass der 
Steuersatz für das Ausspielen von Geld oder Gegenständen in 
Spielklubs, Spielkasinos und ähnlichen Einrichtungen von 18 Pro-
zent auf 20 Prozent erhöht werden. 

 
 
3. Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und Beruf 

 
Grundlage: 
 
Empfehlung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Vergabe 
(220410) 
 
Ergänzung: 
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1. Der Rat stimmt der Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und Beruf 
für die Zeit nach 01.12.2023 (nach Ablauf der Landesförderung) als Koope-
rationsprojekt zwischen den Wirtschaftsförderungen des Rhein-Sieg-
Kreises und der Stadt Bonn zu. Zur Umsetzung der Maßnahmen werden 
Sachkosten in Höhe von jährlich 20.000 € für 2024 ff. in den Haushalt ein-
gestellt. 
 
Redaktioneller Hinweis: Ziffer 2 wird über den Stellenplan wirksam 
 
2. Der Rat beschließt die Entfristung der Projektstelle (bis EG 13) ab dem 
01.12.2023 durch Rücknahme des derzeit vorhandenen k.w.-Vermerks im 
Rahmen der Stellenplanfortschreibung 2023/2024. 
 
 
4. Haushaltsanmeldung zur Weiter- und Zusammenführung der För-

derprogramme zur Begrünung im Doppelhaushalt 2023/24 
 

Grundlage: 
 
Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Lokale Agenda 
(220819-02) 
 
Ergänzung: 
 
Das Förderprogramm Begrünung wird über den Doppelhaushalt 21/22 fort-
geführt. Hierfür werden Mittel i.H.v. 100.000 € jährlich für den Doppelhaus-
halt 23/24 angemeldet. 
 
 
5. Zwischenbericht und kurzfristige Maßnahmen zum Brandschutz-

bedarfsplan 2019 -2023 
 

Grundlage: 
 
Empfehlung des Betriebsausschusses SGB (221674) 
 
Ergänzung: 
 
Ziffer 3 des Empfehlungsergebnisses: 
 
Förderung der Planung einer Löschanlage für das Beethovenhaus Bonn in 
Höhe von 10.000,00 Euro. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der Jahre 
2023/2024 zusätzlich zum Betriebsmittelzuschuss im Rahmen einer Verän-
derungsmeldung zu berücksichtigen. 
 
Ziffer 4 des Empfehlungsergebnisses: 
 
Erhöhung des Fortbildungsbudgets für die Führerscheinausbildung der 
Freiwilligen Feuerwehr um 40.000,00 Euro/Jahr. 
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Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der Jahre 
2023/2024 im Rahmen einer Veränderungsmeldung zu berücksichtigen. 
 
Ziffer 6 des Empfehlungsergebnisses (inkl. Bezug zum Stellenplan): 
 
Zur Vorbereitung der Sanierungsmaßnahmen der Feuerwache 1 soll im 
Jahr 2023 30.000 € und im Jahr 2024 70.000 € in den Haushalt eingestellt 
werden. Die in der Stellenplanfortschreibung vorgesehene Stelle (1 Stelle 
Projektleitung „Neubau Feuer- und Rettungswache 1“ (Amt 37) entfällt. 
 
Redaktioneller Hinweis: Ziffer 5 wird über den Stellenplan wirksam: 
 
Es werden die folgenden personalwirtschaftlichen Maßnahmen zur weiteren 
Beratung und Beschlussfassung im Rahmen der Stellenplanfortschreibung 
2023/2024 vorgelegt: 
 

• Einrichtung von fünf Stellen LBG 1.1 (2x A8, 3x A9), feuerwehrtech-
nischer Dienst 

• Einrichtung einer Stelle LBG 2.1 A11, feuerwehrtechnischer Dienst 
befristet für 15 Jahre 

 
Die Ziffern 1 und 2 haben keinen Bezug zur Haushaltssatzung oder dem 
Stellenplan und werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht abgebildet. 
 
 

6. Weiterentwicklung des Katastrophenschutzes 
 
Grundlage: 
 
Empfehlung des Ausschusses für Umwelt, Klima und Lokale Agenda 
(221682) 
 
Ergänzung: 
 
Ziffer 3 des Empfehlungsergebnisses: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die dazu notwendigen Entwicklungsschritte 
umzusetzen. Es werden die folgenden personalwirtschaftlichen Maßnah-
men beschlossen: 
 

a. Einrichtung von einer Stelle A13 LBG 2.2 LBesG NRW, feuerwehr-
technischer Dienst im Jahr 2023  

b. Einrichtung einer Stelle in A 13 LBG 2.1 LBesG NRW bei Amt 10 im 
Jahr 2023. 

c. Einrichtung von zwei Stellen A12 LBG 2.1 LBesG NRW, feuerwehr-
technischer Dienst im Jahr 2024 

d. Einrichtung einer Stelle A11 LBG 2.1 LBesG NRW bei Amt 10 mit 
Einrichtung im Jahr 2023. 

e. Einrichtung von zwei Stellen A11 LBG 2.1 LBesG NRW, feuerwehr-
technischer Dienst (eine Stelle im Jahr 2023 und eine im Jahr 2024). 

 
Die vorstehend dargestellten Stellen sind in der Stellenplanfortschreibung 
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2023/2024 enthalten bzw. sie werden für Maßnahmen der Folgejahre in der 
mittelfristigen Finanzplanung berücksichtigt. 
 
Redaktioneller Hinweis: 
 
Die Ziffern 1 und 2 haben keinen Bezug zur Haushaltssatzung oder dem 
Stellenplan und werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht abgebildet. 

 
 
7. Sachstand Welterbestätte Niedergermanischer Limes: Maßnah-

menplanung, Projektsteuerung und Finanzierung 
 

Grundlage: 
 
Empfehlung des Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Vergabe 
(220301-03) 
 
Ergänzung: 
 
Die in der Begründung beschriebenen Maßnahmen in der Vermittlungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit werden zustimmend zur Kenntnis genommen. Die hier-
für erforderlichen Haushaltsmittel werden für diese neue und zusätzliche 
Aufgabe bei der Haushaltsaufstellung 2023/24 in Höhe von jährlich 10.000 
Euro für Sachmittel zzgl. eines Betrags von 40.000 Euro jährlich für einen 
Honorarvertrag zur Verfügung gestellt. 
 
 
8. Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore des Römerlagers 
 
Grundlage: 
 
Empfehlung des Ausschusses für Wohnen, Planung und Bauen (221046). 
 
Ergänzung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Ideenwettbewerb auszuschreiben, 
mit dem kreative Vorschläge für die Sichtbarmachung der beiden Haupttore 
des Römerlagers im Verlauf der Römerstraße gewonnen werden sollen.  
 
Zu diesem Zweck sind 50.000 Euro in den Haushalt einzustellen. 

 
9. Mündliche Ergänzung Stv. Lutz -CDU- 

 
Die Regelgrundschüler werden den Förderschülern im Primarbereich 
gleichgestellt und bekommen ein Schülerticket zum Preis von 19 Euro nach 
dem sog. Subventionsmodell angeboten. 
 
 
10. Änderungen in Änderungsliste B 

 
Aufgrund der Beschlussfassung zu Änderungsantrag 135 (s. Punkt 2) wer-
den die Unterpunkte B11 (Anpassung des Hebesatzes der Gewerbesteuer) 
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und B13 (Anpassung der Gewerbesteuerumlage) entsprechend verändert. 
 

- - - 
 
Es erfolgte zusammenfassende Beratung mit den Punkten 5.3, 5.4, 5.6, 5.7, 
5.15, 6.1, 6.2 und 6.3. 

 
 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Für ihre Fraktionen und Gruppen hielten Stv. Dr. Standop -Grüne-, Stv. Déus  
-CDU-, Stv. Biniek -SPD-, Stv. Schmitt -BBB-, Stv. Dr. Faber -Linke-, Stv. 
Hümmrich -FDP-, Stv. Poppe-Reiners -RheinGrün-, Stv. Dr. Fischer -AfD-, und 
Stv. Yildiz-Üstündag -BIG- die Haushaltsreden.  

An der anschließenden Debatte beteiligten sich  

Stv. Déus -CDU-, der die Redebeiträge der Koalition einordnet. 

Stv. Hümmrich -FDP-, der sich über die Summen zu den beantragten Änderun-
gen bei Steuern erkundigte. 

Stv. Schmitt -BBB-, der eine Frage zu einer Verwaltungsreform stellt. 

Stv. Dr. Rutte -Grüne-, der auf die Änderungsanträge der Opposition eingeht. 

Stv. Lömpcke -Grüne-, der auf städtisches Personalbedarfe und einzelne 
Haushaltspositionen eingeht. 

OB Dörner, die auf die an die Verwaltung gestellten Fragen eingeht. 

StD Fuchs, der auf weitere Fragen zu Personalkosten antwortet. 

Bg Krause, die auf Fragen zum Sozialbereich antwortet. 

Stv. Déus -CDU-, der auf Vorhaltungen der Koalition reagiert. 

Stv. Dr. Janicke -SPD-, der eine fachliche Nachfrage zu Stelleneinsparungen 
stellt. 

StD Fuchs, der die Frage beantwortet. 

StK Heidler, die auf die Höhe von Steuereinnahmen eingeht. 

Stv. Lutz -CDU-, der eine Frage zum Schülerticket stellt. 

Stv. Haid -CDU-, der eine Frage zum Schreiben der Bezirksregierung stellt. 

OB Dörner, die zu der Frage Ausführungen macht.  

Stv. Schott -BBB-, der eine Nachfrage stellt. 
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Stv. Hümmrich -FDP-, der eine Frage zur Höhe der Gewerbesteuer stellt. 

StK Heidler, die die Frage beantwortet. 

Stv. Déus -CDU-, der zu bedenken gibt, dass die Steuereinnahmen die Defizite 
überkompensieren würden. 

Stv. Jansen -CDU-, der über die Höhe der eingestellten Kosten für die Renovie-
rung der Stadthalle Bad Godesberg verwundert ist. 

Stv. Lohmeyer -RheinGrün-, der die gleichen Ausführungen zum Frankenbad 
macht. 

StK Heidler, die auf das hohe Defizit hinweist. 

Frau Appelbe -03-, die auf den Zeitrahmen der Renovierung eingeht. 

Bg Schneider-Bönninger, die den Zeitplan des Frankenbades darstellt. 

Stv. Lutz -CDU-, der folgenden Änderungsantrag zum Schülerticket stellt: 

Die Regelgrundschüler werden den Förderschülern im Primarbereich gleichge-
stellt und bekommen ein Schülerticket zum Preis von 19 Euro nach dem sog. 
Subventionsmodell angeboten.  
 

 
 
5.1.1 CDU-Änderungsantrag: Auskömmliche Finanzie-

rung der Kita-Träger - Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-01 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, AfD, Stv. Fahrenholtz bei Enthal-
tung BBB und RheinGrün 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Zur auskömmlichen Finanzierung der Kita-Träger wird Folgendes beschlossen: 

1. Die Stadt Bonn übernimmt den Trägeranteil der freien Träger in voller Höhe 
ab dem Kindergartenjahr 2023/2024. 

2. Betreiben freie Träger mehrere Kitas, soll eine gegenseitige 
Deckungsfähigkeit zwischen den Einrichtungen vereinbart werden. 

3. Die Verwaltung unterbreitet einen Vorschlag, wie die freien Träger bei 
Investitionskosten unterstützt werden können. 

4. Die Verwaltung teilt für die laufenden Haushaltsberatungen mit, welche 
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finanzielle Auswirkungen die o.g. Beschlüsse auf den städtischen Haushalt 
haben, damit die erforderlichen Mittel bereitgestellt werden können. 

  
 
 
 

 
 
5.1.2 CDU-Änderungsantrag: Eigene Bauabteilung in-

nerhalb der Feuerwehr - Entlastung des SGB: 
Einbringung der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und Investi-
tionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 22169 
 
abgelehnt 

221697-02 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP, AfD und Stv. Fahrenholtz  
 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob es zielführend ist, eine eigene 
Organisationseinheit für Neubau und Bauunterhaltung innerhalb der Feuerwehr 
aufzubauen.  

Die Verwaltung wird beauftragt mitzuteilen, welche Auswirkungen eine solche 
eigene Organisationseinheit auf den Haushalts- und Stellenplan hätte. 

Ziele sind, den Bau und die Sanierung von Gebäuden der Feuerwehr und des 
Rettungsdienstes zu beschleunigen sowie das SGB zu entlasten.  

 
 
 

 
 
5.1.3 FDP-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 
 
abgelehnt 

221697-106 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
nicht abgestimmt 
 
Der zurückgezogene Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Hundesteuer für den ersten Hund wird halbiert. Die bestehenden 
Befreiungstatbestände bleiben erhalten.  
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5.1.4 Änderungsantrag CDU (Musikschule): Einbrin-

gung der Haushaltssatzung für die Haushaltsjah-
re 2023/2024 und des Finanz- und Investitions-
programms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-24 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt mit Mehrheit gegen CDU, FDP, RheinGrün, AfD und Stv. Fah-
renholtz bei Enth. BBB 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der Ansatz für die Ludwig van Beethoven – Musikschule (Produktgruppe 
1.04.05) wird um 66.978,- erhöht. Damit wird ein Anhebung der Stundensätze 
der an der Musikschule tätigen Honorarkräfte auf 38 ,- erhöht.  
 
 
 

 
 
5.1.5 Änderungsantrag CDU (Betriebsmittelzuschüsse 

freie Kulturträger): Einbringung der Haushalts-
satzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 und 
des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 bis 
2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-25 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU und Stv. Fahrenholtz bei Enthaltung FDP 
und RheinGrün 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der Ansatz für Betriebsmittelzuschüsse für freie Kulturträger wird um 458.600,- 
auf 4.793.400,- erhöht. Somit kann allen von freien Trägern eingereichten 
Anträgen stattgegeben werden.  
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5.1.6 CDU-Änderungsantrag: hier: Beleuchtungskon-
zept  -  Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-60 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz, bei 
Enth. RheinGrün 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt auszuführen, ob die Kosten für die Erstellung 
eines umfassenden Beleuchtungskonzeptes ermittelt sind und auf welche Höhe 
diese sich belaufen. (vgl. Beschluss Hauptausschuss von 28.04.2022, DS -02 
AA). 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, bis zur Sommerpause ein 
umfassendes Beleuchtungskonzept für das Stadtgebiet zu erstellen, das 
sowohl die zentralen Aspekte der Verkehrssicherheit und der sozialen 
Sicherheit, den Schutz der menschlichen Gesundheit und der existierenden 
Fauna sowie die Betriebskosten- und Energieeffizienz angemessen 
berücksichtigt und zu all diesen Handlungsfeldern Grundsätze, Empfehlungen 
und Hinweise enthält (CDU-Antrag DS ). 
 
3. Die erforderlichen Mittel werden in den Haushalt 2023 eingestellt. 
 
 
 

 
 
5.1.7 CDU-Änderungsantrag: hier: Tag des Blaulichts  

- Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-61 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz  
 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Bundesstadt Bonn als Schulträger ermöglicht den „BOS“ Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben, sich und ihre Aufgaben in den 
(weiterführenden) Schulen vorzustellen und aktiv um Nachwuchs werben zu 
können. Dies soll helfen zukünftigem Fachkräftemangel in diesem Bereichen 
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vorzubeugen. 

Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechende Gespräche mit den Schulen 
und den „BOS“ wie der Feuerwehr, den Rettungsdiensten, der Polizei, dem 
Ordnungsdienst sowie den Hilfsorganisationen aufzunehmen und gemeinsam 
mit diesen eine Konzeption (wichtige Bestandteile sollten hierbei die Aufklärung 
und die Öffentlichkeitsarbeit sein) auszuarbeiten. Denkbar wäre eine 
Vorstellung beispielsweise im Wege eines Projekttages.  

Sollten der Verwaltung entsprechende Ressourcen fehlen, ist die Erstellung der 
Konzeption an einen externen Dienstleister zu vergeben. 

Hierzu werden in den Haushalt 50.000 Euro eingestellt.  

 
 
 

 
 
5.1.8 CDU-Änderungsantrag: Begrünung von Straßen-

bahntrassen - hier Einbringung der Haushalts-
satzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 und 
des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 bis 
2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-62 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt mit Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz  
 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung wird beauftragt zusammen mit den SWB den Ausbau der 
Begrünung von Straßenbahntrassen auszuweiten. 
 
Für diese Maßnahme werden für die Jahre 2023 und 2024 jeweils 250.000 
Euro in den Haushalt eingestellt. 
 
 
 

 
 
5.1.9 CDU-ÄnderungsantragEinbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
zurückgezogen 

221697-79 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
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nicht abgestimmt 
 
Der zurückgezogene Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Für die drei Familienbildungsstätten (Kath. Familienbildungsstätte Lennéstr., 
Haus der Familie, Werkstatt Friedenserziehung) werden finanzielle Fördermittel 
in Höhe von 336.084 Euro pro Jahr für den Doppelhaushalt 2023/2024 
bereitgestellt.  
 
 
 

 
 
5.1.10 CDU-Änderungsantrag: Kinder- und Jugendför-

derplan, Einbringung der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- 
und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-80 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, AfD und RheinGrün bei Enth. BBB 
und Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der für die Umsetzung des Kinder- und Jugendförderplans vorgesehene 
jährliche Fördertopf wird jeweils um 700.000 Euro auf 1 Million Euro erhöht. 
 
 
 

 
 
5.1.11 CDU-Änderungsantrag: Richtlinien zur Förde-

rung der Jugendarbeit - Einrichtungen der Offe-
nen Jugendarbeit in Bonn, Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionspro-
gramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-81 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. FDP 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Förderung der Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit in Bonn werden von 
85 Prozent auf 90 Prozent der Gesamtaufwendungen erhöht, sodass der 
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Eigenanteil der Träger bei 10 Prozent liegt. Laut der Stellungnahme der 
Verwaltung seien bei einer Eigenleistung von 10 Prozent zusätzliche Kosten 
von bis zu 1,04 Mio. € (2023) / 1,21 Mio. € (2024) möglich.  
 
 
 

 
 
5.1.12 Haushaltsantrag der Koalition zur Einrichtung 

eines Finanz-Controllings – Änderungsantrag zur 
Vorlage 221697-74 AA Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
 
ungeändert beschlossen 

221697-108 ST 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
RheinGrün 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde Bestandteil der Beschlussfassung 
 
 
 

 
 
5.1.13 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-109 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP, RheinGrün und Stv. Fahren-
holtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung überprüft die Mitgliedschaften der Stadt Bonn und zeigt auf, 
welche Mitgliedschaften entbehrlich sind und welche damit verbundenen 
Beiträge eingespart werden können. 
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5.1.14 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-110 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen FDP, BBB und Stv. Fahrenholtz bei Enthaltung 
CDU 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
1. Die Verwaltung setzt das Ziel um, mindestens 5% der Stellen einzusparen. 
Zur Erreichung des Ziels erfolgt eine umfassende Aufgabenkritik. 
 
2. Im Rahmen dieser Aufgabenkritik und zur Erreichung des Ziels sind verstärkt 
die Potentiale der Digitalisierung einzubeziehen.  
 
 
 

 
 
5.1.15 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
zurückgezogen 

221697-111 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
nicht abgestimmt 
 
Der zurückgezogene Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Mittel zum Radentscheid sind in der Laufzeit des Doppelhaushalts 
2023/2024 so zu strecken, dass pro Jahr etwa 5 Mio. € eingespart werden.  
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5.1.16 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-112 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen FDP, BBB, AfD, RheinGrün und Stv. Fahren-
holtz bei Enthaltung CDU 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung möge vorstellen, wie das Angebot schulischer 
Integrationsassistenz an Bonner Schulen mit Hilfe welcher Alternativkonzepte 
bezahlbar beibehalten werden kann.  
 
 
 

 
 
5.1.17 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-113 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt mit Mehrheit gegen CDU, FDP, Stv. Fahrenholtz, AFD bei Enth. 
BBB 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung schichtet 10% der vorgesehenen Mittel aus dem Klimaplan, d.h. 
5 Mio. € vom konsumtiven Ansatz in den investiven Ansatz um. 
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5.1.18 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Stadtordnungsdienst 
stärken 
 
abgelehnt 

221697-114 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz, bei Enth. AFD, 
BBB 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah ein 4tes Einsatzfahrzeug 
bereitzustellen sowie mind. 10 zusätzliche Stellen für den Stadtordnungsdienst 
einzurichten. 
 
 
 

 
 
5.1.19 Änderungsantrag CDU (Hardtbergbad): Einbrin-

gung der Haushaltssatzung für die Haushaltsjah-
re 2023/2024 und des Finanz- und Investitions-
programms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-115 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
BBB 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Bei der Sanierung und Erweiterung des Hardtbergbades wird auch das Modul 7 
realisiert (Ganzjahresrutsche).  
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5.1.20 Änderungsantrag CDU (Gustav-Heinemann-
Haus): Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-117 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, RheinGrün und Stv. Fahrenholtz, 
bei Enth. BBB, AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Für die Sanierung des Schwimmbades im Gustav-Heinemann-Haus werden im 
städtischen Haushalt 1 Mio. Euro hinterlegt.  

 
 
 

 
 
5.1.21 Änderungsantrag CDU (Tribüne Hardtberghalle): 

Einbringung der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und Investi-
tionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-118 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP, AfD und Stv. Fahrenholtz bei 
Enth. RheinGrün 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die defekte Tribüne in der Hardtberghalle wird kurzfristig durch Dritte im 
Rahmen einer externen Ausschreibung repariert. 

Hierfür werden 20.000 Euro zur Verfügung gestellt.  
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5.1.22 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Parkraumkonzepte 
 
abgelehnt 

221697-119 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz bei Enth. AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung stellt für die Jahre 2023 und 2024 jeweils 500.000 Euro zur 
Verfügung für den Ankauf eines Grundstücks für die Entwicklung von 
Quartiersgaragen in Bereichen Combahnviertel, Bonner Nordstadt, Südstadt 
und Weststadt. Darüber hinaus wird kurzfristig ein Konzept erarbeitet wie eine 
Baurealisierung durch Dritte (ggf. über Stadtwerke oder BCP) umgesetzt 
werden kann. 
 
 
 

 
 
5.1.23 CDU-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Hardtberg 
 
abgelehnt 

221697-120 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU und Stv. Fahrenholtz bei Enth. FDP, AfD, 
RheinGrün 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Produktgruppe 1.09.02 Maßnahmen des besonderen Städtebaurechts 

Die Produktgruppe beinhaltet keine Haushaltsmittel fürPlanungen und 
Konzepte zur Weiterentwicklung des Stadtbezirks Hardtberg. Dies betrifft 
insbesondere die Ortsteilplanung, mit der beschlossenen Rahmenplanung für 
das Bezirkszentrum, sowie die von der Bezirksvertretung Hardtberg 
beschlossene Aufstellung eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
Hardtberg. Die Verwaltung prüft und erläutert, inwieweit die Finanzierung dieser 
planerischen Maßnahmen für den Stadtbezirk aus Haushaltsmitteln der 
Produktgruppe 1.01 innere Verwaltung sichergestellt werden kann. Das 
Ergebnis dieser Prüfung ist spätestens zur Beschlussfassung des 
Doppelhaushaltes im Rat vorzulegen. Der Haushaltsmittelansatz wird für die 
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Jahre 2023 und 2024 vorsorglich eingeplant. 

Produktgruppe 1.04.02 Kultur und Wissenschaft – Kulturförderung freie Träger 

· Die Produktgruppe beinhaltet in der Auflistung der Transferaufwendungen für 
Zuschussempfänger/Verwendungszwecke keine HH-Mittel zur Unterstützung 
des offenen Ateliers der Stadtteilkultur auf dem Brüser Berg. Der 
Haushaltsmittelansatz für die Jahre 2023/2024 wird um einen Betrag von 
9000,00 Euro erhöht. 

Die Initiative Stadtteilkultur Brüser Berg hat einen Antrag auf Bewilligung eines 
Betriebsmittelzuschusses für die Mietkosten des Ateliers in der Borsigallee 12 
von monatlich 750,00 Euro beim Kulturamt der Stadt Bonn gestellt. Die Initiative 
Stadtteilkultur übernimmt mit Ihrer Arbeit eine wichtige kulturpolitische Aufgabe 
im Ortsteil Brüser Berg und bietet für Kulturinteressierte und in der 
Unterstützung von Institutionen vor Ort ein breites Spektrum kultureller Arbeit 
für die Bevölkerung an. 

 
 
 

 
 
5.1.24 BBB-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
 
abgelehnt 

221697-122 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, AfD bei Enthaltung FDP und Stv. 
Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die von der Bezirksvertretung Bad Godesberg in ihrer Sitzung am 1. März 2023 
zum Haushaltsentwurf ausgesprochenen Empfehlungen werden im 
Haushaltsplan ungeändert berücksichtigt.  
 
 
 

 
 
5.1.25 Änderungsantrag CDU (Pflege Kunstrasenplät-

ze): Einbringung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und 
Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-116 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
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abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. Stv. 
Poppe-Reiners, FDP und BBB  
 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Analog an die Rahmenbedingungen des beschlossenen Pilotprojekts im Jahr 
2018 (Drucksachen-Nr. 1812250) wird mit fünf weiteren Sportvereinen, auf 
Vorschlag des Stadtsportbundes, eine Beteiligung an der Pflege der 
Kunstrasenplätze vereinbart. Erforderliche Finanzmittel in Höhe von 350.000 
Euro werden hierfür im Haushalt bereitgestellt. 
 
 
 

 
 
5.1.26 Änderungsantrag CDU (Städtebaurecht, Grund-

stücksneuordnung): Einbringung der Haushalts-
satzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 und 
des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 bis 
2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-121 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU und Stv. Fahrenholtz bei Enth. FDP, AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Produktgruppe 1.09.02 Maßnahmen des besonderen Städtebaurechts 

Die Absenkung des Haushaltsansatzes im Vergleich zum Vorjahr um 26 bzw. 
12 % wird textlich erläutert und mit der Zweckbestimmung ergänzt, dass 
integrierte Stadtentwicklungskonzepte für die Stadtbezirke Bonn, Beuel und 
Hardtberg außer dem bereits im Haushaltsentwurf genannten ISEK Bad 
Godesberg aufgestellt werden. 

Produktgruppe 1.09.08 Grundstücksneuordnung 
Der Haushaltsansatz zur Grundstücksneuordnung wird um 300.000 €/pro Jahr 
erhöht. Die Ansätze im Teilergebnisplan sind rückläufig von ca. 500.000 € als 
Ergebnis 2021 auf einen Ansatz von 107.00 € ab dem Haushaltsjahr 2023. 
Die Erhöhung ist stadtentwicklungspolitisch gerechtfertigt, weil die 
Grundstücksneuordnung ein wichtiges Instrument ist, mehr bebaubare Flächen 
auszuweisen und damit für die Wohnbebauung weitere Flächen anbieten zu 
können. 
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5.1.27 CDU AA zur Einbringung der Haushaltssatzung 
für die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- 
und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 - Geschwindigkeits-
displays 
 
abgelehnt 

221697-05 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, RheinGrün und Stv. Fahrenholtz bei 
Enth. AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Aufgrund der Stellungnahme der Verwaltung zur Großen Anfrage (DS-Nr. 
230191) beantragt die CDU-Fraktion folgende Änderungen zum Haushalt: 
 
1. im Amt für Bürgerdienste wird eine Stelle für den Aufgabenbereich 
Geschwindigkeitsdisplays eingerichtet (70.000 Euro) 
 
2. es werden weitere 40 Geschwindigkeitsanzeigen angeschafft (ca. 80.000 
Euro) 
 
3. das im Haushalt angesetzte Budget (5.000 Euro, konsumtiv) wird um 5.000 
Euro erhöht 
 
 
 

 
 
5.1.28 CDU-Änderungsantrag Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 Konferenztechnik 
 
abgelehnt 

221697-63 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
FDP 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Zur Beschaffung von Konferenztechnik und Ausstattung des Ratssaales, 
Sitzungssaal 1 sowie zur Beschaffung einer mobilen Anlage für den Einsatz in 
den Bezirksrathäusern werden investive Mittel in Höhe von 750.000 EUR 
eingestellt. 
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5.1.29 Änderungsantrag CDU (Erhöhung der Sportför-

dermittel) Einbringung der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- 
und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-75 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU und FDP bei Enth. AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der Titel 1.08.02 Sportförderung wird um 10% erhöht. Die erforderlichen 
Finanzmittel in Höhe von 320.000 Euro werden im Haushalt bereitgestellt.  
 
 
 

 
 
5.1.30 CDU-Änderungsantrag (Stärkung Bürgerdienste 

in den Stadtbezirken) zur Einbringung der Haus-
haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-53 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, AfD, BBB und Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Stärkung Bürgerdienste 

Die Bezirksrathäuser Beuel, Bad Godesberg und Hardtberg werden personell 
und finanziell so ausgestattet, dass  die grundlegenden Anliegen des 
Dienstleistungszentrums aus den Bereichen Einwohnerwesen, KFZ- und 
Führerscheinangelegenheiten, auch dauerhaft in den Stadtbezirken 
vorgenommen werden können. Die personelle Ausstattung ist so zu gestalten, 
dass eine der Nachfrage angemessene Anzahl an Terminen angeboten werden 
kann. 
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5.1.31 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung 
- Städtische Baumaßnahmen optimieren | Ein-
bringung der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und Investi-
tionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-128 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz bei Enth. BBB 
und AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Verwaltung wird kurzfristig alles in die Wege leiten sowie alle möglichen 
Optionen ausschöpfen, um künftig große sowie standardisierte Bauprojekte 
entweder mit großer Unterstützung oder komplett (schlüsselfertig) durch einen 
externen Anbieter begleiten bzw. umsetzen zu lassen. 
 
 
 

 
 
5.1.32 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidie-

rung: Gewerbepark Pützchen | Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionspro-
gramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-129 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz bei Enth. BBB 
und AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Weiterentwicklung und Vermarktung des Büro- und Gewerbeparks 
Pützchen wird umgehend angegangen.  
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5.1.33 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidie-
rung: Neue und bestehende gewinnbringende 
Geschäftsbereiche der SWB |  Einbringung der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionspro-
gramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-130 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Stadtwerke Bonn werden beauftragt, neue und bestehende 
gewinnbringende Geschäftsbereiche  

zu entwickeln bzw. weiterzuentwickeln. Auch die weitere Kooperation mit den 
Partnern des REK soll dabei berücksichtigt werden.  

 
 
 

 
 
5.1.34 CDU-Änderungsantrag: Haushaltskonsolidierung 

- Verkauf bzw. Vergabe in Erbbaurecht nicht ge-
nutzter Grundstücke / Immobilien | Einbringung 
der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionspro-
gramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-131 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
RheinGrün, AfD und BBB 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Stadt Bonn veräußert bzw. vergibt in Erbbaurecht langfristig nicht genutzte 
Grundstücke / Immobilien unverzüglich und führt diese nach Möglichkeit dem 
Wohnungsbau zu.  
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5.1.35 Einbringung der Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2023/2024 und des Finanz- und Investi-
tionsprogramms 2022 bis 2027 
 
geändert beschlossen 

221697-127 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde in veränderter Form Teil der Be-
schlussfassung. 
 

 
 
5.1.36 FDP-Änderungsantrag - Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-132 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU und FDP bei Enth. BBB und AfD 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Dieser Änderungsantrag ersetzt den FDP-Änderungsantrag mit der 
Drucksachennummer 221697-111 AA. Der bisherige FDP-Änderungsantrag 
221697-111 AA wird zurückgezogen. 
 
Die investiven Mittel zum Radentscheid sind in in der Laufzeit des 
Doppelhaushalts 2023/2024 so zu strecken, dass sie pro Jahr um 5 Mio. € 
reduziert werden. 
 
 
 

 
 
5.1.37 CDU-Änderungsantrag zur Einbringung der 

Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 
2023/2024 und des Finanz- und Investitionspro-
gramms 2022 bis 2027 (Haushaltskonsolidierung) 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
abgelehnt 

221697-133 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, FDP, Stv. Fahrenholtz bei Enth. BBB und 
AfD 
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Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Durch die am Abend des 25.04.2023 mitgeteilten Informationen des 
Ratsnewsletters Nr. 236 ist davon auszugehen, dass durch die positiven 
Entwicklungen im Jahresabschluss 2022 und der Korrektur der Annahmen der 
Tarifsteigerungen, sich die uns vorgeschlagenen 
Steuererhöhungsnotwendigkeiten deutlich reduzieren. 

Daher ist für die CDU-Fraktion sicher, durch die folgenden Einsparvorschläge 
Steuererhöhungen komplett ausschließen zu können, zugleich für wesentlich 
mehr soziale Ausgewogenheit im Haushalt zu sorgen und bestenfalls sogar 
einen Beitrag zur Reduzierung der städtischen Schuldenlast zu leisten. 

I. Konkrete Konsolidierungsvorschläge: 

1. Beim Budget Klimaplan (DS-Nr. 222006) wird der konsumtive Anteil um 50 % 
(Einsparung ca. 11,1 Mio. Euro) in 2024 reduziert. Darüber hinaus werden die 
Mittel für 2023 auf 2024 übertragbar gemacht. 

2. Das Budget für zusätzliches Personal für die Umsetzung des Klimaplans 
werden gestrichen und die notwendigen Aufgaben in den Fachbereichen mit 
den dort zugeordneten, bestehenden Stellen aufgefangen. 

2023: ca. 1 Mio. Euro 

2024: ca. 5 Mio. Euro 

3. 8 Stellen für die Kontrollen der umgesetzten Parkraumkonzepte werden 
gestrichen, Einsparung 2023 ca. 560.000; 2024 ca. 560.000 Euro 

4. 1 Stelle strategische Parkraumkonzepte wird gestrichen,  
Einsparung 2023: ca. 70.000; 2024: ca. 70.000 Euro 

5. Die Streichung von weiteren 35 Stellen bis 2024 durch organisatorische 
Überprüfungen sollen möglich gemacht werden; Einsparung in 2024 ca. 
2.450.000 Euro 

6. 2 Stellen für das Finanzcontrolling werden gestrichen und die Aufgaben 
durch die dafür bereits in der Verwaltung eingerichteten, bestehenden Stellen 
wahrgenommen,  
Einsparung 2024: ca. 140.000 Euro. 

7. Das Pilotprojekt Eigenreinigung wird gestrichen, Einsparung 2024 ca. 
200.000 Euro. 

8. Die Mittel des Radentscheids werden im konsumtiven Bereich 
(Planungsleistungen) gestreckt;  

· Einsparung in 2023 um 350.000 Euro auf 1 Mio. Euro 

· Einsparung in 2024 um 650.000 Euro auf 1 Mio. Euro 

9. Die neue Art der Markierung (abfräsen und dauerhaft neu markieren) beim 
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Pilotprojekt auf dem Hermann-Wandersleb-Ring wird gestrichen, Einsparung 
2023: ca. 130.000 Euro. 

10. Der Bereich OB-2 wird aufgelöst und die Mitarbeitenden auf die offenen 
Stellen in der Verwaltung verteilt; Einsparung von weiteren 20 Stellen, 2024: ca. 
1,4 Mio. Euro 

11. Der Zuschuss an die SWB wird in 2024 um 2.300.000 Euro auf 19.000.000 
Euro reduziert. (Zuschuss Ratsnewsletter 235: 21,3 Mio.) 

12. Optimierung der Baumaßnahmen beim SGB durch externe Dienstleister, da 
die Stellen aufgrund des Fachkräftemangels ohnehin nicht besetzt werden 
können, separater HH-Antrag zum SGB (DS-Nr. 221697-128AA), Einsparung 
von 15-Stellen nur in Kombination mit unserem Antrag realistisch, 2024: ca. 
1.050.000 Euro 

13. Die durch die Fraktionen in 2020 grundverhandelten Fraktionsmittel werden 
im Jahr 2024 bei allen Fraktionen um 5% gekürzt, Einsparung ca. 114.000 Euro 

14. 10 Stellen im Bereich Wohngeld werden gestrichen,  
Einsparung 2023: ca. 700.000 Euro; 2024: ca. 700.000 Euro  

15. Anmietung der Konferenztechnik wird ab 2024 gestrichen, ca. 80.000 Euro 

16. Folgende 9 Stellen der Einsparungsliste der Verwaltung werden 
übernommen: 

· 1,5 Stellen Amt 03: 2023: 32.580,82 Euro; 2024 132.544,62 Euro 

· 0,5 Stellen Referat Vergabedienste: 2024 20.886,06 Euro 

· 1 Stelle Radentscheid: 2024: 88.363,08 Euro 

· 1 Stelle Dezernat IV: 2024: 104.405,48 Euro  

· 2 Stellen Musikschule: 2023: 150.512,10 Euro; 2024: 152.270,22 Euro 

· 1 Stelle Amt 40: 2023: 56.489,17 Euro; 2024: 56.264,67 Euro 

· 1 Stelle Amt 61 Flächenoptimierungspotentiale 2023: 24.156,81 Euro; 
2024: 98.612,57 Euro  

· 1 Stelle Planstelle Fachliche Mitarbeit: 2023: 21.720,55 Euro; 2024: 88.363,08 
Euro 

Einsparung in 2023: 450.584,98 Euro 

Einsparung in 2024: 741.709,78 Euro 

Summe: 1.192.294,76 Euro 

Aus diesen 16 Punkten ergibt sich ein Einsparvolumen bzw. eine 
Haushaltskonsolidierung i.H.v.  
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2023: ca. 3.260.000 Euro Einsparung 

2024: ca. 26.900.000 Euro Einsparung  

II. Wir sehen durch die in unserem Antrag konkretisierten Stelleneinsparungen 
den Beschluss des  

Finanzausschusses zu einer Pauschalkürzung von 4 Mio. Euro als erledigt an. 

III. Der Beschluss des Finanzausschusses die Tarifsteigerungen der Träger 
nicht zu übernehmen wird  

revidiert. 

 
 
 

 
 
5.1.38 BBB-Änderungsantrag: Einbringung der Haus-

haltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 
bis 2027 
 
abgelehnt 

221697-134 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
FDP 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der Stadtrat möge folgenden die Vorlage der Oberbürgermeisterin gänzlich 
ersetzenden Beschlussvorschlag fassen: 

1. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, dem Rat eine gegenüber der 
Bezirksregierung Köln verbindlich abzugebende Haushaltskonsolidierung mit 
einem entsprechend überarbeiteten Haushaltsentwurf für die Jahre 2023/24 
nebst Finanzplanung bis 2027 nebst aller Anlagen vorzulegen mit dem Ziel, 
durch Einsparungen und ohne Steuererhöhungen bei der Gewerbe- und 
Grundsteuer unter strikter Anwendung der für ein Haushaltssicherungskonzept 
geltenden Vorschriften zu einem in Aufwand und Ertrag ausgeglichenen 
Haushalt und einer ebensolchen mittelfristigen Finanzplanung zu kommen. 

2. Zu diesem Zweck werden 

a. alle Aufwendungen für freiwillige Ausgaben und Pflichtaufgaben, die nur dem 
Grunde, nicht aber der Höhe nach verpflichtend vorgegeben sind, einer 
Aufgabenkritik unterzogen, 

b. entgegen dem Vorschlag der Oberbürgermeisterin keine 438 neuen Stellen 
eingerichtet, sondern stattdessen und ausschließlich bei unabweisbarem 
Bedarf vorhandene leer stehenden Stellen wiederbesetzt mit der Maßgabe, 

Seite 76 von 363

627 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 77  
 
 

——

prioritär die Bewältigung aller Pflichtaufgaben der Stadt sicherzustellen. Sofern 
die damit verbundenen Einsparungen bei den Personal- und Sachkosten nicht 
zur Erreichung eines in Aufwand und Ertrag ausgeglichenen 
Haushaltsplanentwurfes ausreichen sollten, weil für die vakanten Stellen auch 
keine Haushaltsmittel (mehr) zur Verfügung stehen, werden bei den 
ordentlichen Aufwendungen die Ansätze für 

- Sonstige ordentliche Aufwendungen, 

- Aufwendungen für sonstige Dienstleistungen 

- Transferaufwendungen 

in dem notwendigen Maße gekürzt. 

3. Bis zur Vorlage des Konsolidierungskonzeptes und eines entsprechend 
überarbeiteten Haushaltsentwurfes 2023/24 mit Finanzplanung bis 2027 und 
allen Anlagen, der den Grundsätzen der Haushaltsklarheit und –wahrheit 
entspricht, werden sämtliche Aufwendungen, die nicht aufgrund von Gesetzen 
oder zur Aufrechterhaltung des Betriebes zwingend notwendig sind, 
aufgeschoben.  

 
 
 

 
 
5.1.39 Haushaltsantrag der Koalition zur Reduzierung 

der Gewerbesteuererhöhung und Gegenfinanzie-
rungen – Einbringung der Haushaltssatzung für 
die Haushaltsjahre 2023/2024 und des Finanz- 
und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 
Antrag zur Vorlage 221697 
 
ungeändert beschlossen 

221697-135 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP, AfD und Stv. Fahrenholtz bei Enth. 
RheinGrün 

 
Beschluss: 
Die in der Einbringung der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023/2024 
und des Finanz- und Investitionsprogramms 2022 bis 2027 vorgesehene 
Anhebung der Gewerbesteuer von 490 v.H. auf 565 v.H. ab 2024 wird um 28 
Punkte auf 537 v.H. reduziert.  

Die dadurch entstehende Finanzierungslücke im städtischen Haushalt wird zu 
einem Teil durch bereits auf Antrag der Ratskoalition in den Fachausschüssen 
und im Sonderfinanzausschuss am 19.04.2023 beschlossene Maßnahmen 
geschlossen, wie z.B. die Reduzierung des Stellenplans um 4 Millionen Euro.  

Darüber hinaus, beschließt der Rat folgende weitere Maßnahmen: 
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• Eine Reduzierung des Ansatzes von Dezernat III um 1 Millionen Euro 
p.a. 

• Reduzierung des Ansatzes des SGB um 500.000 Euro p.a. 

• Die Beherbergungssteuer wird ab dem 01. Januar 2024 von 5% auf 6% 
erhöht und auf Geschäftsreisende ausgeweitet. Diese Steuer haben alle 
zu entrichten, die in Bonn entgeltlich aus privatem oder geschäftlichen 
Anlass in einem Beherbergungsbetrieb (Hotel, Gasthof, Pension, 
Privatzimmer, Jugendherberge, Ferienwohnung, Motel, Campingplatz, 
Schiff und ähnliche Einrichtung) übernachten. Hierfür wird eine 
Änderung der Satzung zur Erhebung einer Beherbergungssteuer im 
Gebiet der Stadt Bonn vorgenommen.  

• Die Zweitwohnsitzsteuer wird von 12 auf 13% erhöht. Hierfür wird eine 
Änderung der Satzung der Bundesstadt Bonn über die Erhebung einer 
Zweitwohnungssteuer vorgenommen.  

• Die Vergnügungssteuer wird dahingehend angepasst, dass der 
Steuersatz für das Ausspielen von Geld oder Gegenständen in 
Spielklubs, Spielkasinos und ähnlichen Einrichtungen von 18 Prozent 
auf 20 Prozent erhöht werden. 

 
 
 

 
 
5.2 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 

 
geändert beschlossen 

221663 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, iVm mit 01 St und 04 St mit den Änderungen aus 005 ST sowie 
einer weiteren Änderung durch TOP 5.30 und mündlichem Änderungsan-
trag und einem Prüfauftrag, Mehrheit gegen CDU, FDP, AfD, BBB, Stv. 
Fahrenholtz bei Enthaltung OB Dörner 
 
Beschluss: 

Die Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 wird in der als Anlage beigefüg-
ten Fassung beschlossen. Zusätzlich werden die über ST-01, ST-04 und ST-
005 nachgemeldeten Veränderungen der Stellenplanfortschreibung 
berücksichtigt. 

Hiervon ausgenommen sind die über ST-005 vorgeschlagenen Einspa-
rungen. 

Aufgrund der Beschlussfassung zu TOP 5.30 (221912-03) wird darüber 
hinaus folgende Änderung vorgenommen: 

Das Projekt Erinnerungskultur wird für ein weiteres Jahr bis Ende 2024 
fortgesetzt. Die kw-Vermerke bleiben aufrechterhalten.  
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Die Erstellung einer Gedenk- und Erinnerungstafel auf das einstige „Ar-
beitserziehungslager“ an der Weststraße - auch mit weiteren Informatio-
nen zur Zwangsarbeit in Bad Godesberg während der NS-Zeit wird fertig-
gestellt. 

Die Maßnahmen für 2023 werden grundsätzlich mit Inkrafttreten der Haushalts-
satzung und die Maßnahmen für 2024 zum 01.01.2024 wirksam. 

Maßgabe: 

Die Verwaltung prüft den mündlich eingebrachten Änderungsantrag (s. 
Aussprache) von Stv. Dr. Faber -Linke- auf dessen Umsetzbarkeit. Dabei 
wird die Möglichkeit berücksichtigt, dass das Stellenprofil so angepasst 
wird, dass künftig eine Eingruppierung in die Entgeltgruppe S12 vorge-
nommen werden kann. Dem Rat wird in seiner nächsten Sitzung das Er-
gebnis der Prüfung vorgelegt. 

- - - 

Die hervorgehobene Maßgabe ergibt sich aus einem mündlichen Änderungsan-
trag von Stv. Dr. Faber -Linke- und der folgenden Diskussion. 

- - - 

Es erfolgte zusammenfassende Beratung mit TOP 5.30. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Herr Dröttboom -Personalrat- bezieht Stellung zur Stellenplanfortschreibung für 
den Personalrat. 

Stv. Déus -CDU-, der dem Personalrat und den städtischen Mitarbeitenden 
dankt. 

Stv. Lömpcke -Grüne-, der den Plan der Koalition erläutert und die Einsparun-
gen verteidigt. 

Stv. Dr. Faber -Linke-, der die städtischen Mitarbeitenden lobt, die neu geschaf-
fenen Stellen hervorhebt und folgenden mündlichen Änderungsantrag stellt: 

Für die vier Stellen von Sozialarbeiter*innen im Gesundheitsamt in der Abtei-
lung Aids Koordination, Untersuchungs- und Beratungsstelle für HIV/Aids und 
andere sexuell übertragbare Krankheiten entfällt der k.u. Vermerk. 

Stv. Dr. Janicke -SPD-, der die Prioritäten in der Personalplanung benennt. 

Stv. Hümmrich -FDP-, der die Ablehnung seiner Fraktion begründet. 

Stv. Moll -CDU-, der die Ausführungen von Herrn Stv. Lömpcke -Grüne- kriti-
siert. 

Stv. Déus -CDU-, der dem Änderungsantrag von Stv. Dr. Faber -Linke- zu-
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stimmt. 

Stv. Polley -CDU-, die den Punkt Digitalisierung im Stellenplan vermisst. 

Stv. Schmitt -BBB-, der die ideologische Stellenschaffung bemängelt. 

Stadtdirektor Fuchs, der erläutert, dass der k.u.-Vermerk nach Tarifvertrag nicht 
entfallen darf. 

Stv. Dr. Janicke -SPD-, der die Auffassung von Herrn Stadtdirektor bezweifelt. 

Stv. Déus -CDU-, der den Vorschlag macht, den mündlichen Änderungsantrag 
in die nächste Sitzung zu vertagen.  
 

 
 
5.2.1 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 

 
ungeändert beschlossen 

221663-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde Teil der Beschlussfassung. 
 

 
 
5.2.2 2. Stellungnahme zur Stellenplanfortschreibung 

2023 und 2024 
 
ungeändert beschlossen 

221663-04 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde Teil der Beschlussfassung. 
 

 
 
5.2.3 3. Stellungnahme zur Beschlussvorlage zur Stel-

lenplanfortschreibung 2023/2024 
 
ungeändert beschlossen 

221663-005 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde Teil der Beschlussfassung. 
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5.2.4 Stellenplanfortschreibung 2023 und 2024 
Antrag zur Vorlage 221663 
 
abgelehnt 

221663-006 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen CDU, AfD, BBB, Stv. Fahrenholtz bei Enth. FDP 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
I. Folgende Stellen werden aus dem Stellenplan gestrichen: 

1. 55,75 VZÄ in Verbindung mit dem Klimaplan 
2. 8 Stellen für die Kontrollen der umgesetzten Parkraumkonzept 
3. 1 Stelle strategische Parkraumkonzepte  
4. 2 Stellen für das Finanzcontrolling 
5. Alle Stellen im Bereich OB-2 bis auf die der Bürgerbeteiligung 

II. Folgende Stellen der Einsparungsliste der Verwaltung werden übernommen: 

1. 10 Stellen Wohngeldreform 
2. 1,5Stellen Amt 03 
3. 0,5 Stellen Referat Vergabedienste 
4. 1 Stelle Radentscheid 
5. 1 Stelle Dezernat IV 
6. 2 Stellen Musikschule 
7. 1 Stelle Amt 40 
8. 1 Stelle Amt 61 Flächenoptimierungspotentiale  
9. 1 Stelle Planstelle Fachliche Mitarbeit 

 
 
 

 
 
5.3 Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und 

Beruf 
 
geändert beschlossen 

220410 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie Finanzausschuss, Mehrheit gegen FDP, BBB, AfD und Stv. 
Fahrenholtz 

 
Beschluss: 

1. Der Rat stimmt der Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und Be-
ruf für die Zeit nach 01.12.2023 (nach Ablauf der Landesförderung) 
als Kooperationsprojekt zwischen den Wirtschaftsförderungen des 
Rhein-Sieg-Kreises und der Stadt Bonn zu. Zur Umsetzung der Maß-
nahmen werden Sachkosten in Höhe von jährlich 20.000 € für 2024 ff. in 
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den Haushalt eingestellt. 

2. Der Rat beschließt die Entfristung der Projektstelle (bis EG 13) ab dem 
01.12.2023 durch Rücknahme des derzeit vorhandenen k.w.-
Vermerks im Rahmen der Stellenplanfortschreibung 2023/2024. 

- - - 

Die Beschlussempfehlung entspricht dem neuen Vorschlag der Verwaltung 
gem. DS 220410-02 ST. 

- - - 

Der ursprüngliche Beschlussvorschlag lautete: 

Der Rat stimmt der Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und Beruf als 
Kooperationsprojekt zwischen den Wirtschaftsförderungen des Rhein-Sieg-
Kreises und der Stadt Bonn, eingebunden in die Regionalagentur Bonn/Rhein-
Sieg, zu. Zur Umsetzung der Maßnahmen werden Sachkosten in Höhe von 
jährlich 20.000 € für 2023 ff. in den Haushalt eingestellt.  
  
Der Rat beschließt die Fortführung und Entfristung der Projektstelle (bis EG 13) 
ab dem 01.11.2022. Die stellenplanmäßigen Voraussetzungen werden 
nachlaufend in der Stellenplanfortschreibung 2023/2024 geschaffen. Der 
derzeit vorhandene k. w. - Vermerk wird zum 01.11.2022 unwirksam.  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache fand im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit TOP 
5.1 statt. 
 

 
 
5.3.1 Fortführung des Kompetenzzentrums Frau und 

Beruf ab 01.12.2023 
 
zur Kenntnis genommen 

220410-02 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
5.4 Haushaltsanmeldung zur Weiter- und Zusammen-

führung der Förderprogramme zur Begrünung im 
Doppelhaushalt 2023/24 
 
geändert beschlossen 

220819-02 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
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geändert, wie Umweltausschuss, Mehrheit gegen BBB und AfD 

 
Beschluss: 
Das Förderprogramm Begrünung wird über den Doppelhaushalt 21/22 
fortgeführt. Hierfür werden Mittel i.H.v. 150.000 € 100.000 € jährlich für den 
Doppelhaushalt 23/24 angemeldet.  
 

- - - 
 
Die hervorgehobene Veränderung ergibt sich aus dem Beratungsergebnis des 
Ausschusses für Umwelt, Klima und Lokale Agenda, welchem sich der Rat 
mehrheitlich anschließt. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache fand im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit TOP 
5.1 statt. 
 

 
 
5.5 Neufassung der Satzung der Bundesstadt Bonn 

über die Förderung der Kindertagespflege zum 
01.08.2023 
 
zurückgezogen 

220890-06 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
nicht abgestimmt 
 
Die zurückgezogene Beschlussvorlage hatte folgenden Wortlaut: 
 

1. Die Satzung der Bundesstadt Bonn über die Förderung der Kinderta-
gespflege wird in der beigefügten Fassung beschlossen.  

 
2. Die Haushaltsmittel sind im aktuellen Haushaltsplan (hier: ab dem 

01.08.2023) bereits eingeplant. Außerdem sind die Mittel in den Haus-
haltsanmeldungen 2023/2024 ff. enthalten. 
 
Der Beschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der Bereitstellung der Mittel 
im Haushaltsplan 2023/2024 ff. durch den Rat sowie der Genehmigung 
des städtischen Haushalts durch die Bezirksregierung Köln. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
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5.6 Zwischenbericht und kurzfristige Maßnahmen 

zum Brandschutzbedarfsplan 2019 -2023 
 
geändert beschlossen 

221674 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie BA SGB, Ziffern 1 bis 5 einstimmig, Ziffer 6 Mehrheit gegen 
CDU, BBB, FDP, AfD und Stv. Fahrenholtz 

 
Beschluss: 
 

1. Der Zwischenbericht zum laufenden Brandschutzbedarfsplan wird zur 
Kenntnis genommen. Zum Erhalt und zur Stärkung der Leistungsfähig-
keit der Feuerwehr werden die folgenden Einzelmaßnahmen beschlos-
sen. 

 
2. Der Einleitung der Vergabe für die Beschaffung folgender Fahrzeuge 

wird zugestimmt: 
2 Waldbrandlöschfahrzeuge (Schätzkosten 800.000,00 Euro) 
1 Gerätewagen Atemschutz und Einsatzstellenhygiene 
 (Schätzkosten 300.000,00 Euro) 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der 
Jahre 2023/2024 berücksichtigt. 
 

3. Förderung der Planung einer Löschanlage für das Beethovenhaus Bonn 
in Höhe von 10.000,00 Euro. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der 
Jahre 2023/2024 zusätzlich zum Betriebsmittelzuschuss im Rahmen ei-
ner Veränderungsmeldung zu berücksichtigen. 
 

4. Erhöhung des Fortbildungsbudgets für die Führerscheinausbildung der 
Freiwilligen Feuerwehr um 40.000,00 Euro/Jahr. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in der Haushaltsplanung der 
Jahre 2023/2024 im Rahmen einer Veränderungsmeldung zu berück-
sichtigen. 

 
5. Es werden die folgenden personalwirtschaftlichen Maßnahmen zur wei-

teren Beratung und Beschlussfassung im Rahmen der Stellenplanfort-
schreibung 2023/2024 vorgelegt:  

 
- Einrichtung von fünf Stellen LBG 1.1 (2x A8, 3x A9), feuer-

wehrtechnischer Dienst 
- Einrichtung einer Stelle LBG 2.1 A11, feuerwehrtechnischer 

Dienst befristet für 15 Jahre 
 

6. Zur Vorbereitung der Sanierungsmaßnahmen der Feuerwache 1 
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soll im Jahr 2023 30.000 € und im Jahr 2024 70.000 € in den Haus-
halt eingestellt werden. Die in der Stellenplanfortschreibung vor-
gesehene Stelle (1 Stelle Projektleitung „Neubau Feuer- und Ret-
tungswache 1“ (Amt 37) entfällt. 
 

- - - 
 

Die hervorgehobene Ergänzung um Ziffer 6 beruht auf dem Beratungsergebnis 
des Betriebsausschusses SGB. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache fand im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit TOP 
5.1 statt. 
 

 
 
5.6.1 Zwischenbericht und kurzfristige Maßnahmen 

zum Brandschutzbedarfsplan 2019 - 2023 
 
zur Kenntnis genommen 

221674-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
5.7 Weiterentwicklung des Katastrophenschutzes 

 
geändert beschlossen 

221682 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie Umweltausschuss mit Mehrheit gegen BBB und AfD 

 
Beschluss: 
 

1. Der gesamtstädtische Katastrophenschutz ist weiter zu stärken. Dazu 
werden die hier beschriebenen organisatorischen und personellen 
Maßnahmen umgesetzt. Materielle Maßnahmen des Amtes 37 sind Teil 
der Beschlussvorlage für den Zwischenbericht des Brandschutzbe-
darfsplans und dort zu beschließen. 

 
2. Der im Jahr 2020 von einem Sachgebiet in eine Abteilung ohne perso-

nelle Zuwächse umgewandelte Bereich Katastrophenschutz bei Amt 37 
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erhält eine an die Aufgabenteile angepasste Organisationsstruktur und 
das für die Weiterentwicklung notwendige Personal. 

 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, die dazu notwendigen Entwicklungs-

schritte umzusetzen. Es werden die folgenden personalwirtschaftlichen 
Maßnahmen beschlossen:  

 
a. Einrichtung von einer Stelle zwei Stellen A13 LBG 2.2 LBesG 

NRW, feuerwehrtechnischer Dienst im Jahr 2023 (eine Stelle im 
Jahr 2023 und eine Stelle im Jahr 2025). 

b. Einrichtung einer Stelle in A 13 LBG 2.1 LBesG NRW bei Amt 10 
im Jahr 2023. 

c. Einrichtung von zwei vier Stellen A12 LBG 2.1 LBesG NRW, 
feuerwehrtechnischer Dienst im Jahr 2024 (zwei Stellen im Jahr 
2024 und zwei Stellen in 2025). 

d. Einrichtung einer Stelle A11 LBG 2.1 LBesG NRW bei Amt 10 
mit Einrichtung im Jahr 2023. 

e. Einrichtung von zwei vier Stellen A11 LBG 2.1 LBesG NRW, 
feuerwehrtechnischer Dienst (eine Stelle im Jahr 2023 und eine 
im Jahr 2024 und zwei Stellen im Jahr 2025). 
 

Die vorstehend dargestellten Stellen sind in der Stellenplanfortschrei-
bung 2023/2024 enthalten bzw. sie werden für Maßnahmen der Folge-
jahre in der mittelfristigen Finanzplanung berücksichtigt. 
 
Die Stellen, welche im Jahr 2025 einzurichten sind, werden in die Stel-
lenplanfortschreibung 2025/2026 aufgenommen. Die notwendigen Aus-
bildungsmaßnahmen zur Besetzung dieser Stellen beginnen im Jahr 
2023. 
 

- - -  
 

Die hervorgehobenen Änderungen bzw. Streichungen resultieren aus den Be-
ratungsergebnissen der vorberatenden Gremien, welchen sich der Rat mehr-
heitlich anschließt. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache fand im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit TOP 
5.1 statt. 
 

 
 
5.8 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-

Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221646 
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Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Die bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Vorlage hatte folgen-
den Wortlaut: 

1. Der Beschluss des Rates der Bundesstadt Bonn vom 02.02.2017 (DS 
1613393EB11) zur Errichtung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung 
B56/Reinhold-Hagen-Straße/Bundesgrenzschutzstraße wird 
aufgehoben. 
  

2. Stattdessen wird die Verwaltung beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem 
Landesbetrieb Straßen.NRW eine lichtsignalgesteuerte Kreuzung an 
genannter Stelle zu planen und den Gremien zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen.  

  
3. Die Führung des Fuß- und Radverkehr soll zum Teil planfrei mittels 

Tunnelbauwerk unter dem Knotenpunkt sowie in dessen näherer 
Umgebung erfolgen. Dazu wird die Verwaltung beauftragt, eine 
entsprechende Planung auf den vorliegenden Grundlagen gemäß 
Variante 1a zu erarbeiten und ebenfalls vorzustellen. 

  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.8.1 CDU-Änderungsantrag: Weiteres Vorgehen Kno-

tenpunkt B56/Reinold-Hagen-Straße/ Bundes-
grenzschutzstraße 
Antrag zur Vorlage 221646 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221646-01 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Änderungsantrag 
hatte folgenden Inhalt: 
Die CDU-Fraktion spricht sich weiterhin für die in 2017 beschlossene und mit 
breiter Mehrheit getragene „große Kreisellösung“ aus und beantragt daher: 

- die Verwaltung stimmt sich zeitnah nochmals mit der Stadt Sankt Augustin 
und dem Rhein-Sieg-Kreis bzgl. der Maßnahme ab und bespricht mögliche Co-
Finanzierungen des Kreisels und berichtet danach den politischen Gremien 
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über die Ergebnisse 

-  die Verwaltung stimmt sich ebenfalls nochmals zeitnah mit der Bundespolizei 
(als großen Arbeitgeber vor Ort) ab und berichtet den politischen Gremien 

- die Oberbürgermeisterin nimmt mit den Bundestagsabgeordneten von Bonn 
und Rhein-Sieg-Kreis Kontakt auf und wirbt für eine Unterstützung auf 
Bundesebene, um eine Kreisel-Finanzierung sicherzustellen und/oder sich für 
eine Aufnahme in den Bundesverkehrswegeplan einzusetzen 

- ferner wird von der Verwaltung erwartet den politischen Gremien eine 
ausführliche Erläuterung vorzulegen, was die Verwaltung in den letzten 5 
Jahren in diesem Projekt gemacht und nun bewogen hat, den seinerzeit mit 
breiter Mehrheit getroffenen Beschluss aufheben zu wollen  

 
 
 

 
 
5.8.2 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-

Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221646-03 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde bei Anerkennung der Tagesordnung 
abgesetzt. 
 

 
 
5.8.3 Weiteres Vorgehen Knotenpunkt B56/Reinold-

Hagen-Straße/ Bundesgrenzschutzstraße 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221646-04 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde bei Anerkennung der Tagesordnung 
abgesetzt. 
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5.8.4 BBB-Änderungsantrag: Weiteres Vorgehen Kno-
tenpunkt B56/Reinold-Hagen-Straße/ Bundes-
grenzschutzstraße 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221646-006 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Änderungsantrag 
hatte folgenden Inhalt: 
Der Beschluss des Stadtrates vom 02.02.2017 (DS 1613393EB11) zur 
Errichtung eines Kreisverkehrs an der Kreuzung B56/Reinhold-Hagen-
Straße/Bundesgrenzschutzstraße wird ohne weiteres Verzögern umgesetzt.  
 
 

 
 

 
 
5.9 Beschleunigung der Bus- und Bahnlinien – Um-

setzung von Maßnahmen auf dem Weg der Bus-
linien 603 
 
geändert beschlossen 

230579 

 
 

Abstimmungsergebnis: geändert wie MoVe, vorbehaltlich der Beratung in 
der BV Bonn 
Ziffer 1 Mehrheit gegen CDU, BBB, Stv. Fahrenholtz und FDP 
Ziffern 2-5 Mehrheit gegen BBB 

 
Beschluss (vorbehaltlich): 
Um für den Busverkehr Begegnungsmöglichkeiten zu schaffen und die Zuver-
lässigkeit und Pünktlichkeit des Busverkehrs zu erhöhen, wird den folgenden, 
notwendigen Maßnahmen zugestimmt: 
 
1. Entfall von ca. 11 Parkplätzen auf der Gartenstraße im Bereich der Bushal-

testelle Gartenstraße (Bezirk Beuel, Ortsteil Vilich) 
2. Einrichtung eines Halteverbotes im Bereich der Haltestelle Nonnenpfad 

(Bezirk Beuel, Ortsteil Vilich) 
3. Einrichtung einer Vorfahrtsregelung für den Verkehr auf der Maria-

Montessori-Alle an der Kreuzung Maria-Montessori-Allee / Von-Pfingsten-
Straße (Bezirk Beuel, Ortsteil Vilich) 

4. Verlegung der Bushaltestelle Schillingsweg (Bezirk Beuel, Ortsteil Vilich) 
5. Die Beschlussvorlage ist der Bezirksvertretung Bonn zur Mitberatung 

Seite 89 von 363

640 



 
 
 

 
 
Niederschrift über die Sitzung des Rates 
Seite 90  
 
 

——

vorzulegen, da die Buslinie 603 auch durch das Stadtgebiet Bonn 
führt. 

 
- - - 

 
Mit der Ergänzung um Ziffer 5 kommt der Rat der Bitte des Ausschusses für 
Mobilität und Verkehr nach, die BV Bonn auch ohne Zuständigkeit über die 
Bezirkssatzung anzuhören. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.10 Umsetzung von weiteren Fahrradstraßen in der 

Stadt Bonn 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230636 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Die bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Vorlage hatte folgen-
den Wortlaut: 
 
 (vorbehaltlich der Beratung in der BV Bad Godesberg) 

1. Die Umsetzung beschlossener aber noch ausstehender Fahrradstraßen aus 
dem Fahrradstraßenkonzept 2012 (siehe Anhang 1) erfolgt gemäß den 
veränderten Rahmenbedingungen für Ausbau und Markierung, d.h. unter 
Berücksichtigung der Belange der Verkehrssicherheit, inzwischen veränderter 
technischen Normen und der aktuellen Beschlusslage (vgl. DS202321 
Radentscheid Bonn, DS212060 Gesamtstädtische Parkraumstrategie). 

Dies bedeutet konkret, dass die Fahrgasse in den neu markierten 
Fahrradstraßen im Regelfall 4,50 m breit sein wird. Kurze Engstellen von 4,00 
m Breite sind möglich. Gehwege sind mindestens 1,50 m breit. In den zu 
markierenden Fahrradstraßen ist das Kfz-Parken künftig ausschließlich in 
markierten Flächen möglich. Die Umsetzung erfolgt unter Anwendung des 
neuen Markierungsstandards für Fahrradstraßen (DS Nr.221675). Die 
Ausführungen erfolgen gemäß dem in der Anlage 3 beigefügtem 
Planungsbeispiel. Dabei handelt es sich um einen gesamtstädtischen Standard 
für Fahrradstraßen in Bonn. 

2. Die Verwaltung führt eine begleitende Öffentlichkeitsarbeit durch, dies 
beinhaltet Bürgerinformationen in den Bezirken, Presse- und 
Informationskampagnen für Fahrradstraßen. Anwohnende werden zudem, wie 
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gehabt, kurz vor Ausführung der Markierungsmaßnahme per Briefsendung 
informiert und aufgeklärt. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.10.1 Ergänzende Stellungnahme: Umsetzung von wei-

teren Fahrradstraßen in der Stadt Bonn 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230636-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde bei Anerkennung der Tagesordnung 
abgesetzt. 
 

 
 
5.10.2 BBB-Änderungsantrag: Umsetzung von weiteren 

Fahrradstraßen in der Stadt Bonn 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230636-003 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Änderungsantrag 
hatte folgenden Inhalt: 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt ersetzt: 
 
1. Vor Umsetzung weiterer Fahrradstraßen sind die betroffenen Anwohner 
anzuhören und die BV´s und der Verkehrsausschuss über das diesbezügliche 
Ergebnis zu informieren. 
2. Sofern die Verwaltung beabsichtigt, Fahrradstraßen gegenüber 
Seitenstraßen zu bevorrechtigen, als gegenläufige Einbahnstraßen 
auszuweisen oder mit sogenannten Modalfiltern (Sperren, die ein Passieren 
des Radverkehrs ermöglichen, aber eine Durchfahrt des mehrspurigen 
Kraftverkehrs unterbindet) auszustatten, wird sie der jeweiligen 
Bezirksvertretung und dem Verkehrsausschuss eine entsprechende 
Beschlussvorlage unterbreiten. 
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5.10.3 Umsetzung von weiteren Fahrradstraßen in der 

Stadt Bonn 
Antrag zur Vorlage 230636 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230636-004 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 

 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Änderungsantrag 
hatte folgenden Inhalt: 
1. Es wird zunächst in jedem Stadtbezirk eine bezirksweit öffentlich beworbene 
Bürgerversammlung an zentralem Ort des Stadtbezirks durchgeführt. Die dort 
geäußerten Anregungen und Bedenken werden protokolliert und den 
zuständigen Bezirksvertretungen zur Kenntnis gegeben.  
 
2. Jede Einzelmaßnahme wird vor der Umsetzung zur Beratung und 
Entscheidung den jeweiligen Bezirksvertretungen vorgelegt.  
  
 
 
 

 
 
5.11 Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und Rad-

wegbrücke über die A 565 zwischen Immen-
burgstraße und An der Immenburg – Ergebnisbe-
richt über die Prüfung von Planungsvarianten 
zum Bau der Brücke vor Fertigstellung des 6-
streifigen Ausbaus der A 565 
 
geändert beschlossen 

222051 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert wie MoVe, Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. Fahrenholtz 

 
Beschluss: 
Dem Vorplanungsentwurf für den Neubau der Fuß- und Radwegbrücke 
über die A 565 zwischen Immenburgstraße und An der Immenburg wird 
gem. der von der Verwaltung mit Rang 1 bewerteten Variante 4 zuge-
stimmt. 
 
Die planungsmäßigen und - falls notwendig - planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen sind zeitnah zu schaffen, um einen möglichst frühzeitigen 
Baubeginn zu ermöglichen. 
 

- - - 
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Der veränderte Beschluss basiert auf der Empfehlung der vorberatenden Gre-
mien. 
 

- - - 
 
Die ursprüngliche Vorlage der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 
 
Dem Vorplanungsentwurf vom 05.08.2021 für den Neubau der Fuß- und Rad-
wegbrücke über die A 565 zwischen Immenburgstraße und An der Immenburg 
nach der Fertigstellung des 6-streifigen Ausbaus der A 565 wird zugestimmt. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Moll -CDU-, der die Planung scharf kritisiert. 

Stv. Beu -Grüne-, der die Planung verteidigt. 

Stv. Schröder -FDP-, der den Änderungsantrag seiner Fraktion begründet. 
 

 
 
5.11.1 FDP-AA: Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und 

Radwegbrücke über die A 565 zwischen Immen-
burgstraße und An der Immenburg – Ergebnisbe-
richt über die Prüfung von Planungsvarianten 
zum Bau der Brücke vor Fertigstellung des 6-
streifigen Ausbaus der A 565 
Antrag zur Vorlage 
 
abgelehnt 

222051-02 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen FDP bei Enthaltung Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Der Antrag wird dahingehend geändert: 

Die Verwaltung nimmt in die Vorentwurfsplanung eine weitere Variante auf, die 
einen Höhenradweg als Verbindung zur Rad- und Fußwegbrücke über die 
Bahngleise zwischen Heinrich-Böll-Ring/Thomastraße und Immenburgstraße 
(Innovationsdreieck) beinhaltet.  
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5.11.2 Vorplanung zum Neubau einer Fuß- und Rad-
wegbrücke über die A 565 zwischen Immen-
burgstraße und An der Immenburg – Ergebnisbe-
richt über die Prüfung von Planungsvarianten 
zum Bau der Brücke vor Fertigstellung des 6-
streifigen Ausbaus der A 565 
 
zur Kenntnis genommen 

222051-004 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
5.12 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Ent-

wurfs des  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
6820-2 „R(h)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg gem. §3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
 
geändert beschlossen 

230516 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie Planungsausschuss i.V.m. ST-01 mit Mehrheit gegen BBB, 
CDU, Stv. Fahrenholtz bei Enthaltung FDP und Nichtbeteiligung von Stv. 
Haid -CDU- (vorbehaltlich Umweltausschuss) 
 
Beschluss (vorbehaltlich Umweltausschuss):: 

1. Die im Rahmen 

- der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB), 

- des Bürgerantrags gem. § 24 GO NW (siehe DS-Nr. 230033), 

- der Informationsveranstaltung vom 26.10.2022 und 

- des Beteiligungszeitraumes vom 21.10.2022 bis zum 04.11.2022 

vorgetragenen Gesichtspunkte werden entsprechend der beigefügten 
Auswertungen behandelt. 

2. Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 6820-
2 „R(h)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, Ortsteil Limperich zwischen der 
Deutschen Telekom AG, dem Landgrabenweg, dem Himmerichweg sowie dem 
Bahnkörper der rechtsrheinischen Strecke Köln-Niederlahnstein der Deutschen 
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Bahn AG ist gemäß § 3 Absatz 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

Die Beschlussvorlage wird unter folgenden Gesichtspunkten überprüft 
und ggf. neu gefasst: 

Pflanzung von mindestens 25 weiteren vollkronigen Bäumen 

Über die Beschlussfassung zu ST-001 wurde zusätzlich die Anlage 
ausgetauscht. 

- - -  

Die Ergänzung um den hervorgehobenen Prüfauftrag basiert auf dem 
Beratungsergebnis des Ausschusses für Wohnen, Planung und Bauen. Die 
zweite hervorgehobene Ergänzung (Austausch der Anlage) geht auf ST-001 
zurück. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Moll -CDU-, der die Ablehnung der CDU begründet. 

StBR Wiesner, der Angaben zu Bäumen macht. 

Stv. Dr. Rutte -Grüne-, der erläutert was beschlossen wird.  
 

 
 
5.12.1 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Ent-

wurfs des  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
6820-2 „R(h)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg gem. §3 Abs. 2 Baugesetzbuch - 
Korrektur der Gutachtenliste 
 
ungeändert beschlossen 

230516-001 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde Teil der Beschlussfassung. 
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5.13 Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Ent-
wurfs der 203. Änderung des Flächennutzungs-
plans „R(H)einwohnen“ im Stadtbezirk Beuel, 
Ortsteil Limperich zwischen Landgrabenweg und 
Himmerichweg 
 
ungeändert beschlossen 

230529 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Mehrheit gegen BBB bei Nichtbeteiligung Stv. Haid -CDU- vorbehaltlich 
Umweltausschuss 

 
Beschluss (vorbehaltlich Umweltausschuss): 
Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung im Stadtbezirk Beuel, Ortsteil 
Limperich zwischen der Deutschen Telekom AG, dem Landgrabenweg, dem 
Himmerichweg sowie dem Bahnkörper der rechtsrheinischen Strecke Köln-
Niederlahnstein der Deutschen Bahn AG wird gem. § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) parallel zum Bebauungsplan Nr. 6820-2 aufgestellt (DS-Nr. 230516). 
Die Änderung wird gemäß §§ 2 ff BauGB aufgestellt und gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB einschließlich der dazugehörenden Begründung und Planzeichnung 
öffentlich ausgelegt.  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.14 Neue Richtlinie für die Bewertung und Veräuße-

rung sowie den Erwerb unbebauter und bebauter 
städtischer Grundstücke und die Einräumung 
von Erbbaurechten 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

222109-01 

 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Die bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Vorlage hatte folgen-
den Wortlaut: 
Die Beschlussvorlage zur Richtlinie für die Bewertung und Veräußerung sowie 
den Erwerb unbebauter und bebauter städtischer Grundstücke und die Einräu-
mung von Erbbaurechten (DS-Nr. 222109) war zunächst für die nichtöffentliche 
Beratung vorgesehen, da es sich um Grundstücks-, bzw. Vertragsangelegen-
heiten handelt. Diese sind gemäß der Geschäftsordnung des Rates in nichtöf-
fentlicher Sitzung zu behandeln. Aufgrund des Prüfungsauftrages in der Sitzung 
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des Finanzausschusses vom 22.03.2023 kann nach nochmaliger Prüfung je-
doch zugestanden werden, dass in der Richtlinie nur Grundzüge für Verträge 
und Ausschreibungen festgelegt werden, ohne dass ein konkreter Fall betroffen 
wäre. Deshalb ist keine Beeinträchtigung von Interessen der Gemeinde im Hin-
blick auf zukünftige Verhandlungspositionen zu befürchten. Die Belange des 
öffentlichen Interesses dürften überwiegen, sodass die Vorlage für die öffentli-
che Beratung freigegeben werden kann. 
 
Der Rat der Stadt Bonn trifft den folgenden Beschuss:  
 
1.) Der Beschluss des Rates vom 15.09.1983 betreffend die Richtlinie zur Be-
wertung und Veräußerung sowie den Erwerb unbebauter und bebauter städti-
scher Grundstücke und die Einräumung von Erbbaurechten sowie der Be-
schluss des Rates vom 18.11.1993 zur Neuregelung der Vergabe von Erbbau-
rechten werden aufgehoben.  
 
2.) Die neue Richtlinie für die Bewertung und Veräußerung sowie den Erwerb 
unbebauter und bebauter städtischer Grundstücke und die Einräumung von 
Erbbaurechten (Anlage 1) wird beschlossen. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.14.1 CDU-Änderungsantrag: Neue Richtlinie für die 

Bewertung und Veräußerung sowie den Erwerb 
unbebauter und bebauter städtischer Grundstü-
cke und die Einräumung von Erbbaurechten 
Antrag zur Vorlage 222109 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

222109-002 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 
 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Änderungsantrag 
hatte folgenden Inhalt: 
Als weitere Ausnahme von der Regelung unter Absatz 5 Satz 1 der Präambel 
wird Absatz 6 um folgenden Spiegelstrich ergänzt: 

- der Stadtrat im begründeten Einzelfall dem Verkauf eines städtischen 
Grundstücks zustimmt. 
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5.15 Sachstand Welterbestätte Niedergermanischer 

Limes: Maßnahmenplanung, Projektsteuerung 
und Finanzierung 
 
geändert beschlossen 

220301-03 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie Finanzausschuss, einstimmig 

 
Beschluss: 
Die in der Begründung beschriebenen Maßnahmen in der Vermittlungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit werden zustimmend zur Kenntnis genommen. Die hierfür 
erforderlichen Haushaltsmittel werden für diese neue und zusätzliche Aufgabe 
bei der Haushaltsaufstellung 2023/24 in Höhe von jährlich 10.000 Euro für 
Sachmittel zzgl. eines Betrags von 40.000 Euro jährlich für einen Honorarver-
trag zur Verfügung gestellt. 
 

- - - 
 

Die hervorgehobene Veränderung basiert auf der Empfehlung des Ausschus-
ses für Finanzen, Beteiligungen und Vergabe. 
 

- - - 
 
Die ursprüngliche Vorlage der Verwaltung lautete: 
 
Die in der Begründung beschriebenen Maßnahmen in der Vermittlungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit werden zustimmend zur Kenntnis genommen. Die hierfür 
erforderlichen Haushaltsmittel werden für diese neue und zusätzliche Aufgabe 
bei der Haushaltsaufstellung 2023/24 in Höhe von jährlich 30.000 Euro für 
Sachmittel zzgl. eines Betrags von 40.000 Euro jährlich für einen Honorarver-
trag zur Verfügung gestellt. 
 

- - - 
 
Zusammenfassende Beratung mit TOP 5.1 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache erfolgt im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit TOP 
5.1. 
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5.15.1 Sachstand Welterbestätte Niedergermanischer 
Limes: Maßnahmenplanung, Projektsteuerung 
und Finanzierung 
 
zur Kenntnis genommen 

220301-04 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
5.16 Beanstandung Bürgerantrag: Einrichtung einer 

Tempo 30-Zone im Bereich Servatiusstraße und 
Karl-Barth-Straße 
 
ungeändert beschlossen 

221236-04 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Mehrheit gegen Stv. Saß -SPD-, Stv. Beu -Grüne- und RheinGrün 

 
Beschluss: 
Der Beschluss der Bezirksvertretung Bonn vom 06.12.2022, TOP 6.6, „Bürge-
rantrag: Einrichtung einer Tempo 30-Zone im Bereich Servatiusstraße und Karl-
Barth-Straße“, DS-Nr.: 221236, „Die Verwaltung wird mit der Einrichtung einer 
Tempo 30-Zone im Bereich Servatiusstraße und Karl-Barth-Straße beauftragt.“ 
wird durch den Rat der Stadt Bonn aufgehoben. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.17 Bürgerantrag: Schulwegsicherheit verbessern: 

Streckenänderung der Buslinien 604 und 605 im 
Bereich der Marienschule/Altstadt 
 
geändert beschlossen 

221932-02 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert wie MoVe, einstimmig bei Enth. BBB 

 
Beschluss: 
Die Linienführung 604 und 605 wird vorerst nicht geändert. Bei der 
Aktualisierung des Nahverkehrplans wird eine mögliche 
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Streckenänderung geprüft. 

Die Inhalte des Bürgerantrages vom 28.09.2022 werden abgelehnt. 

- - - 

Die hervorgehobene Veränderung basiert auf der Empfehlung des 
Ausschusses für Mobilität und Verkehr. 

- - - 

Die ursprüngliche Vorlage der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 

Die Linienführung 604 und 605 wird zum derzeitigen Zeitpunkt nicht geändert. 

Die Inhalte des Bürgerantrages vom 28.09.2022 werden abgelehnt.  

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.18 Beschlussvorschlag zum Bürgerantrag: "Beauf-

tragung von Bonn-Netz im Rahmen der zukünfti-
gen Wärmeplanung" 
 
geändert beschlossen 

222376-02 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert wie Finanzausschuss, mit Mehrheit gegen CDU, FDP und Stv. 
Fahrenholtz bei Enth. BBB 

 
Beschluss: 
Die derzeitige Aufgabenverteilung innerhalb des SWB-Konzerns, insbesondere 
die Zusammenarbeit zwischen der EnW GmbH sowie der BonnNetz GmbH, 
wird bestätigt. 

Die Inhalte aus dem Bürgerantrag, der im Ausschuss für Beteiligung der 
Bürgerinnen und Bürger angenommen wurde, werden abgelehnt. 

- - - - 

Es wird darum gebeten, den Ausschuss für Umwelt, Klima und Lokale 
Agenda über die Beschlussfassung zu informieren. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
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5.19 Strukturierung des Verfahrens zum Projekt Neu-

es Quartier Bundesviertel in Bonn-Gronau (ehem. 
Landesbehördenhaus) und Bericht zum Projekt-
fortschritt 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

222469 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 

 
Die bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Vorlage hatte folgen-
den Wortlaut: 
1. Der Rat der Stadt Bonn beschließt die Strukturierung des Verfahrens (Ver-
gabeverfahren, B-Plan-Verfahren und RPW-Wettbewerb), wie im Schaubild 
(Anlage 1) dargestellt.  
 
2. Der Rat der Stadt Bonn nimmt den dargestellten Bericht zum Projektstand 
zur Kenntnis.  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.20 Rhein in Flammen - Kriterien und Bewertungsma-

trix zum Interessenbekundungsverfahren für die 
Jahre 2024 bis 2026 
 
geändert beschlossen 

230223 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie Europaausschuss, Mehrheit gegen Linke bei Enth. BBB 

 
Beschluss: 
 

1) Der Rat der Stadt Bonn stimmt dem Ausschreibungstext und den 
Bewertungskriterien (siehe Anhang "Bewertungskriterien 2024 bis 2026") für 
das Interessenbekundungsverfahren zur Beauftragung einer neuen Ausrichterin 
oder eines neuen Ausrichters der Landveranstaltung für die Großveranstaltung 
Rhein in Flammen für die Jahre 2024 bis 2026 zu. 

2) Der Rat der Stadt Bonn entscheidet sich auch für die Jahre 2024 bis 2026 für 
die Durchführung eines Feuerwerkes oder vergleichbarer Illuminationen als 
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Abschluss der Veranstaltung Rhein in Flammen. 

Die Verwaltung passt die Gewichtung der Bewertungskriterien 
dahingehend an, dass die Vollständigkeit der Unterlagen nur einen 
geringeren Teil der Gewichtung ausmacht und die Gewichtung von 
Veranstaltungskonzept und Illuminationskonzept erhöht werden. 

- - - 

Die hervorgehobenen Ergänzungen beruhen auf dem Beratungsergebnis des 
Ausschusses für Europa, Internationales, Wissenschaft, Wirtschaft und Arbeit 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Freitag -Grüne-, der die Beschlussfassung des Europaausschusses erläu-
tert und begründet. 

Stv. Schenkel -Linke-, die ihre Meinung zu Rhein in Flammen darlegt. 

Stv. Déus -CDU-, der Stv. Freitag -Grüne- zustimmt. 
 

 
 
5.21 Netzwerk der Verfassungsstädte Frankfurt am 

Main, Weimar und Bonn 
 
ungeändert beschlossen 

230660 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig, vorbehaltlich Kulturausschuss 

 
Beschluss (vorbehaltlich Kulturausschuss): 
Einem Beitritt zu dem Netzwerk Verfassungsstädte Frankfurt am Main, Weimar 
und Bonn und der Unterzeichnung einer gemeinsamen Erklärung wird zuge-
stimmt. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.22 Besetzung der Kunstkommission 

 
ungeändert beschlossen 

230540 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
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Beschluss: 
Die Mitgliedschaft der auf Vorschlag des Künstlerforums im Jahr 2021 berufe-
nen beiden Mitglieder der Kunstkommission endet, ebenso, wie die Mitglied-
schaft der durch den Kulturausschuss im Jahr 2021 berufenen beiden Mitglie-
der der Kunstkommission abweichend von den Beschlüssen zur Einrichtung 
einer Kunstkommission [DS-Nr.: 211422, Beschlussziffer 1, k) bis n)] und zum 
Konzept Kunst im öffentlichen Raum (DS-Nr.: 220149) nicht nach zwei Jahren, 
sondern mit Ende der laufenden Ratsperiode. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.23 Städtebauliches / freiraumplanerisches Qualifi-

zierungsverfahren "Kölnstr. / Schlesienstr." - Be-
nennung der politischen Berater*innen 
 
geändert beschlossen 

230549 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie BV Bonn, Mehrheit gegen BBB und Grüne bei Enth. CDU 
und Stv. Dr. Sachsse-Schadt; 
Einzelabstimmung zu Mitgliedern jeweils Einstimmig;  
Wahl von Stv. Poppe-Reiners -RheinGrün- bei Enth. BBB 

 
Beschluss: 
Zur Beratung im Verfahren "Quartier zwischen Kölnstraße und 
Schlesienstraße" werden folgende Personen benannt: 

Beratendes Mitglied: 

1. Dr. Lisanne Riedel -Grüne- 
2. Georg Schäfer -CDU- 
3. Alois Saß -SPD- 
4. Holger Schmidt -Linke- 
5. Hartwig Lohmeyer -RheinGrün- 

 

Stellvertretung: 

für 1. Rolf Beu -Grüne 
für 2. Dr. Bettina Fischer-Starcke -CDU- 
für 3. Sabrina Lipprandt -SPD- 
für 4. Frank Fremerey -Volt- 
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füt 5. Brigitta Poppe-Reiners -RheinGrün 

- - - 

Die Erweiterung um einen Platz (zuvor 4) basiert auf dem Beratungsergebnis 
der BV Bonn, welchem sich der Rat anschließt. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.24 Wahl eines Projektbeirats für das Projekt Neues 

Quartier Bundesviertel 
 
ungeändert beschlossen 

230569 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Ziffern 1 und 3 einstimmig,  
Einzelabstimmungen unter Ziffer 2 jeweils einstimmig.  
 
Beschluss: 
 

1. Zum beabsichtigten Ausschreibungsverfahren Neues Quartier Bundes-
viertel (ehem. Landesbehördenhaus) wird ein Projektbeirat bestehend 
aus Vertreter*innen aus den politischen Gremien gewählt.  

 
2. Das Gremium besteht aus insgesamt 9 Mitgliedern und setzt sich aus 9 

Vertreter*innen aus den politischen Gremien der Stadt Bonn zusam-
men. Wird eine Verteilung der Stimmen der Vertreterinnen und Vertreter 
aus den politischen Gremien nach dem Stimmenverhältnis der Fraktio-
nen im Rat vorgenommen, ergibt sich folgende Besetzung 
des Projektbeirates (§ 50 Abs. 3 u. 4 GO NRW): 

 
Nachfolgende Gremienmitglieder werden aus den politischen Gremien der 
Stadt Bonn benannt: 
 
 Ordentliche Mitglieder Stellvertretende Mitglieder  
1. Rainer Grotegut -Grüne- Vertreter/in: Dr. Lisanne Riedel -Grüne- 
2. Malte Lömpcke -Grüne- Vertreter/in: Dr. Daniel Rutte -Grüne 
3. Bert Justus Moll -CDU- Vertreter/in: Georg Schäfer -CDU- 
4. Arno Hospes -CDU- Vertreter/in: Ulrich Gödeke -CDU- 
5. Frank Fremerey -Volt- Vertreter/in: Dr. Dominik Maxein -Volt- 
6. Gabriel Kunze -SPD- Vertreter/in: Alois Saß -SPD- 
7.  Frank Thomas -FDP- Vertreter/in: Andreas Stenz -FDP- 
8. Holger Schmidt -Linke- Vertreter/in: Munirae Gharevi -Linke- 
9. Marcel Schmitt -BBB- Vertreter/in: Alfred Mutinelli -BBB- 
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Mit dem Projekt befasste Vertreter*innen der Verwaltung können als Gast be-
gleitend oder moderierend teilnehmen. Zur Berichterstattung können weitere 
Vertreter*innen der Verwaltung und fachkundige Berater*innen (z.B. externe 
Projektsteuerung) hinzugezogen werden. 
  

3. Für die Entschädigung der Mitglieder des Projektbeirates ist die Ent-
schädigungsordnung des Rates sinngemäß anzuwenden. 
 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.24.1 Wahl eines Projektbeirats für das Projekt Neues 

Quartier Bundesviertel 
 
zur Kenntnis genommen 

230569-001 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
5.25 Entsendung von Vertretern und Vertreterinnen in 

die Stiftungsorgane der Stiftungen der Sparkasse 
KölnBonn 
 
ungeändert beschlossen 

230657 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig  
 
Beschluss: 
Der Rat der Bundesstadt Bonn stimmt den folgenden Besetzungen der 
Gremien in die Stiftungsorgane der „Stiftung Jugendhilfe“ sowie „Stiftung Kunst“ 
der Sparkasse KölnBonn zu: 
  

1. In das Kuratorium der „Stiftung Kunst“ sind entsandt worden: 

Moser, Beate (B‘90/Grüne) 
Lechner, Jan Claudius (CDU) 
Wittneven-Welter, Fenja (SPD) 
Sachsse-Schadt, Roswitha, Dr. (B‘90/Grüne) 
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2. Der Rat nimmt des Weiteren zur Kenntnis, dass auf Vorschlag der 
Oberbürgermeisterin der Bundesstadt Bonn Frau Dr. Birgit Schneider-
Bönninger in den Stiftungsvorstand der „Stiftung Kunst“ entsandt wurde. 
  

3. In das Kuratorium der „Stiftung Jugendhilfe“ sind entsandt worden: 

Lütjen, Kristina (LINKE) 
von Arnim, Friedericke (VOLT) 

  
  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.26 Freiraumqualifizierung zum vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 6122-1 "Groote-
straße/Lenaustraße" - Benennung von politi-
schen Berater*innen 
 
geändert beschlossen 

230614 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie BV Bonn, einstimmig 
Einzelabstimmung der Mitglieder jeweils einstimmig  
 
Beschluss: 
Zur Beratung der Freiraumqualifizierung im Vorhabenbezogenen Bebauungs-
planverfahren Nr. 6122-1 „Grootestraße/ Lenaustraße“ werden folgende Perso-
nen zur Wahl gestellt 
  
beratendes Mitglied Stellvertretung 
1. Jakob Kraasch -Grüne- 1. Jutta Brodhäcker -Grüne- 
2. Dr. Ursula Sautter -CDU- 2. Arno Hospes -CDU- 
3. Gabriel Kunze -SPD- 3. Jochen Reeh-Schall -SPD- 
4. Hanno von Raußendorf -Linke- 4. Julia Schenkel -Linke- 
5. Brigitta Poppe-Reiners -RheinGrün-  5. Elmar Conrads-Hassel -FDP- 
 

- - - 
 
Die Erweiterung um einen fünften Platz beruht auf dem Beratungsergebnis der 
BV Bonn, welchem sich der Rat einstimmig anschließt. 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt, die Benennungen von Julia Schenkel -Linke- 
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und Elmar Conrads-Hassel -FDP- erfolgten mündlich in der Sitzung. 
 

 
 
5.27 Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und sonsti-

gen Gremien 
 
ungeändert beschlossen 

202220-005 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 

 
Beschluss: 
 

- auf Vorschlag der Fraktion Die Linke 
  
Gremium Bisheriges stellv. Mitglied Neues stellv. Mitglied 
Kulturausschuss 
(vgl.: DS-Nr.: 202220) 

AM Jochen Ehresmann AM David Rupp  

  
  
Gremium Bisheriges stellv. Mitglied Neues stellv. Mitglied 
Unterausschuss für Denkmalschutz 
(vgl.: DS-Nr.: 202220) 

AM Lina Dolfen AM Markus Bergerhausen  

  
  
  

 -auf Vorschlag der Volt-Fraktion 

  
Gremium Bisheriges stellv. Mitglied Neues stellv. Mitglied 
Ausschuss für Umwelt, Klima und 
Lokale Agenda 
(vgl.: DS-Nr.: 202220) 

AM Moritz Niemann AM Reimer Schwerdtfeger 

 

auf Vorschlag der CDU-Fraktion: 
  
Gremium Bisheriges Mitglied Neues Mitglied 
Jugendhilfeausschuss 
(vgl.: DS-Nr.: 202220) 

NN (vormals AM Sebastian 
Degen) 

AM Manuel Esser 

  
-auf Vorschlag der Grünen-Fraktion: 
  
Gremium Bisheriges Mitglied Neues Mitglied 
Jugendhilfeausschuss 
(vgl.: DS-Nr.: 202220) 

NN AM Johanna Strohmeier 

In der Sitzung des Rates am 23.3.23 wurde Frau Strohmeier fälschlicher-
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weise als beratendes Mitglied gewählt. Sie ist allerdings ordentliches Mit-
glied im Ausschuss, dies wird hiermit korrigiert. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.28 Bericht zum Gleichstellungsplan für die Jahre 

2021 und 2022 und Gleichstellungsplan der 
Stadtverwaltung Bonn für die Jahre 2023 bis 
2027 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230617 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig bei Enth. CDU, BBB und AfD 

 
Die bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Vorlage hatte folgen-
den Wortlaut: 
1 Der Bericht zum Gleichstellungsplan 2019 – 2022 für die Jahre 2021 und 

2022 wird in der als Anlage 1 beigefügten Fassung zur Kenntnis genommen. 
2. Der Gleichstellungsplan der Stadtverwaltung Bonn für die Jahre 2023 bis 

2027 wird in der als Anlage 2 beigefügten Fassung beschlossen. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.29 Masterplan Innere Stadt – „Neugestaltung Rhei-

nufer Zweite Fährgasse bis Rosental“ – Ände-
rung der Verkehrsführung (Einbahnrichtung) 
 
ungeändert beschlossen 

230651 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Mehrheit gegen CDU, BBB und Stv. Fahrenholtz 

 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Planung zur Neugestaltung des 
Bonner Rheinufers zwischen Zweiter Fährgasse und Rheingasse 

a) auf Basis der Variante 2 des Verkehrskonzepts (s. Anlage 2) einschließlich 
einer Umkehrung der Einbahnregelung zwischen Rheingasse (Nord) bzw. 
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Zweiter Fährgasse (Süd) und Erster Fährgasse sowie 

b) unter Berücksichtigung des erforderlichen Linksabbiegers von der 
Adenauerallee (B9) in die Erste Fährgasse fortzusetzen. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
5.30 Grüne-Antrag: Gedenken an Zwangsarbeit in Bad 

Godesberg 
 
geändert beschlossen 

221912-03 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert, wie AA04, mit Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP und Stv. Fahren-
holtz 

 
Beschluss: 
Das Projekt Erinnerungskultur wird für ein weiteres Jahr bis Ende 2024 
fortgesetzt. Die kw-Vermerke bleiben aufrechterhalten.  
Die Erstellung einer Gedenk- und Erinnerungstafel auf das einstige „Ar-
beitserziehungslager“ an der Weststraße - auch mit weiteren Informatio-
nen zur Zwangsarbeit in Bad Godesberg während der NS-Zeit wird fertig-
gestellt. 

- - - 

Der neue Beschlussinhalt beruht auf AA-04, welcher die ursprüngliche Vorlage 
der ersetzt. 

- - - 

Die ursprüngliche Vorlage der Verwaltung hatte folgenden Wortlaut: 

1. Dem Wegfall des „k.w.“-Vermerkes der bis zum 31.12.2023 
befristeten Stelle für das Projekt „Aktive Erinnerungskultur“ im 
Zentrum für Stadtgeschichte und Erinnerungskulturen wird 
zugestimmt. Der Vermerk wird in der Stellenplanfortschreibung 
2023/2024 zurückgenommen. 

2. Das Projekt „Aktive Erinnerungskultur“ wird bei einer Verlängerung 
um die Entwicklung eines Gesamtkonzeptes zum Umgang mit der 
Erinnerung an Zwangsarbeiter*innen in der Stadt Bonn erweitert. 

 
- - - 

 
Zusammenfassende Beratung mit TOP 5.2. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
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Die Aussprache erfolgte im Rahmen der zusammenfassenden Beratung mit 
TOP 5.2. 
 

 
 
5.30.1 Grüne-Antrag: Gedenken an Zwangsarbeit in Bad 

Godesberg 
Antrag zur Vorlage 221912 
 
ungeändert beschlossen 

221912-004 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Mehrheit gegen CDU, FDP, RheinGrün und BBB 

 
Beschluss: 
Das Projekt Erinnerungskultur wird für ein weiteres Jahr bis Ende 2024 
fortgesetzt. Die kw-Vermerke bleiben aufrechterhalten.  
 
Die Erstellung einer Gedenk- und Erinnerungstafel auf das einstige 
„Arbeitserziehungslager“ an der Weststraße - auch mit weiteren Informationen 
zur Zwangsarbeit in Bad Godesberg während der NS-Zeit wird fertiggestellt.  
  
 
 
 

 
 
6 Anträge 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
6.1 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore 

des Römerlagers 
 
geändert beschlossen 

221046 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert beschlossen wie Planungsausschuss mit Mehrheit gegen CDU 

 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen Ideenwettbewerb auszuschreiben, mit 
dem kreative Vorschläge für die Sichtbarmachung der beiden Haupttore des 
Römerlagers im Verlauf der Römerstraße gewonnen werden sollen.  
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Zu diesem Zweck sind 50.000 Euro in den Haushalt einzustellen. 
 

- - - 
 
Die hervorgehobene Ergänzung beruht auf der Empfehlung des Ausschusses 
für Wohnen, Planung und Bauen. 
 

- - - 
 
Es erfolgte zusammenfassende Beratung mit TOP 5.1 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache erfolgte im Rahmen der zusammenfassenden Beratung. 
 

 
 
6.1.1 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore 

des Römerlagers 
 
zur Kenntnis genommen 

221046-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.1.2 Ideenwettbewerb für die Visualisierung der Tore 

des Römerlagers 
 
zur Kenntnis genommen 

221046-03 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.2 CDU-Antrag: 19-Euro Schülertickets für Grund-

schülerinnen und -schüler 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221850 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
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abgesetzt mit Mehrheit gegen CDU, FDP, BBB, AfD und Stv. Fahrenholtz 

 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Antrag hatte folgen-
den Inhalt: 
Den Schülerinnen und Schülern mit Wohnsitz in Bonn, die eine Grundschulen 
in städtischer Trägerschaft besuchen und Inhaber eines Schülertickets sind, 
bekommen analog zu dem Beschluss des Rates vom 17.3.2022 (Drs. 220407) 
ein Ticket zu einem Preis von 19 Euro nach dem sog. Subventionsmodell 
angeboten. Die Verwaltung stellt dar, wie eine kurzfristige Umsetzung gelingen 
kann. 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
6.2.1 CDU-Antrag: 19-Euro Schülertickets für Grund-

schülerinnen und -schüler 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221850-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde bei Anerkennung der Tagesordnung 
abgesetzt. 
 

 
 
6.3 CDU-Antrag: ÖPNV-Ticket für Personen im 

"Freiwilligen Jahr" 
 
abgelehnt 

221895 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt mit Mehrheit gegen CDU und Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Antrag hatte folgenden Inhalt: 
Alle, die ein Freiwilliges soziales, ökologisches, politisches, etc. Jahr nach ihrer 
Schulzeit absolvieren oder als BUFTI (Bundesfreiwilligendienst) tätig sind, 
erhalten für die Nutzung des ÖPNV ein Ticket, dass ebenso wie ein 
Schülerticket funktioniert und das in der Preisgestaltung ebenfalls nahe dem 
Preis des Schülerticket eingruppiert wird. 
 

- - - 
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Es erfolgte zusammenfassende Beratung mit TOP 5.1 
 
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Die Aussprache erfolgte im Rahmen der zusammenfassenden Beratung. 
 

 
 
6.3.1 ÖPNV-Ticket für Personen im "Freiwilligen Jahr" 

 
zur Kenntnis genommen 

221895-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.4 BBB-Antrag: Bauvorhaben auf dem Grundstück 

Rüdigerstraße 70 (Flurstück in Mehlem mit der 
Kennung 4315-1-828) 
Antrag zur Vorlage 221486 
 
abgelehnt 

221486-03 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
abgelehnt, Mehrheit gegen BBB und Stv. Fahrenholtz 

 
Der abgelehnte Antrag hatte folgenden Inhalt: 
1. Der für das Grundstück Rüdigerstraße 70 am 22.Februar 2022 erteilte 
positive Vorbescheid zur Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit 8 
Wohneinheiten und einer Tiefgarage für 12 PKW wird wegen erkennbarer 
Rechtswidrigkeit aufgehoben. 
 
2. Für den im November 2022 für das Grundstück Rüdigerstraße 70 
eingereichten Bauantrag werden die von der Verwaltung vorgesehenen 
Abweichung und Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 8415-25 nicht erteilt. Wird der Bauantrag in bisheriger Form durch den 
Antragsteller aufrecht erhalten, ist er negativ zu bescheiden.  
  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Schmitt -BBB-. 
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6.4.1 BBB-Antrag: Bauvorhaben auf dem Grundstück 

Rüdigerstraße 70 (Flurstück in Mehlem mit der 
Kennung 4315-1-828) 
Antrag zur Vorlage 
 
zur Kenntnis genommen 

221486-004 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.5 CDU-Antrag: Mehr Öffentlichkeitsbeteiligung in 

städtebaulichen Wettbewerbsverfahren 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221203 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig 

 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung abgesetzte Antrag hatte folgen-
den Inhalt: 
Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. künftig anstehende städtebauliche Wettbewerbsaufgaben im Sinne der 
Anlage 9 Nr. 2 der HOAI (Städtebaulicher Entwurf als Grundlage der 
Bauleitplanung) vorrangig in transparenten, dialogorientierten 
Werkstattverfahren als Mehrfachbeauftragung ausgewählter Planungsbüros 
durchzuführen und nicht als anonyme Planungswettbewerbe gem. RPW 2013.  

2. Die Öffentlichkeit ist in diesen Verfahren in die Entscheidungsfindung des 
Auswahlprozesses der Jury (Beratungs- und Begleitgremium anstelle eines 
Preisgerichts) im Rahmen einer vorgezogenen öffentlichen Erörterung der 
Entwürfe einzubeziehen. 

3. Die Entscheidung der Expertenjury hat empfehlenden Charakter, um im 
Nachgang eine offene Diskussion des Ergebnisses zu ermöglichen und der 
nachfolgenden abschließenden Entscheidung der demokratisch legitimierten 
Gremien nicht vorzugreifen. 

4. Synergien für das Bauleitplanverfahren sind zu nutzen, indem die 
Öffentlichkeitsbeteiligung im Auswahlverfahren so ausgestaltet wird, dass sie 
den Anforderungen der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
entspricht. 
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An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
6.5.1 Stellungnahme der Verwaltung zu CDU-Antrag: 

Mehr Öffentlichkeitsbeteiligung in städtebauli-
chen Wettbewerbsverfahren 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

221203-01 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde bei Anerkennung der Tagesordnung 
abgesetzt. 
 

 
 
6.6 CDU-Antrag: Familiengerechtes Wohnen im Ge-

schosswohnungsbau 
 
geändert beschlossen 

230568 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
geändert wie Planungsausschuss,  
Ziffern 1 bis 4 einstimmig bei Enthaltung FDP und BBB  
Ziffer 5 mit Mehrheit gegen CDU, BBB, FDP und Stv. Fahrenholtz  
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
 

1. Bei zukünftigen Planungen ist verstärkt Wohnraum für Familien mit 
Kindern vorzusehen. Dabei soll insbesondere Wohnraum für 
Familien mit mehreren Kindern eingeplant werden. 

 
2. Als Ziel wird ein Anteil von 20 % der Wohnnutzung als besonders 

familiengerechter Wohnraum angestrebt. 
 

3. Für die Umsetzung sollen „Haus-in-Haus-Wohnungen“ nicht nur 
als Eigentumswohnungen, sondern auch als Mietwohnungen 
angeboten werden können. 

 
4. Grünflächen sollen kindgerecht gestaltet und vorrangig für alle 

Bewohner:innen nutzbar sein. 
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5. Auf den familiengerechten Wohnraum findet das Bonner 

Baulandmodell Anwendung. 
 

- - - 
 
Der neue Beschlussinhalt basiert auf der Empfehlung des Ausschusses für 
Wohnen, Planung und Bauen. 
 

- - - 
 
Der ursprüngliche Antrag hatte folgenden Inhalt: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, 

1. familiengerechte, größere Wohnformen im Geschosswohnungsbau zu 
fördern, um mehr jungen Familien mit Kindern im Bonner Stadtgebiet ein 
kosten- und flächensparendes Wohnangebot als Alternative zum 
Einfamilienhaus anzubieten.  

2. Dazu sind in größeren verdichteten Baugebieten Flächen für 
Wohnungsbauprojekte mit erdgeschossigen Garten-Maisonette-Wohnungen 
und eigenem Freiraumbezug oder Gartenhof gebäudeintegriert im 
Geschosswohnungsbau vorzusehen und entsprechende Projekte anzustoßen.  

3. Als Ziel wird ein Anteil von 20 % aller Wohnungen als besonders 
familiengerechte Wohnungen angestrebt. 

4. Für die Umsetzung sollen „Haus-in–Haus-Wohnungen“ nicht nur als 
Eigentumswohnungen, sondern auch als Mietwohnungen angeboten werden 
können.  

5. Ein Mindestanteil öffentlich geförderter Miet- und Eigentumswohnungen ist 
für das Segment dieser Wohnungen nicht pauschal vorzugeben, sondern im 
Einzelfall bedarfsorientiert gebietsbezogen festzulegen. Geförderte Wohnungen 
sind auf das Bonner Baulandmodell anzurechnen. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
6.6.1 CDU-Antrag: Familiengerechtes Wohnen im Ge-

schosswohnungsbau 
 
zur Kenntnis genommen 

230568-01 ST 
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Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.7 CDU-Antrag: Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

in Bonn 
 
vertagt 

230632 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
einstimmig vertagt 
 
Der vertagte Antrag hatte folgenden Inhalt: 
(vorbehaltlich der Beratung im Sozialausschuss am 09.05.2023 und Umweltausschuss 
am 17.05.2023) 

1. Die Verwaltung wird gebeten, im gerade in Arbeit befindlichen Konzept 
Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit, folgende Themen zu 
berücksichtigen: 

• nachhaltige und unterstützende Einbindung der Bonner Bevölkerung im 
Sinne des Umweltschutzes, Vermüllung zu vermeiden sowie auf 
Einwegverpackungen zu verzichten. 

• aktive Aufklärungsarbeit vor allem im Bereich der Jugend- und 
Sozialarbeit seitens der Verwaltung berücksichtigen, um mehr 
Verantwortungsbewusstsein für das Thema Sauberkeit zu schaffen. 

• Einbindung von Erfahrungen aus anderen Städten 

• Umgang mit dem permanent steigenden Unsicherheitsgefühl sowie 
Beschwerdeaufkommen in der Bonner Bevölkerung 

• Erstellung einer Marketingkampagne zu diesen Themen. 

 

2. Darüber hinaus wird die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob im Rahmen 
der ordnungsbehördlichen Verordnung (Straßenordnung) inhaltliche 
oder finanzielle Anpassungen sinnvoll erscheinen, um entschiedener 
und ebenfalls nachhaltiger gegen Verstöße vorzugehen und die 
Ergebnisse des Konzeptes in eine ggfs. angepasste Straßenordnung 
einzubeziehen. 

 
An einer Aussprache beteiligten sich: 

Stv. Rutte -Grüne-, der die Vertagung wegen fehlender Vorberatung beantragt.  
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6.7.1 CDU-Antrag: Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit 

in Bonn 
 
vertagt 

230632-001 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
6.8 Dringlichkeitsantrag CDU-Fraktion: Änderung § 

10 der Hauptsatzung - Anträge von Bürgerverei-
nen 
 
bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufge-
nommen oder vertagt 

230835 

 
 

Abstimmungsergebnis:  
Dringlichkeit abgelehnt mit Mehrheit gegen CDU, FDP, BBB, AfD und Stv. 
Fahrenholtz  
 
Der bei Anerkennung der Tagesordnung nicht aufgenommene Dringlich-
keitsantrag hatte folgenden Inhalt: 
Die Oberbürgermeisterin stellt sicher, dass Vereine bis zur Änderung des 
Paragraphen 10 der Hauptsatzung gem. Ratsbeschluss vom 09. 
Februar 2023 als juristische Person nach Artikel 17 GG Anregungen und 
Beschwerden an den Ausschuss für Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger 
stellen können. 
  
 
An einer Aussprache beteiligten sich: 
Es fand keine Aussprache statt. 
 

 
 
7 Mitteilungen 
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7.1 Mitteilungsvorlage zum Mitwirkungsverfahren 
„Bönnsche Viertel – Lebendige Räume für Men-
schen“ 
 
zur Kenntnis genommen 

220946-07 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
 
7.2 Mitteilung der Verwaltung bezüglich einer im Rat 

"17.03.2022" gestellten Rückfrage im Protokoll zu 
DS: 212224 CDU-Antrag: Vorhaltung und Ent-
wicklung von Gewerbeflächen in Bonn 
 
zur Kenntnis genommen 

230358 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
 
7.3 Bebauungsplan 6622-3 "Viktoriakarree" - Prüfung 

der Notwendigkeit von Tiefgaragen im Zusam-
menhang mit der Neuordnung des Cityrings 
 
nicht abgestimmt 

230500 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde im Einvernehmen nicht abgestimmt, durch die 
Verwaltung wurde bereits zugesagt, eine Beschlussvorlage im Rahmen der 
rechtlichen Möglichkeiten zu erstellen. 
 
 
 

 
 
7.3.1 CDU-Änderungsantrag: Bebauungsplan 6622-3 

"Viktoriakarree" - Prüfung der Notwendigkeit von 
Tiefgaragen im Zusammenhang mit der Neuord-
nung des Cityrings 
 
nicht abgestimmt 

230500-001 AA 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Im Einvernehmen nicht abgestimmt, durch die Verwaltung wurde bereits zuge-
sagt, eine Beschlussvorlage im Rahmen der rechtlichen Möglichkeiten zu er-
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stellen. 

 
Der nicht abgestimmte Änderungsantrag hatte folgenden Inhalt 
1. Die Vorlage wird zu einem ordentlichen Tagesordnungspunkt erhoben.  
2. Die Verwaltung prüft die Realisierbarkeit einer Tiefgarage für weitere 

Parkplätze für Pkws sowie Fahrradabstellmöglichkeiten 
 
 
 

 
 
7.4 Bericht zur haushaltswirtschaftlichen Lage nach 

dem 4. Quartal 2022 
 
zur Kenntnis genommen 

230687 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
 
7.4.1 Bericht zur haushaltswirtschaftlichen Lage nach 

dem 4. Quartal 2022 
 
zur Kenntnis genommen 

230687-001 ST 

 
 
 

 
 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung wurde zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
7.5 Bewilligung über- und außerplanmäßiger Auf-

wendungen und Auszahlungen gemäß § 83 (1) 
GO NRW bzw. § 85 (1) GO NRW durch die Stadt-
kämmerin - Liste 12/2022 
 
zur Kenntnis genommen 

230718 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
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7.6 Tagesordnungspunkte in nichtöffentlicher Sit-
zung 
 
zur Kenntnis genommen 

230758 

 
 
 

 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 
 
8 Aktuelle Informationen der Verwaltung 

 
 

 

 
 
 

 
 

 
Es liegen keine aktuellen Informationen vor. 
 

 
 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Katja Dörner  Sina Voll 
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������101000102�����������Int.�Profil�und�Zielgruppenservice
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������325.100,00�������������325.100,00�������������325.100,00�������������325.100,00��������������325.100,00
�+/-�����������������������10.000,00��������������10.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������335.100,00�������������335.100,00�������������325.100,00�������������325.100,00��������������325.100,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Europa,�Internationales,
��������������Wissenschaft,�Wirtschaft�und�Arbeit�vom�02.03.2023:

��������������Zusätzliche�Mittel�für�die�Pflege�gesamtstädtischer�Städte-
��������������partnerschaften�(DS-Nr.:�221697-46�AA)
��������������2023:�+10.000�EUR
��������������2024:�+10.000�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������102000103�����������Verwaltungsführung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������8.399.335,87����������10.754.103,04����������10.214.478,04����������10.202.954,29�����������10.216.534,83
�+/-����������������������700.000,00�������������148.000,00��������������34.000,00-�������������49.000,00-��������������59.000,00-
�Neu��������������������9.099.335,87����������10.902.103,04����������10.180.478,04����������10.153.954,29�����������10.157.534,83

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�der�Mittel�aus�buchhalterischen�Gründen
��������������(vgl.�PC�102000103,�K11-150)

��������������Anregung�des�Sportausschusses�vom�09.03.2023:
��������������Für�die�Berücksichtigung�von�Nachhaltigkeitskriterien
��������������bei�Sportveranstaltungen�und�Sport-Projekten�sollen�gemäß�den
��������������Punkten�8�und�9�der�Sportförderrichtlinien�die�Sportfördermittel
��������������zweckgebunden�erhöht�werden.�Die�Deckung�erfolgt�aus�den�Mitteln
��������������des�Klimaplans�(PC�102000103/�Fipos.�72.1000).
��������������(vgl.�DS-Nr.:�222�006�-�55�AA)

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�vom�14.03.2023:
��������������Die�Verwaltung�wird�beauftragt,�im�kommenden�Doppelhaushalt�für�das�Jahr
��������������2023�1�Mio.�Euro�und�für�das�Jahr�2024�500.000�Euro�bereit�zu�stellen.
��������������Hiermit�soll�ein�externes�Gutachten�für�die�Weiterentwicklung�des
��������������Öffentlichen�Nahverkehrs�in�Bonn�finanziert�werden,�ebenso�wie
��������������kurzfristige�Verbesserungen,�die�insbesondere�das�Busnetz�der
��������������Bundesstadt�Bonn�betreffen.

��������������Beide�Maßnahmen�unterstützen�die�Maßnahmen�des�Klimaplans�und�sind
��������������idealerweise�in�diesem�Rahmen�vorzusehen�und�zu�finanzieren
��������������(vgl.�DS_Nr.:�221697-91�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�den�Anregungen�des�Sportausschusses�sowie�des
��������������Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�gefolgt�(DS�221697-101�ST)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������102000103�����������Verwaltungsführung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������240.000,00�������������252.000,00��������������34.000,00��������������49.000,00���������������59.000,00
�Neu����������������������240.000,00�������������252.000,00��������������34.000,00��������������49.000,00���������������59.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Verlagerung�der�Mittel�aus�buchhalterischen�Gründen
��������������(vgl.�PC�102000103,�K11-130)

Seite 125 von 363

676 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Investitionsmassnahme�5020001032000������Profit-Center����������102000103�����������Verwaltungsführung
Umsetzung�Klimaplan�Bonn�����������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-��������������������7.500.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00������������5.000.000,00
�Neu��������������������7.500.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00������������5.000.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�der�Mittel�aus�buchhalterischen�Gründen
��������������(vgl.�PC�5020001032000/�Gll-280)

Investitionsmassnahme�5020001032000������Profit-Center����������102000103�����������Verwaltungsführung
Umsetzung�Klimaplan�Bonn�����������������Kontengruppe�����������G11-280�������������Auszahlungen�v.aktivierb.�Zuwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������7.500.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00�����������5.000.000,00������������5.000.000,00
�+/-��������������������7.500.000,00-����������5.000.000,00-����������5.000.000,00-����������5.000.000,00-�����������5.000.000,00-
�Neu����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�der�Mittel�aus�buchhalterischen�Gründen
��������������(vgl.�PC�5020001032000/�Gll-250)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������103001501�����������Wirtschaftsförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������739.703,10�������������452.955,06�������������366.647,31�������������408.647,31��������������366.647,31
�+/-��������������������������430,00�������������110.430,00��������������90.430,00��������������20.000,00���������������20.000,00
�Neu����������������������740.133,10�������������563.385,06�������������457.077,31�������������428.647,31��������������386.647,31

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Reduzierung�der�Ansätze�durch�Umsetzung�des�Projekts
��������������"Denkfabrik"�(Digitale�Stadt)�in�Eigenleistung.
��������������2023:�-�40.000�EUR
��������������2024:�-�40.000�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Europa,�Internationales,
��������������Wissenschaft,�Wirtschaft�und�Arbeit�vom�02.03.2023:
��������������Zusätzliche�Mittel�f.d.�Nachhaltigkeitshub(DS-Nr.:�221697-45�AA)
��������������2024:�+�100.000�EUR

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,
��������������Beteiligung�und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Zusätzliche�Mittel�für�den�Messeauftritt�Expo�Real�(2023-2025)
��������������i.H.v.�70.430�EUR�(vgl.�DS-Nr.:�230�009)

��������������Zusätzliche�Mittel�für�die�Fortführung�des�Kompetenzzentrums
��������������Frau�und�Beruf�(vgl.�DS-Nr.:�220�410-02�ST)
��������������ab�2024�ff:�+�20.000�EUR
��������������Deckung�bei�Fistl.�123000128/�Fipos.�72.1000

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Weitere�Reduzierung�der�Ansätze�des�Projekts�"Denkfabrik"�(Digitale
��������������Stadt)�in�Eigenleistung�(siehe�oben)�vlg.�DS�221697-51�AA)
��������������2023:�-30.000�EUR�(insg.�-70.000�EUR)
��������������2024:�-40.000�EUR�(insg.�-80.000�EUR)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������103001501�����������Wirtschaftsförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������235.880,00�������������264.380,00�������������279.380,00�������������229.380,00��������������229.380,00
�+/-�����������������������45.900,00��������������46.818,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������281.780,00�������������311.198,00�������������279.380,00�������������229.380,00��������������229.380,00

�Begründung:��Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Zur�Unterstützung�der�Transformation�des�Amerikanischen�Clubs
��������������(HICOG-Siedlung,�Plittersdorf)�zu�einer�"Open�Embassy�for
��������������Democracy"�sollen�die�erforderlichen�Mittel�in�den�HH�2023/�2024
��������������eingestellt�werden�(vgl.�DS-Nr.:�221�697-32�AA).

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,
��������������Beteiligung�und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Zusätzliche�Mittel�für�das�Förderprojekt�der�Verbraucherzentrale
��������������der�Rechts-�und�Verbraucherberatung�im�Quartier.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�222�389)
��������������2023:�+�45.900�EUR
��������������2024:�+�46.818�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt(DS�221697-101�ST).

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������103001501�����������Wirtschaftsförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������765.343,16�����������2.534.256,93�����������2.524.419,71�������������799.419,71��������������794.419,71
�+/-����������������������������0,00�������������865.000,00-������������865.000,00-������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������765.343,16�����������1.669.256,93�����������1.659.419,71�������������799.419,71��������������794.419,71

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Reduzierung�der�städt.�Eigenmittel�für�den�Breitbandausbau
��������������durch�eigenwirtschaftlichen�Ausbau.
��������������2024:�-�865.000�EUR
��������������2025:�-�865.000�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������103001502�����������Tourismus
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������119.072,52�������������116.454,86�������������115.820,03�������������115.820,03��������������115.820,03
�+/-����������������������������0,00��������������20.000,00-�������������20.000,00-�������������20.000,00-��������������20.000,00-
�Neu����������������������119.072,52��������������96.454,86��������������95.820,03��������������95.820,03���������������95.820,03

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Europa,�Internationales,
��������������Wissenschaft,�Wirtschaft�und�Arbeit�vom�02.03.2023:

��������������Kündigung�der�Mitgliedschaft�bei�dem�Radregion�Rheinland�e.V.
��������������zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt�(2024)-�DS-Nr.:�222350-01�AA
��������������ab�2024�ff:�-�20.000�EUR

��������������(vgl.�hierzu�noch�PC�161001207/�K11-160)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110000109�����������Zentrale�Dienste
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������665.500,00�������������676.500,00�������������686.500,00�����������1.536.500,00��������������686.500,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00����������������1.447,48-
�Neu����������������������665.500,00�������������676.500,00�������������686.500,00�����������1.536.500,00��������������685.052,52

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110000109�����������Zentrale�Dienste
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������3.796.100,00�����������3.793.100,00�����������3.793.100,00�����������6.983.100,00������������3.793.100,00
�+/-����������������������������0,00��������������75.000,00�������������������0,00�������������������0,00����������������1.590,05-
�Neu��������������������3.796.100,00�����������3.868.100,00�����������3.793.100,00�����������6.983.100,00������������3.791.509,95

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�um�1.590,05�EUR�reduziert.

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda�vom
��������������09.03.2023:
��������������Die�Verwaltung�wird�beauftragt,�im�Stadtgebiet�insgesamt�5�so�genannte
��������������Notfallbüros�zu�schaffen.�Der�Stadtbezirk�Bonn�erhält�2�Stück�und�die
��������������anderen�Stadtbezirke�erhalten�jeweils�eines.�Pro�Notfallbüros�sind
��������������schätzungsweise�konsumtiv�15.000�€�zur�materiellen�Einrichtung
��������������notwendig.�Insgesamt�werden�75.000�€�konsumtiv�für�das�Haushaltsjahr
��������������2024�bereitgestellt.�Diese�Büros�sollen�an�vorhandenen�Infrastrukturen
��������������errichtet�werden.
��������������DS-Nr.�221697-66AA
��������������2024:�75.000�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda�vom
��������������09.03.2023�wird�gefolgt.
��������������(Ds-Nr.�221697-101�ST;�B6)
��������������2024:�75.000�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110000123�����������Fuhrparkmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������3.635.000,00�����������3.760.000,00�����������3.765.000,00�����������3.700.000,00������������3.635.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������531.926,26-
�Neu��������������������3.635.000,00�����������3.760.000,00�����������3.765.000,00�����������3.700.000,00������������3.103.073,74

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�um�531.926,26�EUR�reduziert:
��������������525100:�124.695,58�EUR
��������������525120:�407.230,68�EUR
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Investitionsmassnahme�5100001230300������Profit-Center����������110000123�����������Fuhrparkmanagement
Fahrzeuge��������������������������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������643.500,00�����������3.948.500,00�����������6.550.400,00�����������2.490.500,00������������2.085.700,00
�+/-����������������������������0,00��������������25.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������643.500,00�����������3.973.500,00�����������6.550.400,00�����������2.490.500,00������������2.085.700,00

�����������������������������������������������������VE�2024����������������VE�2025����������������VE�2026�����������������VE�2027
�Alt�������������������������������������������2.699.000,00�����������1.927.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������������������������25.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�������������������������������������������2.724.000,00�����������1.927.000,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Beschaffung�von�2�Elektrokleinfahrzeugen�für�4�Straßenbaukontrolleure.
��������������Vergabe�im�Jahr�2023,�Auszahlung�2024.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110660130�����������Bezirksverwaltungsstelle�Bonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������130.400,00�������������120.200,00�������������120.600,00�������������120.600,00��������������120.600,00
�+/-������������������������2.075,36-������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������128.324,64�������������120.200,00�������������120.600,00�������������120.600,00��������������120.600,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Für�eine�notwendige�investive�Beschaffung�mussten�Mittel�aus�dem
��������������konsumtiven�in�den�investiven�Bereich�verlagert�werden.
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Investitionsmassnahme�5106601301000������Profit-Center����������110660130�����������Bezirksverwaltungsstelle�Bonn
Ersatzbeschaffungen�BezVSt�Bonn����������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-������������������������2.075,36�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu������������������������2.075,36�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Für�eine�notwendige�investive�Beschaffung�mussten�Mittel�aus�dem
��������������konsumtiven�in�den�investiven�Bereich�verlagert�werden.

Seite 135 von 363

686 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110770131�����������Bezirksverwaltungsstelle�Bad�Godesberg
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������149.880,01�������������149.556,96�������������149.556,96�������������149.556,96��������������149.556,96
�+/-������������������������3.084,00��������������10.000,00-�������������10.000,00-�������������10.000,00-��������������12.517,72-
�Neu����������������������152.964,01�������������139.556,96�������������139.556,96�������������139.556,96��������������137.039,24

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Neuaufteilung�des�Feuerwehrtopfes�(jährlich�10.000�EUR�konsumtiv�zu
��������������investiv)�auf�Wunsch�der�Bezirksverwaltungsstelle�Bad�Godesberg.

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.:
��������������Mehraufwendungen�aufgrund�der�Preissteigerung�der�bonnorange�AöR�für�die
��������������Beistandsleistung�für�die�Reinigung�der�4�Karnevalszüge�in�Bad�Godesberg
��������������i.H.v.�13.084�EUR.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110770131�����������Bezirksverwaltungsstelle�Bad�Godesberg
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������19.170,00��������������19.170,00��������������19.170,00��������������19.170,00���������������19.170,00
�+/-������������������������5.000,00���������������5.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������24.170,00��������������24.170,00��������������19.170,00��������������19.170,00���������������19.170,00

�Begründung:��Empfehlung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Zur�Förderung�der�Aktivitäten�der�Bad�Godesberger�Vereine�werden�für�das
��������������Jahr�2023�und�2024�jeweils�zusätzliche�finanzielle�Mittel�in�Höhe�von
��������������5.000�EUR�im�Haushalt�eingestellt�(DS�221697-26�AA).
��������������Die�Oberbürgermeisterin�wird�beauftragt,�die�im�Haushaltsplanentwurf
��������������2023/2024�sowie�der�mittelfristigen�Finanzplanung�vorgesehenen�Mittel
��������������zur�Förderung�des�Brauchtums�in�Bad�Godesberg�so�zu�erhöhen,�dass�dem
��������������Festausschuss�Bad�Godesberger�Karneval�für�die�Durchführung�des�Bad
��������������Godesberger�Karnevalszuges�und�seiner�weiteren�Aktivitäten�künftig�auf
��������������Antrag�ein�Zuschuss�in�Höhe�von�bis�zu�9.000�EUR�ausgezahlt�werden�kann.
��������������(DS-Nr.�221697-42�AA).�Dies�bedeutet�jährlich�eine�Erhöhung�von�3.000
��������������EUR.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Die�Erhöhung�der�Mittel�des�Bad�Godesberger�Karnevalsumzuges��DS-Nr.
��������������221697-42�(S.�14�Gesamtveränderungsliste)�wird�gestrichen�(DS-Nr.
��������������221697-123�AA).
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Investitionsmassnahme�5107701313000������Profit-Center����������110770131�����������Bezirksverwaltungsstelle�Bad�Godesberg
Sondermaßnahmen�BezVSt�GO����������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������������5.000,00���������������5.000,00���������������5.000,00���������������5.000,00����������������5.000,00
�+/-�����������������������10.000,00��������������10.000,00��������������10.000,00��������������10.000,00���������������10.000,00
�Neu�����������������������15.000,00��������������15.000,00��������������15.000,00��������������15.000,00���������������15.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Neuaufteilung�des�Feuerwehrtopfes�auf�Wunsch�der
��������������Bezirksverwaltungsstelle�Bad�Godesberg.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110880132�����������Bezirksverwaltungsstelle�Beuel
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������123.868,75�������������123.868,75�������������123.868,75�������������123.868,75��������������123.868,75
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������16,25-
�Neu����������������������123.868,75�������������123.868,75�������������123.868,75�������������123.868,75��������������123.852,50

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110990133�����������Bezirksverwaltungsstelle�Hardtberg
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������40.920,16��������������41.002,36��������������41.002,36��������������41.002,36���������������41.002,36
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00������������������975,47-
�Neu�����������������������40.920,16��������������41.002,36��������������41.002,36��������������41.002,36���������������40.026,89

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������110990133�����������Bezirksverwaltungsstelle�Hardtberg
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������18.200,00��������������18.200,00��������������18.200,00��������������18.200,00���������������18.200,00
�+/-������������������������2.300,00���������������2.300,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������20.500,00��������������20.500,00��������������18.200,00��������������18.200,00���������������18.200,00

�Begründung:��Empfehlung�der�BV�Hardtberg�vom�28.03.2023:
��������������Zur�Förderung�von�Aktivitäten�der�Hardtberger�Vereine�wurden�für�das
��������������Jahr�2023�und�2024�jeweils�zusätzliche�Mittel�in�Höhe�von�2.300�EUR�in
��������������den�Haushalt�eingestellt�(DS�221697-22�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������111000116�����������Personalmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������77.950.570,17����������87.695.894,24����������84.683.839,07����������85.063.838,55�����������81.806.182,98
�+/-��������������������6.728.852,51����������14.387.565,50����������14.831.815,24����������17.762.508,82�����������21.888.395,50
�Neu�������������������84.679.422,68���������102.083.459,74����������99.515.654,31���������102.826.347,37����������103.694.578,48

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�um�19.771,48�EUR�reduziert.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Nachplanung�diverser�Personalkosten,�u.a.�Digitalisierung�öGD�(DS-Nr
��������������222208),�Feuerwehr�Personalausfallfaktor,�Wohngeldreform,�Erweierung�OGS
��������������Kettelerschule�(Ds-Nr�220685),�Parkraumkonzept�Bonn-Nord�(DS-Nr�222180)
��������������2023:�4.112.365,18
��������������2024:�5.078.681,06
��������������2025:�5.129.467,88
��������������2026:�5.180.762,54
��������������2027:�5.232.570,19

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Mögliche�Auswirkungen�des�Tarifabschlusses�aufgrund�des�jüngsten
��������������Arbeitsgeberangebots�mit�folgenden�Annahmen:
��������������-�Tariferhöhung�zum�1.�Januar�2023:�4�%;�Tarif�alternativ�150�Euro
��������������Mindestbetrag
��������������-�Tariferhöhung�zum�1.�Januar�2024:�4�%;�Tarif�alternativ�150�Euro
��������������Mindestbetrag
��������������-�3.000�Euro�Inflationsausgleich�in�2023
��������������-�Schrittweise�Erhöhung�der�Jahressonderzahlung�(9a�bis�15�auf�75%�in
��������������2023;�2024�alle�Entgeltgruppen�auf�90%)
��������������2023:�17.208.322,51�EUR
��������������2024:�13.145.873,75�EUR
��������������2025:�13.537.706,55�EUR
��������������2026:�16.415.459,06,,EUR
��������������2027:�20.507.646,70�EUR

��������������Verlagerung�von�Personalkosten�von�190001508,�K11-110:
��������������2023:�163.517,88�EUR
��������������2024:�163.010,69�EUR
��������������2025:�164.640,81�EUR
��������������2026:�166.287,22�EUR
��������������2027:�167.950,09�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Die�Verwaltung�wird�beauftragt�im�Rahmen�des�Stellenplans�und�der
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��������������Stellenplanfortschreibung�ein�Budget�in�Höhe�von�4�Mio.�Euro�p.A.�ab
��������������2024�einzusparen.
��������������ab�2024�p.a.:
��������������501200:�-3.125.610,47�EUR
��������������502200:���-242.234,81�EUR
��������������503200:���-632.154,72�EUR
��������������(DS-Nr.221697-126�AA)

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Personalaufwendungen�an�den�Tarifabschluss:
��������������2023:�-14.755.353,06�EUR

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������111000116�����������Personalmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������11.219.400,00����������11.252.400,00����������11.285.400,00����������11.285.400,00�����������11.285.400,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00����������������7.409,10-
�Neu�������������������11.219.400,00����������11.252.400,00����������11.285.400,00����������11.285.400,00�����������11.277.990,90

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�um�7.409,10�EUR�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120000120�����������Finanzmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-140�������������Bilanzielle�Abschreibungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������20.731,02��������������44.754,84��������������74.754,84��������������94.275,27���������������99.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�����������9.092.448,30������������9.092.448,30
�Neu�����������������������20.731,02��������������44.754,84��������������74.754,84�����������9.186.723,57������������9.191.448,30

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Planung�der�Bilanzierungshilfe�nach�§�6�NKF-CUIG�in�Form�der�linearen
��������������Abschreibung�ab�2026�über�längstens�50�Jahre.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�des�Abschreibungsbetrages�aufgrund�des�vorläufigen
��������������IST-Ergebnisses�für�2022�und�Änderung�der�Planwerte�für�2023�ff.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120000120�����������Finanzmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-230�������������Außerordentliche�Erträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������74.052.676,65����������67.808.443,80����������72.085.270,36����������84.062.592,56�����������87.721.012,06
�+/-�������������������19.407.900,39����������26.968.641,78����������25.056.850,40����������25.588.221,24�����������87.721.012,06-
�Neu�������������������93.460.577,04����������94.777.085,58����������97.142.120,76���������109.650.813,80��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Gemäß�§�4�Absatz�5�des�NKF-CUIG�ist�eine�Isolierung�von
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine�letztmalig
��������������für�das�Haushaltsjahr�2026�vorzunehmen.�Aus�diesem�Grunde�wurde�der
��������������außerordentliche�Ertrag�in�2027�auf�0�reduziert.

��������������Änderung�der�Isolierungsbeträge�aufgrund�der�Neuberechnung�der�Zinsen
��������������und�des�Gemeindeanteils�an�der�Einkommensteuer�sowie�zusätzlicher
��������������Isolierung�von�Energiekosten�beim�SGB.�Darüberhinaus�gab�es�kleinere
��������������Veränderungen�bei�den��Isolierungstatbeständen�im�Rahmen�der
��������������Nachmeldungen�der�Verwaltung.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Isolierungsbeträge,�da�gemäß�Empfehlung�des�Ausschusses
��������������für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom�18.04.2023�keine�gesonderten
��������������Erhöhungen�für�Energiekosten�bei�den�Transferaufwendungen�des�Dezernates
��������������V�eingeplant�werden�(vgl.�DS�221697-124�AA).�Darüber�hinaus�führte�die
��������������Anpassung�der�Liquiditätszinsen�zu�einer�Erhöhung�der
��������������Isolierungsbeträge.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120001605�����������Allgemeine�Zuweisungen/Umlagen/Abgaben
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������233.060.041,00���������231.886.168,00���������215.926.354,00���������202.189.036,00����������198.635.629,00
�+/-����������������������973.392,00����������14.249.185,00����������30.923.543,00����������33.140.200,00�����������27.354.922,00
�Neu������������������234.033.433,00���������246.135.353,00���������246.849.897,00���������235.329.236,00����������225.990.551,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Neuberechnung�der�Schlüsselzuweisungen�auf�Basis�Festsetzung�GFG�+
��������������Anpassung�Einkommensteuer(Orientierungsdaten)
��������������2023�1,5�Mio.�EUR�Einzahlungen�aus�der�Abrechung�der�letzten
��������������Fördermaßnahmen�au�dem�1.�Kapitel�KInvFG.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120001605�����������Allgemeine�Zuweisungen/Umlagen/Abgaben
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������125.937.852,53���������132.064.747,00���������133.929.678,00���������140.595.266,00����������143.731.150,00
�+/-��������������������2.001.988,53-������������557.941,00-����������2.780.115,00�����������1.841.858,00������������1.281.197,00
�Neu������������������123.935.864,00���������131.506.806,00���������136.709.793,00���������142.437.124,00����������145.012.347,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Durch�die�Neuberechnung�der�Schlüsselzuweisung�ändert�sich�auch�die�Höhe
��������������der�Landschaftsumlage.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.:
��������������Anpassung/Fortschreibung�um�787.378�EUR�p.a.�der�Krankenhausumlage�an
��������������den�endgültigen�Bescheid�2023
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Investitionsmassnahme�5200016054000������Profit-Center����������120001605�����������Allgemeine�Zuweisungen/Umlagen/Abgaben
Kommunale�Investitionsförderung����������Kontengruppe�����������G11-180�������������Zuwendungen�für�Investitionsmaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00�������������300.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00�������������300.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Einzahlungen�aus�der�Abrechnung�der�letzten�Fördermaßnahmen�aus�dem�1.
��������������Kapitel�KInvFG.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120100129�����������Gebäudemanagement�(SGB)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������41.005.036,84����������44.156.036,84����������41.526.036,84����������42.106.036,84�����������42.106.036,84
�+/-��������������������5.463.600,00�����������4.277.600,00�������������492.400,00-������������492.400,00-�����������3.496.905,00-
�Neu�������������������46.468.636,84����������48.433.636,84����������41.033.636,84����������41.613.636,84�����������38.609.131,84

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Anpassung�des�Betriebskostenzuschusses�SGB�an�die�Werte�des
��������������Wirtschaftsplanes�2023�in�den�Haushaltsjahren�2023/2024.

��������������Anregung�des�Schulausschusses�vom�23.02.2023:
��������������Aufstellung�von�Automaten�mit�Hygieneprodukten�(Tampons,�Binden)
��������������für�Schülerinnen�an�32�weiterführenden�Schulen:
��������������16.000�EUR�Anschaffungskosten�(einmalig),
��������������7.600�EUR�Betriebskosten�p.a.
��������������(Vgl.�DS-Nr.:�221697-17�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�des�Schulausschusses�gefolgt�(DS
��������������221697-101�ST,�B19)

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Reduzierung�des�BKZ�an�das�SGB�ab�2024�um�0,5�Mio�EUR.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221697-135�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120101601�����������Kreditwirtschaft
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-190�������������Finanzerträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.214.062,97�����������2.993.576,13�����������2.643.503,97�����������2.488.066,40������������2.389.172,15
�+/-����������������������175.732,57�������������195.878,16�������������107.223,20-������������244.084,34-�������������278.596,41-
�Neu��������������������2.389.795,54�����������3.189.454,29�����������2.536.280,77�����������2.243.982,06������������2.110.575,74

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Neuberechnung�der�Zinsen�auf�Basis�aktueller�Terminzinssätze.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120101601�����������Kreditwirtschaft
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-200�������������Zinsen�und�sonstige�Finanzaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������32.588.814,39����������43.933.279,06����������52.855.748,39����������61.498.687,49�����������68.160.450,63
�+/-��������������������5.613.029,69-����������5.152.096,70-����������6.183.809,42-����������7.059.859,98-�����������7.626.702,91-
�Neu�������������������26.975.784,70����������38.781.182,36����������46.671.938,97����������54.438.827,51�����������60.533.747,72

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Neuberechnung�der�Zinsen�auf�Basis�aktueller�Terminzinssätze.
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Investitionsmassnahme�5201016011000������Profit-Center����������120101601�����������Kreditwirtschaft
Kreditwirtschaft�������������������������Kontengruppe�����������G11-330�������������Aufnahme�und�Rückflüsse�von�Darlehen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������202.251.487,10���������258.997.307,10���������313.780.678,18���������225.436.606,10����������203.539.663,10
�+/-�������������������54.974.210,46����������25.612.789,80�����������7.853.856,93-������������112.695,38������������6.116.800,00
�Neu������������������257.225.697,56���������284.610.096,90���������305.926.821,25���������225.549.301,48����������209.656.463,10

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Kreditermächtigung�an�das�neue�Investitionssaldo.

Investitionsmassnahme�5201016011000������Profit-Center����������120101601�����������Kreditwirtschaft
Kreditwirtschaft�������������������������Kontengruppe�����������G11-350�������������Tilgung�und�Gewährung�von�Darlehen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������61.820.294,41����������73.009.619,29����������84.866.782,42����������97.034.804,12����������104.846.499,06
�+/-����������������������580.720,18�����������3.886.300,19�����������4.490.642,41�����������4.641.623,05������������6.390.268,39
�Neu�������������������62.401.014,59����������76.895.919,48����������89.357.424,83���������101.676.427,17����������111.236.767,45

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Tilgung�bei�den�Investitionskrediten.

Investitionsmassnahme�5201016011100������Profit-Center����������120101601�����������Kreditwirtschaft
Kreditwirtschaft�Konzernfinanzierung�����Kontengruppe�����������G11-330�������������Aufnahme�und�Rückflüsse�von�Darlehen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������61.905.000,00����������34.426.000,00����������77.956.000,00����������40.344.000,00��������������������0,00
�+/-�������������������28.373.000,00-���������35.574.000,00����������20.156.000,00-���������34.156.000,00�����������40.000.000,00
�Neu�������������������33.532.000,00����������70.000.000,00����������57.800.000,00����������74.500.000,00�����������40.000.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Konzernfinanzierung
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120101603�����������Liquiditätsmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-190�������������Finanzerträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������60.833,00��������������60.833,00��������������60.833,00��������������60.833,00���������������60.833,00
�+/-����������������������228.125,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������288.958,00��������������60.833,00��������������60.833,00��������������60.833,00���������������60.833,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Planung�eines�marktgerechten�Entgeltes�für�die�Anlage�von�Termingeldern
��������������für�die�SWB.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������120101603�����������Liquiditätsmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-200�������������Zinsen�und�sonstige�Finanzaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������11.926.667,00����������18.417.646,00����������21.636.896,00����������24.335.361,00�����������26.367.728,00
�+/-��������������������3.351.954,00�����������2.415.860,00�����������1.701.199,00�������������505.240,00������������1.093.137,00-
�Neu�������������������15.278.621,00����������20.833.506,00����������23.338.095,00����������24.840.601,00�����������25.274.591,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Liquiditätszinsen�an�die�aktuelle�Haushaltsplanung.�Der
��������������Mehraufwand�wird�zu�100�%�kriegsbedingt�isoliert.

Seite 149 von 363

700 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Investitionsmassnahme�5201016041000������Profit-Center����������120101604�����������Forderungsverwaltung
Forderungsverwaltung���������������������Kontengruppe�����������G11-200�������������Einzahlungen�a.Veräußerung�Finanzanlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������7.509.990,40����������10.104.763,17����������12.350.667,76����������15.397.449,15�����������16.437.017,93
�+/-����������������������379.850,00-������������999.280,00�����������1.307.640,00�����������1.587.640,00������������3.070.760,00
�Neu��������������������7.130.140,40����������11.104.043,17����������13.658.307,76����������16.985.089,15�����������19.507.777,93

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Tilgung�bei�der�Konzernfinanzierung.

Investitionsmassnahme�5201016041000������Profit-Center����������120101604�����������Forderungsverwaltung
Forderungsverwaltung���������������������Kontengruppe�����������G11-270�������������Auszahlungen�f.d.Erwerb�v.�Finanzanlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������61.905.000,00����������34.426.000,00����������77.956.000,00����������40.344.000,00��������������������0,00
�+/-�������������������28.373.000,00-���������35.574.000,00����������20.156.000,00-���������34.156.000,00�����������40.000.000,00
�Neu�������������������33.532.000,00����������70.000.000,00����������57.800.000,00����������74.500.000,00�����������40.000.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Konzernfinanzierung
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������121201606�����������Steuern
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-010�������������Steuern�und�ähnliche�Abgaben

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������647.426.684,29���������688.847.841,74���������720.692.138,23���������761.544.273,04����������784.394.905,43
�+/-��������������������3.230.849,83-���������14.146.305,59����������16.480.934,97�������������379.558,06��������������837.984,35
�Neu������������������644.195.834,46���������702.994.147,33���������737.173.073,20���������761.923.831,10����������785.232.889,78

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Neue�Planung�des�Gemeindeanteils�an�der�Einkommensteuer�nach
��������������Orientierungsdaten�des�Landes�NRW.
��������������Anpassung�der�Leistungen�nach�dem�Familienleistungsausgleich�auf�Basis
��������������Festsetzung�und�Orientierungsdaten:
��������������2023:��-5.869.402,83�EUR
��������������2024:�-14.066.827,41�EUR
��������������2025:�-12.919.555,95�EUR
��������������2026:�-12.713.179,29�EUR
��������������2027:�-12.497.359,24�EUR

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�des�Hebesatzes�der�Gewerbesteuer�auf�565�v.�H.�ab�2024:
��������������2024:�38.156.529,00�EUR
��������������2025:�40.202.546,92�EUR
��������������2026:�24.985.938,35�EUR
��������������2027:�25.620.719,59�EUR

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Sitzung�des�Rates�am�27.04.2023:
��������������Anpassung�der�Leistungen�nach�dem�Familienleistungsausgleich�auf�Basis
��������������des�aktuellen�Bescheides�für�die�Kompensationsleistungen�2023:
��������������2023:�2.638.553�EUR
��������������2024:���205.343�EUR
��������������2025:���110.833�EUR
��������������2026:���113.714�EUR
��������������2027:���116.671�EUR

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023�(DS�221697-135�AA):

��������������Die�Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Anhebung�der�Gewerbesteuer�von�490�v.
��������������H.�auf�565�v.�H.�ab�2024�wird�um�28�Punkte�auf�537�v.�H.�reduziert:
��������������2024:�-14.248.739�EUR
��������������2025:�-15.012.889�EUR
��������������2026:�-16.106.915�EUR
��������������2027:�-16.502.047�EUR

��������������Anhebung�der�Beherbergungssteuer�von�5�%�auf�6�%�und�Ausweitung�auf
��������������Geschäftsreisende�(ab�2024�3.620.000�EUR�p.a.)

��������������Anhebung�der�Zweitwohnungssteuer�von�12�%�auf�13�%�(ab�2024�80.000�EUR
��������������p.a.)
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��������������Anhebung�der�Vergnügungssteuer�(Geldspielautomatensteuer)�von�18�%�auf
��������������20�%�(ab�2024�400.000�EUR�p.a.)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������121201606�����������Steuern
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������17.177.000,00����������17.823.380,00����������18.778.189,00����������19.450.508,00�����������19.944.226,00
�+/-����������������������������0,00�����������������237,00-����������������257,00-�������������36.507,00-��������������36.516,00-
�Neu�������������������17.177.000,00����������17.823.143,00����������18.777.932,00����������19.414.001,00�����������19.907.710,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Aufgrund�der�Anhebung�des�Hebesatzes�bei�der�Gewerbesteuer�ist�auch�eine
��������������Anpassung�der�Gewerbesteuerumlage�erforderlich:
��������������2024:�2.725.466�EUR
��������������2025:�2.871.611�EUR
��������������2026:�1.681.746�EUR
��������������2027:�1.724.471�EUR

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023�(DS�221697-135�AA):

��������������Die�Nachmeldung�der�Verwaltung�zur�Anhebung�der�Gewerbesteuer�von�490�v.
��������������H.�auf�565�v.�H.�ab�2024�wird�um�28�Punkte�auf�537�v.�H.�reduziert.�Das
��������������hat�folgende�Anpassungen�bei�der�Gewerbesteuerumlage�zur�Folge:
��������������2024:�-2.725.703�EUR
��������������2025:�-2.871.868�EUR
��������������2026:�-1.718.253�EUR
��������������2027:�-1.760.987�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������123000128�����������Liegenschaftsmanagement
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.058.874,26�����������3.524.310,98�����������3.589.900,58�����������3.589.900,58������������3.589.900,58
�+/-����������������������������0,00��������������20.000,00-�������������20.000,00-�������������20.000,00-��������������20.000,00-
�Neu��������������������4.058.874,26�����������3.504.310,98�����������3.569.900,58�����������3.569.900,58������������3.569.900,58

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,
��������������Beteiligung�und�Vergabe�am�18.04.2023:

��������������Deckung�für�die�Fortführung�des�Kompetenzzentrums
��������������Frau�und�Beruf�(vgl.�DS-Nr.:�220�410-02�ST)
��������������ab�2024�ff:�-�20.000�EUR
��������������(siehe�Erläuterung�zu�PC�103001501�-�K11�130)
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Investitionsmassnahme�5230001281000������Profit-Center����������123000128�����������Liegenschaftsmanagement
Grundstücksmanagement��������������������Kontengruppe�����������G11-240�������������Auszahl.�Erwerb�Grundstücke�u.�Gebäude

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.900.000,00����������10.000.000,00����������45.000.000,00�����������4.900.000,00������������4.900.000,00
�+/-��������������������8.500.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�������������������13.400.000,00����������10.000.000,00����������45.000.000,00�����������4.900.000,00������������4.900.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Zusätzliche�Mittel�zum�Ankauf�von�Grundstücken�i.R.�WTP�2�-
��������������Förderung�zur�Behebung�der�Wohnungsnot�(generationengerechtes�und
��������������preiswertes�Wohnen)�-�vgl.�DS-Nr.:�221�021

��������������Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������In�die�mittelfristige�Finanzplanung�werden�auskömmliche�Haushaltsmittel
��������������für�den�Ankauf�von�Grundstücken�und�die�Durchführung�von�Baumaßnahmen
��������������zur�Verbreiterung�des�Marienforster�Steinweges�im�Abschnitt�zwischen
��������������Goldbergweg�und�Wolkenburgstraße�zu�Schaffung�von�Gehwegen�und�zur
��������������Beschleunigung�des�Busverkehrs�eingestellt
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�49�AA�Punkt�14a)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt�(DS�221697-101�ST).
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Investitionsmassnahme�5230701281000������Profit-Center����������123000128�����������Liegenschaftsmanagement
BK�Stadthalle�GO�������������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.000.000,00����������15.000.000,00�����������9.000.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������1.000.000,00����������15.000.000,00�����������9.000.000,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:

��������������In�die�mittelfristige�Finanzplanung�werden�Haushaltsmittel�für�die
��������������Sanierung�der�Stadthalle�Bad�Godesberg�in�der�Höhe�aufgenommen�wie�die
��������������durch�die�"Konkretisierung�des�Raumprogramms�für�die�Stadthalle�Bad
��������������Godesberg"�(DS�221621-03)�zuletzt�prognostiziert�wurden.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697-�AA29)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt�(DS�221697-101�ST).

Investitionsmassnahme�5230701283080������Profit-Center����������123000128�����������Liegenschaftsmanagement
Godesburg�GO�����������������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:

��������������Für�die�Generalsanierung�der�Godesburg�sind�Mittel�in�auskömmlicher�Höhe
��������������im�HPL�2023/�2024�bereitzustellen.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697-�AA�33)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt�(DS�221697-101�ST).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000201�����������Allgemeine�Sicherheit�und�Ordnung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������448.000,00�������������448.000,00�������������448.000,00�������������448.000,00��������������448.000,00
�+/-�����������������������90.000,00��������������75.000,00��������������75.000,00��������������75.000,00���������������75.000,00
�Neu����������������������538.000,00�������������523.000,00�������������523.000,00�������������523.000,00��������������523.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwendungen�für
��������������-�"Rhein�in�Flammen"�i.H.v.�ca.�40.000�EUR(vgl.�DS-Nr.�221�628)
��������������-�den�sog.�"Landfahrerplatz"�(Entsorgung,�Strom,�Wasser)�i.H.v.
����������������ca.�30.000�EUR�(2023)�bzw.�ca.�15.000�EUR�(2024)
��������������-�für�das�Bonner�Tierheim�(Neuvertrag�gem.�DS-NR:�222�377)�-
����������������Unterbringung�von�Gefahrhunden�i.H.v.�20.000�EUR.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000201�����������Allgemeine�Sicherheit�und�Ordnung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������205.104,00�������������219.304,00�������������204.304,00�������������204.304,00��������������204.304,00
�+/-����������������������124.400,00�������������590.400,00���������������5.400,00���������������5.400,00����������������5.400,00
�Neu����������������������329.504,00�������������809.704,00�������������209.704,00�������������209.704,00��������������209.704,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwenungen�für
��������������-�die�"Markt-�u.�Volksfestreferententagung"�in�2023�(15.500�EUR)
��������������-�Ausstattung�mit�Funkgeräten�in�2023�(4.000�EUR)
��������������-�Maßnahmen�im�Zusammenhang�mit�den�Ukraine-Flüchtlingen

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda
��������������vom�09.03.2023:
��������������Zur�Weiterentwicklung�und�Stärkung�des�Ordnungsdienstes�und�des
��������������Naturschutzes�sollen�in�2023�100.000�EUR�und�in�2024�600.000�EUR
��������������konsumtiv,�sowie�150.000�EUR�in�2024�investiv�bereitgestellt
��������������werden.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�-�67�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und
��������������Lokale�Agenda�gefolgt�(DS�221697-101�ST).
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Investitionsmassnahme�5330002011000������Profit-Center����������133000201�����������Allgemeine�Sicherheit�und�Ordnung
Ersatzbesch.�Allg.�Sicherheit�u.�Ordnung�Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������27.000,00��������������28.600,00��������������19.000,00��������������19.000,00���������������19.000,00
�+/-������������������������1.000,00�������������150.000,00���������������9.000,00���������������9.000,00����������������9.000,00
�Neu�����������������������28.000,00�������������178.600,00��������������28.000,00��������������28.000,00���������������28.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Zusätzliche�Mittel�für�die�Beschaffung�von�stich-�und
��������������schusssicheren�Westen�für�den�Ordnungsaußendienst.

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda
��������������vom�09.03.2023:

��������������Zur�Weiterentwicklung�und�Stärkung�des�Ordnungsdienstes�und�des
��������������Naturschutzes�sollen�in�2023�100.000�EUR�und�in�2024�600.000�EUR
��������������konsumtiv,�sowie�150.000�EUR�in�2024�investiv�bereitgestellt
��������������werden.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�-�67�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und
��������������Lokale�Agenda�gefolgt�(DS�221697-101�ST).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000203�����������Märkte�(BgA)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������738.390,00�������������746.640,00�������������739.790,00�������������739.790,00��������������739.790,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00���������������13.100,00-
�Neu����������������������738.390,00�������������746.640,00�������������739.790,00�������������739.790,00��������������726.690,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.

Seite 158 von 363

709 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000204�����������Verkehrsang.�Fahr-u.Beförd-erl.�Kfz-Ang.
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������245.700,00�������������245.700,00�������������245.700,00�������������245.700,00��������������245.700,00
�+/-������������������������5.000,00���������������5.000,00���������������5.000,00���������������5.000,00����������������5.000,00
�Neu����������������������250.700,00�������������250.700,00�������������250.700,00�������������250.700,00��������������250.700,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwendungen�für
��������������-�die�Beschaffung�von�Dienst-�und�Schutzkleidung
��������������-�die�Beseitigung�von�Vandalismusschäden

��������������Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Das�Bezirksrathaus�Bad�Godesberg�wird�personell�und�finanziell�so
��������������aufgestattet,�dass�die�grundliegenden�Anliegen�des
��������������Dienstleistungszentrums�aus�den�Bereichen�Einwohnerwesen,�KFZ-�und
��������������Führerscheinangelegenheiten,�auch�dauerhaft�in�Bad�Godesberg�vorgenommen
��������������werden�können.�Die�personelle�Ausstattung�ist�so�zu�gestalten,�dass�eine
��������������der�Nachfrage�angemessene�Anzahl�an�Terminen�angeboten�werden�kann.
��������������Diese�Anregung�getrifft�auch�die�Profitcenter�130000205�und�133000206
��������������(DS�221697-29�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertetung�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt�(DS�221697-101�ST).

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000204�����������Verkehrsang.�Fahr-u.Beförd-erl.�Kfz-Ang.
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.379.558,00�����������1.373.058,00�����������1.373.058,00�����������1.373.058,00������������1.373.058,00
�+/-������������������������6.500,00���������������6.500,00���������������6.500,00���������������6.500,00����������������6.500,00
�Neu��������������������1.386.058,00�����������1.379.558,00�����������1.379.558,00�����������1.379.558,00������������1.379.558,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwendungen�für
��������������-�die�Beschaffung�von�Dienst-�und�Schutzkleidung
��������������-�die�Beschaffung�von�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000205�����������Einwohnerangelegenheiten
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.356.700,00�����������2.356.700,00�����������2.356.800,00�����������2.356.800,00������������2.356.800,00
�+/-�����������������������30.000,00��������������60.000,00��������������60.000,00��������������30.000,00���������������30.000,00
�Neu��������������������2.386.700,00�����������2.416.700,00�����������2.416.800,00�����������2.386.800,00������������2.386.800,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwendungen�für
��������������-�die�Aufenthaltstitel�v.�Ukraine-Flüchtlingen�(Bundesdruckerei)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������133000207�����������Wahlen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������15.950,00�������������424.500,00�������������963.400,00��������������25.950,00��������������480.500,00
�+/-����������������������������0,00��������������10.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������15.950,00�������������434.500,00�������������963.400,00��������������25.950,00��������������480.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehraufwendungen�in�2024�für
��������������-�Porto-und�Versandkosten
��������������-�Verbrauchsmaterial
��������������aufgrund�der�Herabsetzung�des�Wahlalters�bei�der
��������������EU-Wahl�von�18�auf�16�Jahren
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000219�����������Brandschutz
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������567.812,29�������������626.030,32�������������753.105,66�������������607.591,90��������������839.940,12
�+/-�����������������������30.000,00��������������70.000,00�������������������0,00�������������������0,00����������������2.250,00-
�Neu����������������������597.812,29�������������696.030,32�������������753.105,66�������������607.591,90��������������837.690,12

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.

��������������Anregung�des�Hauptausschusse�vom�16.03.2023:
��������������Zur�Vorbereitung�der�Sanierungsmaßnahmen�der�Feuerwache�1
��������������sind�in�den�Jahren�2023�und�2024�zusätzliche�Mittel�für
��������������eine�extrene�Projektbegleitung�bereitzustellen.
��������������2023:�+�30.000�EUR
��������������2024:�+�70.000�EUR
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�674-02�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�des�Hauptausschusses�gefolgt�(DS
��������������221697-101�ST).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000220�����������Abwehr�von�Großschadensereignissen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������237.845,14�������������129.956,94�������������229.693,66�������������133.744,62��������������139.713,64
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00������������������675,00-
�Neu����������������������237.845,14�������������129.956,94�������������229.693,66�������������133.744,62��������������139.038,64

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������29.808.373,91����������30.271.486,62����������31.474.299,10����������31.696.389,09�����������32.033.199,57
�+/-����������������������190.316,67�������������428.300,72�������������588.393,70�������������916.341,18��������������900.052,32
�Neu�������������������29.998.690,58����������30.699.787,34����������32.062.692,80����������32.612.730,27�����������32.933.251,89

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans�(hier:�Anpassung�der
��������������Gebühren)

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������400.000,00�������������400.000,00�������������400.000,00��������������400.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������493.090,37�������������632.896,09�����������1.043.942,40��������������937.192,89
�Neu����������������������������0,00�������������893.090,37�����������1.032.896,09�����������1.443.942,40������������1.337.192,89

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans�(hier�Anpassung�Beiträge
��������������Trägergemeinschaft)

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������20.134.451,59����������21.224.332,21����������21.532.288,79����������21.933.619,41�����������22.389.529,13
�+/-����������������������137.500,00�������������159.303,41�������������300.385,59�������������460.123,04��������������491.230,91
�Neu�������������������20.271.951,59����������21.383.635,62����������21.832.674,38����������22.393.742,45�����������22.880.760,04

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00��������������55.223,64��������������50.738,45��������������50.738,45��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00��������������55.223,64��������������50.738,45��������������50.738,45��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.850.572,69�����������2.908.666,13�����������2.955.254,09�����������3.166.182,10������������3.097.384,45
�+/-�����������������������47.100,00�������������692.876,34�������������805.100,57�����������1.308.061,86������������1.204.654,07
�Neu��������������������2.897.672,69�����������3.601.542,47�����������3.760.354,66�����������4.474.243,96������������4.302.038,52

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)
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Investitionsmassnahme�5370002211000������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
Ersatzbeschaffungen�Rettungsdienst�������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������25.000,00���������������5.600,00���������������5.000,00�����������������600,00��������������������0,00
�+/-�����������������������27.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������52.000,00���������������5.600,00���������������5.000,00�����������������600,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)

Investitionsmassnahme�5370002213000������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
Med.�Techn.�Ausstattung�-�Rettungsdienst�Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������355.040,00�������������716.160,00�������������681.700,00�������������282.000,00��������������188.500,00
�+/-�����������������������36.050,00��������������50.610,50��������������51.043,07��������������50.295,38��������������������0,00
�Neu����������������������391.090,00�������������766.770,50�������������732.743,07�������������332.295,38��������������188.500,00

�����������������������������������������������������VE�2024����������������VE�2025����������������VE�2026�����������������VE�2027
�Alt���������������������������������������������501.860,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-���������������������������������������������228.150,00-������������288.743,07��������������50.295,38��������������������0,00
�Neu���������������������������������������������273.710,00�������������288.743,07��������������50.295,38��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)
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Investitionsmassnahme�5370002215000������Profit-Center����������137000221�����������Rettungsdienst�(KRE)
Techn.�Anlagen�-�Rettungsdienst����������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������142.300,00�������������456.400,00��������������46.000,00��������������15.000,00���������������94.000,00
�+/-�����������������������37.000,00��������������31.545,70-������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������179.300,00�������������424.854,30��������������46.000,00��������������15.000,00���������������94.000,00

�����������������������������������������������������VE�2024����������������VE�2025����������������VE�2026�����������������VE�2027
�Alt���������������������������������������������360.500,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-���������������������������������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu���������������������������������������������360.500,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Fortschreibung�des�Rettungsdienstbedarfsplans

��������������-Einführung�der�digitalen�Patientendatenerfassung
��������������-Einführung�des�Telenotarztsystems

��������������(vgl.�hierzu�DS-Nr.:�211�792)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000300�����������Amt�40�TE-übergreifend
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.448.000,00�����������2.768.000,00�����������3.536.000,00�����������3.536.000,00������������3.536.000,00
�+/-�����������������������16.000,00��������������16.000,00��������������16.000,00��������������16.000,00���������������16.000,00
�Neu��������������������2.464.000,00�����������2.784.000,00�����������3.552.000,00�����������3.552.000,00������������3.552.000,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Schulausschusses�vom�23.02.2023:

��������������Zur�Verbesserung�der�Erreichbarkeit�der�BONNEUM�Schulen�wird�ab�dem
��������������Schuljahr�23/24�ein�Fahrdienst�von�der�jeweiligen�Bildungseinrichtung�zu
��������������einem�BONNEUM�Standort�eingerichtet.�(DS-Nr.:�221697-19�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000301�����������Grundschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������14.862.844,14����������15.717.330,79����������16.549.407,29����������17.485.842,60�����������18.466.650,27
�+/-����������������������214.532,00-�������������63.410,00-�������������76.921,00-�������������91.179,00-�������������105.880,00-
�Neu�������������������14.648.312,14����������15.653.920,79����������16.472.486,29����������17.394.663,60�����������18.360.770,27

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrerträge�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000301�����������Grundschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������10.573.562,00����������11.235.007,00����������11.926.568,00����������12.649.145,00�����������13.403.638,00
�+/-�����������������������51.993,00�������������184.173,00�������������188.263,00�������������192.427,00��������������196.663,00
�Neu�������������������10.625.555,00����������11.419.180,00����������12.114.831,00����������12.841.572,00�����������13.600.301,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrerträge�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000301�����������Grundschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.323.500,00�����������1.323.500,00�����������1.323.500,00�����������1.323.500,00������������1.323.500,00
�+/-�����������������������16.000,00��������������16.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������1.339.500,00�����������1.339.500,00�����������1.323.500,00�����������1.323.500,00������������1.323.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000301�����������Grundschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������29.918.159,00����������31.626.593,00����������33.369.760,00����������35.086.071,00�����������36.787.466,00
�+/-�����������������������15.726,00-������������937.510,00�����������1.133.231,00�����������1.169.535,00������������1.212.343,00
�Neu�������������������29.902.433,00����������32.564.103,00����������34.502.991,00����������36.255.606,00�����������37.999.809,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Schulausschusses�vom�23.02.2023:

��������������Für�das�Schuljahr�2023/2024�werden�die�zu�schaffenden�Plätze�der�OGS�an
��������������Bonner�Grundschulen�von�300�auf�500�Plätze�gesteigert.�(170.000�EUR
��������������jährlich,�DS-Nr.:�221697-15�AA).

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Kinder,�Jugend�und�Familie�vom�15.03.2023:
��������������Der�Ausschuss�folgt�der�Empfehlung�des�Schulausschusses�vom�23.02.2023
��������������(DS�221697-15�AA).

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

��������������Empfehlung�des�Ausschuss�f.�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergaben�vom
��������������18.04.2023:
��������������Die�nachgemeldeten�Ansätze�in�2023�werden�nicht�um�8,5%�sondern�einmalig
��������������um�5%�erhöht,2024�um�3%�und�ab�2025�mit�2%�p.a.�dynamisiert�(DS
��������������221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000301�����������Grundschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.269.600,00�����������1.269.600,00�����������1.273.600,00�����������1.273.600,00������������1.273.600,00
�+/-�����������������������33.000,00��������������33.000,00��������������33.000,00��������������33.000,00���������������33.000,00
�Neu��������������������1.302.600,00�����������1.302.600,00�����������1.306.600,00�����������1.306.600,00������������1.306.600,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�höherer�Kosten�für�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000302�����������Hauptschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������133.500,00�������������133.500,00�������������133.500,00�������������133.500,00��������������133.500,00
�+/-������������������������2.500,00���������������2.500,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������136.000,00�������������136.000,00�������������133.500,00�������������133.500,00��������������133.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000302�����������Hauptschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������153.800,00�������������154.300,00�������������154.800,00�������������154.800,00��������������154.800,00
�+/-������������������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00����������������4.000,00
�Neu����������������������157.800,00�������������158.300,00�������������158.800,00�������������158.800,00��������������158.800,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�höherer�Kosten�für�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000303�����������Realschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������301.500,00�������������301.500,00�������������301.500,00�������������301.500,00��������������301.500,00
�+/-������������������������2.500,00���������������2.500,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������304.000,00�������������304.000,00�������������301.500,00�������������301.500,00��������������301.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000303�����������Realschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������277.350,00�������������278.350,00�������������279.850,00�������������279.850,00��������������279.850,00
�+/-������������������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00����������������4.000,00
�Neu����������������������281.350,00�������������282.350,00�������������283.850,00�������������283.850,00��������������283.850,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�höherer�Kosten�für�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000304�����������Gymnasien
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������514.700,00�������������514.700,00�������������514.700,00�������������514.700,00��������������514.700,00
�+/-������������������������7.300,00���������������7.300,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������522.000,00�������������522.000,00�������������514.700,00�������������514.700,00��������������514.700,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000304�����������Gymnasien
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������715.580,00�������������718.080,00�������������721.080,00�������������721.080,00��������������721.080,00
�+/-������������������������8.000,00���������������8.000,00���������������8.000,00���������������8.000,00����������������8.000,00
�Neu����������������������723.580,00�������������726.080,00�������������729.080,00�������������729.080,00��������������729.080,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�höherer�Kosten�für�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000305�����������Gesamtschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������448.500,00�������������448.500,00�������������448.500,00�������������448.500,00��������������448.500,00
�+/-������������������������3.000,00���������������3.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������451.500,00�������������451.500,00�������������448.500,00�������������448.500,00��������������448.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000305�����������Gesamtschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������373.900,00�������������375.400,00�������������377.400,00�������������377.400,00��������������377.400,00
�+/-������������������������8.000,00���������������8.000,00���������������8.000,00���������������8.000,00����������������8.000,00
�Neu����������������������381.900,00�������������383.400,00�������������385.400,00�������������385.400,00��������������385.400,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�höherer�Kosten�für�Verbrauchsmaterial
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000306�����������Förderschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������121.821,39�������������120.213,55�������������106.586,00�������������105.266,86��������������104.473,09
�+/-����������������������348.471,00�������������374.604,00�������������397.473,00�������������421.304,00��������������446.247,00
�Neu����������������������470.292,39�������������494.817,55�������������504.059,00�������������526.570,86��������������550.720,09

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrerträge�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000306�����������Förderschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������80.000,00��������������80.000,00��������������80.000,00��������������80.000,00���������������80.000,00
�+/-�����������������������42.673,00��������������45.860,00��������������48.654,00��������������51.573,00���������������54.620,00
�Neu����������������������122.673,00�������������125.860,00�������������128.654,00�������������131.573,00��������������134.620,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrerträge�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000306�����������Förderschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������217.000,00�������������217.000,00�������������217.000,00�������������217.000,00��������������217.000,00
�+/-������������������������2.500,00���������������2.500,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������219.500,00�������������219.500,00�������������217.000,00�������������217.000,00��������������217.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000306�����������Förderschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������445.878,00�������������627.074,00�������������831.849,00�����������1.077.925,00������������1.077.925,00
�+/-����������������������631.271,00�������������686.930,00�������������727.556,00�������������766.132,00��������������806.093,00
�Neu��������������������1.077.149,00�����������1.314.004,00�����������1.559.405,00�����������1.844.057,00������������1.884.018,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehraufwendungen�aufgrund�einer�einmaligen�Erhöhung�der�Gesamt-
��������������finanzierung�der�OGS-Plätze�um�8,5%�zum�1.8.2023�und�einer
��������������Dynamisierung�in�den�Folgejahren�um�2,5%�pro�Jahr.

��������������Empfehlung�des�Ausschuss�f.�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergaben�vom
��������������18.04.2023:
��������������Die�nachgemeldeten�Ansätze�in�2023�werden�nicht�um�8,5%�sondern�einmalig
��������������um�5%�erhöht,2024�um�3%�und�ab�2025�mit�2%�p.a.�dynamisiert�(DS
��������������221697-124�AA).

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000306�����������Förderschulen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������160.750,00�������������160.750,00�������������160.750,00�������������160.750,00��������������160.750,00
�+/-������������������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00����������������4.000,00
�Neu����������������������164.750,00�������������164.750,00�������������164.750,00�������������164.750,00��������������164.750,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000307�����������Berufskollegs
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-050�������������Privatrechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������58.100,00��������������58.100,00��������������58.100,00��������������58.100,00���������������58.100,00
�+/-�����������������������36.000,00��������������36.000,00��������������36.000,00��������������36.000,00���������������36.000,00
�Neu�����������������������94.100,00��������������94.100,00��������������94.100,00��������������94.100,00���������������94.100,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrerträge�aufgrund�gestiegener�Essenszahlen�(Großküche
��������������Robert�Wetzlar�Berufskolleg)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000307�����������Berufskollegs
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������242.300,00�������������232.300,00�������������232.300,00�������������232.300,00��������������232.300,00
�+/-������������������������8.500,00���������������8.500,00���������������1.000,00���������������1.000,00����������������1.000,00
�Neu����������������������250.800,00�������������240.800,00�������������233.300,00�������������233.300,00��������������233.300,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Mehrbedarf�aufgrund�höherer�Entsorgungskosten

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000307�����������Berufskollegs
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������746.050,00�������������749.050,00�������������751.050,00�������������751.050,00��������������751.050,00
�+/-�����������������������31.200,00��������������31.200,00��������������31.200,00��������������31.200,00���������������31.200,00
�Neu����������������������777.250,00�������������780.250,00�������������782.250,00�������������782.250,00��������������782.250,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000308�����������Schülerbeförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������6.315.000,00�����������6.315.000,00�����������6.315.000,00�����������6.315.000,00������������6.315.000,00
�+/-����������������������195.000,00-������������185.000,00-�������������25.000,00��������������35.000,00���������������50.000,00
�Neu��������������������6.120.000,00�����������6.130.000,00�����������6.340.000,00�����������6.350.000,00������������6.365.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023

��������������Minderaufwendungen�aufgrund�rückläufiger�Schülerzahlen�in
��������������2023�und�2024.
��������������Ab�2025�aufgrund�prognostizierter�steigender�Zahlen�insbes.�bei�Kindern
��������������mit�sonderpädagogischem�Förderbedarf�wird�mit�einem�höheren�Aufwand
��������������gerechnet.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������140000309�����������Fördermaßnahmen�für�Schüler
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������606.000,00�������������606.000,00�������������606.000,00�������������606.000,00��������������606.000,00
�+/-�����������������������14.000,00��������������14.000,00��������������14.000,00��������������14.000,00���������������14.000,00
�Neu����������������������620.000,00�������������620.000,00�������������620.000,00�������������620.000,00��������������620.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�f.�Finanzen,
��������������Beteiligungen�und�Vergaben�am�18.04.2023
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141000401�����������Kulturelle�Projekte
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������449.660,61�������������452.555,39�������������455.479,09�������������458.432,04��������������461.414,52
�+/-������������������������1.000,00���������������1.000,00���������������1.000,00���������������1.000,00����������������1.000,00
�Neu����������������������450.660,61�������������453.555,39�������������456.479,09�������������459.432,04��������������462.414,52

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Dem�Aufwand�i.H.v.�1.000�EUR�steht�eine�entsprechend�hohe�Einnahme
��������������gegenüber,�welche�bereits�im�Haushaltsplan�2021/2022�ff.�veranschlagt
��������������wurde.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141000401�����������Kulturelle�Projekte
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������84.756,04��������������84.756,04��������������84.756,04��������������84.756,04���������������84.756,04
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00����������������1.797,50-
�Neu�����������������������84.756,04��������������84.756,04��������������84.756,04��������������84.756,04���������������82.958,54

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141000402�����������Kulturförderung�freie�Träger
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.213.300,00�����������2.274.300,00�����������2.218.300,00�����������2.279.300,00������������2.218.300,00
�+/-��������������������������300,00��������������30.000,00��������������30.000,00��������������30.000,00���������������30.000,00
�Neu��������������������2.213.600,00�����������2.304.300,00�����������2.248.300,00�����������2.309.300,00������������2.248.300,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Kulturausschusses�vom�28.02.2023:
��������������Erhöhung�der�Zuschüsse�an�freie�Träger�gem.�DS�221697-27�AA.

��������������Haus�der�Springmaus:�Ab�2024�6.000�EUR�p.a.
��������������Europäischer�Musikrat:�Ab�2023�300�EUR�p.a.
��������������Kleines�Theater�Bad�Godesberg:�Ab�2024�23.700�EUR�p.a.
��������������Brotfabrik�Theater�gGmbH:�Ab�2023�-26.000�EUR�p.a.
��������������Tanzgenerator:�Ab�2023�26.000�EUR�p.a.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141300409�����������Kunstmuseum
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.701.779,03�����������1.718.966,74�����������1.685.239,99�����������1.753.280,99������������1.713.139,99
�+/-������������������������5.250,00��������������59.970,00��������������60.570,00��������������61.160,00���������������61.721,95
�Neu��������������������1.707.029,03�����������1.778.936,74�����������1.745.809,99�����������1.814.440,99������������1.774.861,94

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Für�alle�Haushaltsjahre�wird�ein�Mehrbedarf�im�Bereich�der�Bewachung
��������������aufgrund�von�Tariferhöhungen�im�Bewachungsgewerbe�und�der�korrekten
��������������Einstufung�der�Tätigkeit�des�Leitstellenpersonals�angemeldet:
��������������2023:�5.250�EUR
��������������2024:�59.970�EUR
��������������2025:�60.570�EUR
��������������2026:�61.160�EUR
��������������2027:�61.800�EUR

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141300409�����������Kunstmuseum
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������556.170,29�������������547.985,57�������������558.528,17�������������572.678,17��������������560.588,17
�+/-�����������������������59.620,00��������������95.900,00��������������97.000,00��������������98.100,00���������������99.160,00
�Neu����������������������615.790,29�������������643.885,57�������������655.528,17�������������670.778,17��������������659.748,17

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mehrbedarf�für�Miet-�und�Nebenkosten�im�Außenlager�Köln�aufgrund�einer
��������������Erhöhung�des�Mietzinses�um�11,2%�zum�01.01.2023.

Seite 184 von 363

735 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141400407�����������Z.f.Stadtgesch.u.Erinnerungskulturen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������354.861,63�������������107.072,79�������������131.124,96�������������105.958,21��������������105.538,75
�+/-�����������������������38.564,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������393.425,63�������������107.072,79�������������131.124,96�������������105.958,21��������������105.538,75

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�zweckgebundenen�Zuwendungen�werden�für�die�Projekte�"Forum
��������������Exilkultur"�(18.546,00�EUR)�und�"Erinnerungskulturen"�(20.000�EUR)
��������������nachgemeldet.�Die�entsprechenden�Aufwendungen�befinden�sich�bei�K11-130.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141400407�����������Z.f.Stadtgesch.u.Erinnerungskulturen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.116.845,66�����������2.088.051,39�����������2.035.389,25�����������2.054.585,69������������2.073.974,02
�+/-������������������������8.400,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������2.125.245,66�����������2.088.051,39�����������2.035.389,25�����������2.054.585,69������������2.073.974,02

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Für�das�Jahr�2023�werden�Mittel�i.H.v.�8.400�EUR�für�das�Projekt�"Forum
��������������Exilkultur"��für�Transport-�und�Notarkosten�nachgemeldet.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141400407�����������Z.f.Stadtgesch.u.Erinnerungskulturen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������257.191,00�������������174.885,02�������������552.561,02�������������152.561,02��������������152.561,02
�+/-�����������������������59.164,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������316.355,00�������������174.885,02�������������552.561,02�������������152.561,02��������������152.561,02

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Mittel�werden�für�die�Projekte�"Forum�Exilkultur"�(18.564,00�EUR)
��������������und�"Erinnerungskulturen"�(20.000�EUR)�nachgemeldet.�Die�Deckung�erfolgt
��������������über�bereits�bewilligte�Zuwendungen�des�LVR�(K11-020).

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Für�das�Jahr�2023�werden�Mittel�i.H.v.�20.600�EUR�für�das�Projekt�"Forum
��������������Exilkultur"��für�Transport-�und�Notarkosten�nachgemeldet.
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Investitionsmassnahme�5414004070110������Profit-Center����������141400407�����������Z.f.Stadtgesch.u.Erinnerungskulturen
Sammlungsgegenstände�Stadtmuseum���������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-������������������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00����������������8.200,00
�Neu������������������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00����������������8.200,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�von�Mitteln�des�Stadtmuseums�(PC�141500408)zum�Zentrum�für
��������������Stadtgeschichte�und�Erinnerungskulturen�aufgrund�einer�Umstrukturierung
��������������des�Dezernates�IV.

Investitionsmassnahme�5414004073000������Profit-Center����������141400407�����������Z.f.Stadtgesch.u.Erinnerungskulturen
Beschaffungen�Stadtmuseum����������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-�����������������������35.000,00��������������15.000,00���������������3.000,00���������������3.000,00����������������3.000,00
�Neu�����������������������35.000,00��������������15.000,00���������������3.000,00���������������3.000,00����������������3.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�von�Mitteln�des�Stadtmuseums�(PC�141500408)zum�Zentrum�für
��������������Stadtgeschichte�und�Erinnerungskulturen�aufgrund�einer�Umstrukturierung
��������������des�Dezernates�IV.
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Investitionsmassnahme�5415004080110������Profit-Center����������141500408�����������Stadtmuseum
Sammlungsgegenstände�Stadtmuseum���������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00���������������8.200,00����������������8.200,00
�+/-������������������������8.200,00-��������������8.200,00-��������������8.200,00-��������������8.200,00-���������������8.200,00-
�Neu����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�von�Mitteln�des�Stadtmuseums�zum�Zentrum�für�Stadtgeschichte
��������������und�Erinnerungskulturen�(PC�141400407)�aufgrund�einer�Umstrukturierung
��������������des�Dezernates�IV.

Investitionsmassnahme�5415004081000������Profit-Center����������141500408�����������Stadtmuseum
Beschaffungen�Stadtmuseum����������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������35.000,00��������������15.000,00���������������3.000,00���������������3.000,00����������������3.000,00
�+/-�����������������������35.000,00-�������������15.000,00-��������������3.000,00-��������������3.000,00-���������������3.000,00-
�Neu����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�von�Mitteln�des�Stadtmuseums�zum�Zentrum�für�Stadtgeschichte
��������������und�Erinnerungskulturen�(PC�141400407)�aufgrund�einer�Umstrukturierung
��������������des�Dezernates�IV.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141700405�����������Musikschule
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������5.626.973,64�����������5.679.243,39�����������5.732.035,83�����������5.785.356,17������������5.839.209,74
�+/-�����������������������75.000,00�������������125.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������5.701.973,64�����������5.804.243,39�����������5.732.035,83�����������5.785.356,17������������5.839.209,74

�Begründung:��Empfehlung�des�Kulturausschusses�vom�28.02.2023:
��������������Erhöhung�der�Mittel�für�Honorarkräfte�gem.�DS�221697-27�AA.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141900411�����������Theater
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������7.880.000,00�����������6.900.000,00�����������6.900.000,00�����������6.900.000,00������������6.900.000,00
�+/-����������������������������0,00�����������2.000.000,00-������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������7.880.000,00�����������4.900.000,00�����������6.900.000,00�����������6.900.000,00������������6.900.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Aufgrund�der�vorläufigen�Haushaltsführung,�der�späten�Verabschiedung�des
��������������Haushaltes�und�der�Tatsache,�dass�größere�Maßnahmen�nur�in�der
��������������Spielzeitpause�des�Theaters�im�Sommer�umgesetzt�werden�können,�kann�der
��������������Ansatz�2023�um�2�Mio.�reduziert�werden.�Da�die�nicht�benötigten�Mittel
��������������ins�Folgejahr�übertragen�werden,�erfolgt�die�Reduzierung�im�Jahr�2024.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������141900411�����������Theater
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������31.523.100,00����������32.113.200,00����������32.714.000,00����������33.325.600,00�����������34.388.216,00
�+/-����������������������������0,00��������������10.000,00-������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�������������������31.523.100,00����������32.103.200,00����������32.714.000,00����������33.325.600,00�����������34.388.216,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Gem.�dem�Wirtschaftsplan�des�Theaters�beträgt�der�IKZ�für�das�Jahr�2024
��������������10.000�EUR�mehr�als�bisher�veranschlagt�(5419004111000/G11-270).�Die
��������������Deckung�erfolgt�durch�Umschichtung�aus�konsumtiven�Mitteln.
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Investitionsmassnahme�5419004111000������Profit-Center����������141900411�����������Theater
Theater��Zuschuss�gem�Intendantenvertrag�Kontengruppe�����������G11-270�������������Auszahlungen�f.d.Erwerb�v.�Finanzanlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������440.000,00�������������440.000,00�������������440.000,00�������������440.000,00��������������440.000,00
�+/-����������������������������0,00��������������10.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������440.000,00�������������450.000,00�������������440.000,00�������������440.000,00��������������440.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Gem.�dem�Wirtschaftsplan�des�Theaters�beträgt�der�IKZ�für�das�Jahr�2024
��������������10.000�EUR�mehr�als�bisher�veranschlagt.�Die�Deckung�erfolgt�durch
��������������Umschichtung�aus�konsumtiven�Mitteln�(141900411/K11-150).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000501�����������Grundsicherungsleistungen�nach�d.�SGB�II
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-010�������������Steuern�und�ähnliche�Abgaben

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������63.730.800,00����������63.325.300,00����������56.199.000,00����������55.702.400,00�����������57.372.500,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00������������3.239.500,00-
�Neu�������������������63.730.800,00����������63.325.300,00����������56.199.000,00����������55.702.400,00�����������54.133.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000501�����������Grundsicherungsleistungen�nach�d.�SGB�II
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.521.236,00�����������4.564.500,00�����������4.469.716,00�����������4.330.078,00������������4.330.078,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������325.822,00
�Neu��������������������4.521.236,00�����������4.564.500,00�����������4.469.716,00�����������4.330.078,00������������4.655.900,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000501�����������Grundsicherungsleistungen�nach�d.�SGB�II
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������103.309.372,00���������102.734.934,00����������91.418.373,85����������90.638.373,85�����������93.268.533,85
�+/-����������������������������0,00��������������42.707,00-�������������65.341,15�������������110.210,15������������4.947.571,85-
�Neu������������������103.309.372,00���������102.692.227,00����������91.483.715,00����������90.748.584,00�����������88.320.962,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und�Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).

Seite 192 von 363

743 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000502�����������Grundversorgung�u.Leistungen�n.d.SGB�XII
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������59.764.288,00����������60.950.682,00����������58.489.272,00����������58.489.272,00�����������58.489.272,00
�+/-��������������������3.390.118,00�����������3.390.118,00�����������3.390.118,00�����������3.390.118,00������������3.390.118,00
�Neu�������������������63.154.406,00����������64.340.800,00����������61.879.390,00����������61.879.390,00�����������61.879.390,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Aufgrund�der�Erhöhung�der�Regelsätze�ab�dem�01.01.2023�steigt�gem.�§�46a
��������������SGB�XII�die�Erstattung�vom�Bund.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000502�����������Grundversorgung�u.Leistungen�n.d.SGB�XII
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������99.626.724,00���������101.971.528,00���������100.120.057,20���������100.364.157,20����������100.615.557,20
�+/-��������������������3.390.118,00�����������3.390.118,00�����������3.390.118,00�����������3.390.118,00������������1.728.418,00
�Neu������������������103.016.842,00���������105.361.646,00���������103.510.175,20���������103.754.275,20����������102.343.975,20

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Erhöhung�der�Regelsätze�der�Sozialhilfe�ab�dem�01.01.2023.

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Urkraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000506�����������Förd.Träg.Wohlf.pfl.,Vereine,sonst.Träg.
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������12.137.852,44����������12.080.318,35����������11.250.700,62����������11.250.700,62�����������11.250.700,62
�+/-����������������������581.660,00-������������808.785,00-������������296.213,00�������������303.240,00��������������310.408,00
�Neu�������������������11.556.192,44����������11.271.533,35����������11.546.913,62����������11.553.940,62�����������11.561.108,62

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Soziales,�Migration�und�Gesundheit�vom
��������������01.03.2023:
��������������Die�Stadt�Bonn�stellt�für�Geflüchtete�Menschen,�auch�für�Bürger*innen
��������������mit�sehr�niedrigem�Einkommen�aus�dem�Bestand�des�Fundbüros�der�Stadt,
��������������einen�Teil�der�Fahrräder�die�zur�Versteigerung�vorgesehen�sind�zur
��������������Verfügung.�Die�Verwaltung�wird�beauftragt,�eine�Trägerorganisation�für
��������������die�Umsetzung�zu�suchen.
��������������Zur�Reparatur�und�Herstellung�der�Verkehrssicherheit�der�Fahrräder
��������������stellt�die�Stadt�Bonn�30.000�EUR�jährlich�in�den�Haushalt�ein.�(DS-Nr.
��������������221697-35�AA)

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Ausschuss�für�Finanzen,
��������������Beteiligung�und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und�Energiekostensteigerungen.
��������������Mittelverlagerung�zu�Amt�51�für�das�Netzwerk�JuPs:
��������������2023��-4.939�EUR
��������������2024��-5.038�EUR
��������������2025��-5.139�EUR
��������������2026��-5.139�EUR
��������������2027��-5.139�EUR

��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und
��������������Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000507�����������Unterhaltsvorschussleistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-030�������������Sonstige�Transfererträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������816.300,00�������������717.700,00�������������619.100,00�������������619.100,00��������������619.100,00
�+/-��������������������2.300.000,00�����������2.300.000,00�����������2.300.000,00�����������2.200.000,00������������1.950.000,00
�Neu��������������������3.116.300,00�����������3.017.700,00�����������2.919.100,00�����������2.819.100,00������������2.569.100,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Durch�die�gesetzliche�Erhöhung�des�UVG�berechtigten�Kindesalters
��������������verbleiben�deutlich�mehr�Fälle�bei�den�Kommunen�bzw.�die�Falldauer
��������������verlängert�sich�dementsprechend�und�führt�zu�einer�Erhöhung�der
��������������Transfererträge.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000510�����������Sonstige�soziale�Hilfen�und�Leistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-010�������������Steuern�und�ähnliche�Abgaben

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.716.172,00�����������4.991.119,00�����������4.859.200,00�����������4.859.200,00������������4.859.200,00
�+/-����������������������������0,00��������������95.069,00-������������134.771,00�������������234.650,00��������������336.527,00
�Neu��������������������4.716.172,00�����������4.896.050,00�����������4.993.971,00�����������5.093.850,00������������5.195.727,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�der�Erstattungen�Bundes-�und�Teilhabepaket

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000510�����������Sonstige�soziale�Hilfen�und�Leistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������54.100,00��������������54.650,00��������������55.300,00��������������55.300,00���������������55.300,00
�+/-��������������������2.842.420,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������2.896.520,00��������������54.650,00��������������55.300,00��������������55.300,00���������������55.300,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Das�Ministerium�für�Arbeit,�Gesundheit�und�Soziales�des�Landes�NRW�hat
��������������einen�Zuschuss�über�2.842.420,00�EUR�für�das�Jahr�2023�bewilligt
��������������(Stärkungspakt�NRW).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000510�����������Sonstige�soziale�Hilfen�und�Leistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������8.153.695,00�����������8.309.785,00�����������8.719.900,00�����������8.719.900,00������������8.719.900,00
�+/-����������������������850.000,00�����������1.602.366,00�������������149.314,00�������������251.889,00��������������356.514,00
�Neu��������������������9.003.695,00�����������9.912.151,00�����������8.869.214,00�����������8.971.789,00������������9.076.414,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Soziales,�Migration�und�Gesundheit�vom
��������������01.03.2023:
��������������Die�Richtlinien�für�die�Ausstellung�des�Bonn-Ausweises�werden�in�Punkt
��������������3.8�(Einkommensgrenze)�so�verändert,�dass�sich�zukünftig�die
��������������Einkommensgrenze�aus�dem�2-fachen�Regelsatz�Bedarfsstufe�1�sowie�im�Fall
��������������eines�Kindes�bzw.�mehrerer�Kinder�in�der�Bedarfsgemeinschaft�um�den�mit
��������������dem�Faktor�1,5�multiplizierten�Regelsatz�des�ersten�Kindes�erhöht.
��������������Die�Haushaltsmittel�des�Bonn-Ausweises�werden�zur�Abdeckung�der
��������������Teilhabe-Mehrausgaben�im�Jahr�2023�um�850.000�EUR�und�im�Jahr�2024�um
��������������1,7�Mio.�EUR�erhöht.�Bis�zu�50.000�EUR�sollen�2023�dabei�für�eine
��������������Informationskampagne�zur�Ausweitung�des�Berechtigungskreises�verwendet
��������������werden.�(DS-Nr.�221697-40�AA)

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und�Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
���������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000510�����������Sonstige�soziale�Hilfen�und�Leistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.454.818,00�����������1.462.902,00�����������1.436.795,00�����������1.436.795,00������������1.436.795,00
�+/-��������������������2.842.420,00��������������25.611,00-�������������28.575,00��������������55.483,00���������������82.928,00
�Neu��������������������4.297.238,00�����������1.437.291,00�����������1.465.370,00�����������1.492.278,00������������1.519.723,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Das�Ministerium�für�Arbeit,�Gesundheit�und�Soziales�des�Landes�NRW�hat
��������������einen�Zuschuss�über�2.842.420,00�EUR�für�das�Jahr�2023�bewilligt.�Dieser
��������������muss�an�die�Zuschussempfänger�weitergeleitet�werden�(Stärkungspakt�NRW).

��������������Zusätzlich�Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und
��������������Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000510�����������Sonstige�soziale�Hilfen�und�Leistungen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.156.475,00�����������1.179.770,00�����������1.146.650,00�����������1.146.650,00������������1.146.650,00
�+/-����������������������������0,00��������������22.288,00-�������������34.089,00��������������57.504,00���������������81.389,00
�Neu��������������������1.156.475,00�����������1.157.482,00�����������1.180.739,00�����������1.204.154,00������������1.228.039,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und
��������������Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000511�����������Schwerbehindertenrecht�nach�SGB�IX
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-030�������������Sonstige�Transfererträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������16.463.103,64����������16.791.547,71����������17.126.562,67����������17.126.562,67�����������17.126.562,67
�+/-��������������������9.429.679,00����������10.998.963,00�����������9.464.868,00�����������9.464.868,00������������9.464.868,00
�Neu�������������������25.892.782,64����������27.790.510,71����������26.591.430,67����������26.591.430,67�����������26.591.430,67

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�der�Einnahme-�und�Ausgabeansätze�bei�der�Integrationsassistenz
��������������auf�Grund�stetig�steigender�Fallzahlen.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000511�����������Schwerbehindertenrecht�nach�SGB�IX
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.005.424,00�����������4.261.546,00�����������3.933.506,90�����������3.933.506,90������������3.933.506,90
�+/-����������������������157.187,00-������������235.661,00-������������172.930,10�������������243.668,10��������������315.822,10
�Neu��������������������3.848.237,00�����������4.025.885,00�����������4.106.437,00�����������4.177.175,00������������4.249.329,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�der�Einnahmen�durch�den�überörtlichen�Träger�für�Leistungen,
��������������die�in�seinen�Zuständigkeitsbereich�fallen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150000511�����������Schwerbehindertenrecht�nach�SGB�IX
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������34.915.406,00����������35.610.894,00����������34.459.789,76����������34.459.789,76�����������34.459.789,76
�+/-�������������������13.905.175,00����������16.481.239,00����������15.734.343,24����������15.814.412,24�����������15.896.084,24
�Neu�������������������48.820.581,00����������52.092.133,00����������50.194.133,00����������50.274.202,00�����������50.355.874,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung�und
��������������Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�der�Einnahme-�und�Ausgabeansätze�bei�der�Integrationsassistenz
��������������auf�Grund�stetig�steigender�Fallzahlen.
��������������Zusätzlich�Anpassung�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und
��������������Energiekostensteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150001005�����������Wohnr.sich.,-vers./Hilfe�Wohn.losigkeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������5.352.600,00�����������4.102.600,00�����������3.852.600,00�����������3.852.600,00������������3.852.600,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������250.000,00-
�Neu��������������������5.352.600,00�����������4.102.600,00�����������3.852.600,00�����������3.852.600,00������������3.602.600,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������150001005�����������Wohnr.sich.,-vers./Hilfe�Wohn.losigkeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������15.040.088,00�����������8.207.500,00�����������7.661.525,00�����������7.361.525,00������������7.661.525,00
�+/-������������������������9.460,00-������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������370.425,00-
�Neu�������������������15.030.628,00�����������8.207.500,00�����������7.661.525,00�����������7.361.525,00������������7.291.100,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Mittelverlagerung�i.H.v.�9.460,00�EUR�im�Haushaltsjahr�2023�für�den
��������������Mietspiegel�2024�zu�PC�162000909/K11-130.
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Investitionsmassnahme�5500010051000������Profit-Center����������150001005�����������Wohnr.sich.,-vers./Hilfe�Wohn.losigkeit
Ersatzbeschaffungen�Bauen�und�Wohnen�����Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������15.000,00��������������15.000,00��������������15.000,00��������������15.000,00���������������15.000,00
�+/-����������������������������0,00��������������50.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������15.000,00��������������65.000,00��������������15.000,00��������������15.000,00���������������15.000,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschussses�für�Soziales,�Migration�und�Gesundheit�vom
��������������01.03.2023:
��������������Die�Verwaltung�wird�gebeten,�für�eine�"Pilotanlage�Schließfächer"�50.000
��������������EUR�in�den�investiven�Haushalt�2024�einzustellen�und�in�einer
��������������Beschlussvorlage�darzulegen,�wie�diese�genau�verwendet�werden�sollen.
��������������(DS-Nr.�221697-44�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000601�����������Förd.�v.�Kindern�in�Tagespflege
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.092.447,10�����������2.208.573,00�����������2.366.615,00�����������2.487.965,00������������2.609.314,00
�+/-������������������������7.982,54���������������8.501,99��������������19.772,67-�������������20.902,45-��������������22.031,23-
�Neu��������������������2.100.429,64�����������2.217.074,99�����������2.346.842,33�����������2.467.062,55������������2.587.282,77

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�der�Kibiz-Steigerungsrate�von�3,46�%�in
��������������2023/2024,�ab�2025�Steigerung�um�2,5�%�gegenüber�der�Neuberechnung�des
��������������Vorjahres�(unter�gleichzeitiger�Berücksichtigung�der�Ausbauplanung).

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2025����-9.886,48�EUR
��������������2026���-10.451,29�EUR
��������������2027���-11.016,09�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000601�����������Förd.�v.�Kindern�in�Tagespflege
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������20.129.235,00����������21.444.835,00����������22.762.113,00����������24.081.118,00�����������25.401.903,00
�+/-����������������������434.615,95�������������112.342,03�������������105.087,23-������������133.799,96-�������������163.395,40-
�Neu�������������������20.563.850,95����������21.557.177,03����������22.657.025,77����������23.947.318,04�����������25.238.507,60

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�gemäß�DS-Nr.�230438,�ab�2025�jährliche�Steigerung
��������������um�2,5%�gegenüber�der�Neuberechnung�des�Vorjahres�(unter�gleichzeitiger
��������������Berücksichtigung�der�Ausbauplanung).

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023���-620.672,50�€
��������������2024�����94.782,50�€
��������������2025���-110.399,61�€
��������������2026���-126.444,31�€
��������������2027���-142.931,10�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000602�����������Tageseinrichtungen�für�Kinder
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������88.340.906,48����������94.549.539,13���������102.811.300,17���������110.238.496,94����������117.771.254,02
�+/-��������������������1.844.589,99-����������1.604.602,82-����������4.911.212,82-����������7.147.282,16-�����������9.271.683,49-
�Neu�������������������86.496.316,49����������92.944.936,31����������97.900.087,35���������103.091.214,78����������108.499.570,53

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�der�Aktualisierung�der�Ausbauplanung�und
��������������der�Kibiz-Steigerungsrate�von�3,46%,�ab�August�2024�Steigerung�um�2,5%.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2025���-�426.423,01�€
��������������2026���-�872.035,05�€
��������������2027�-�1.337.486,43�€

Seite 205 von 363

756 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000602�����������Tageseinrichtungen�für�Kinder
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������95.022.609,86���������103.707.754,26���������115.779.856,92���������126.616.069,18����������138.004.536,40
�+/-��������������������3.340.373,71�����������3.107.980,84�����������1.374.643,68-����������5.233.950,84-�����������6.551.427,03-
�Neu�������������������98.362.983,57���������106.815.735,10���������114.405.213,24���������121.382.118,34����������131.453.109,37

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�der�Aktualisierung�der�Ausbauplanung�und
��������������der�Kibiz-Steigerungsrate�von�3,46%,�ab�August�2024�Steigerung�um�2,5%:
��������������2023:�1.613.782,72�EUR
��������������2024:�1.037.840,16-�EUR
��������������2025:�3.569.219,28-�EUR
��������������2026:�4.315.643,11-�EUR
��������������2027:�5.142.969,74-�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Kinder,�Jugend�und�Familie�vom
��������������15.03.2023:
��������������Freiwillige�Übernahme�der�gesetzlichen�Trägeranteile�für�den�Betrieb�der
��������������Kindertagesstätten�freier�Träger�für�die�Kita-Jahre�2023/2024�und
��������������2024/2025�(DS�230479):
��������������2023:�1.726.591,00�EUR
��������������2024:�4.145.821,00�EUR
��������������2025:�2.643.625,83�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2025����-449.050,23�€
��������������2026����-918.307,73�€
��������������2027��-1.408.457,29�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000603�����������Jugendarbeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������220.956,39�������������220.955,07�������������220.950,00�������������220.950,00��������������220.950,00
�+/-����������������������200.000,00-������������200.000,00-������������200.000,00-������������200.000,00-�������������200.000,00-
�Neu�����������������������20.956,39��������������20.955,07��������������20.950,00��������������20.950,00���������������20.950,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:

��������������Verlagerung�der�Mittel�für�die�Gewaltprävention�aufgrund�des�geänderten
��������������Verfahrens�zur�Auszahlung�zu�den�Transferaufwendungen�200.000�EUR�p.a..
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000603�����������Jugendarbeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������493.877,80�������������497.712,35�������������501.648,08�������������505.885,39��������������510.236,79
�+/-����������������������224.193,90�������������235.601,50�������������242.132,03�������������248.570,33��������������255.108,04
�Neu����������������������718.071,70�������������733.313,85�������������743.780,11�������������754.455,72��������������765.344,83

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:

��������������Verlagerung�der�Mittel�für�die�Gewaltprävention�aufgrund�des�geänderten
��������������Verfahrens�zu�Auszahlung�von�den�Sach-�u.�Dienstleistungen,�200.000�EUR
��������������p.a..

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023���-13.814,17�€
��������������2024���-11.619,16�€
��������������2025���-14.526,20�€
��������������2026���-17.558,25�€
��������������2027���-20.719,50�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000604�����������Einrichtung�der�Jugendarbeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������801.463,31�������������810.136,89�������������809.161,73�������������808.312,76��������������807.823,88
�+/-������������������������9.742,00��������������32.570,41��������������48.245,91��������������64.234,94���������������80.543,74
�Neu����������������������811.205,31�������������842.707,30�������������857.407,64�������������872.547,70��������������888.367,62

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2024������3.804,73�€
��������������2025�������-�19,02�€
��������������2026����-�4.016,75�€
��������������2027���-��8.194,37�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000604�����������Einrichtung�der�Jugendarbeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.909.734,09�����������1.928.831,40�����������1.948.119,77�����������1.967.600,93������������1.987.276,92
�+/-������������������������2.800,00���������������4.004,00���������������4.649,68���������������5.313,93����������������5.997,18
�Neu��������������������1.912.534,09�����������1.932.835,40�����������1.952.769,45�����������1.972.914,86������������1.993.274,10

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpssung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023���-1.960,00�€
��������������2024���-1.715,00�€
��������������2025���-2.060,70�€
��������������2026���-2.421,08�€
��������������2027���-2.796,67�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000604�����������Einrichtung�der�Jugendarbeit
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.550.892,43�����������4.635.699,71�����������4.722.204,28�����������4.810.437,92������������4.900.436,96
�+/-�����������������������84.700,43-������������225.199,71-������������311.704,28-������������399.937,92-�������������489.936,96-
�Neu��������������������4.466.192,00�����������4.410.500,00�����������4.410.500,00�����������4.410.500,00������������4.410.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Erhöhung�des�Investitionskostenzuschusses�für�das�Jugendforum�Auerberg
��������������gemäß�DS-Nr.�221480�für�das�Jahr�2023:
��������������2023�����55.692,00�EUR

��������������Steigerung�der�Energiekosten:
��������������2023�����251.977,96�EUR
��������������2024�����258.277,41�EUR
��������������2025�����264.734,34�EUR
��������������2026�����271.352,70�EUR

��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen:
��������������2023�����351.757,49�EUR
��������������2024�����389.253,96�EUR
��������������2025�����428.110,74�EUR
��������������2026�����468.372,47�EUR
��������������2027�����510.081,19�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Kinder,�Jugend�und�Familie�vom
��������������15.03.2023:
��������������Erhöhung�der�Mittel�für�die�Umsetzung�des�Kinder-�und�Jugendförderplans
��������������auf�jährlich�1�Mio.�EUR�(DS�221697-80�AA):
��������������2023:�674.500,00�EUR
��������������2024:�666.362,50�EUR
��������������2025:�658.021,56�EUR
��������������2026:�649.472,10�EUR
��������������2027:�640.708,90�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�den�Jugendförderplan�werden�pro�Jahr�500.000�EUR�zur�Förderung�der
��������������Ziele�eingesetzt�(DS-Nr.�221697-99�AA).
��������������Die�städtischen�Fördermittel�zur�Förderung�der�Jugendarbeit�erhöhen�sich
��������������von�3,2�Mio.�EUR�im�Jahre�2022�auf�3,9�Mio.�EUR�jährlich�(DS-Nr.
��������������221697-96�AA).
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Investitionsmassnahme�5680006041000������Profit-Center����������151000604�����������Einrichtung�der�Jugendarbeit
Umsetzung�Spielplatzbedarfsplan����������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������933.000,00�����������3.075.000,00�������������900.000,00�������������900.000,00��������������900.000,00
�+/-����������������������300.000,00�������������100.000,00�������������100.000,00�������������100.000,00��������������100.000,00
�Neu��������������������1.233.000,00�����������3.175.000,00�����������1.000.000,00�����������1.000.000,00������������1.000.000,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Kinder,�Jugend�und�Familie�vom
��������������15.03.2023:
��������������Für�einen�neu�anzulegenden�Wasserspielplatz�im�Stadtgebiet�werden�an
��������������investiven�Kosten�200.000�EUR�in�den�Doppelhaushalt�2023/2024
��������������eingestellt.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221697-83AA)

��������������Anregungen�der�BV�Bad�Godesberg�Sitzung�vom�01.03.2023:
��������������221697-29�AA�3d:�Haushaltsmittel�für�die�Umsetzung�der�Maßnahmen�aus�der
��������������Spielplatzbedarfsplanung�von�jährlich�100.000�EUR�Hinweis�Amt�68:�Für
��������������die�gesamtstädtische�Umsetzung�der�Maßnahmen�aus�der
��������������Spielplatzbedarfsplanung�wurden�für�2023�933.000�EUR�und�für�2024
��������������3.075.000�EUR�in�Absprache�mit�dem�Amt�51�angemeldet.�Die�Maßnahme�wurde
��������������bisher�bei�den�Kostenschätzungen�für�die�Mittelanmeldungen�nicht
��������������berücksichtigt.

��������������221697-29�AA�3e:�Erforderliche�Haushaltsmittel�für�die�Sanierung�des
��������������Spielhauses�am�Viktoriaplatz�inklusive�der�Installation�neuer�Toiletten.
��������������Hinweis�Amt�68:�Für�die�gesamtstädtische�Umsetzung�der�Maßnahmen�aus�der
��������������Spielplatzbedarfsplanung�wurden�für�2023�933.000�EUR�und�für�2024
��������������3.075.000�EUR�in�Absprache�mit�dem�Amt�51�angemeldet.�Bei�Amt�67�werden
��������������die�Freianlagen�von�Spielplätzen�geplant/gebaut�und�nur�dafür�die�Kosten
��������������geschätzt�und�angemeldet.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023�(DS�221697-101�ST):
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�gem.
��������������DS�221697-29�AA�3d�gefolgt.

��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg�gem.
��������������DS�221697-29�AA�3e)�nicht�gefolgt.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000605�����������Sonst.�Leist.�z.�Förd.�j.�Menschen�u.Fam
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-030�������������Sonstige�Transfererträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.311.500,00�����������2.311.500,00�����������2.311.500,00�����������2.311.500,00������������2.311.500,00
�+/-����������������������115.575,00�������������115.575,00�������������115.575,00�������������115.575,00��������������115.575,00
�Neu��������������������2.427.075,00�����������2.427.075,00�����������2.427.075,00�����������2.427.075,00������������2.427.075,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������jährlich��-�80.902,50�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000605�����������Sonst.�Leist.�z.�Förd.�j.�Menschen�u.Fam
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������9.112.820,00�����������8.705.288,00�����������8.351.150,00�����������8.045.300,00������������7.783.300,00
�+/-����������������������455.641,00�������������600.573,92�������������636.215,58�������������658.514,84��������������669.369,60
�Neu��������������������9.568.461,00�����������9.305.861,92�����������8.987.365,58�����������8.703.814,84������������8.452.669,60

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023��-�318.948,70�€
��������������2024��-�263.459,90�€
��������������2025��-�299.724,83�€
��������������2026��-�334.401,88�€
��������������2027��-�367.733,02�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000605�����������Sonst.�Leist.�z.�Förd.�j.�Menschen�u.Fam
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������6.110.540,47�����������6.249.424,33�����������6.389.571,00�����������6.518.171,00������������6.650.021,00
�+/-����������������������243.397,72�������������260.039,43�������������225.186,61�������������203.986,35��������������181.684,07
�Neu��������������������6.353.938,19�����������6.509.463,76�����������6.614.757,61�����������6.722.157,35������������6.831.705,07

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023��-25.677,66�€
��������������2024�����-762,83�€
��������������2025��-27.105,37�€
��������������2026��-54.632,93�€
��������������2027��-83.385,69�€

Seite 215 von 363

766 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000605�����������Sonst.�Leist.�z.�Förd.�j.�Menschen�u.Fam
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������85.107.453,05����������86.957.868,45����������89.361.728,02����������91.467.790,83�����������93.624.049,12
�+/-�������������������12.464.249,92����������14.711.229,98����������12.573.619,83����������11.963.131,39�����������11.332.358,95
�Neu�������������������97.571.702,97���������101.669.098,43���������101.935.347,85���������103.430.922,22����������104.956.408,07

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen�und�Anpassung�des
��������������Erstattungsbetrages�für�die�Integrationsassistenz�an�Amt�50.
��������������Entsprechende�Gegenbuchung�erfolgt�bei�Amt�50:
��������������2023:�13.518.485,50�EUR
��������������2024:�15.591.774,76�EUR
��������������2025:�15.058.586,02�EUR
��������������2026:�14.869.960,76�EUR
��������������2027:�14.679.075,99�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Kinder,�Jugend�und�Familie�vom
��������������15.03.2023:
��������������Reduzierung�des�Zuschusses�an�den�Verein�"Kultur�verbindet�e.�V."�auf
��������������7.200�EUR�jährlich�(DS�222238-01�AA):
��������������2023:�-33.921,50�EUR
��������������2024:�-34.769,54�EUR
��������������2025:�-35.638,78�EUR
��������������2026:�-36.529,75�EUR
��������������2027:�-37.442,99�EUR

��������������Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Reduzierung�der�Mittel�für�die�Jugendwerkstatt.�In�der�ursprünglichen
��������������Berechnung�wurde�der�Ausfall�von�Landesmitteln�und�Mitteln�des
��������������Jobcenters�kompensiert.�Die�Landesmittel�erhält�der�Träger�jedoch�direkt
��������������vom�LVR�und�das�Jobcenter�finanziert�das�Projekt�noch�anteilig�weiter:
��������������2023:�-154.709,24�EUR
��������������2024:�-124.515,86�EUR
��������������2025:�-127.628,76�EUR
��������������2026:�-130.819,48�EUR
��������������2027:�-134.089,97�EUR

��������������Anpassung�des�Erstattungsbetrages�für�die�Integrationsassistenz�an�Amt
��������������50,�Erträge�bei�150000511,�K11-030:
��������������2025:�-1.200.000�EUR
��������������2026:�-1.200.000�EUR
��������������2027:�-1.200.000�EUR

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�am
��������������18.04.2023:
��������������Die�Förderung�der�Familienbildungsstätten�Kath.�Familienbildungsstätte
��������������Lennéstraße,�Haus�der�Familie�und�Werkstatt�Friedenserziehung�beläuft
��������������sich�zukünftig�auf�maximal�200.000�EUR�jährlich�(DS-Nr.�221697-84�AA):
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��������������2023:�-164.651,14�EUR
��������������2024:�-173.767,42�EUR
��������������2025:�-183.111,60�EUR
��������������2026:�-192.689,39�EUR
��������������2027:�-202.506,63�EUR

��������������Die�Förderung�des�Programms�Job�Coach�in�der�Trägerschaft�der
��������������Evangelischen�Jugendhilfe�Godesheim�gGmbH�erhält�für�das�Jahr�2024�einen
��������������Zuschuss�in�Höhe�von�bis�zu�580.838,82�EUR�(DS-Nr.�221697-97�AA):
��������������2023:��-49.371,30�EUR
��������������2024:�-272.004,35�EUR
��������������2025:�-281.708,65�EUR
��������������2026:�-291.713.65�EUR
��������������2027:�-302.028,02�EUR

��������������Im�Doppelhaushalt�2023/24�werden�für�die�Angebote�der�"Frühe�Hilfen�Bonn
��������������-�Das�Netzwerk�für�Vater,�Mutter�und�Kind"�des�Caritasverbandes�für�die
��������������Stadt�Bonn�e.V.�und�des�Familienkreises�e.V.�folgende�zusätzliche
��������������Zuschüsse�eingestellt:�Der�Zuschuss�für�das�Jahr�2023�soll�50.000�EUR
��������������höher�liegen�als�der�für�2022�(ab�dem�01.07.2023).�Der�Zuschuss�für�das
��������������Jahr�2024�soll�100.000�EUR�höher�liegen�als�der�für�2022�(DS-Nr.
��������������221697-94�AA):
��������������2023:�-58.563,53�EUR
��������������2024:�-19.623,05�EUR
��������������2025:�-30.959,07�EUR
��������������2026:�-42.578,48�EUR
��������������2027:�-54.488,39�EUR

��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023:���-593.018,87�€
��������������2024:���-255.864,56�€
��������������2025:���-625.919,33�€
��������������2026:�-1.012.498,62�€
��������������2027:�-1.416.161,04�€

Seite 217 von 363

768 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000606�����������Sonst.�Einr.�f.�j.�Menschen�u.�Familien
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.615.642,80�����������1.630.854,22�����������1.646.217,76�����������1.661.734,95������������1.677.407,28
�+/-�����������������������68.775,00��������������73.673,25��������������77.036,72��������������80.467,45���������������13.957,32
�Neu��������������������1.684.417,80�����������1.704.527,47�����������1.723.254,48�����������1.742.202,40������������1.691.364,60

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Steigerung�der�Honorare�für�zusätzliche�Kurse�für�Ukraine-Flüchtlinge:
��������������2023�����66.185,00�EUR
��������������2024�����67.839,63�EUR
��������������2025�����69.535,62�EUR
��������������2026�����71.274,01�EUR

��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen:
��������������2023�����7.964,15�EUR
��������������2024�����10.525,75�EUR
��������������2025�����13.331,39�EUR
��������������2026�����15.842,68�EUR
��������������2027�����18.601,25�EUR

��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
��������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023��-5.374,15�€
��������������2024��-4.692,13�€
��������������2025��-5.650,29�€
��������������2026��-6.649,24�€
��������������2027��-4.643,93�€
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000606�����������Sonst.�Einr.�f.�j.�Menschen�u.�Familien
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������792.441,46�������������808.290,18�������������824.456,00�������������840.945,56��������������857.719,51
�+/-�����������������������39.622,07��������������48.735,26��������������49.709,95��������������50.703,71���������������51.762,74
�Neu����������������������832.063,53�������������857.025,44�������������874.165,95�������������891.649,27��������������909.482,25

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ansätze�auf�Grund�von�Tarifsteigerungen.

��������������Für�das�Haushaltsjahr�2023�werden�die�bei�der�Nachmeldung�erhöhten
��������������Ansätze�anstatt�um�8,5�%�um�5�%,�in�2024�anstatt�um�2,5�%�um�3%�und�ab
���������������2025�jährlich�mit�2�%�dynamisiert�(DS-Nr.�221697-124�AA).
��������������Damit�ergibt�sich�folgende�Änderung:
��������������2023��-27.735,45�€
��������������2024��-24.268,52�€
��������������2025��-29.160,36�€
��������������2026��-34.260,20�€
��������������2027��-39.574,95�€

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������151000606�����������Sonst.�Einr.�f.�j.�Menschen�u.�Familien
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������89.430,00��������������78.430,00��������������52.430,00��������������23.930,00���������������23.930,00
�+/-�����������������������51.000,00-�������������51.000,00-�������������25.000,00-������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������38.430,00��������������27.430,00��������������27.430,00��������������23.930,00���������������23.930,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Wegfall�der�Miete�bei�der�Internationalen�Begegnungsstätte.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000800�����������Amt�52�TE-übergreifend
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������55.850,00��������������55.850,00��������������55.850,00��������������55.850,00���������������55.850,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00����������������1.250,00-
�Neu�����������������������55.850,00��������������55.850,00��������������55.850,00��������������55.850,00���������������54.600,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000801�����������Bereitstellung�u.�Betrieb�v.Sportanlagen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������227.095,00�������������215.095,00�������������206.095,00�������������206.095,00��������������206.095,00
�+/-�����������������������50.000,00�������������100.000,00�������������100.000,00�������������100.000,00���������������99.725,00
�Neu����������������������277.095,00�������������315.095,00�������������306.095,00�������������306.095,00��������������305.820,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Für�die�Erledigung�des�Winterdienstes�an�Sportplätzen�soll
��������������zukünftig�ein�externer�Dienstleister�per�Ausschreibung
��������������beauftragt�werden.�Den�Mehrkosten�stehen�im�Bereich�der
��������������Personalkosten�Einsparungen�gegenüber,�da�der�Winterdienst
��������������bislang�vom�Sportstättenpflegedienst�durchgeführt�wurde.

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.
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Investitionsmassnahme�5520608010066������Profit-Center����������152000801�����������Bereitstellung�u.�Betrieb�v.Sportanlagen
sonst.�Sportanlagen�BN�������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00��������������20.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00��������������20.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Sportausschusses�vom�09.03.2023:

��������������Bereitstellung�von�Mitteln�für�die�Herrichtung�einer
��������������Outdoor-Schachfläche�im�Bonner�Zentrum.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�-�59�AA)

Investitionsmassnahme�5520608011200������Profit-Center����������152000801�����������Bereitstellung�u.�Betrieb�v.Sportanlagen
Sportanl.�SpPark�Nord�Mondorfer�Bach�BN��Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������162.000,00�����������1.300.000,00�����������1.300.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������162.000,00�����������1.300.000,00�����������1.300.000,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Realisierung�der�Maßnahme�"Sportpark�Nord,�Sanierung�Trainingsplatz
��������������Mondorfer�Bach�und�Werferwiese"

Investitionsmassnahme�5520608011666������Profit-Center����������152000801�����������Bereitstellung�u.�Betrieb�v.Sportanlagen
Sportfläche�Bonn-Castell�(BAB�565)�������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-�����������������������50.000,00�������������200.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������50.000,00�������������200.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Sportausschusses�vom�09.03.2023:

��������������Für�eine�sportliche�Nutzung�der�Flächen�unter�der�BAB�565
��������������(Nordbrücke)�zwischen�Bonn-Castell�und�Bonn-Auerberg.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�-�52�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000802�����������Sportförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-020�������������Zuwendungen�und�allgemeine�Umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-�����������������������65.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������65.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Sponsorengelder�für�die�Beteiligung�der�Bundesstadt�Bonn�am
��������������"Host�Town�Programm"�(vgl.�DS-Nr.:�211�481)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000802�����������Sportförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�����������������������84.000,00��������������24.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00����������������4.000,00
�+/-�����������������������65.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������149.000,00��������������24.000,00���������������4.000,00���������������4.000,00����������������4.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Aufwendungen�für�die�Beteiligung�der�Bundesstadt�Bonn�am
��������������"Host�Town�Programm"�(vgl.�DS-Nr.:�211�481)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000802�����������Sportförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.600.000,00�����������1.600.000,00�����������1.600.000,00�����������1.600.000,00������������1.600.000,00
�+/-�����������������������60.000,00�������������100.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������1.660.000,00�����������1.700.000,00�����������1.600.000,00�����������1.600.000,00������������1.600.000,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Sportausschusse�vom�09.03.2023:

��������������Für�die�Berücksichtigung�von�Nachhaltigkeitskriterien
��������������bei�Sportveranstaltungen�und�Sport-Projekten�sollen�gemäß�den
��������������Punkten�8�und�9�der�Sportförderrichtlinien�die�Sportfördermittel
��������������zweckgebunden�erhöht�werden.�Die�Deckung�erfolgt�aus�den�Mitteln
��������������des�Klimaplans�(PC�102000103/�Fipos.�72.1000).
��������������(vgl.�DS-Nr.:�222�006�-�55�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000803�����������Bereitstellung�und�Betrieb�von�Bädern
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.710.000,00�����������2.710.000,00�����������2.710.000,00�����������2.710.000,00������������2.710.000,00
�+/-����������������������200.000,00-������������200.000,00-������������200.000,00-������������200.000,00-�������������200.000,00-
�Neu��������������������2.510.000,00�����������2.510.000,00�����������2.510.000,00�����������2.510.000,00������������2.510.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,
��������������Beteiligung�und�Vergabe�am�18.04.2023:

��������������Reduzierung�der�Eintrittsgelder�für�die�Bäder�aufgrund�der
��������������Beschlussfassung�des�Rates�vom�08.12.2022.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�877�i.V.m.�221�877-03�AA)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������152000803�����������Bereitstellung�und�Betrieb�von�Bädern
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������3.540.165,00�����������3.767.165,00�����������3.220.515,00�����������3.796.765,00������������3.796.765,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������301.375,00-
�Neu��������������������3.540.165,00�����������3.767.165,00�����������3.220.515,00�����������3.796.765,00������������3.495.390,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.
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Investitionsmassnahme�5520008038000������Profit-Center����������152000803�����������Bereitstellung�und�Betrieb�von�Bädern
Pauschale�Bäderkonzept�������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������30.300.000,00����������15.000.000,00����������15.000.000,00����������15.000.000,00�����������15.000.000,00
�+/-��������������������3.600.000,00�������������800.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�������������������33.900.000,00����������15.800.000,00����������15.000.000,00����������15.000.000,00�����������15.000.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Sanierung�der�"Beueler�Bütt"�in�den�Bereichen�Brandschutz,
��������������Statik,�Gebäudetechnik�und�Schadstoffe�führen�lt.�vorl.
��������������Gutachten�zu�Mehrausgaben�in�2023�(3,6�Mio�EUR)�und�2024
��������������(0,8�Mio�EUR).

��������������Anregung�der�BV�Bonn�vom�18.04.2023:
��������������Der�im�Haushaltsentwurf�enthaltene�Ansatz�für�die�Umsetzung�des
��������������Bäderkonzepts�wird�um�die�Summe�erhöht,�die�sich�für�das�Frankenbad
��������������durch�die�Fortschreibung�der�Sanierungskosten�anhand�des�gestiegenen
��������������Baupreisindexes�ergibt�(DS-Nr.�221697-95�AA).

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Der�Anregung�der�BV�Bonn�vom�18.04.2023�wird�gefolgt�(DS�221697-127�ST,
��������������B14).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������153000701�����������Gesundheitsförderung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������971.495,00�������������989.315,00�����������1.006.775,00�����������1.025.585,00������������1.044.665,00
�+/-����������������������142.755,00�������������174.735,00�������������116.675,00�������������118.765,00��������������120.885,00
�Neu��������������������1.114.250,00�����������1.164.050,00�����������1.123.450,00�����������1.144.350,00������������1.165.550,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�zum�Ausschuss�für�Soziales,�Migration,
��������������Gesundheit�am�01.03.2023:
��������������Rücknahme�der�Kürzungen�bei�den�Transferleistungen;
��������������Anschubfinanzierung�im�Jahr�2023�in�Höhe�von�50.000�EUR�für�die
��������������Hebammenambulanz;
��������������Jährlicher�Zuschuss�in�Höhe�von�15.000,00�EUR�für�das�Netzwerk�Hospiz-
��������������und�Palliativversorgung�Bonn/Rhein-Sieg�gemäß�DS-Nr.�221602.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Die�Stadt�Bonn�fördert�den�Aufbau�einer�Hebammenambulanz�mit�Mitteln�für
��������������Sach-�und�Personalkosten�in�Höhe�von�30.000�EUR�für�2023�-�wie�von�der
��������������Verwaltung�bereits�in�den�Haushalt�eingestellt�-�und�für�das�Jahr�2024
��������������mit�60.000�EUR.�Die�Förderung�ist�als�Ausschreibung�bekannt�zu�geben.�Es
��������������wird�ein�Konzept�zur�Bewerbung�erwartet�(DS-Nr.�221697-125�AA).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������153000704�����������Gesundheitsschutz
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.792.000,00��������������27.000,00��������������27.000,00��������������27.000,00���������������27.000,00
�+/-��������������������4.750.000,00-������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������42.000,00��������������27.000,00��������������27.000,00��������������27.000,00���������������27.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Der�Betrieb�des�Corona�Diagnostikzentrums�(CDZ)�ist�ebenso�wie�die
��������������Koordinierende�COVID-Impfeinheit�(KoCI)�zum�31.12.2022�ausgelaufen.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������153000704�����������Gesundheitsschutz
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������5.037.750,00��������������37.750,00��������������37.750,00��������������37.750,00���������������37.750,00
�+/-��������������������4.981.500,00-������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������56.250,00��������������37.750,00��������������37.750,00��������������37.750,00���������������37.750,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Der�Betrieb�des�Corona�Diagnostikzentrums�(CDZ)�ist�ebenso�wie�die
��������������Koordinierende�COVID-Impfeinheit�(KoCI)�zum�31.12.2022�ausgelaufen.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������156000208�����������Lebensmittelüberw./Veterinärd.
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������806.062,50�������������831.062,50�������������856.062,50�������������886.062,50��������������916.062,50
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00������������������312,50-
�Neu����������������������806.062,50�������������831.062,50�������������856.062,50�������������886.062,50��������������915.750,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������156000208�����������Lebensmittelüberw./Veterinärd.
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������270.000,00�������������270.000,00�������������270.000,00�������������270.000,00��������������270.000,00
�+/-����������������������237.000,00�������������237.000,00�������������237.000,00�������������237.000,00��������������237.000,00
�Neu����������������������507.000,00�������������507.000,00�������������507.000,00�������������507.000,00��������������507.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Erhöhung�des�Zuschusses�für�den�Tierschutz�Bonn�und�Umgebung
��������������e.V.�als�Träger�des�Bonner�Tierheims�(vgl.�DS-Nr.:�220�907
��������������i.V.m.�222�377)�um�237.000�EUR�p.a.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������156001401�����������Boden-�und�Gewässerschutz
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������258.867,44�������������147.126,96�������������117.407,14�������������117.701,36��������������118.010,30
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00����������������1.704,50-
�Neu����������������������258.867,44�������������147.126,96�������������117.407,14�������������117.701,36��������������116.305,80

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:

��������������Betrifft�nur�2027:

��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr
��������������2027�vorsieht,�wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen
��������������Haushaltsbelastungen�infolge�des�Krieges�gegen�die�Ukraine
��������������kommen�wird.�Die�Ansätze�werden�entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������156001403�����������Umweltvorsorge,�-planung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������152.000,00�������������152.000,00�������������152.000,00�������������152.000,00��������������152.000,00
�+/-�����������������������50.000,00-�������������30.000,00-�������������50.000,00-�������������50.000,00-��������������50.000,00-
�Neu����������������������102.000,00�������������122.000,00�������������102.000,00�������������102.000,00��������������102.000,00

�Begründung:��Empfehlung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda
��������������vom�09.03.2023:

��������������Zusätzliche�Mittel�i.H.v.�20.000�EUR�(2024)�zur�Finanzierung�der
��������������Umstellung�auf�Mehrweggeschirr�für�in�Bonn�ansässige
��������������Kleingastronomiebetriebe.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221�697�-�71�AA)

��������������Reduzierung�der�Mittel�i.H.v.�50.000�EUR�ab�2023�ff.�für�die
��������������Fortführung�des�Förderprogramms�Begrünung.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�220�819�-�03�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������161000902�����������Maßnahmen�des�bes.�Städtebaurechts
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������332.700,00�������������788.800,00�������������255.367,00��������������86.667,00��������������161.667,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������332.700,00�������������788.800,00�������������255.367,00��������������86.667,00��������������161.667,00

�Begründung:��Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Die�Oberbürgermeisterin�wird�beauftragt,�in�den�Haushaltsplanentwurf
��������������2023/2024�sowie�die�mittelfristige�Finanzplanung�Mittel�in�auskömmlicher
��������������Höhe�für�die�Verschönerung�der�Uferpromenade�zwischen�der�Südbrücke�und
��������������der�Landesgrenze�in�Bad�Godesberg�Mehlem�einzustellen.
��������������(DS-Nr.�221697-43�AA).

��������������Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Falls�nicht�bereits�erfolgt,�wird�die�Oberbürgermeisterin�beauftragt,�in
��������������den�Haushaltsplanentwurf�2023/2024�sowie�die�mittelfristige
��������������Finanzplanung�Mittel�in�auskömmlicher�Höhe�für�den�Neuausbau�der
��������������ehemaligen�Endhaltestelle�Rheinallee�einzustellen.
��������������(DS-Nr.�221697-50�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Den�Anregungen�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023�wird�nicht�gefolgt.
��������������(DS-Nr.�221697-101�ST;�B82,�B83)
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Investitionsmassnahme�5610709023000������Profit-Center����������161000902�����������Maßnahmen�des�bes.�Städtebaurechts
ISEK�Bad�Godesberg�����������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�����������2.233.333,00�����������3.033.334,00�����������1.433.333,00��������������������0,00
�+/-����������������������917.675,00�������������917.675,00-������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������917.675,00�����������1.315.658,00�����������3.033.334,00�����������1.433.333,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligungen
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Für�die�in�das�Jahr�2024�verschobene�Fördermaßnahme�ISEK�Bad�Godesberg
��������������sind�bereits�in�2023�vorbereitende�Untersuchungen�durchzuführen.�Deshalb
��������������wird�ein�Teil�der�Mittel�von�2024�nach�2023�verlagert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������161001207�����������Verkehrsplanung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������4.521.936,00�����������5.440.285,00�����������4.371.995,50�����������4.371.995,50������������4.371.995,50
�+/-����������������������231.000,00��������������31.000,00�������������169.000,00-������������169.000,00-�������������169.000,00-
�Neu��������������������4.752.936,00�����������5.471.285,00�����������4.202.995,50�����������4.202.995,50������������4.202.995,50

�Begründung:��Anregung�des�Schulausschusse�vom�23.02.2023:
��������������Ausweitung�des�19-EURO-Schüler-Tickets�auf�Schüler�und
��������������Schülerinnen�der�Bonner�Förderschulen�(DS-Nr.:�221697-14�AA)

��������������zusätzlich:�131.000�EUR�p.a.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�vom�14.03.2023:
��������������Der�Ausschuss�für�Mobilität�und�Verkehr�ist�der�Anregung�des
��������������Schulausschusses�vom�23.02.2023�gefolgt.�(DS-Nr.:�221697-14�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�vom�14.03.2023:
��������������1.�Die�Verwaltung�sucht�nach�geeigneten�Standorten�für�die�Einrichtung
��������������von�Quartiersgaragen,�die�sowohl�Stellplätze�für�Autos�als�auch�für
��������������Fahrräder�bereithalten,�und�prüft�deren�Umsetzbarkeit.�Denkbar�sind�auch
��������������Kooperation�mit�Grundstückseigentümer:innen�von�Garagenhöfen�und
��������������ähnlichen�Auto-Abstellanlagen.�Hierfür�werden�für�2023�Planungskosten�in
��������������Höhe�von�100.000�Euro�und�für�das�Jahr�2024�200.000�Euro�im�Haushalt
��������������eingestellt.�Darüber�hinaus�wird�die�Fördermittelakquise�aufgenommen.

��������������2.�Im�Rahmen�eines�Pilotprojekts�sollen�ausgewählte�Garagen�zusätzlich
��������������als�Energy-Hub�genutzt�werden.�Hier�soll�Strom�aus�erneuerbaren
��������������Energiequellen�gespeichert�werden�und�per�#Vehicle-to-grid#�dem
��������������umgebenden�Viertel�zur�Verfügung�gestellt�werden.�Seitens�der�Stadt
��������������arbeiten�der�Liegenschaftsbetrieb,�die�City�Parkraum�GmbH,�SWB�Energie
��������������und�Wasser�und�die�Bonn�Netz�GmbH�zusammen.
��������������(DS-NR.:�221697-89�AA)
��������������2023:�100.000�EUR
��������������2024:�200.000�EUR

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Der�Anregung�des�Schulausschusses�vom�23.02.2023�sowie�der�Empfehlung
��������������des�Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�vom�14.03.2023�wird�gefolgt.
��������������Die�Ausweitung�des�19-EURO-Schüler-Tickets�erfolgt�auf
��������������Grundschüler*innen�UND�Schüler*innen�der�Bonner�Förderschulen.

��������������Gemäß�Änderungsantrag�221697-135�AA�erfolgt�eine�Kürzung�i.H.v.�300.000
��������������EUR�p.a.�ab�2024�im�Bereich�Zukunft�Radverkehr�(Ansatzreduzierung�i.H.v.
��������������1�Mio.�EUR�insgesamt�bei�Dez.�III).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������161001207�����������Verkehrsplanung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������15.512.250,00����������30.938.555,00����������32.808.318,00����������37.443.990,00�����������42.603.676,00
�+/-��������������������9.232.000,00����������12.433.000,00����������14.924.000,00����������17.416.000,00�����������19.226.000,00
�Neu�������������������24.744.250,00����������43.371.555,00����������47.732.318,00����������54.859.990,00�����������61.829.676,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�des�Defizitausgleichs�an�den�Wirtschaftsplan�der�SWB.�Die
��������������Auswirkungen�des�Ukraine-Krieges�im�WPL�2023�der�SWB�Bus�und�Bahn�werden
��������������auch�im�städtischen�Haushalt�geplant�und�nach�NKF-CUIG�isoliert.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������161001207�����������Verkehrsplanung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������������4.645,00���������������4.185,00���������������3.766,50���������������3.766,50����������������3.766,50
�+/-�����������������������20.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������24.645,00���������������4.185,00���������������3.766,50���������������3.766,50����������������3.766,50

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Fortführung�der�Mitgliedschaft�der�Stadt�Bonn�bei�der�Radregion
��������������Rheinland�e.V.
��������������2023�ff:�20.000�EUR�p.a.

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Europa,�Internationales,
��������������Wissenschaft,�Wirtschaft�und�Arbeit�vom�02.03.2023:

��������������Kündigung�der�Mitgliedschaft�bei�dem�Radregion�Rheinland�e.V.
��������������zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt�(2024)�-�DS-Nr.:�222350-01�AA
��������������ab�2024�ff.:�-�20.000�EUR

��������������(vgl.�hierzu�noch�PC�103001502/�K11-160)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023�(DS�221697-101�ST):
��������������Der�Anregung�des�Ausschusses�für�Europa,�Internationales,
��������������Wissenschaft,�Wirtschaft�und�Arbeit�vom�02.03.2023�wird�gefolgt.
��������������2024:�-20.000�EUR
��������������2025:�-20.000�EUR
��������������2026:�-20.000�EUR
��������������2027:�-20.000�EUR

Seite 234 von 363

785 



Veränderungsliste�Doppelhaushalt�2023�-�2024�����Version�alt:�998
vom�11.05.2023�����������������������������������Version�neu:�6U

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������162000909�����������Grundstückswertermittlung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt������������������������2.540,00���������������2.540,00���������������2.540,00���������������2.540,00����������������2.540,00
�+/-������������������������9.460,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu�����������������������12.000,00���������������2.540,00���������������2.540,00���������������2.540,00����������������2.540,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Mittelverlagerung�für�den�Mietspiegel�2024.�Deckung�erfolgt�durch
��������������150001005/K11-130.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166000000�����������Amt�66�PB-übergreifend
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������7.132.163,00�����������8.285.996,00�����������8.404.958,00�����������8.408.999,00������������8.413.121,00
�+/-��������������������1.300.000,00�����������1.450.000,00�����������1.335.000,00�����������1.335.000,00��������������������0,00
�Neu��������������������8.432.163,00�����������9.735.996,00�����������9.739.958,00�����������9.743.999,00������������8.413.121,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Aufgrund�steigender�Stromtarife�und�Kosten�für�die�Straßenbeleuchtung
��������������ergibt�sich�ein�erhöhter�Mittelbedarf:
��������������2023:�1.300.000�EUR
��������������2024:�1.450.000�EUR
��������������2025:�1.335.000�EUR
��������������2026:�1.335.000�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������78.812.443,62����������77.524.766,57����������74.562.591,66����������75.305.136,00�����������76.259.703,55
�+/-����������������������344.648,00�������������178.484,00�������������181.295,01�������������178.201,01��������������182.723,01
�Neu�������������������79.157.091,62����������77.703.250,57����������74.743.886,67����������75.483.337,01�����������76.442.426,56

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Deckung�gebührenrelevanter�Nachmeldungen�bei�166001103/K11-130�und
��������������K11-160.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������24.569.750,00����������23.229.750,00����������20.211.750,00����������20.951.750,00�����������21.881.750,00
�+/-����������������������191.648,00�������������125.484,00�������������181.295,00�������������178.201,00��������������182.723,00
�Neu�������������������24.761.398,00����������23.355.234,00����������20.393.045,00����������21.129.951,00�����������22.064.473,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Mittel�werden�gem.�Gesellschaftervertrag�der�KLAR�GmbH�für�den
��������������jährlichen�Ertragszuschuss�an�diese�nachgemeldet.�Die�Deckung�erfolgt
��������������über�166001103/K11-040.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������3.691.500,00�����������3.156.500,00�����������2.556.500,00�����������2.556.500,00������������2.556.500,00
�+/-����������������������153.000,00��������������53.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������3.844.500,00�����������3.209.500,00�����������2.556.500,00�����������2.556.500,00������������2.556.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Mittel�werden�für�zusätzlichen�Schulungsbedarf�für�die
��������������Kanalunterhaltung�und�Kläranlagen�benötigt.�Die�Deckung�erfolgt�über
��������������166001103/K11-040.
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Investitionsmassnahme�5660011030011������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
Entwässerung�u.�Abwasserbeseitigung������Kontengruppe�����������G11-270�������������Auszahlungen�f.d.Erwerb�v.�Finanzanlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������255.300,00�������������635.400,00�����������3.162.100,00�����������7.253.400,00������������5.712.800,00
�Neu����������������������255.300,00�������������635.400,00�����������3.162.100,00�����������7.253.400,00������������5.712.800,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Es�handelt�sich�um�Mittel�für�die�Eigenkapitalzuführung�zur�KLAR-GmbH
��������������(Klärschlammverbrennungsanlage�Merkenich)�DS�210992-06.

Investitionsmassnahme�5660011031000������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
Ausstattung�Entw.�u.�Abwasserbeseitigung�Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������173.000,00�������������173.000,00�������������173.000,00�������������173.000,00��������������173.000,00
�+/-����������������������200.000,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������373.000,00�������������173.000,00�������������173.000,00�������������173.000,00��������������173.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Mittel�werden�für�Notstromaggregate�zur�Aufrechterhaltung�eines
��������������Notbetriebes�der�Kläranlagen�und�Pumpwerke�im�Falle�eines
��������������flächendeckenden�Stromausfalles�benötigt.

Investitionsmassnahme�5660611031002������Profit-Center����������166001103�����������Entwässerung�und�Abwasserbeseitigung
KA�Salierweg�BN�Klärschlammverladung�����Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������165.000,00�������������328.000,00�����������1.673.000,00�����������3.850.000,00������������3.035.000,00
�Neu����������������������165.000,00�������������328.000,00�����������1.673.000,00�����������3.850.000,00������������3.035.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Mittel�werden�zur�Errichtung�von�notwendigen�Ver-�und
��������������entladeeinrichtungen�für�den�Schiffstransport�von�Klärschlamm�unter
��������������Beteiligung�der�KLAR�GmbH�benötigt.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001201�����������Gemeindestraßen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������7.115.539,00�����������7.446.471,60�����������7.610.693,27�����������6.150.699,00������������6.291.506,00
�+/-����������������������350.000,00�������������337.500,00�������������237.500,00�������������237.500,00���������������62.500,00-
�Neu��������������������7.465.539,00�����������7.783.971,60�����������7.848.193,27�����������6.388.199,00������������6.229.006,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Aufgrund�steigender�Stromtarife�und�Kosten�für�die�Straßenbeleuchtung
��������������ergibt�sich�ein�erhöhter�Mittelbedarf:
��������������2023:�250.000�EUR
��������������2024:�237.500�EUR
��������������2025:�237.500�EUR
��������������2026:�237.500�EUR

��������������Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023:
��������������Falls�nicht�bereits�erfolgt,�wird�die�Oberbürgermeisterin�beauftragt,�in
��������������den�Haushaltsplanentwurf�2023/2024�sowie�die�mittelfristige
��������������Finanzplanung�Mittel�in�auskömmlicher�Höhe�für�die�Erneuerung�des
��������������Fahrbahnbelages�der�Ließemer�Straße�(K14)�in�dem�Bereich,�in�dem�die
��������������Schwarzdecke�angeblich�nicht�die�nötige�Straßengriffigkeit�aufweist,
��������������einzustellen�(DS�221697-48�AA).
��������������Hinweis�der�Verwaltung:
��������������Laut�Rückmeldung�des�Fachamtes�ist�die�Maßnahme�bereits�über�das
��������������konsumtive�Budget�des�Amtes�66�beauftragt.

��������������Absenkung�Bordsteine�100.000�EUR�p.A.�(DS-Nr.�221697-36�AA)

��������������Anregung�des�Ausschusses�für�Mobilität�und�Verkehr�vom�14.03.2023:
��������������Absenkung�Bordsteine�100.000,00�p.a.�(221697-36�AA,�gleichlautend�90�AA)

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Wohnen,�Planung�und�Bauen�vom�15.03.2023:
��������������Der�o.g.�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�(DS�221697-36
��������������AA)�nicht�gefolgt.

��������������Anregung�der�BV�Bonn�vom�18.04.2023:
��������������Der�gesamtstädtische�Etat�für�Bordsteinabsenkungen�wird�für�die
��������������Haushaltsjahre�2023/2024�um�jeweils�100.000�EUR�auf�200.000�EUR�pro�Jahr
��������������erhöht�(DS-Nr.�221697-58).

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�am
��������������18.04.2023:
��������������Der�gesamtstädtische�Etat�für�Bordsteinabsenkungen�wird�für�die
��������������Haushaltsjahre�2023/2024�um�jeweils�100.000�EUR�auf�200.000�EUR�pro�Jahr
��������������erhöht�(DS-Nr.�221697-90�AA,�siehe�auch�DS-Nr.�221997-36�AA).
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��������������Die�Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023,�ausreichend�Mittel�für
��������������die�Erneuerung�des�Fahrbahnbelages�"Ließemer�Straße,�K14�(DS�221697-48
��������������AA)�bereitzustellen,�wird�abgelehnt�(DS�221697-101�ST).
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Investitionsmassnahme�5660012010010������Profit-Center����������166001201�����������Gemeindestraßen
Verkehrssicherungsanlagen����������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������575.000,00�������������500.000,00�������������500.000,00�������������500.000,00��������������500.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������100.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������575.000,00�������������600.000,00�������������500.000,00�������������500.000,00��������������500.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Es�werden�Mittel�i.H.v.�100.000�EUR�für�das�Haushaltsjahr�2024�für�eine
��������������Bedarfsampel�an�der�Siegburger�Straße�gem.�Beschluss�der�BV�Beuel�vom
��������������25.01.2023(DS�222151)nachgemeldet.
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Investitionsmassnahme�5660712010267������Profit-Center����������166001201�����������Gemeindestraßen
Bituminöse�Deckenerneuerungen�GO���������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������450.000,00�������������450.000,00�������������450.000,00�������������450.000,00��������������450.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������450.000,00�������������450.000,00�������������450.000,00�������������450.000,00��������������450.000,00

�Begründung:��Anregungen�der�BV�Bad�Godesberg�Sitzung�vom�01.03.2023:

��������������221697-37�AA:�Umbau�der�Kreuzung�Kennedyallee�-�Ludwig-Erhard-Allee�-
��������������Mittelstraße.�Hinweis�Amt�66:�Zunächst�ist�eine�Konzepterstellung�durch
��������������Amt�61�erforderlich.�Im�Dezernat�wurde�eine�Priorisierung�der
��������������Arbeitsaufträge�erstellt.�Eine�Bearbeitung�dieser�Maßnahme�ist�in�den
��������������Ämtern�61�und�66�aus�personellen�Gründen�und�in�Anbetracht�der�Vielzahl
��������������an�zu�bearbeitenden�Projekten�im�Doppelhaushalt�23/24�nicht�möglich

��������������221697-38�AA:�Umbau�der�Kreuzung�Aennchenplatz/Bonner
��������������Straße/Plittersdorfer�Straße.�Hinweis�Amt�66:�Zunächst�ist�eine
��������������Konzepterstellung�durch�Amt�61�erforderlich.�Im�Dezernat�wurde�eine
��������������Priorisierung�der�Arbeitsaufträge�erstellt.�Eine�Bearbeitung�dieser
��������������Maßnahme�ist�in�den�Ämtern�61�und�66�aus�personellen�Gründen�und�in
��������������Anbetracht�der�Vielzahl�an�zu�bearbeitenden�Projekten�im�Doppelhaushalt
��������������23/24�nicht�möglich.

��������������221697-39�AA:�Umbau�der�Kreuzung�Koblenzer�Straße
��������������-Friedrich-Ebert-Straße:�Hinweis�Amt�66:�Zunächst�ist�eine
��������������Konzepterstellung�durch�Amt�61�erforderlich.�Im�Dezernat�wurde�eine
��������������Priorisierung�der�Arbeitsaufträge�erstellt.�Eine�Bearbeitung�dieser
��������������Maßnahme�ist�in�den�Ämtern�61�und�66�aus�personellen�Gründen�und�in
��������������Anbetracht�der�Vielzahl�an�zu�bearbeitenden�Projekten�im�Doppelhaushalt
��������������23/24�nicht�möglich.

��������������221697-41�AA:�Mittel�für�die�Sanierung�der�Fußgängerzone�im�Bereich�der
��������������Bad�Godesberger�Innenstadt.�Hinweis�Amt�66:�Finanzmittel�sind�beim�Amt
��������������61�etatisiert�(ISEK�Bad�Godesberg)

��������������221697-47�AA:�Mittel�für�die�Erneuerung�des�Fahrbahnbelages�in�der
��������������Wiedemannstraße.�Hinweis�Amt�66:��Deckensanierung�ist�grundsätzlich�im
��������������Programm�gelistet;�Kanalsanierung�erforderlich;�Vorgesehen�im�ABK�2024

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Wohnen,�Planung�und�Bauen�vom�15.03.2023:
��������������Der�o.g.�Ausschuss�ist�den�Anregungen�der�BV�Bad�Godesberg�nicht
��������������gefolgt.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�am
��������������18.04.2023:
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��������������Den�Anregungen�der�BV�Bad�Godesberg�vom�01.03.2023�wird�nicht�gefolgt
��������������(DS�221697-123�AA).

Investitionsmassnahme�5660912017520������Profit-Center����������166001201�����������Gemeindestraßen
B-Plan�7520-20,�'An�den�Lappenstrünken'��Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00�������������300.000,00�������������700.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-����������������������������0,00�������������300.000,00-������������700.000,00-������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Das�Umlegungsverfahren�für�"An�den�Lappenstrünken"�wird�aufgehoben.�Wann
��������������sich�ein�Vorhabenträger�findet,�kann�aktuell�nicht�gesagt�werden.�Die
��������������Mittel�werden�daher�zurückgenommen.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001202�����������Kreisstraßen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������144.496,60�������������150.413,15�������������151.762,68�������������152.507,19��������������153.267,71
�+/-�����������������������22.500,00��������������21.250,00��������������21.250,00��������������21.250,00����������������4.750,00-
�Neu����������������������166.996,60�������������171.663,15�������������173.012,68�������������173.757,19��������������148.517,71

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Aufgrund�steigender�Stromtarife�und�Kosten�für�die�Straßenbeleuchtung
��������������ergibt�sich�ein�erhöhter�Mittelbedarf:
��������������2023:�22.500�EUR
��������������2024:�21.250�EUR
��������������2025:�21.250�EUR
��������������2026:�21.250�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001203�����������Landesstraßen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������450.304,70�������������457.817,94�������������464.243,52�������������468.903,39��������������473.656,46
�+/-�����������������������80.000,00��������������78.750,00��������������78.750,00��������������78.750,00���������������16.250,00-
�Neu����������������������530.304,70�������������536.567,94�������������542.993,52�������������547.653,39��������������457.406,46

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Aufgrund�steigender�Stromtarife�und�Kosten�für�die�Straßenbeleuchtung
��������������ergibt�sich�ein�erhöhter�Mittelbedarf:
��������������2023:�80.000�EUR
��������������2024:�78.750�EUR
��������������2025:�78.750�EUR
��������������2026:�78.750�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001204�����������Bundesstraßen
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.365.229,85�����������1.372.771,48�����������1.378.652,35�����������1.382.756,57������������1.386.942,87
�+/-����������������������399.631,25�������������396.643,75�������������396.643,75�������������396.643,75��������������101.556,25-
�Neu��������������������1.764.861,10�����������1.769.415,23�����������1.775.296,10�����������1.779.400,32������������1.285.386,62

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Aufgrund�steigender�Stromtarife�und�Kosten�für�die�Straßenbeleuchtung
��������������ergibt�sich�ein�erhöhter�Mittelbedarf:
��������������2023:�399.631,25�EUR
��������������2024:�396.643,75�EUR
��������������2025:�396.643,75�EUR
��������������2026:�396.643,75�EUR
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Investitionsmassnahme�5660012051001������Profit-Center����������166001205�����������Parkeinrichtungen
Parkscheinautomaten����������������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������155.000,00�������������155.000,00���������������5.000,00���������������5.000,00����������������5.000,00
�+/-����������������������100.000,00�������������350.000,00�������������250.000,00�������������250.000,00��������������250.000,00
�Neu����������������������255.000,00�������������505.000,00�������������255.000,00�������������255.000,00��������������255.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�investiven�Mittel�werden�zur�Umsetzung�des�beschlossenen
��������������Parkraumkonzeptes�(DS�222180)�nachgemeldet.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001206�����������ÖPNV
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.400.000,00�������������900.000,00�������������900.000,00�������������900.000,00��������������900.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������300.000,00-������������300.000,00-������������300.000,00-�������������300.000,00-
�Neu��������������������1.400.000,00�������������600.000,00�������������600.000,00�������������600.000,00��������������600.000,00

�Begründung:��Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Gem.�Änderungsantrag�221697-135�AA�erfolgt�eine�Kürzung�i.H.v.�300.000
��������������EUR�p.a.�ab�2024�im�Bereich�der�Spitzenfinanzierung
��������������ÖPNV(Ansatzreduzierung�i.�H.�v.�1�Mio.�EUR�insgesamt�bei�Dez.�III).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������166001308�����������Hochwasserschutz�und�Gewässer
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������554.350,00�������������594.350,00�������������594.350,00�������������594.350,00��������������594.350,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00������������������250,00-
�Neu����������������������554.350,00�������������594.350,00�������������594.350,00�������������594.350,00��������������594.100,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Investitionsmassnahme�5660713083010������Profit-Center����������166001308�����������Hochwasserschutz�und�Gewässer
Mehlemer�Bach�GO�������������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.000.000,00��������������10.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-��������������������3.552.000,00�������������543.000,00���������������1.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu��������������������5.552.000,00�������������553.000,00���������������1.000,00�������������������0,00��������������������0,00

�����������������������������������������������������VE�2024����������������VE�2025����������������VE�2026�����������������VE�2027
�Alt���������������������������������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-���������������������������������������������553.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu���������������������������������������������553.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Die�Maßnahme�Mehlmemer�Bach,�Altkanal�befindet�sich�in�der�Planung.�Die
��������������Umsetzung�der�Maßnahme�hat�sich�in�das�Haushaltsjahr�2023�ff.
��������������verschoben.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������168001300�����������Amt�68�TE-übergreifend
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������164.608,16�������������162.960,12�������������162.960,12�������������162.960,12��������������162.960,12
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00���������������20.119,00-
�Neu����������������������164.608,16�������������162.960,12�������������162.960,12�������������162.960,12��������������142.841,12

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������168001301�����������Öffentliches�Grün
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������5.789.250,00�����������6.383.750,00�����������5.054.750,00�����������5.054.750,00������������5.090.250,00
�+/-�����������������������70.000,00�������������360.000,00-������������360.000,00-������������360.000,00-�������������399.250,00-
�Neu��������������������5.859.250,00�����������6.023.750,00�����������4.694.750,00�����������4.694.750,00������������4.691.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Umwelt,�Klima�und�Lokale�Agenda�vom
��������������09.03.2023:

��������������Zusätzliche�Mittel�i.H.v.�60.000�EUR�(2023)�für�die�Erstellung�eines
��������������externen�Gutachtens�für�die�ökologische�Aufwertung�von�Grünflächen
��������������entlang�des�Rheins�im�Norden�der�Stadt�(Arbeitstitel�"Rheinaue�Nord"),
��������������in�Kooperation�mit�den�umliegenden�Gemeinden.
��������������(vgl.�DS-Nr.�:�221697�-�69�AA)

��������������Zusätzliche�Mittel�i.H.v.�10.000�EUR�(2023-2027)�für�den�Erhalt�von
��������������ökologisch�relevanten�Gewässern�auf�dem�Gebiet�der�Bundesstadt�Bonn.
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221697�-�70�AA)

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Reduzierung�des�Ansatzes�von�Dezernat�III�ab�2024�um�1�Mio.�EUR�p.a.
��������������hier�Reduzierung�um�370.000�EUR�im�Bereich�der�Unterhaltung
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221697-135�AA)
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Investitionsmassnahme�5680713010300������Profit-Center����������168001301�����������Öffentliches�Grün
Ausbau�von�Grünanlagen�GO����������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������250.000,00�������������150.000,00��������������20.000,00��������������20.000,00���������������20.000,00
�+/-����������������������������0,00��������������20.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������250.000,00�������������170.000,00��������������20.000,00��������������20.000,00���������������20.000,00

�����������������������������������������������������VE�2024����������������VE�2025����������������VE�2026�����������������VE�2027
�Alt���������������������������������������������150.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�+/-���������������������������������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu���������������������������������������������150.000,00�������������������0,00�������������������0,00��������������������0,00

�Begründung:��Anregung�der�BV�Bad�Godesberg�Sitzung�vom�01.03.2023:

��������������221697-28�AA:�Aufstellung�schattenspendender�und�klimaresistenter�Bäume
��������������und�Sträucher�auf�dem�Ria-Maternuns-Platz�nach�dem�Vorbild�des�Beueler
��������������Rathausplatzes.�Dafür�sollen�in�den�Haushalt�20.000�EUR�eingestellt
��������������werden.

��������������Empfehlung�des�Ausschusses�für�Finanzen,�Beteiligungen�und�Vergabe�vom
��������������18.04.2023:
��������������Der�Ausschuss�ist�der�Anregung�der�Bezirksvertretung�Bad�Godesberg
��������������gefolgt�(DS�221697-101�ST).
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������168001302�����������Forstwirtschaft
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������485.312,50�������������486.312,50�������������496.812,50�������������496.812,50��������������507.312,50
�+/-����������������������������0,00��������������30.000,00-�������������30.000,00-�������������30.000,00-��������������30.662,50-
�Neu����������������������485.312,50�������������456.312,50�������������466.812,50�������������466.812,50��������������476.650,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Beschluss�des�Rates�vom�27.04.2023:
��������������Reduzierung�des�Ansatzes�von�Dezernat�III�ab�2024�um�1�Mio.�EUR�p.a.
��������������hier�Reduzierung�um�30.000�EUR�im�Bereich�der�Unterhaltung
��������������(vgl.�DS-Nr.:�221697-135�AA)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������168001303�����������Friedhöfe
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������2.026.618,75�����������2.026.618,75�����������2.031.618,75�����������2.041.618,75������������2.041.618,75
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00�������������������0,00���������������36.033,75-
�Neu��������������������2.026.618,75�����������2.026.618,75�����������2.031.618,75�����������2.041.618,75������������2.005.585,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������170001102�����������Abfallwirtschaft
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-040�������������Öffentlich-Rechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������38.258.863,00����������38.881.942,00����������40.619.980,15����������41.910.550,00�����������42.378.849,00
�+/-��������������������2.735.311,00�����������2.732.863,00�����������3.128.000,00�����������3.549.000,00������������4.608.000,00
�Neu�������������������40.994.174,00����������41.614.805,00����������43.747.980,15����������45.459.550,00�����������46.986.849,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�an�den�Wirtschaftsplan�2023�der�BonnOrange.�Im�Bereich�der
��������������Abfallentsorgung�erfolgt�eine�100%-ige�Gebührenrefinanzierung.�(Aufwand
��������������bei�170001102/K11-150)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������170001102�����������Abfallwirtschaft
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������25.893.419,00����������26.954.137,00����������28.097.000,00����������28.931.000,00�����������28.931.000,00
�+/-��������������������2.735.311,00�����������2.732.863,00�����������3.128.000,00�����������3.549.000,00������������4.608.000,00
�Neu�������������������28.628.730,00����������29.687.000,00����������31.225.000,00����������32.480.000,00�����������33.539.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�an�den�Wirtschaftsplan�2023�der�BonnOrange.�Im�Bereich�der
��������������Abfallentsorgung�erfolgt�eine�100%-ige�Gebührenrefinanzierung.(Deckung
��������������bei�170001102/K11-040)
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������170001208�����������Straßenreinigung�und�Winterdienst
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-060�������������Kostenerstattungen/-umlagen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������308.909,92�������������311.423,96�������������307.665,91�������������291.648,59��������������291.648,59
�+/-�����������������������31.791,69��������������41.958,02��������������49.386,71��������������69.074,66���������������81.087,65
�Neu����������������������340.701,61�������������353.381,98�������������357.052,62�������������360.723,25��������������372.736,24

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�an�den�Wirtschaftsplan�2023�der�BonnOrange.�Im�Bereich
��������������Straßenreinigung�und�Winterdienst�erfolgt�bei�städtischen�Liegenschaften
��������������ein�Ausgleich�über�vertriebsinterne�Leistungsverrechnungen.(Aufwand�bei
��������������170001208/K11-150)

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������170001208�����������Straßenreinigung�und�Winterdienst
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������940.728,00�������������948.262,00�������������937.000,01�������������889.000,00��������������889.000,00
�+/-�����������������������95.272,00�������������125.738,00�������������147.999,99�������������207.000,00��������������243.000,00
�Neu��������������������1.036.000,00�����������1.074.000,00�����������1.085.000,00�����������1.096.000,00������������1.132.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�an�den�Wirtschaftsplan�2023�der�BonnOrange.�Im�Bereich
��������������Straßenreinigung�und�Winterdienst�erfolgt�bei�städtischen�Liegenschaften
��������������ein�Ausgleich�über�vertriebsinterne�Leistungsverrechnungen(Teildeckung
��������������bei�170001208/K11-060).
��������������Die�Schrittwegereinigung�wird�nicht�durch�Gebühren�refinanziert.�Hier
��������������ergibt�sich�folgender�Mehrbedarf:
��������������2023:��63.480,31�EUR
��������������2024:��83.779,98�EUR
��������������2023:��98.613,28�EUR
��������������2023:�137.925,34�EUR
��������������2023:�161.912,35�EUR
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������170001208�����������Straßenreinigung�und�Winterdienst
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������8.962.645,00�����������9.267.214,00�����������9.412.000,00�����������9.386.000,00������������9.386.000,00
�+/-��������������������1.036.355,00�����������1.167.786,00�����������1.458.000,00�����������1.713.000,00������������1.984.000,00
�Neu��������������������9.999.000,00����������10.435.000,00����������10.870.000,00����������11.099.000,00�����������11.370.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Anpassung�an�den�Wirtschaftsplan�2023�der�BonnOrange�im�Bereich
��������������Winterdienst�und�Stadtreinigung.�Die�Mittel�sind�nicht�durch�Gebühren
��������������refinanziert.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190000104�����������Koordination�Integration
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-150�������������Transferaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������712.115,00�������������718.117,00�������������724.248,00�������������730.513,00��������������736.914,00
�+/-�����������������������71.110,00��������������71.710,00��������������24.515,00��������������24.725,00���������������24.941,00
�Neu����������������������783.225,00�������������789.827,00�������������748.763,00�������������755.238,00��������������761.855,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Der�bisherige�Budgetansatz�für�die�institutionelle�Förderung�an
��������������verschiedene�Träger�soll�aufgrund�steigender�Energiekosten�und
��������������steigender�Kosten�allgemein�(Inflation)�erhöht�werden.Mehrausgaben
��������������sollen�im�Verwendungsnachweis�belegt�werden.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-050�������������Privatrechtliche�Leistungsentgelte

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������14.683.060,00����������15.183.060,00����������15.963.060,00����������16.238.174,00�����������16.528.990,00
�+/-��������������������1.253.160,00-������������493.780,00-����������1.123.096,00-����������1.245.879,00-�������������������0,00
�Neu�������������������13.429.900,00����������14.689.280,00����������14.839.964,00����������14.992.295,00�����������16.528.990,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Kriegsbedingte�Anpassung�der�Erträge�aus�dem�Wirtschaftsplan�der�BonnCC
��������������Management�GmbH.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-070�������������Sonstige�ordentliche�Erträge

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������695.000,00�������������775.000,00�������������775.000,00�������������790.500,00��������������806.310,00
�+/-����������������������245.000,00-������������118.500,00-������������111.935,00-������������120.804,00-�������������������0,00
�Neu����������������������450.000,00�������������656.500,00�������������663.065,00�������������669.696,00��������������806.310,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Kriegsbedingte�Anpassung�der�Erträge�aus�dem�Wirtschaftsplan�der�BonnCC
��������������Management�GmbH.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.937.285,00�����������1.976.030,00�����������2.089.199,00�����������2.130.983,00������������2.173.603,00
�+/-�����������������������54.867,00��������������81.800,00��������������94.123,00�������������173.040,00-�������������������0,00
�Neu��������������������1.992.152,00�����������2.057.830,00�����������2.183.322,00�����������1.957.943,00������������2.173.603,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Kriegsbedingte�Anpassung�der�Aufwendungen�aus�dem�Wirtschaftsplan�der
��������������BonnCC�Management�GmbH.
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������15.230.743,00����������15.533.788,00����������15.983.231,00����������16.184.228,00�����������16.391.214,00
�+/-�����������������������21.813,00�������������508.677,00�������������206.691,00�������������135.344,00��������������558.750,00-
�Neu�������������������15.252.556,00����������16.042.465,00����������16.189.922,00����������16.319.572,00�����������15.832.464,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Kriegsbedingte�Anpassung�der�Aufwendungen�aus�dem�Wirtschaftsplan�der
��������������BonnCC�Management�GmbH
��������������2023-2026.

��������������Anpassung�der�Bauunterhaltung�WCCB�2023-2027.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt��������������������1.082.858,00�����������1.090.167,00�����������1.097.581,00�����������1.112.316,00������������1.127.325,00
�+/-����������������������155.143,00-������������148.333,00-������������150.482,00-������������159.872,00-�������������������0,00
�Neu����������������������927.715,00�������������941.834,00�������������947.099,00�������������952.444,00������������1.127.325,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Kriegsbedingte�Anpassung�der�Aufwendungen�aus�dem�Wirtschaftsplan�der
��������������BonnCC�Management�GmbH.
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Investitionsmassnahme�5900015071013������Profit-Center����������190001507�����������WorldCCBonn
Fertigstellung�Konferenzzentrum����������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������150.000,00�������������150.000,00�������������150.000,00�������������150.000,00��������������150.000,00
�+/-����������������������830.000,00�����������2.670.000,00�����������1.200.000,00�������������������0,00��������������������0,00
�Neu����������������������980.000,00�����������2.820.000,00�����������1.350.000,00�������������150.000,00��������������150.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung�für�den�Ausschuss�für�Finanzen,�Beteiligung
��������������und�Vergabe�am�18.04.2023:
��������������Umstellung�der�Beleuchtung�im�WCCB�auf�LED�(Umsetzung�nur�bei
��������������Bewilligung�der�beantragten�Zuschüsse)
��������������Ergänzung�um�Erneuerung�der�ITK-Ausstattung�u.a.�auf�das
��������������6-GHz-Frequenzband�im�WCCB
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Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001508�����������Beethovenhalle�(BgA)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-110�������������Personalaufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������297.539,49�������������301.223,00�������������231.309,20�������������513.622,29��������������805.958,51
�+/-����������������������163.517,88-������������163.010,69-������������164.640,81-������������166.287,22-�������������167.950,09-
�Neu����������������������134.021,61�������������138.212,31��������������66.668,39�������������347.335,07��������������638.008,42

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Verlagerung�von�Personalkosten�zu�111000116,�K11-110

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001508�����������Beethovenhalle�(BgA)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-130�������������Aufwendungen�für�Sach-/Dienstleistungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������642.708,00�������������655.222,00�������������902.000,00�����������2.582.340,00������������3.622.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������500.000,00�������������������0,00��������������107.500,00-
�Neu����������������������642.708,00�������������655.222,00�����������1.402.000,00�����������2.582.340,00������������3.514.500,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Da�das�NKF-CUIG�keine�Isolierung�für�das�Haushaltsjahr�2027�vorsieht,
��������������wird�unterstellt,�dass�es�in�2027�zu�keinen�Haushaltsbelastungen�infolge
��������������des�Krieges�gegen�die�Ukraine�kommen�wird.�Die�Ansätze�werden
��������������entsprechend�reduziert.

��������������Anpassung�der�Bauunterhalung�für�die�Beethovenhalle�in�2025.

Ergebnisplan�����������������������������Profit-Center����������190001508�����������Beethovenhalle�(BgA)
�����������������������������������������Kontengruppe�����������K11-160�������������Sonstige�ordentliche�Aufwendungen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������106.500,00�������������116.000,00�������������892.510,33�������������420.745,00��������������490.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00�������������250.000,00�������������250.000,00��������������250.000,00
�Neu����������������������106.500,00�������������116.000,00�����������1.142.510,33�������������670.745,00��������������740.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�der�Ausstattung�für�die�Beethovenhalle�2025-2027.
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Investitionsmassnahme�5900015081010������Profit-Center����������190001508�����������Beethovenhalle�(BgA)
BK�Beethovenhalle������������������������Kontengruppe�����������G11-250�������������Auszahlungen�für�Baumaßnahmen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt�������������������10.000.000,00����������20.000.000,00����������25.715.669,08����������14.500.000,00������������5.000.000,00
�+/-�������������������36.229.110,10����������19.800.000,00����������15.000.000,00-���������11.500.000,00-�����������3.000.000,00-
�Neu�������������������46.229.110,10����������39.800.000,00����������10.715.669,08�����������3.000.000,00������������2.000.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�des�Budgets�für�die�Beethovenhalle�an�bestehende�Planung�und
��������������Beschlüsse.

Investitionsmassnahme�5900015081010������Profit-Center����������190001508�����������Beethovenhalle�(BgA)
BK�Beethovenhalle������������������������Kontengruppe�����������G11-260�������������Auszahl.�Erwerb�v.�bew.�Anlagevermögen

��������������������������Ansatz�2023������������Ansatz�2024������������Ansatz�2025������������Ansatz�2026�������������Ansatz�2027
�Alt����������������������������0,00��������������54.528,00�������������200.000,00�������������100.000,00��������������100.000,00
�+/-����������������������������0,00�������������������0,00��������������90.000,00��������������90.000,00��������������������0,00
�Neu����������������������������0,00��������������54.528,00�������������290.000,00�������������190.000,00��������������100.000,00

�Begründung:��Nachmeldung�der�Verwaltung:
��������������Anpassung�des�Budgets�für�die�Beethovenhalle�an�bestehende�Planung�und
��������������Beschlüsse.
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Verwaltungsvorstand

Jahr

E 10 E 111 Bei der Aufgabenstel-
lung insbesondere im 
Zusammenhang mit den 
konzeptionellen Grund-
satzthemen handelt sich 
nicht nur um eine eines 
Ingenieurstudiums einer 
Fachkraft für Arbeits-
sicherheit entsprechende
Tätigkeit, sondern diese 
setzt darüber hinaus 
weitere spezielle Fach-
kenntnisse voraus, so 
dass die vorgeschlagene 
Neubewertung gerecht-
fertigt ist.

Fachkraft für Arbeitssicher-
heit
zusätzlich neu:
Mitwirkung bei konzep-
tionellen Grundsatz-
themen

00 / 
001062

2023

E 5 E 9b2 Auf die v. g. Stelle wurden 
die Tätigkeiten des sog. 
Vorzimmerdienstes des 
Dezernats IV übertragen.
Dies rechtfertigt aufgrund
der umfassenden Fach-
kenntnisse sowie der 
Ermessensspielräume die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

2023

E 9c E 113 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere als zweite/r 
Referent/in im Dezernat IV 
rechtfertigt hinsichtlich des 
in einem prägenden Um-
fang vorliegenden beson-
deren Schwierigkeits-
grades sowie aufgrund
ihrer Bedeutung die vorge-
schlagene Neubewertung.

Referent/in im Dezernat IV00 / 
004073

2023

- - - AT4 00 / 
004110

2023

Seite: 1

Stand:  27.04.2023

G / 
004095

Mitarbeit im Dezernat IV 
neu:
Vorzimmerdienst

Neue Stellen nach der Stelle 
G/900570:
Leitung Koordinierungsstelle 
für die Sanierung der Liegen-
schaften des Theaters

Mit Beschluss vom 9.6.22 
(DS 221062) hat der Rat 
der Einrichtung der neben-
stehenden Stellen zuge-
stimmt (s. a. Stellennum-
mer 00 / 004115).
Entgegen dem Beschluss 
sind nur zwei Stellen neu 
einzurichten. Auf die dritte 
kann durch Nutzung einer 
vorhandenen Stelle ver-
zichtet werden. Nach 
Vorliegen des Anforder-
ungsprofils wird die Stel-
lenbewertung der beiden 
Stellen unterhalb der Lei-
tung noch zu verifizieren 
sein - Reduzierung durch 
Konsolidierungsliste auf 1.
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

OB-1 Dezernats- und Verwaltungssteuerung

Jahr

- - - E 145 3. Stellungnahme DS 
221663-005ST und 
DS 221697-74 AA bzw.
DS 221697-108 ST

Organisation und Konzep-
tion einer kontinuierlichen 
Aufgabenkritik, stratgischen 
Priorisierung, Systemati-
sierung von strategischer 
Planung und Steuerung der 
finanziellen Entwicklung des 
städtischen Haushalts

001 / 
000027

2023

A 13 A 146 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der 
Verbindungsstelle zu allen 
Dezernaten und der Pro-
jektbetreuung erfordert 
einen fachwissen-
schaftlichen Ansatz und 
rechtfertigt hinsichtlich 
der Komplexität, des 
Schwierigkeitsgrades so-
wie der besonderen Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung.

Referent/in Verwaltungs-
koordination, Verbin-
dungsstelle zu allen De-
zernaten u. Fachbe-
reichen, Projektbetreu-
ung, Sonderaufgaben

001 / 
000030

2023

A 13 A 147 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit strate-
gisch relevanten Frage-
stellungen, aber auch 
der Leitung des Bürger-
büros erfordert einen 
fachwissenschaftlichen 
Ansatz und rechtfertigt 
hinsichtlich der Kom-
plexität, des Schwierig-
keitsgrades sowie der
besonderen Bedeutung
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Referent/in für Dez. I 
und Dez. IV
zugl. neu:
Leitung des Bürger-
büros

001 / 
000035

2023

A 11 A 128 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Be-
arbeitung von Sonder-
fragen des Kommunal-
verfassungsrechts recht-
fertigt hinsichtlich des in
einem prägenden Umfang 
vorliegenden besonderen
Schwierigkeitsgrades
sowie aufgrund ihrer Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung.

Ratsbüro, Koordinierung 
der Verwaltungsarbeit für 
die Sitzungen der Bezirksver-
tretungen, Verwaltungsar-
beiten für Ausschüsse, 
Ehrenordnung, Ratshand-
buch
zusätzlich neu:
Sonderfragen des Kommu-
nalverfassungsrechts

001 / 
120020

2023

Seite: 2

Stand:  27.04.2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

OB-1 Dezernats- und Verwaltungssteuerung

Jahr

E 13 E 149 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der 
aktiven Beteiligungs-
steuerung erfordert einen 
fachwissenschaftlichen 
Ansatz und rechtfertigt 
hinsichtlich der Kom-
plexität, des Schwie-
rigkeitsgrades sowie 
der besonderen Be-
deutung die vorge-
schlagene Neubewer-
tung.

Beteiligungsverwaltung,
insb. ÖPNV

001 / 
140030

2023

Seite: 3

Stand:  27.04.2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

OB-2 Strategische Programmsteuerung

Jahr

E 12 E 1310 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Leitung002 / 
220010

2023

- - - E 1211 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Beteiligungs- und Mitwirkungs-
maßnahmen zur Begleitung 
des gesamtstädtischen 
Transfor-
mationsprozesses
Steckbrief 1.3.1.1.

0,5 VZÄ anerkannt

002 / 
220012

2023

- - - E 1212 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Klimabüros im Quartier – 
Räume für Innovation, 
Vernetzung und neues 
Handeln
Steckbrief 2.1.1.1.

002 / 
220013

2023

- - - A 813 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle erfor-
derlich. Der VV hat dieser
zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
OB-2/220022:
Neuaufnahme und Aktuali-
sierung der Vorhabensliste,
Mitarbeit bei Projekten der 
Bürgerbeteiligung

002 / 
220025

2024

E 11 E 1214 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Er-
arbeitung schwieriger 
Grundsatzfragen mit 
richtungsweisender Be-
deutung für die Klima-
schutzaktivitäten zeich-
net sich nicht nur durch
einen besonderen
Schwierigkeitsgrad so-
wie durch ihre Bedeu-
tung aus, sondern recht-
fertigt auch aufgrund 
des erheblichen Verant-
wortungsgrades die vor-
geschlagene Neubewer-
tung.

Begleitung sämtlicher 
Klimaschutzkampagnen 
und Kommunikations-
maßnahmen, Projekt-
leitung für Klimaschutz-
projekte, schwierige
Grundsatzfragen

002 / 
230020

2023

- - - E 1315 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Monitoring, Controlling und Re-
porting des Klimaplans auf 
Basis von 
Wirkungsindikatoren 
entwickeln und anwenden
Steckbrief 1.1.2.3.

002 / 
230050

2023

- - - E 1116 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Monitoring, Controlling und Re-
porting des Klimaplans auf 
Basis von 
Wirkungsindikatoren 
entwickeln und anwenden
Steckbrief 1.1.2.3.

0,75 VZÄ anerkannt

002 / 
230051

2023

Seite: 4
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

OB-2 Strategische Programmsteuerung

Jahr

- - - E 1317 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Prozess zur Steuerung des 
Klimaschutzprozesses 
implementieren
Steckbrief 1.1.2.4.

002 / 
230055

2023

- - - E 1118 2. Stellungnahme DS 
221663-04STk. w.

Kommunikationsstrategie 
Klimaplan
Steckbrief 1.1.3.1. 

0,75 VZÄ anerkannt

002 / 
230060

2023

- - - E 1319 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Programm klimaneutrale 
Stadtverwaltung etablieren
Steckbrief 1.2.1.1.

002 / 
230065

2023

- - - E 1320 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Programm klimaneutrale 
Stadtverwaltung etablieren
Steckbrief 1.2.1.1.

002 / 
230066

2023

Seite: 5

Stand:  27.04.2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Mitarbeitende der Fraktionen

Jahr

- - - E 1221 Die Aufgaben in der Frak-
tionsgeschäftsstelle wer-
den organisatorisch neu 
zugeschnitten. Daher ist 
die Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Sie ist aus 
Fraktionsmitteln refinan-
ziert. Aufgrund der Be-
fristung für eine Rats-
periode wird daneben 
ein k. w. - Vermerk aus-
gebracht.

k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
011/500015:
Fraktionsreferent/in in 
der CDU - Stadtrats-
fraktion

011 / 
500020

2023

Seite: 6

Stand:  27.04.2023
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Stellen-
Stelleninhalt

nummer
Nr. Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Wirtschaftsförderung

Jahr

22 Der Rat hat mit Be-
schluss vom 9.6.22
(DS 220410) dem Weg-
fall des k. w. - Vermerks 
an dieser Stelle zuge-
stimmt.
2. Stellungnahme DS 
221663-04ST - Wegfall
unter Vorbehalt des 
politischen Beschlusses
DS 220410-01

Wissenschafte/r Mitarbeiter/in 
im Kompetenzzentrum Frau 
und Beruf Bonn/Rhein-Sieg

03 / 
000075

2023

- - - E 1223 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Einführung eines Gebiets-
managements für Klimaschutz
in bestehenden und neuen 
Gewerbegebieten
Steckbrief 3.2.2.1.

03 / 
200013

2023

E 11 E 1224 Mit Beschluss des Rates
vom 17.3.22 (DS 220513) 
wurden das Projekt fort-
geführt und dem Stellenin-
haber in der Weiterent-
wicklung neue Tätigkeiten
übertragen. Die Auf-
gabenstellung im Zusam-
menhang mit der Gigabit-
koordination rechtfertigt 
hinsichtlich des beson-
deren Schwierigkeitsgra-
des und der Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung. Aufgrund
der Befristung des Pro-
jektes bleibt der k. w.-
Vermerk bestehen.

k.w. k.w.

bisher:
Breitbandkoordination
neu:
Gigabitkoordination

03 / 
200040

2023

- - - E 1125 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Beratungsangebot für 
sonstige Gebäudeeigentümer 
im tertiären Sektor 
(Schwerpunkt Dienst-
leistung)
Steckbrief 4.5.2.2.

0,5 VZÄ anerkannt

03 / 
200046

2024

- - - E 1326 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Teamleitung Beratungs- 
und Informationsangebote 
für Start-Ups und 
Bestandsunternehmen 
Steckbrief 3.2.4.1.

03 / 
200050

2023

- - - E 1227 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Beratungs- und Informations-
angebote für Start-Ups und 
Bestandsunternehmen
Steckbrief 3.2.4.1.

0,5 VZÄ anerkannt

03 / 
200055

2024

Seite: 7
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Wirtschaftsförderung

Jahr

- - - E 1228 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Klimapartnerschaft mit Ge-
werbe- und Industrie: Um-
stellung industriellerer 
Produktionsprozesse auf 
dieverstärkte Nutzung 
regenerativer Energie-
träger
Steckbrief 3.4.1.1.

03 / 
200060

2023

E 8 E 9a29 Im Rahmen einer Arbeits-
platzüberprüfung wurde
festgestellt, dass die aus-
zuübenden Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit dem 
Merchandising der Bonn-
Information hinsichtlich 
des erforderlichen Fach-
wissens und der in einem 
prägenden Umfang ge-
gebenen Ermessens-
spielräume die vorge-
schlagene Neubewer-
tung rechtfertigen.

Allgemeine Verwaltung, 
Online-Shop und Mer-
chandising

03 / 
300020

2023

E 11 A 13 
g.D.

30 Die auszübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Wei-
terentwicklung der tou-
ristischen Infrastruktur 
zeichnet sich nicht nur 
durch einen besonderen 
Schwierigkeitsgard so-
wie durch ihre Bedeutung 
aus, sondern rechtfertigt
auch aufgrund des er-
heblichen Verantwor-
tungsgrades die vorge-
schlagene Neubewer-
tung. Diese ist mit einer 
Umwandlung verbunden.

Sachgebietsleitung Stadtrund-
fahrten und -führungen/ 
Infrastrukturen

03 / 
320010

2023

E 12 E 1331 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der prä-
genden juristischen Sach-
bearbeitung erfordert 
einen fachwissenschaft-
lichen Ansatz, der mit 
der damit verbundenen 
Verantwortung die vor-
geschlagene Neubewer-
tung rechtfertigt.

Mitarbeit in allgemeinen und 
grundsätzlichen Fragen des 
Grundstücksverkehrs
zusätzlich neu:
Juristische Fragestellungen
der Abteilung 03-4

03 / 
400020

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gleichstellungsstelle

Jahr

A 14 A 1532 Der Stelleninhaberin ob-
liegt eine Vielzahl kom-
plexer Aufgaben, da sie 
als kommunale Gleich-
stellungsbeauftragte nicht 
nur für die Mitarbeiter-
schaft, sondern auch für 
die Stadtgesellschaft in 
Themen der Gleichstel-
lung zuständig ist. Die 
Aufgabenstellung hat im 
Zusammenhang mit dieser 
besonderen Stellung und 
Funktion nicht nur hin-
sichtlich der Komplexität, 
des Schwierigkeitsgrades 
und der besonderen Be-
deutung, sondern auch 
durch das Maß der damit 
verbundenen Verantwor-
tung eine solche Steige-
rung erfahren, dass es sich
im Hinblick auf die große 
Öffentlichkeitswirksamkeit 
und den damit verbun-
denen Auswirkungen 
für die Stadt Bonn um 
eine herausgehobene 
Aufgabenstellung han-
delt. Diese rechtfertigt 
auch unter Berücksich-
tigung des Gesamt-
bewertungsgefüges 
eine Bewertung nach 
A 15.

Gleichstellungsbeauftragte04 / 
000010

2023

Seite: 9
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Integration und Vielfalt

Jahr

- - - E 1433 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle erfor-
derlich. Der VV hat dieser
zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
05/000015:
Repräsentationsaufgaben des
Amtes und stellvertretende
Amtsleitung

05 / 
000017

2024

E 10 E 1134 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der
Projektarbeit zur Ein-
wanderungsgeschichte
rechtfertigt hinsichtlich
des in einem prägenden
Umfang vorliegenden be-
sonderen Schwierig-
keitsgrades sowie auf-
grund ihrer Bedeutung die
vorgeschlagene Neube-
wertung.

Sachbearbeitung in der 
Stabsstelle Integration

05 / 
000035

2023

- - - E 9a35 Mit Beschluss vom
5.5.22 (DS 220820)
hat der Rat der Einrich-
tung der nebenstehen-
den Stellen zugestimmt
(vgl. 80 weitere Stellen
mit der Kennzeichnung
"Flüchtlingspaket" im
Stelleninhalt und dem
Bezug zu der neben-
stehenden Stellen-
nummer).

k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
05/000060:
Flüchtlingshilfe
(Flüchtlingspaket)

05 / 
000065

2023

- - - S 1236 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle erfor-
derlich. Der VV hat dieser
zugestimmt. Das Projekt 
ist derzeit befristet. Von 
daher wird ein k.w.-
Vermerk ausgebracht.

k.w.

Neue Stelle nach der Stelle
05/000090:
Projekt Wegweiser - indivi-
duelle Beratung und Beglei-
tung Betroffener und ihres
sozialen Umfeldes

05 / 
000095

2023

- - - E 1137 Mit Beschluss vom 
28.10.21 (DS 211381) 
hat der Rat der Einrich-
tung der Stellen zuge-
stimmt, sofern das Projekt 
verstetigt wird. Von die-
ser Verstetigung ist aus-
zugehen. Der VV hat dieser
zugestimmt (s. a. lfd. Stel-
lennummern mit Bezug zur
nebenstehenden).

7 neue Stellen nach der
Stelle 05/000130:
Strategische Koordinierung 
im Rahmen des Projekts
Kommunales Integrations-
management (KIM)

05 / 
000200

2023

- - - E 1138 s. a. Stellennummer
05 / 000200

Strategische Koordinierung 
(KIM)

05 / 
000201

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Integration und Vielfalt

Jahr

- - - E 1139 s. a. Stellennummer
05 / 000200
(Diese Stelle darf nur mit
0,5 VZÄ besetzt werden)

Strategische Koordinierung 
(KIM)

05 / 
000202

2023

- - - E 1040 s. a. Stellennummer
05 / 000200
(Diese Stelle darf nur mit
0,5 VZÄ besetzt werden)

Verwaltungsassistenz (KIM)05 / 
000203

2023

- - - S 11b41 s. a. Stellennummer
05 / 000200

Case Management (KIM)05 / 
000205

2023

- - - S 11b42 s. a. Stellennummer
05 / 000200

Case Management (KIM)05 / 
000206

2023

- - - S 11b43 s. a. Stellennummer
05 / 000200

Case Management (KIM)05 / 
000207

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

E 8 E 9a44 Die neue auszuübende
Tätigkeit insbesondere im
Zusammenhang mit
koordinierenden Aufgaben
für die Buchhaltung recht-
fertigt hinsichtlich des er-
forderlichen Fachwissens
und der in einem prägen-
den Umfang gegebenen
Ermessensspielräume die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

bisher:
Entgeltabrechnung für
Beschäftigte
neu:
Key-Userin HCM

10 / 
101030

2023

- - - E 1045 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 10 / 
120027).

Neue Stelle nach der
Stelle 10/120025:
Internes Kontrollsystem

10 / 
120026

2024

A 11 A 1246 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Team-
leitung für den Bereich
OZG rechtfertigt hinsicht-
lich des in einem prägen-
den Umfang vorliegenden 
besonderen Schwierig-
keitsgrades sowie auf-
grund ihrer Bedeutung die
vorgeschlagene Neube-
wertung.

bisher:
Projektteam Umsetzung 
des Onlinezugangsge-
setz (OZG)
neu:
Teamleitung Umsetzung
des Onlinezugangsge-
setzes (OZG)

10 / 
120100

2023

- - - E 1047 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 10 / 
120120).

2 neue Stellen nach der
Stelle G/900553:
Prozessmanagement 
PICTURE

10 / 
120115

2024

- - - E 1048 s. a. Stellennummer
10 / 120115

Prozessmanagement
PICTURE

10 / 
120120

2024

- - - E 1049 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der
Stelle 10/120220:
Sachbearbeitung Notfall-
management/Katastrophen-
vorsorge, Business Continuity 
Management

10 / 
120225

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

- - - A 1150 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
10/140025:
Recruiting
(Flüchtlingspaket)

10 / 
140026

2023

- - - E 9a51 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
10/140029:
Recruiting
(Flüchtlingspaket)

10 / 
140030

2023

- - - E 1052 2. Stellungnahme DS 
221663-04STk.w.

Recruiting
Querschnittsbedarf 
Klimaplan

10 / 
140033

2023

- - - E 1153 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der
Stelle 10/201010:
Sachbearbeitung Lizenz-
management

10 / 
201011

2023

- - - E 1154 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der 
Stelle G/100220:
Systemadministration Cloud-
dienste (Senior Expert)

10 / 
214036

2023

- - - E 1055 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der
Stelle 10/214036:
Systemadministration Cloud-
dienste (Junior Expert)

10 / 
214037

2023

- - - E 856 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a 
Stellennummer 10 / 
215053).

2 neue Stellen nach der 
Stelle G/100205:
IT-Support im Service Desk

10 / 
215052

2023

- - - E 857 s. a. Stellennummer
10 / 215052

IT-Support Service Desk10 / 
215053

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

- - - E 1158 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der
Stelle 10/220010:
IT-Projektmanagement und
Beratung (Senior Expert)

10 / 
220015

2023

- - - E 1059 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben, 
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der 
Stelle 10/221045:
Systemadministration ITSM
u. CMDB

10 / 
221046

2023

- - - E 1060 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der
Stelle 10/221050:
Sachbearbeitung IT-
Notfallmanagement

10 / 
221056

2023

- - - E 9b61 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a.
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenste-
henden).

3 neue Stellen nach der
Stelle 10/221056:
IT-Systemintegrator/in, SPoC

10 / 
221057

2023

- - - E 9b62 s. a. Stellennummer
10 / 221057

IT-Systemintegrator/in, SPoC10 / 
221058

2023

- - - E 9b63 s. a. Stellennummer
10 / 200135

IT-Systemintegrator/in, SPoC10 / 
221059

2023

- - - E 1064 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 10 / 
225031).

2 neue Stellen nach der
Stelle 10/225020:
Spezialist/in E-Akte und DMS

10 / 
225030

2023

- - - E 1065 s. a. Stellennummer
10 / 225030

Spezialist/in E-Akte und DMS10 / 
225031

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

A 12 A 13 
g.D.

66 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der IT-
Sicherheit zeichnet sich
nicht nur durch einen be-
sonderen Schwierig-
keitsgrad sowie durch
ihre Bedeutung aus,
sondern rechtfertigt auch
aufgrund des erheblichen
Verantwortungsgrades die
vorgeschlagene Neube-
wertung.

Sachgruppenleitung
Betriebliche Sicherheit

10 / 
231010

2023

- - - A 1267

k.w.

2 neue Stellen nach der 
Stelle 10/300010:
Übergeordnete Planungen, 
Ämterkommunikation

10 / 
300115

2023

- - - E 1068 s. a. Stellennummer
10 / 300115k. w.

Flächenplanung, Umzugs-
koordination

10 / 
300130

2023

A 11 A 1269 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Sach-
gruppenleitung des Mobili-
tätsmanagements recht-
fertigt hinsichtlich des in
einem prägenden Umfang
vorliegenden besonderen
Schwierigkeitsgrades
sowie aufgrund ihrer Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung.

Sachgruppenleitung,
Städt. Mobilitätsmanagement, 
Fahrzeugverwaltung, Aus-
schreibungen

10 / 
322010

2023

- - - E 1070 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Betriebliches Mobilitäts-
management bei der Stadt 
Bonn ausbauen
Steckbrief 6.1.1.1.

10 / 
322011

2023

Seite: 15

Stand:  27.04.2023

Mit Beschluss vom 8.11.21 
(DS 211810) hat der Rat 
der Einrichtung von ins-
gesamt 9 neuen Stellen 
zugestimmt, u. a. der 
nebenstehenden. 3 Stel-
len konnten dabei nur
über den Hauptaus-
schuss freigegeben wer-
den. Auf die Einrichtung 
von 6 der beschlossenen 
Stellen wird aufgrund der 
geänderten Situation ver-
zichtet. Eine Stelle 
unterliegt der Konsoli-
dierung. Die Einrichtung
der verbliebenen 2 Stellen 
erfolgt weiterhin als 
Projektstellen. Sie werden 
von daher bereits bei der 
Einrichtung mit einem
k. w.-Vermerk versehen.

Seite 279 von 363

830 



Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

- - - E 871 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
10/322012:
Sachbearbeitung Jobticket
und Mobilitätssteuerung

10 / 
322013

2023

E 4 E 672 Nach Ausscheiden des 
früheren Stelleninha-
bers wurde die Stelle mit
neuem Aufgabenprofil 
ausgeschrieben.
Die Aufgabenstellung im 
Zusammenhang mit der
Koordinierung, Abwick-
lung und Betreuung der
Fahrzeuge und Pede-
lecs, aber auch der Hilfe-
leistungen im Stadtgebiet 
für fahrzeugnutzende
Mitarbeitende recht-
fertigt hinsichtlich des
erforderlichen gründ-
lichen und vielseitigen
Fachwissens die vor-
geschlagene Neube-
wertung.

Mitarbeit im Bereich des
Internen Mobilitätsservice

10 / 
322025

2023

A 11 A 1273 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit den Grund-
satzfragen des Bereiches
rechtfertigt hinsichtlich des
in einem prägenden Um-
fang vorliegenden beson-
deren Schwierigkeitsgra-
des sowie aufgrund ihrer
Bedeutung die vorgeschla-
gene Neubewertung.

bisher:
Sachbearbeitung
neu:
Grundsatzfragen der betrieb-
lichen Gesundheitsförderung
und des Betrieblichen Ein-
gliederungsmanagements 
(BEM)

10 / 
400016

2024

A 10 A 1174 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der heraus-
gehobenen Sachbearbei-
tung zeichnet sich nicht nur
durch ihren Verantwor-
tungsgrad, sondern in
Teilen auch durch einen
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre Be-
deutung aus, so dass die 
vorgeschlagene Neube-
wertung gerechtfertigt ist.

bisher:
Sachbearbeitung
neu: 
Sachbearbeitung
(Aufgabenwahrnehmung
nach abgestuftem Schwierig-
keitsgrad)

10 / 
400017

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Personal- und Organisationsamt

Jahr

- - - A 1175 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
10/420030:
Personalsachbearbeitung
der Beschäftigten

10 / 
420032

2023

- - - A 876 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
10/420052:
Mitarbeit Personalangelegen-
heiten der Beschäftigten

10 / 
420053

2023

A 15 A 1677 Der Stelleninhaber hat 
sich erfolgreich auf eine 
Stelle der Wertigkeit A 16 
beworben. Er ist weiter-
hin von der dienstlichen 
Tätigkeit freigestellt. Dies 
wird gem. § 42 Abs. 3 
LPVG NRW formal nach-
vollzogen und die neben-
stehende Stelle neube-
wertet (s. a. DS 2119294).

Freigestelltes Mitglied der 
Personalvertretung

10 / 
500035

2023

- - - E 1178 Der Stelleninhaber ist 
für die Tätigkeit der Per-
sonalvertretung freige-
stellt. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich.

Neue Stelle nach der Stelle
10/500045:
Freigestelltes Mitglied der 
Personalvertretung

10 / 
500047

2023

E 5 E 779 Der Stelleninhaber ist
für die Tätigkeit der Per-
sonalvertretung freige-
stellt. Der Stellenwert
ist gem. § 42 Abs. 3 
LPVG NRW an die tat-
sächliche Eingruppie-
rung anzupassen.

Freigestelltes Mitglied der 
Personalvertretung

10 / 
500050

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Abgeordnete, beurlaubte, zugewiesene und gestellte Mitarbeitende

Jahr

- - - E 1280 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Bonner Energieagentur
Fachbetriebe und Ausbild-
ungsberufe zum Klimaum-
bau der Stadt fördern
Steckbrief 5.3.2.3.

101 / 
040052

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Presse, Protokoll und Öffentlichkeitsarbeit

Jahr

E 14 E 1581 Die Aufgabenstellung hat
nicht nur hinsichtlich der 
Komplexität, des Schwie-
rigkeitsgrades und der be-
sonderen Bedeutung, 
sondern auch durch das 
Maß der damit verbun-
denen Verantwortung 
eine solche Steigerung 
erfahren, dass es sich 
im Hinblick auf die große 
Öffentlichkeitswirksamkeit 
und die damit verbun-
denen Auswirkungen - 
insbesondere nach der 
Neustrukturierung des 
Amtes - für die Stadt Bonn 
um eine herausgehobene
Aufgabenstellung handelt. 
Diese rechtfertigt auch 
unter Berücksichtigung 
des Gesamtbewertungs-
gefüges eine Bewer-
tung nach E 15.

Abteilungsleiter, zugl. 
stellv. Amtsleiter und 
stellv. Sprecher der Stadt

13 / 
100010

2023

E 11 E 1282 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung der KGSt hat
ergeben, dass die aus-
zuübenden Tätigkeiten
im Zusammenhang mit
der Teamleitung der Re-
dakteur/innen sich nicht
nur durch einen beson-
deren Schwierigkeits-
grad sowie durch ihre 
Bedeutung auszeichnen,
sondern auch aufgrund 
des erheblichen Verant-
wortungsgrades die vor-
geschlagene Neubewer-
tung rechtfertigen.

Teamleitung Presseredaktion13 / 
110010

2023

E 10 E 1183 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung der KGSt hat
ergeben, dass die aus-
zuübenden Tätigkeiten
als Redakteur/in hin-
sichtlich des in einem 
prägenden Umfang vor-
liegenden besonderen 
Schwierigkeitsgrades 
sowie aufgrund ihrer Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung 
rechtfertigen (s. a. lfd. 
Stellennummern mit Be-
zug zur nebenstehenden).

Redakteur/in, Auskünfte an
die Presse, Presse-Beratung
der Verwaltung

13 / 
110020

2023

E 10 E 1184 s. a. Stellennummer
13 / 110020

Redakteur/in, Auskünfte an
die Presse, Presse-Beratung
der Verwaltung

13 / 
110030

2023

E 10 E 1185 s. a. Stellennummer
13 / 110020

Redakteur/in, Social Media13 / 
110040

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Presse, Protokoll und Öffentlichkeitsarbeit

Jahr

A 10 E 1186 s. a. Stellennummer
13 / 110020
Die Anhebung ist mit 
einer Umwandlung 
verbunden.

2023

Seite: 20

Stand:  27.04.2023
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Redakteur/in, Auskünfte an 
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Rechnungsprüfungsamt

Jahr

- - - A 1287 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle
erforderlich. Der VV 
hat dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
14/200030:
ADV-Prüfung, Programm- und 
Verfahrensprüfung, System-
prüfung zu technikunterstütz-
ter Informationsverarbeitung, 
Entwicklung von Prüf- u. 
Kontrollverfahren

14 / 
200040

2024

A 9 A 9 
m.D.

88 Die v. g. Stelle ist der 
Laufbahngruppe I zu-
zuordnen und insofern 
in der Bewertung ent-
sprechend anzupas-
sen.

Mitwirkung im Bereich
Technische Prüfungen, 
Prüfung von Vergaben
und Aufträgen zu Lie-
ferungen und Leistungen

14 / 
300062

2023

Seite: 21

Stand:  27.04.2023

Seite 285 von 363

836 



Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stadtkämmerei

Jahr

- - - E 1389 3. Stellungnahme DS 
221663-005ST und 
DS 221697-74 AA bzw.
DS 221697-108 ST

Unterstützung bei der Er-
mittlung, Kontrolle und Steue-
rung der Kostenbudgets und 
der Durchführung von 
Abweichungsanalysen

20 / 
000150

2023

A 11 A 1290 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung hat ergeben, dass 
die auszuübenden Tätig-
keiten insbesondere im 
Zusammenhang mit dem 
Liquiditätsmanagement
hinsichtlich des in einem 
prägenden Umfang vor-
liegenden besonderen 
Schwierigkeitsgrades so-
wie aufgrund ihrer Bedeu-
tung die vorgeschlagene 
Neubewertung recht-
fertigen.

Liquiditätsmanagement, Dar-
lehensverwaltung (Woh-
nungsdarlehen), Controlling 
Schuldenmanagement, Kas-
senliquidität, Koordination Um-
fragen, Abfrage Spenden und 
Sponsoring

20 / 
010020

2023

A 10 A 1191 Die auszuübende Tätig-
keit im Zusammenhang 
mit dem stetig wachsen-
den Kreditportfolio 
zeichnet sich nicht nur 
durch ihren Verantwor-
tungsgrad, sondern in 
Teilen auch durch einen 
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre Be-
deutung aus, so dass 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung gerechtfertigt 
ist.

Zins- und Schuldenmanage-
ment, Kassenliquidität,
Förderdarlehen, Pflege/Be-
treuung d. Schuldensoftware
S-Kompass, Schuldenstatis-
tiken, Bürgschaften

20 / 
010025

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kassen- und Steueramt

Jahr

A 12 A 13 
g.D.

92 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der kurz-
fristigen Bewertung und 
Prüfung von komplexen, 
steuerrechtlichen Sachver-
halten zeichnet sich 
nicht nur durch einen be-
sonderen Schwierigkeits-
grad sowie durch ihre Be-
deutung aus, sondern 
rechtfertigt auch aufgrund 
des erheblichen Verant-
wortungsgrades die vor-
geschlagene Neubewer-
tung.

Projektarbeit Umsatz-
steuerreform

21 / 
010015

2023

A 11 A 1293 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit dem Projekt-
controlling, aber auch der 
Konzeptionierung, Pla-
nung und Umsetzung von 
Projekten rechtfertigt hin-
sichtlich des in einem 
prägenden Umfang vor-
liegenden besonderen 
Schwierigkeitsgrades so-
wie aufgrund ihrer Be-
deutung die vorge-
schlagene Neubewer-
tung.

Projektarbeit21 / 
020012

2023

- - - A 894 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der 
Stelle 21/100115:
Zentrale Aufgaben im Bereich
Debitorenbuchhaltung

21 / 
100116

2024

A 7 A 895 Auf die Stelle wurden 
neue Aufgaben übertra-
gen. Die jetzt auszu-
übende Tätigkeit insbe-
sondere im Zusammen-
hang mit Fachprüfungen 
rechtfertigt hinsichtlich 
des erforderlichen Fach-
wissens und der teils 
gegebenen Ermessens-
spielräume die vorge-
schlagene Neubewer-
tung.

bisher:
Mitarbeit im Aufgabengebiet
Zahlungsabwicklung
neu:
Zahlungsabwicklung

21 / 
110040

2023

- - - E 396 Zentrale Digitalisierung21 / 
110075

2024

Stand:  27.04.2023

Eine organisatorische 
Überprüfung hat er-
geben,dass im neben-
stehenden Bereich ein 
entsprechender Per-
sonalbedarf besteht. 
Daher ist die Einrichtung 
der Stellen erforderlich. 
Reduzierung über Kon-
solidierungsliste auf 1.
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kassen- und Steueramt

Jahr

- - - A 9 
m.D.

97 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
21/120010:
DV-technische Administration,
Reporting, ADV-Verbindungs-
stelle

21 / 
120012

2024

A 9 E 9a98 Nach Neustrukturierung 
des Aufgabenbereiches 
hat eine Überprüfung er-
geben, dass eine Wieder-
besetzung mit geändertem
Anforderungsprofil im ge-
senkten Wert möglich 
ist. Die Stelle wurde be-
reits entsprechend aus-
geschrieben. Die Senkung
ist mit einer Umwandlung 
verbunden (s. a. Stellen-
nummer 21 / 123020).

Gerichtliche Zwangs-
verfahren

21 / 
123015

2023

E 7 E 9a99 Nach Umstrukturierung 
und homogener Aufga-
benübertragung in dem 
v. g. Bereich rechtfertigt 
die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit dem ge-
richtlichen Zwangsver-
fahren hinsichtlich des 
erforderlichen Fachwis-
sens und der in einem 
prägenden Umfang ge-
gebenen Ermessens-
spielräume die vorge-
schlagene Neubewer-
tung (s. a. Stellen-
nummer 21 / 123015).

Mitarbeit im Aufgaben-
gebiet Gerichtliche 
Zwangsverfahren
neu:
Gerichtliche Zwangs-
verfahren

21 / 
123020

2023

E 9c E 9c100 Der VV hat dem Weg-
fall des k. w.-Vermerks
an dieser Stelle zuge-
stimmt.

k. w.

Mitarbeit bei der Implemen-
tierung des Projektes E-
Rechnung
neu:
E-Rechungs-/Validierungs-
stelle

21 / 
200121

2023

- - - A 8101 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
21/200125:
Kreditoren- und Werte-
buchhaltung

21 / 
200127

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kassen- und Steueramt

Jahr

A 7 E 8102 Auf die Stelle wurden 
neue Aufgaben übertra-
gen. Die jetzt auszu-
übende Tätigkeit insbe-
sondere im Zusammen-
hang mit der Kreditoren-
und Wertebuchhaltung 
rechtfertigt hinsichtlich 
des erforderlichen Fach-
wissens und der teils 
gegebenen Ermessens-
spielräume die vorge-
schlagene Neubewer-
tung. Diese ist mit einer 
Umwandlung verbunden.

Freigabe Kreditoren, Mitarbeit 
Kreditorenbuchhaltung, 
Wertebuchhaltung
neu: 
Kreditoren- und Wertebuch-
haltung

21 / 
200135

2023

- - - A 10103 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/210211:
E-Rechungs-/Validierungs-
stelle

21 / 
200142

2023

- - - A 8104 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenstehen-
den).

3 neue Stellen nach der Stelle
21/310015:
Veranlagung von Grundbesitz-
abgaben

21 / 
310016

2023

- - - A 8105 s. a. Stellennummer
21 / 310016

Veranlagung von Grundbesitz-
abgaben

21 / 
310017

2024

- - - E 8106 s. a. Stellennummer
21 / 310016

Veranlagung von Grundbesitz-
abgaben

21 / 
310018

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

II-2 Referat Vergabedienste

Jahr

- - - A 11107 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
II-2/010020:
Beratung der Fachdienst- 
stellen und Begleitung von
Vergabeverfahren, Mit-
wirkung beim Vergabe-
handbuch, Vergabe-
managementsystem und
E-Vergabe, Mitwirkung bei
nachhaltigen Beschaffungen

25 / 
010025

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Recht und Versicherungen

Jahr

A 13 
g.D.

A 14108 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Weiter-
entwicklung des Versiche-
rungsportfolios, aber auch 
den diesbezüglichen 
Fragestellungen in Klage- 
bzw. Berufungsverfahren 
erfordert einen fachwissen-
schaftlichen Ansatz und 
rechtfertigt hinsichtlich der 
Komplexität, des Schwie-
rigkeitsgrades sowie der 
besonderen Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Abteilungsleitung
Versicherungs-, Voll-
streckungs- und Ver-
waltungsangelegen-
heiten

30 / 
200010

2023

E 10 A 12109 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im
Zusammenhang mit der
risikoorientierten Bewirt-
schaftung des Versiche-
rungsportfolios recht-
fertigt hinsichtlich des
in einem prägenden Um-
fang vorliegenden be-
sonderen Schwierig-
keitsgrades sowie auf-
grund ihrer Bedeutung 
die vorgeschlagene 
Neubewertung. Diese 
ist mit einer Umwand-
lung verbunden.

Privatrechtliche Versiche-
rungs- und Haftpflichtange-
legenheiten

30 / 
200020

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

A 11 A 12110 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Digi-
talisierung und Adminstra-
tion, aber auch der Orga-
nisation eines Wahlablaufs 
rechtfertigt hinsichtlich 
des in einem prägenden 
Umfang vorliegenden be-
sonderen Schwierig-
keitsgrades sowie auf-
grund ihrer Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Wahlhelfer/innenorgani-
sation, DV-Administrator/in,
Kassenprüfungen

33 / 
020022

2023

A 10 A 11111 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Prüfung
von Sicherheitskonzepten
zeichnet sich nicht nur
durch ihren Verantwor-
tungsgrad, sondern in Tei-
len auch durch einen be-
sonderen Schwierigkeits-
grad sowie ihre Bedeutung
aus, so dass die vorge-
schlagene Neubewertung
gerechtfertigt ist.

Aufgaben nach der Straßen-
ordnung, Immissionsschutz,
Sonn- und Feiertagsschutz,
Prüfung von Sicherheitskon-
zepten, einschließlich Ab-
stimmung

33 / 
110035

2023

- - - A 8112 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben, 
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stelle er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
33/140015:
Mitarbeit im Bereich
der Unfallkommission

33 / 
140016

2023

- - - A 11113 Mit Beschluss vom 
10.2.22 (DS 212060) 
hat der Rat der Einrich-
tung der nebenstehen-
den Stelle zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle 
33/140016:
Verkehrsrechtliche Anord-
nungen im Rahmen der Er-
stellung und Umsetzung der 
gesamtstädtischen Park-
raumstrategie

33 / 
140017

2023

- - - E 9a114 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
33/140030:
Taxi-Mietwagenverkehr,
Schwertransporte/Güter-
kraftverkehr, Veranstaltungen

33 / 
140032

2023

A 10 A 9 
m.D.+Z

115 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass für die aus-
zuübende Tätigkeit die
Befähigung für die I. Lauf-
bahngruppe erforderlich
ist.

Sachbearbeitung Allgemeine 
Ordnungswidrigkeiten

33 / 
210040

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

A 8 A 9 
m.D.

116 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit Stel-
lungnahmen als Klage-
erwiderungen für das 
Verwaltungsgericht 
rechtfertigt hinsichtlich 
des erforderlichen Fach-
wissens und der in 
einem prägenden Um-
fang gegebenen Er-
messensspielräume die 
vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Verwaltungsverfahren nach 
Fahrzeugsicherstellung

33 / 
210070

2023

E 9c A 9 
m.D.

117 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle
zutreffend nach A 9 I. 2.
zu bewerten ist. Daher
ist die Senkung der Stelle
erforderlich. Sie ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Betreuung Geschwindigkeits-
messanlage, ADV

33 / 
220013

2023

A 6 E 6118 Eine Überprüfung hat
ergeben, dass die Stelle
tarifgerecht nach E 6 zu
bewerten wäre. Insofern
wird der k. u.-Vermerk
zurückgenommen. Die
Maßnahme ist mit einer 
Umwandlung verbunden,
die aufgrund des Haus-
haltsrechts erforderlich
ist, da die Stelle mit einer
Beschäftigten besetzt ist.

k. u.   
E 4

bisher:
Mitarbeit haushaltsmäßige
Abwicklung
neu: 
Haushaltsmäßige Abwicklung

33 / 
220030

2023

E 5 E 5119 Eine Überprüfung hat 
ergeben, dass die Stelle
sachgerecht nach E 4
zu bewerten wäre. In-
sofern ist die Aus-
bringung des k. u. – 
Vermerkes erforderlich.

k. u. E 
4

2023

A 11 A 13 
g.D.

120 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Leitung 
dieses großen Arbeitsbe-
reiches und der damit ver-
bunden Aufgabenpalette 
zeichnet sich nicht nur 
durch einen besonderen 
Schwierigkeitsgrad
sowie durch ihre Bedeu-
tung aus, sondern recht-
fertigt auch aufgrund des
erheblichen Verantwor-
tungsgrades die vorge-
schlagene Neubewertung.

Leitung des Stadtordnungs-
dienstes

33 / 
230010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

- - - A 11121 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser dem Grunde nach
zugestimmt (s. a. lfd.
Stellennummern mit Be-
zug zur nebenstehenden).

3 neue Stellen nach der
Stelle 33/230012:
Sachgruppenleitung 
Streifendienst und Leit-
stelle

33 / 
230050

2023

- - - A 8122 s. a. Stellennummer
33 / 230050

Fachadministration Leit-
stellensoftware, Body-
cams und Funktechnik

33 / 
230055

2023

- - - E 9a123 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

2 neue Stellen nach der
Stelle 33/232112:
Steifendienst
(Flüchtlingspaket)

33 / 
232113

2023

- - - E 9a124 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Streifendienst
(Flüchtlingspaket)

33 / 
232114

2023

- - - E 9a125 s. a. Stellennummer
33 / 230050

Streifendienst33 / 
232115

2024

- - - E 5126 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

4 neue Stellen nach der
Stelle 33/233192:
Verkehrsaußendienst
Parkraumkonzept Bonn 
Nord

33 / 
233193

2023

- - - E 5127 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Verkehrsaußendienst
Parkraumkonzept Bonn 
Nord

33 / 
233194

2023

- - - E 5128 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Verkehrsaußendienst
Parkraumkonzept Bonn 
Nord

33 / 
233195

2023

- - - E 5129 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Verkehrsaußendienst
Parkraumkonzept Bonn 
Nord

33 / 
233196

2023

A 7 A 8130 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der 
Funktion der Dokumenten-
prüfung rechtfertigt hin-
sichtlich des erforderlichen 
Fachwissens und der teils 
gegebenen Ermessens-
spielräume die vorge-
schlagene Neubewertung.

Beurkundungen33 / 
410015

2023

E 8 E 9a131 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Teamlei-
tung rechtfertigt hinsichtlich
des erforderlichen Fach-
wissens und der in einem
prägenden Umfang gege-
benen Ermessensspiel-
räume die vorgeschlagene
Neubewertung.

Teamleitung Außenstellen
Dienstleistungszentrum

33 / 
418010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

A 12 A 13 
g.D.

132 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Zusam-
menlegung zweier Sach-
gebiete zeichnet sich nicht
nur durch einen besonde-
ren Schwierigkeitsgrad
sowie durch ihre Bedeu-
tung aus, sondern recht-
fertigt auch aufgrund des
erheblichen Verantwor-
tungsgrades die vorge-
schlagene Neubewertung.

Sachgebietsleitung, Wieder-
erteilung von Fahrerlaubnis-
sen, Fahrlehr- und Fahr-
schulangelegenheiten,
Prozessvertretung

33 / 
420010

2024

- - - E 8133 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben, 
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt. Auf-
grund der befristeten 
Aufgabenwahrnehmung
werden die Stellen mit
einem k. w.-Vermerk ver-
sehen (s. a. Stellen-
nummer 33 / 421027).

k. w.

2 neue Stellen nach der
Stelle 33/421025:
Führerscheinpflicht-
umtausch

33 / 
421026

2024

- - - E 7134 s. a. Stellennummer
33 / 421026k. w.

Führerscheinpflicht-
umtausch

33 / 
421027

2024

A 9 
m.D.

A 9 
m.D.+Z

135 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Teamlei-
tung von zwei Teams aus
unterschiedlichen Berei-
chen erfordert umfassen-
de Fachkentnnisse und
rechtfertigt aufgrund der
Ermessensspielräume so-
wie des Verantwortungs-
grades die vorgeschlagene
Neubewertung.

Teamleitung FrontOffice
Dienstleistungszentrum

33 / 
422010

2023

- - - A 10136 Mit Beschluss vom
28.10.21 (DS 211381)
hat der Rat der Ein-
richtung der neben-
stehenden Stellen zu-
gestimmt. Die Stellen
sind refinanziert
(s. a. lfd. Stellen-
nummern mit Bezug
zur nebenstehenden).

2 neue Stellen nach der
Stelle G/330603:
Sachbearbeitung im Rahmen
des Projekts Kommunales
Integrationsmanagement
(KIM)

33 / 
600050

2023

- - - A 10137 s. a. Stellennummer
33 / 600050

Sachbearbeitung (KIM)33 / 
600055

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

- - - E 7138 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
G/330611:
Offene Gruppe/Verpflichtungs-
erklärungen (terminunge-
bundene Angelegenheiten)
(Flüchtlingspaket)

33 / 
610080

2023

A 8 A 8139 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung hat ergeben, 
dass die Stelle sachge-
recht nach A 6 zu be-
werten wäre. Insofern
ist die Ausbringung
des k. u.-Vermerkes
erforderlich.

k. u.   
A 6

bisher:
Offene Gruppe/ 
Verpflichtungserklärungen
neu:
Verpflichtungserklärungen 
und Kasse

33 / 
610085

2023

- - - E 9a140 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben, 
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummer mit
Bezug zur nebenste-
henden).

4 neue Stellen nach der 
Stelle 33/620070 bzw. 
33/640050:
Allgemeines Aufenthaltsrecht

33 / 
620075

2023

- - - E 9a141 s. a. Stellennummer
33 / 620075

Allgemeines Aufenthaltsrecht33 / 
630070

2023

- - - E 9a142 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

4 neue Stellen nach der 
Stelle G/330608 bzw. 
33/640050:
Alllgemeines Aufenthaltsrecht
(Flüchtlingspaket)

33 / 
630075

2023

- - - E 9a143 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Allgemeines Aufenthaltsrecht
(Flüchlingspaket)

33 / 
630080

2023

- - - E 9a144 s. a. Stellennummer
33 / 620075

Allgemeines Aufenthaltsrecht33 / 
640055

2023

- - - E 9a145 s. a. Stellennummer
33 / 620075

Allgemeines Aufenthaltsrecht33 / 
640060

2023

- - - E 9a146 Mit Beschluss vom
28.10.21 (DS 211381)
hat der Rat der Ein-
richtung der neben-
stehenden Stelle zu-
gestimmt. Die Stelle ist
refinanziert (s. a. 
Stellennummer 33 / 
600050.)

Weitere neue Stelle nach der
Stelle 33/640050:
Allgemeines Aufenthaltsrecht
(KIM)

33 / 
640065

2023

- - - E 9a147 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Allgemeines Aufenthaltsrecht
(Flüchtlingspaket)

33 / 
640070

2023

- - - E 9a148 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Allgemeines Aufenthaltsrecht
(Flüchtlingspaket)

33 / 
640075

2023

Seite: 32

Stand:  27.04.2023

Seite 296 von 363

847 



Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bürgerdienste

Jahr

A 12 A 13 
g.D.

149 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Leitung
von zwei Bereichen mit he-
rausgehobenen Aufgaben
(Haft, Asyl und Auswei-
sung v. Straftäter/innen 
sowie Rückkehrmana-
gement) zeichnet sich 
nicht nur durch einen be-
sonderen Schwierig-
keitsgrad sowie durch 
ihre Bedeutung aus, 
sondern rechtfertigt 
auch aufgrund des er-
heblichen Verantwor-
tungsgrades die vor-
geschlagene Neube-
wertung.

Sachgebietsleitung 
Asyl, Ausweisungen, 
Haftangelegenheiten

33 / 
650010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

- - - A 12150 Mit Mitteilung vom 24.5.22
(MV 220981) wurde über
die Einrichtung der neben-
stehenden Stellen infor-
miert. Der VV hat dieser
zugestimmt (s. a .lfd. 
Stellennummern mit Be-
zug zur nebenstehenden).

Neue Stelle nach der Stelle
37/000030:
Kommunikation im Be-
völkerungsschutz, Stärkung 
Selbsthilfefähigkeit u.
Steuerung, Spontanhilfe

37 / 
000032

2024

A 11 A 12151 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit den Grund-
satz- und Qualitätsfragen
rechtfertigt hinsichtlich
des in einem prägenden
Umfang vorliegenden be-
sonderen Schwierigkeits-
grades sowie aufgrund
ihrer Bedeutung die vor-
geschlagene Neubewer-
tung.

bisher:
Trägeraufgaben gem. RettG 
NRW, Vertragsangelegen-
heiten, Ausschreibungen, Be-
schwerdemanagement, 
zugl. B-Dienst
neu:
Rettungsdienstbedarfs-
planung, Grundsatz- u. 
Qualitätsfragen, zugl.
B-Dienst

37 / 
020015

2023

E 9c E 10152 Die auszuübende Tätigkeit
inbesondere im Zusam-
menhang mit der Projekt-
arbeit zeichnet sich nicht 
nur durch ihren Verant-
wortungsgrad, sondern 
in Teilen auch durch einen 
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre Be-
deutung aus, so dass die 
vorgeschlagene Neube-
wertung gerechtfertigt ist.

bisher:
RettD-Zentraldepot, Medizin-
produktemanagement,
Hygieneangelegenheiten
neu:
Sachbearbeitung Material-
logistik und Medizingeräte-
technik, Projektaufgaben
Rettungsdienst

37 / 
020025

2024

- - - E 8153 Mit Beschluss vom
10.2.22 (DS 211792) hat
der Rat der Einrichtung
der nebenstehenden
Stellen zugestimmt
(s. a. lfd. Stellennum-
mern mit Bezug zur ne-
benstehenden)
(RettungsdienstBP)

Neue Stelle nach der Stelle 
37/020027:
Koordination und operative 
Unterstützung von Hygiene- 
und Desinfektionsaufgaben 
und Logistik im Rettungs-
dienst

37 / 
020028

2023

- - - E 6154 s. a. Stellennummer
37 / 020028
(RettungsdienstBP)

Neue Stelle nach der Stelle 
37/020030:
Materialversorgung und 
Rettungsdienstlogistik

37 / 
020031

2023

A 9 
m.D.+Z

A 10155 Die Aufgabenstellung ins-
besondere im Zusammen-
hang mit der Aus- und
Fortbildung erfordert eine
einer Hochschulbildung
entsprechende Tätigkeit
und rechtfertigt aufgrund
des Verantwortungsgrades
die vorgeschlagene Neube-
wertung.

Koordination der Praxisan-
leiter NotSan, Aus- und 
Fortbildung RettD

37 / 
020040

2024

- - - A 9 
m.D.

156 s. a. Stellennummer
37 / 020028
(RettungsdienstBP)

Neue Stelle nach der Stelle 
37/0200040:
Operative Unterstützung der 
rettungsdienstlichen Aus- 
und Fortbildung

37 / 
020041

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

A 12 A 13 
g.D.

157 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Sachge-
bietsleitung in Kombination
mit der UKB zeichnet sich
nicht nur durch einen be-
sonderen Schwierigkeits-
grad sowie durch ihre Be-
deutung aus, sondern
rechtfertigt auch aufgrund
des erheblichen Verant-
wortungsgrades die vor-
geschlagene Neubewer-
tung. Diese ist auch unter
Beachtung des ergänzen-
den Berichts der KGSt für
den Bereich der Feuer-
wehr (Nr. 7/2019) sach-
gerecht.

Sachgebietsleitung
Alarm- und Ausrückordnung, 
Leitung der Leitstelle, zugl. A-
Dienst

37 / 
100020

2024

A 9 
m.D.+Z

A 10158 Die Aufgabenstellung ins-
besondere im Zusammen-
hang mit dem Qualitäts-
managment erfordert eine
einer Hochschulbildung 
entsprechende Tätigkeit
und rechtfertigt aufgrund
des Verantwortungsgrades
die vorgeschlagene Neube-
wertung.

Qualitätsmanagement 
Leitstelle

37 / 
100030

2024

A 9 
m.D.+Z

A 9 
m.D.+Z

159 Die Stelle wird in die 
Leitstellendienstgruppe 
verlagert. Aufgrund der 
geänderten Arbeitsor-
ganisation ist zukünftig 
eine Bewertung nach 
A 9 I. 2. sachgerecht. 
Die Stelle wird mit einem 
k. u.-Vermerk versehen 
(vgl. auch DS 211792).

k.u.   A 
9 m.D.

Intensivtransport-Disponent
zukünftig neu 37/101110:
Leitstellendisponent/in

37 / 
100035

2023

- - - A 9 
m.D.

160 s. a. Stellennummer
37 / 020028
(RettungsdienstBP)

Zwei neue Stellen nach der 
Stelle 37/100035:
Leitstellendisponent/in

37 / 
100040

2023

- - - A 9 
m.D.

161 s. a. Stellennummer
37 / 020028
(RettungsdienstBP)

Leitstellendisponent/in37 / 
100045

2023

- - - A 9 
m.D.

162 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

4 neue Stellen für die 
Leitstelle bei 37-10:
Leitstellendisponent/in
Dienstgruppe A

37 / 
101110

2023

- - - A 9 
m.D.

163 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Leitstellendisponent/in
Dienstgruppe A

37 / 
101111

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

A 9 
m.D.+Z

A 10164 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass für die aus-
zuübende Tätigkeit der
Dienstgruppenleitungen
die Befähigung für die 
II. Laufbahngruppe er-
forderlich ist. Die Anhe-
bung der Stellen erfolgt
im Rahmen eines Mehr-
jahresprogrammes und
ist dem Grunde nach 
"wertgleich" (s. a. Stel-
lennummer 37 / 101301).

Dienstgruppenleitung (DgL) 
Dienstgruppe B, zugl. 
Disponent/in

37 / 
101201

2023

- - - A 9 
m.D.

165 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Leitstellendisponent/in
Dienstgruppe B

37 / 
101210

2023

A 9 
m.D.+Z

A 10166 s. a. Stellennummer
37 / 101201

Dienstgruppenleitung (DgL)
Dienstgruppe C, zugl. 
Disponent

37 / 
101301

2024

- - - A 9 
m.D.

167 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Leitstellendisponent/in
Dienstgruppe C

37 / 
101310

2023

A 9 
m.D.+Z

A 10168 Die Wachabteilungen der
Feuerwache 1 haben
deutlich mehr Rettungs-
dienst in ihrem Bereich
als die übrigen Feuer-
wachen. Zudem obliegt
ihnen auch die Werkstatt-
begleitung. Eine Überprü-
fung hat ergeben, dass 
für die auszuübende Tä-
tigkeit der stellvertretenden
Wachabteilungsleitungen 
die Befähigung für die II.
Laufbahngruppe erforder-
lich ist. Die Anhebung der 
Stellen erfolgt im Rahmen 
eines Mehrjahrespro-
grammes und ist dem 
Grunde nach "wertgleich"
(s. a. Stellennummer 37 / 
111210).

Stellv. Wachabteilungs-
leitung 1/A

37 / 
111110

2024

- - - A 7169 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

4 neue Stellen für die Wach-
abteilungen bei 37-11:
Truppfrau/Truppmann

37 / 
111182

2024

A 9 
m.D.+Z

A 10170 s. a. Stellennummer
37 / 111110

Stellv. Wachabteilungs-
leitung 1/B

37 / 
111210

2023

- - - A 9 
m.D.

171 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

3 neue Stellen für die Wach-
abteilungen bei 37-11:
Fahrzeugführer/in

37 / 
111345

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

A 7 A 9 
m.D.

172 Die auszuübende Tätigkeit
als Fahrzeugführer/in
rechtfertigt hinsichtlich
des erforderlichen Fach-
wissens und der in einem
prägenden Umfang gege-
benen Ermessensspiel-
räume die vorgeschlagene
Neubewertung.

bisher:
Truppfrau/Truppmann
neu:
Fahrzeugführer/in

37 / 
111381

2023

- - - A 8173 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

6 neue Stellen für die Wach-
abteilungen bei 37-11:
Truppführer/in

37 / 
112167

2023

- - - A 8174 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

2 neue Stellen für die Wach-
abteilungen bei 37-11:
Angriffstruppführer/in

37 / 
112254

2023

- - - A 7175 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppfrau/Truppmann37 / 
112281

2023

- - - A 8176 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Angriffstruppführer/in37 / 
112353

2023

- - - A 8177 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppführer/in37 / 
112366

2023

- - - A 8178 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppführer/in37 / 
113167

2023

- - - A 7179 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppfrau/Truppmann37 / 
113183

2023

- - - A 7180 s. a. Stellennumer
37 / 101110

Truppfrau/Truppmann37 / 
113184

2023

- - - A 9 
m.D.

181 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Fahrzeugführer/in37 / 
113244

2024

- - - A 9 
m.D.

182 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Fahrzeugführer/in37 / 
113335

2024

A 12 A 13 
g.D.

183 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit besonderen
Gefährdungen in der UKB
zeichnet sich nicht nur
durch einen besonderen 
Schwierigkeitsgrad sowie
durch ihre Bedeutung aus,
sondern rechtfertigt auch
aufgrund des erheblichen 
Verantwortungsgrades die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

Leitung Feuerwache 5
- Werkfeuerwehr UKB -,
zugl. B-Dienst

37 / 
115000

2024

A 8 A 9 
m.D.

184 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Truppführer/in
neu:
Schirrmeister/in

37 / 
115163

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

- - - A 8185 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppführer/in37 / 
115164

2024

A 8 A 9 
m.D.

186 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Truppführer/in
neu:
Schirrmeister/in

37 / 
115263

2023

- - - A 8187 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppführer/in37 / 
115264

2024

A 8 A 9 
m.D.

188 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Truppführer/in
neu:
Schirrmeister/in

37 / 
115363

2023

- - - A 8189 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Truppführer/in37 / 
115364

2024

A 10 A 11190 Die nebenstehende Neu-
bewertung ist auch unter 
Beachtung des KGSt-
Gutachtens (Nr. 1/2009) 
und des ergänzenden Be-
richts der KGSt für den 
Bereich der Feuerwehr 
(Nr. 7/2019) sachgerecht.

Ausbildung Berufsfeuerwehr, 
zugleich C-Dienst

37 / 
120015

2024

A 9 
m.D.+Z

A 10191 Die Aufgabenstellung ins-
besondere im Zusammen-
hang mit der Organisation 
der Modulausbildung FF
erfordert eine einer Hoch-
schulbildung entsprech-
ende Tätigkeit und recht-
fertigt aufgrund des Ver-
antwortungsgrades die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

Organisation der Modulaus-
bildung FF, Wachausbildung 
FW 1 und 5, Mitwirkung und 
Durchführung von Lehr-
gängen, Einsatzdienst

37 / 
120040

2024

A 14 A 15192 Die Aufgabenstellung hat
nicht nur hinsichtlich der
Komplexität, des Schwie-
rigkeitsgrades und der be-
sonderen Bedeutung, son-
dern auch durch das Maß
der damit verbundenen 
Verantwortung eine solche 
Steigerung erfahren, dass
es sich im Hinblick auf die
Öffentlichkeitswirksamkeit
und die damit verbunde-
nen Auswirkungen für die
Stadt Bonn um eine he-
rausgehobene Aufgaben-
stellung handelt. Diese
rechtfertigt auch unter
Berücksichtigung des
Gesamtbewertungsge-
füges eine Bewertung
nach A 15.

Abteilungsleitung, Grund-
satzfragen des vorbeugen-
den Brandschutzes, zugl.
A-Dienst

37 / 
200010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Feuerwehr und Rettungsdienst

Jahr

- - - A 12193 s. a. Stellennummer
37 / 000032
(MV Katastrophenschutz)

Neue Stelle nach der Stelle
37/210015:
Sachbearbeitung Brand-
schauen und brandschutz-
technische Stellungnahmen

37 / 
210017

2024

A 12 A 13 
g.D.

194 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Sachge-
bietsleitung für die IT-
Sicherheit zeichnet sich
nicht nur durch einen be-
sonderen Schwierigkeits-
grad sowie durch ihre Be-
deutung aus, sondern
rechtfertigt auch aufgrund
des erheblichen Verant-
wortungsgrades die vor-
geschlagene Neubewer-
tung.

Sachgebietsleitung Fern-
melde- und Informations-
technik, Kommunikations-
ingenieur/in, zugl. A-Dienst

37 / 
320010

2023

- - - A 11195 s. a. Stellennummer
37 / 000032
(MV Katastrophenschutz)

Neue Stelle nach der Stelle
37/320065:
Planung und Unterhaltung IT
im Bevölkerungsschutz,
Sicherstellung Redundanz-
planung, zugl. B-/C-Dienst

37 / 
320070

2023

E 6 E 7196 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Logistik-
unterstützung bei Großein-
sätzen rechtfertigt hinsicht-
lich des erforderlichen
gründlichen und vielseiti-
gen Fachwissens sowie
durch die in Ansätzen vor-
liegenden selbstständigen
Leistungen die vorgeschla-
gene Neubewertung. Eine
Überprüfung der Aufgaben
hat ergeben, dass diese
nach dem Kernbereich als 
Auffangtatbestand zu be-
werten sind.

Logistikunterstützung Groß-
einsatzlagen, Unterhaltung 
KatS-Lager, technische 
Betreuung KatS-Geräte, 
Schutzraumtechnik, Trink-
wassernotbrunnen und 
Sirenen, Unterhaltung der 
Betreuungsstelle 
Gesamtschule Beuel

37 / 
400040

2023

- - - A 12197 s. a. Stellennummer
37 / 000032
(MV Katastrophenschutz)

Neue Stelle im neuen Sach-
gebiet 37-42:
Erstellung und Aktualisierung
Katastrophenschutzpläne,
Sachbearbeitung

37 / 
420015

2024

- - - A 13198 s. a. Stellennummer
37 / 000032
(MV Katastrophenschutz)

Neue Stelle im neuen Sach-
gebiet 37-43:
Sachgebietsleitung, Führung 
im Katastrophenschutz, Aus-
bildung, Übungen

37 / 
430010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

A 16 B 2199 Die nebenstehende Neu-
bewertung ist unter An-
wendung des KGSt-
Gutachtens sachgerecht. 
In der Sitzung des 
Rates am 14.12.17 
(DS 1713137) wurde mit-
geteilt, dass zusätzliche 
Kriterien neben einer Be-
wertung nach B 2 vorlie-
gen müssen, damit diese 
auch in der Gesamtschau 
der Leitungsstellen bei der 
Stadt Bonn als zutreffend 
angesehen wird. Bei der 
nebenstehenden Stelle 
sind diese zusätzlichen 
Voraussetzungen 
(Höchstpunktwert bei der 
Leitungsverantwortung, 
Größe des Budgets, zu-
sammengelegte Ämter) 
bei einer analogen Be-
trachtungsweise durch-
aus erfüllt. Darüber hinaus 
sind mit dieser Leitungs-
aufgabe zukunftswei-
sende Themen wie z. B. 
die Weiterentwicklung von 
BONNEUM, aber auch die 
Sicherstellung des OGS-
Anspruchs bis 2026 ver-
bunden. Insofern ist die 
vorgeschlagene Neube-
wertung sachgerecht.

Amtsleitung des Schulamtes40 / 
000010

2023

E 11 E 12200 Dem Stelleninhaber wur-
de in neuer Organisa-
tionsstruktur zusätzlich 
die Leitungsaufgabe 
übertragen. Die auszu-
übende Tätigkeit recht-
fertigt hinsichtlich des
besonderen Schwierig-
keitsgrades und der Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung.

bisher:
Entwicklung, Aufbau und 
Betrieb der IT-Infra-
struktur für Schulen, Ko-
ordination und fachliche
Leitung des Schul-
supports, IT-Beschaf-
fungen und Ausschrei-
bungen
neu:
Sachgebietsleitung 40-04

40 / 
040010

2023

E 3 S 4201 Eine organisatorische Be-
trachtung im v. g. Bereich 
hat ergeben, dass kein 
weiterer Bedarf an Be-
gleitpersonen besteht. In-
sofern können zwei der 
drei für diese Zwecke be-
stehenden Stellen für die 
neue Aufgabenstellung 
verwandt werden. Da-
bei ist eine Anpassung 
des Stellenwertes an die 
auszuübenden Tätigkeiten 
erforderlich (s. a. Stellen-
nummer 40 / 100590).

bisher:
Begleitperson im Bereich 
Schulen mit Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung
neu:
Ergänzungskraft mit beson-
deren Betreuungsaufgaben
im v. g. Bereich

40 / 
100585

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

E 3 S 4202 s. a. Stellennummer
40 / 100585

bisher:
Begleitperson im Bereich 
Schulen mit Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung
neu:
Ergänzungskraft mit beson-
deren Betreuungsaufgaben
im v. g. Bereich

40 / 
100590

2023

E 7 E 8203 Die auszuübende Tätigkeit
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Vielzahl
der unterschiedlichen Auf-
gaben rechtfertigt hinsicht-
lich der in einem prägen-
den Umfang gegebenen
Gestaltungsspielräume
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

2023

- - - S 8a204 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
40/310139:
Erzieher/in in der OGS
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310140

2023

- - - S 8b205 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

4 neue Stellen in der 
OGS Kettelerschule nach 
der Stelle 40/310210:
Bezugserzieher/in

40 / 
310211

2023

- - - S 8b206 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Bezugserzieher/in40 / 
310212

2023

- - - S 8b207 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Bezugserzieher/in40 / 
310213

2024

- - - S 8b208 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Bezugserzieher/in40 / 
310214

2024

- - - S 8a209 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
40/310222:
Erzieher/in in der OGS
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310223

2023

- - - S 8a210 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

2 neue Stellen in der 
OGS Kettelerschule nach 
der Stelle 40/310222:
Erzieher/in

40 / 
310224

2024

- - - S 8a211 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Erzieher/in40 / 
310225

2024

- - - E 3212 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Neue Stellen in der 
OGS Kettelerschule nach 
der Stelle 40/310241:
Hauswirtschaftliche Kraft

40 / 
310242

2024

- - - S 11b213 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Neue Stellen in der 
OGS Kettelerschule nach 
der Stelle 40/310241:
Sozialarbeit

40 / 
310243

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

- - - S 17214 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
40/310302:
Leitung der Sozialarbeit
an Schulen

40 / 
310303

2023

S 11b S 12215 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310310

2023

S 11b S 12216 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310320

2023

S 11b S 12217 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310330

2023

S 11b S 12218 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310340

2023

S 11b S 12219 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310350

2023

S 11b S 12220 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310410

2023

S 11b S 12221 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310411

2023

S 11b S 12222 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310412

2023

S 11b S 12223 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310413

2023

S 11b S 12224 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310414

2023

S 11b S 12225 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310415

2023

S 11b S 12226 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310416

2023

S 11b S 12227 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310417

2023

S 11b S 12228 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310418

2023

S 11b S 12229 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310419

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

S 11b S 12230 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310420

2023

S 11b S 12231 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310421

2023

S 11b S 12232 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310422

2023

S 11b S 12233 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310423

2023

S 11b S 12234 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310424

2023

S 11b S 12235 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310425

2023

S 11b S 12236 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310426

2023

S 11b S 12237 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310427

2023

S 11b S 12238 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310428

2023

S 11b S 12239 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310429

2023

S 11b S 12240 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310430

2023

S 11b S 12241 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310431

2023

S 11b S 12242 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310432

2023

S 11b S 12243 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310433

2023

S 11b S 12244 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310434

2023

S 11b S 12245 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/In40 / 
310437

2023

S 11b S 12246 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310438

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

S 11b S 12247 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Schulsozialarbeiter/in40 / 
310439

2023

S 11b S 12248 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Multiprofessionelles Team
Schulsozialarbeit

40 / 
310440

2023

S 11b S 12249 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Multiprofessionelles Team
Schulsozialarbeit

40 / 
310441

2023

- - - S 12250 Mit Beschluss vom
9.6.22 (DS 220887)
hat der Rat der Versteti-
gung der nebenstehen-
den Stellen zugestimmt
(vgl. weitere Stellen
mit der Kennzeichnung
"Aufholen nach Corona"
im Stelleninhalt und dem
Bezug zu der nebenste-
henden Stellennummer)

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

8 neue Stellen nach der
Stelle 40/310441:
Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310442

2023

- - - S 12251 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310443

2023

- - - S 12252 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310444

2023

- - - S 12253 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310445

2023

- - - S 12254 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310446

2023

- - - S 12255 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310447

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Schulamt

Jahr

- - - S 12256 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310448

2023

- - - S 12257 s. a. Stellennummer
40 / 310442

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

Schulsozialarbeiter/in
(Aufholen nach Corona)

40 / 
310449

2023

- - - S 12258 s. a. Stellennummer
05 / 000065

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

k. w.

4 weitere neue Stellen nach 
der Stelle 40/310441:
Schulsozialarbeit
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310450

2023

- - - S 12259 s. a. Stellennummer
05 / 000065

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

k. w.

Schulsozialarbeit
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310451

2023

- - - S 12260 s. a. Stellennummer
05 / 000065

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

k. w.

Schulsozialarbeit
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310452

2023

- - - S 12261 s. a. Stellennummer
05 / 000065

DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 - S 12

k. w.

Schulsozialarbeit
(Flüchtlingspaket)

40 / 
310453

2023

- - - E 11262 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.
(Die Stelle wird nur zu 0,5
VZÄ besetzt)

Neue Stelle nach der Stelle
40/320031:
Bildung in der digitalen Welt

40 / 
320032

2023

- - - E 11263 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.
(Die Stelle wird nur zu 0,5
VZÄ besetzt)

Neue Stelle nach der Stelle
G/400021:
Kommunale Koordinierung

40 / 
330030

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kulturamt

Jahr

- - - E 10264 Die Stelle ist für die Durch-
führung des Projekts 
Käpt`n Book erforderlich 
und wird vom Land teil-
weise refinanziert. Der 
VV hat dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
41/100040
Projekt Käpt`n Book

41 / 
100041

2023

A 10 E 10265 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der 
Weiterentwicklung in Be-
zug auf Digitalisierung, 
Retrokonversion und 
Verfügbarkeit von elek-
tronischen Medien 
zeichnet sich nicht nur 
durch ihren Verantwor-
tungsgrad, sondern in 
Teilen auch durch einen 
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre 
Bedeutung aus, so dass 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung gerechtfer-
tigt ist. Diese ist mit einer
Umwandlung verbunden.

Sachgruppenleitung 
Bibliothekswesen,
bibliothekarische Ord-
nungsarbeiten, Anfra-
genbeantwortung, Be-
schaffung

41 / 
212010

2023

E 10 E 11266 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der
Projektarbeit zur Erstel-
lung eines pädagogischen 
Konzepts am historischen 
Ort des ehemaligen Klos-
ters und Ghettolagers
rechtfertigt hinsichtlich
des in einem prägenden
Umfang vorliegenden be-
sonderen Schwierig-
keitsgrades sowie auf-
grund ihrer Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung. Aufgrund der 
Befristung des Projektes 
bleibt der k. w.-Vermerk 
bestehen.

k. w. k. w.

Pädagogische Mitarbeit 
Drittmittelprojekt - Gegen
die Drachen der Zeit
neu:
Erstellung der inhaltlichen,
didaktischen und päda-
gogischen Konzeption
der Gedenkstätte am 
historischen Ort Bonn-
Endenich

41 / 
220025

2023

- - - E 9b267 39 neue Stellen nach der 
Stelle 
41/300135:
Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300140

2023

- - - E 9b268 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300141

2023

- - - E 9b269 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300142

2023

- - - E 9b270 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300143

2023

Seite: 46
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Auf Beschluss des Rates 
(DS 220564) vom 5.5.22 
zum Musikschulkonzept 
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kulturamt

Jahr

- - - E 9b271 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300144

2023

- - - E 9b272 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300145

2023

- - - E 9b273 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300146

2023

- - - E 9b274 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300147

2023

- - - E 9b275 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300148

2023

- - - E 9b276 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300149

2023

- - - E 9b277 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300150

2023

- - - E 9b278 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300151

2023

- - - E 9b279 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300152

2023

- - - E 9b280 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300153

2023

- - - E 9b281 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300154

2023

- - - E 9b282 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300155

2023

- - - E 9b283 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300156

2023

- - - E 9b284 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300157

2023

- - - E 9b285 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300158

2023

- - - E 9b286 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300159

2023

- - - E 9b287 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300160

2023

- - - E 9b288 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300161

2023

- - - E 9b289 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300162

2023

- - - E 9b290 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300163

2023

- - - E 9b291 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300164

2023

- - - E 9b292 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300165

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kulturamt

Jahr

- - - E 9b293 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300166

2023

- - - E 9b294 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300167

2023

- - - E 9b295 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300168

2023

- - - E 9b296 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300169

2023

- - - E 9b297 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300170

2023

- - - E 9b298 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300171

2023

- - - E 9b299 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300172

2023

- - - E 9b300 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300173

2023

- - - E 9b301 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300174

2023

- - - E 9b302 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300175

2023

- - - E 9b303 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300176

2023

- - - E 9b304 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300177

2023

- - - E 9b305 s. a. Stellennummer
41 / 300140

Pädagogische/r Mitarbeiter/in
Musikschule

41 / 
300178

2023

- - - E 9b306 Die Stelle ist im Rahmen 
des Projekts Musikschul-
offensive erforderlich 
und wird vom Land teil-
weise refinanziert. Der 
VV hat dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
41/300266:
Koordination und Organisation
der Schulkooperation im Rah-
men der Landesförderung 
Musikschuloffensive und 
Unterricht

41 / 
300267

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Leistungszentrum Kunstmuseum

Jahr

- - - E 6307 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV 
hat dieser zugestimmt.

Neue Stellen nach der
Stelle 45/200070:
Medien- und Veranstaltungs-
technik

45 / 
200075

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Theater

Jahr

A 11 A 12308 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Bearbeit-
ung von Grundsatzfragen, 
aber auch dem Betrieb-
lichen Eingliederungs-
management rechtfertigt 
hinsichtlich des in einem
prägenden Umfang vor-
liegenden besonderen 
Schwierigkeitsgrades 
sowie aufgrund ihrer 
Bedeutung die vorge-
schlagene Neubewer-
tung.

Personal- und Tarifange-
legenheiten, vornehmlich 
des nach TVöD beschäf-
tigten Personals

46 / 
000022

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

- - - A 11309 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Neue Stelle nach der Stelle
50/131020:
Widersprüche und Klage-
verfahren Wohngeld

50 / 
131022

2023

A 11 A 12310 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der allei-
nigen Prozessvertretung
für zwei Themenbereiche
rechtfertigt hinsichtlich
des in einem prägenden
Umfang vorliegenden be-
sonderen Schwierigkeits-
grades sowie aufgrund 
ihrer Bedeutung die vorge-
schlagene Neubewertung.

Sachgruppenleitung,
Zivilrecht, Klagen, Vermögens-
schäden, Schadenersatzan-
sprüche, Vollstreckungen,
Vertragsangelegenheiten

50 / 
132010

2023

- - - A 10311 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

3 neue Stellen, 1 neue Stelle 
nach 50/212055 bzw. 2 
neue Stellen nach der Stelle 
50/213075:
Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen
(Flüchtlingspaket)

50 / 
212060

2023

- - - A 10312 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern
mit Bezug zur neben-
stehenden).

3 neue Stellen nach der 
Stelle 50/213070 bzw. 
50/214061:
Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen

50 / 
213075

2023

- - - A 10313 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen
(Flüchtlingspaket)

50 / 
213080

2023

- - - A 10314 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen
(Flüchtlingspaket)

50 / 
213085

2023

- - - A 10315 s. a. Stellennummer
50 / 213075

Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen

50 / 
214062

2023

- - - A 10316 s. a. Stellennummer
50 / 213075

Sachbearbeitung wirtschaft-
liche Hilfen

50 / 
214063

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

A 9 E 6317 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung hat ergeben, 
dass die Stelle sachge-
recht nach E 6 zu be-
werten wäre. Insofern 
ist die Senkung von 
Stellen bzw. die 
Ausbringung von k. u.-
Vermerken erforderlich 
(s. a. lfd. Stellennummern
mit Bezug zur nebenste-
henden).
Diese Senkung ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215010

2023

A 9 E 6318 s. a. Stellennummer
50 / 215010
Diese Senkung ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215015

2023

A 9 
m.D.

A 9 
m.D.

319 s. a. Stellennummer
50 / 215010

k.u. E 6

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215020

2023

E 9a E 9a320 s. a. Stellennummer
50 / 215010k. u.     

E 6

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215025

2023

A 9 E 6321 s. a. Stellennummer
50 / 215010
Diese Senkung ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215030

2023

E 7 E 6322 s. a. Stellennummer
50 / 215010

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215050

2023

E 7 E 6323 s. a. Stellennummer
50 / 215010

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215055

2023

E 7 E 7324 s. a. Stellennummer
50 / 215010k. u.    

E 6

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215060

2023

E 7 E 6325 s. a. Stellennummer
50 / 215010

Sachbearbeitung in der
Servicestelle Bildung und
Teilhabe

50 / 
215065

2023

E 5 E 6326 s. a. Stellennummer
50 / 215010

2023

E 9b E 9b327 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung hat ergeben, 
dass die Stelle sachge-
recht nach E 8/A 8 zu
bewerten wäre. Inso-
fern ist die Ausbrin-
gung eines k. u.-Ver-
merks erforderlich.

k. u.   
E 8

Sachbearbeitung Leis-
tungsbereich Unterhalts-
vorschuss

50 / 
223110

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

E 9b E 9c328  Die Aufgabenstellung ins-
besondere im Zusammen-
hang mit der Qualitäts-
sicherung der Maßnahmen 
zur Bildung und Teilhabe, 
aber auch der Bewertung 
von Fördermöglichkeiten 
erfordert eine einer Hoch-
schulbildung entsprech-
ende Tätigkeit und recht-
fertigt aufgrund des Ver-
antwortungsgrades die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

2023

- - - A 10329 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV 
hat dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/500301:
Planung der Teilhabe-
möglichkeiten und För-
derung der Partizipation
von Menschen mit Be-
hinderung

50 / 
300040

2024

- - - A 10330 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV 
hat dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
50/311025:
Sachbearbeitung Fachstelle
Alter und Pflege

50 / 
311026

2024

- - - S 11b331 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
50/311028:
Soziale Arbeit Fachstelle
Alter und Pflege

50 / 
311029

2024

E 9b E 9c332 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung der KGSt hat
ergeben, dass sich die
auszuübenden Tätig-
keiten im Zusammenhang
mit der pflegefachlichen
Begutachtung dadurch
aus der E 9b heraushebt,
dass sie besonders ver-
antwortungsvoll ist
(s. a Stellennummer G /
500309).

Pflegefachliche Begut-
achtung

50 / 
312220

2023

E 9b E 9c333 s. a. Stellennummer
50 / 312220

2023
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G / 
500301

bisher:
Sachbearbeitung,
Qualitätsentwicklung 
neu:
Planung der Teilhabe-
möglichkeiten und För-
derung der Partizipation 
von Menschen mit Be-
hinderung

G / 
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

S 11b S 12334 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung der KGSt hat
ergeben, dass die
auszuübende Tätig-
keit im Zusammenhang
mit der sozialpädago-
gischen Begutachtung in
der Heimaufsicht hin-
sichtlich des Schwierig-
keitsgrades die vorge-
schlagene Neubewer-
tung rechtfertigt.

2023

A 10 A 11335 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung der KGSt hat
ergeben, dass die
auszuübende Tätig-
keit im Zusammenhang
mit der Sachbearbeitung
WTG-Behörde sich nicht
nur durch ihren Verant-
wortungsgrad, sondern in
Teilen auch durch einen
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre Be-
deutung auszeichnet, so
dass die vorgeschlagene 
Neubewertung gerecht-
fertigt ist (s. a lfd. Stel-
lennummern mit Bezug
zur nebenstehenden).

Sachbearbeitung WTG- 
Behörde

50 / 
312225

2023

E 9c A 11336 s. a. Stellennummer
50 / 312225
Die Anhebung ist mit
einer Umwandlung 
verbunden.

Sachbearbeitung WTG-
Behörde

50 / 
312226

2023

A 10 A 11337 s. a. Stellennummer
50 / 312225

2023

A 10 A 11338 s. a. Stellennummer
50 / 312225

2023

A 10 A 11339 s. a. Stellennummer
50 / 312225

2023

- - - A 11340 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
50/330045:
Sachbearbeitung
Quartiersentwicklung

50 / 
330050

2024
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G / 
500310

Sozialpädagogische Be-
gutachtung in der Heim-
aufsicht

G / 
500311

Sachbearbeitung WTG-
Behörde

G / 
500312

Sachbearbeitung WTG-
Behörde

G / 
500313

Sachbearbeitung WTG-
Behörde
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

E 9c S 14341 Eine organisatorische
Überprüfung hat erge-
ben, dass für die Auf-
gabenwahrnehmung 
eine andere Qualität
erforderlich ist. Die
Bewertung entspricht
dem geänderten Auf-
gabenprofil.

2023

- - - A 10342 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/500332:
Betreuungsstelle für
Volljährige (Verwaltung)

50 / 
340045

2023

- - - S 14343 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
50/340070:
Sozialpädagogin/Sozialpä-
dagoge in der Betreuungs-
stelle für Volljährige

50 / 
340075

2023

- - - A 14344 s. a. Stellennummer
05 / 000065

Neue Stelle nach der Stelle
G/500136:
Abteilungsleitung 
Wohnungsbauförde-
rung/Wohnraumver-
sorgung
(Flüchtlingspaket)

50 / 
400010

2023

E 9b A 9 
m.D.

345 Nach Umstrukturierung 
der Tätigkeiten des Auf-
gabengebietes wurde die
Stelle im gesenkten Wert 
ausgeschrieben. Die ne-
benstehende Neubewer-
tung entspricht der neuen 
Aufgabenstellung und ist 
insofern sachgerecht. Die 
Stellensenkung ist mit 
einer Umwandlung 
verbunden.

bisher:
Mitarbeit im Aufgabengebiet
Belegungsmanagement
neu:
Wohnungssicherung

50 / 
421115

2023

- - - E 4346 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

5 neue Stellen nach der
Stelle 50/422188:
Hauswart/in
(Flüchtlingspaket)

50 / 
422189

2023

- - - E 4347 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Hauswart/in
(Flüchtlingspaket)

50 / 
422190

2023

- - - E 4348 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Hauswart/in
(Flüchtlingspaket)

50 / 
422191

2023

- - - E 4349 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Hauswart/in
(Flüchtlingspaket)

50 / 
422192

2023
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G / 
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Betreuungsbehörde, Voll-
machten, Behördenbe-
treuer/in
neu:
Sozialarbeiter/in in der 
Betreuungsbehörde
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

- - - E 4350 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Hauswart/in
(Flüchtlingspaket)

50 / 
422193

2023

S 12 S 17351 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der verstetig-
ten Teamleitung rechtfer-
tigt hinsichtlich des in
einem prägenden Umfang
vorliegenden Schwierig-
keitsgrades und der Be-
deutung die vorgeschla-
gene Neubewertung (s.
a. Stellennummer 50 / 
423310).

Teamleitung Soziale 
Arbeit - Team I -

50 / 
423300

2023

S 12 S 17352 s. a. Stellennummer
50 / 423300

Teamleitung Soziale 
Arbeit - Team II -

50 / 
423310

2023

- - - S 12353 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

14 neue Stellen nach der
Stelle 50/423354:
Sozialarbeiter/in Betreuung 
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423355

2023

- - - S 12354 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423356

2023

- - - S 12355 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtligspaket)

50 / 
423357

2023

- - - S 12356 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423358

2023

- - - S 12357 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbieter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423359

2023

- - - S 12358 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423360

2023

- - - S 12359 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423361

2023

- - - S 12360 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423362

2023

- - - S 12361 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423363

2023

- - - S 12362 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423364

2023

- - - S 12363 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung 
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423365

2023

- - - S 12364 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423366

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

- - - S 12365 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423367

2023

- - - S 12366 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialarbeiter/in Betreuung
von Geflüchteten
(Flüchtlingspaket)

50 / 
423368

2023

A 10 A 11367 Dem Stelleninhaber wur-
de in neuer Organisa-
tionsstruktur zusätzlich 
die Leitungsaufgabe 
übertragen. Die auszu-
übende Tätigkeit zeich-
net sich damit nicht nur
durch ihren Verantwor-
tungsgrad, sondern in
Teilen auch durch einen
besonderen Schwierig-
keitsgrad sowie ihre Be-
deutung aus, so dass die 
vorgeschlagene Neube-
wertung gerechtfertigt ist.

bisher:
Zweckentfremdung
neu 50/521010:
Sachgruppenleitung
Wohnungsaufsicht und
Zweckentfremdung
zukünftig - 50-521 -

50 / 
435040

2023

- - - A 11368 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

2 neue Stellen nach der
Stelle 50/510015:
Sachgruppenleitung 
Wohngeld

50 / 
510016

2023

- - - A 11369 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachgruppenleitung
Wohngeld

50 / 
510017

2023

- - - A 9 
m.D.

370 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

2 neue Stellen nach der
Stelle 50/510025:
Fachsachbearbeitung
Wohngeld

50 / 
510026

2023

- - - A 9 
m.D.

371 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Fachsachbearbeitung
Wohngeld

50 / 
510027

2023

- - - A 8372 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

16 neue Stellen nach der 
Stelle 50/510095:
Sachbearbeitung Wohngeld

50 / 
510096

2023

- - - A 8373 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510097

2023

- - - A 8374 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510098

2023

- - - A 8375 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510099

2023

- - - A 8376 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510100

2023

- - - A 8377 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510101

2023

- - - A 8378 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510102

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

- - - A 8379 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510103

2023

- - - A 8380 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510104

2023

- - - A 8381 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510105

2023

- - - A 8382 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510106

2023

- - - A 8383 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510107

2023

- - - A 8384 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510108

2023

- - - A 8385 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510109

2023

- - - A 8386 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510110

2023

- - - A 8387 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

Sachbearbeitung Wohngeld50 / 
510111

2023

- - - E 8388 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24 und Hinweis
2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Neue Stelle nach der Stelle
50/510090:
Administrator/in Wohngeld

50 / 
510130

2023

- - - A 12389 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
50/435065:
Neues Sachgebiet 50-52
Sachgebietsleitung
Wohnraumstärkung

50 / 
520010

2023

- - - A 8390 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenste-
henden).

3 neue Stellen nach der Stelle
50/435065:
Mitarbeit in der Wohnungsauf-
sicht (Team 1)
zukünftig - 50-521 -

50 / 
521030

2024

- - - A 8391 s. a. Stellennummer
50 / 521030

Mitarbeit in der Zweckent-
fremdung (Team 2)
zukünftig - 50-521 -

50 / 
521035

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Soziales und Wohnen

Jahr

- - - A 8392 s. a. Stellennummer
50 / 521030

Mitarbeit im Bereich Technik
und Ermittlung der Zweck-
entfremdung
zukünftig - 50-522 -

50 / 
522035

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kapazitätsplan Jobcenter

Jahr

E 8 E 8393 Die Stellen werden mit
der Aufgabe Sachbear-
beitung Leistungsge-
währung nachbesetzt. 
Diese ist nach A 10/E 9c
zu bewerten. Insofern
ist die Ausbringung von
k. u.-Vermerken erfor-
derlich (s. a. lfd. Stel-
lennummern mit Bezug
zur nebenstehenden).

k.u. E 
9c

19 Stellen von bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
641035

2023

E 8 E 8394 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
641040

2023

E 8 E 8395 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
641045

2023

E 8 E 8396 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
642030

2023

E 8 E 8397 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
643025

2023

E 8 E 8398 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
643030

2023

E 8 E 8399 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
643035

2023

A 8 A 8400 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. A 

10

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
644035

2023

E 8 E 8401 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
644040

2023

Seite: 60

Stand:  27.04.2023

Seite 324 von 363

875 



Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kapazitätsplan Jobcenter

Jahr

A 8 A 8402 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. A 

10

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
644050

2023

E 8 E 8403 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
644055

2023

E 8 E 8404 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
645055

2023

E 8 E 8405 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
645061

2023

E 8 E 8406 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
645070

2023

E 8 E 8407 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
645075

2023

E 8 E 9c408 Die auszuübenden Tätig-
keiten als Sachbearbei-
tung Leistungsgewährung
erfordern eine einer Hoch-
schulbildung entsprechen-
de Tätigkeit und rechtfer-
tigen aufgrund des Ver-
antwortungsgrades die
vorgeschlagene Neube-
wertung (s. a. Stellen-
nummer 50-J / 660015).

2 Stellen von bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
645080

2023

E 8 E 8409 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
646055

2023

E 8 E 8410 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
646060

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Kapazitätsplan Jobcenter

Jahr

E 8 E 8411 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
646065

2023

A 8 A 10412 s. a. Stellennummer
50-J / 644030

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
660015

2023

E 8 E 8413 s. a. Stellennummer
50-J / 641035k. u. E 

9c

bisher:
Fachassistent/in für Leistungs-
gewährung
neu:
Sachbearbeitung Leistungs-
gewährung

50-J / 
661050

2023

E 9c E 10414 Im Integration Point ist
nur noch der Einsatz von
Fallmanager/innen vorge-
sehen. Der Aufgaben-
wechsel rechtfertigt die 
nebenstehende Neube-
wertung der Stellen. Der
Aufgabenwechsel der
insgesamt 6 Stellen erfolgt 
im Rahmen eines Mehr-
jahresprogramms
(s. a. lfd. Stellennum-
mern mit Bezug zur neben-
stehenden).

4 Stellen von bisher:
Persönliche/r Ansprech-
partner/in Integration
neu:
Fallmanager/in

50-J / 
675025

2023

E 9c E 10415 s. a. Stellennummer
50-J / 675025

bisher:
Persönliche/r Ansprech-
partner/in
neu:
Fallmanager/in

50-J / 
675045

2024

E 9c E 10416 s. a. Stellennummer
50-J / 675025

bisher:
Persönliche/r Ansprech-
partner/in
neu:
Fallmanager/in

50-J / 
675050

2024

E 9c E 10417 s. a. Stellennummer
50-J / 675025

bisher:
Persönliche/r Ansprech-
partner/in
neu:
Fallmanager/in

50-J / 
675055

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

- - - A 11418 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
51/020014:
Aufbau eines Internen Kon-
trollsystems im Sinne des 
Risikomanagements

51 / 
020015

2024

- - - S 17419 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit 
Bezug zur nebenste-
henden).

3 neue Stellen nach der Stelle
51/030020 bzw. 51/030100:
"kinderstark - NRW schafft 
Chancen"
Projektleitung/-koordination

51 / 
030100

2023

- - - S 12420 s. a. Stellennummer
51 / 030100

"kinderstark - NRW schafft 
Chancen"
Sozialarbeiter/in

51 / 
030110

2023

- - - S 12421 s. a. Stellennummer
51 / 030100

"kinderstark - NRW schafft 
Chancen"
Sozialarbeiter/in

51 / 
030111

2023

- - - A 10422 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/510125:
Betriebskosten, Betriebser-
laubnisse, Heimaufsicht,
Förderung der Inklusion in
Kitas, Meldetool, Verwen-
dungsnachweise, Fink-
Anträge, Zubringerdienste

51 / 
111022

2023

S 8b S 8b423 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass in der
Kindertageseinrichtung
nicht mehr im prägenden
Umfang herausgehobene
Tätigkeiten im Sinne der
Tarifmerkmale auszuüben
sind. Insofern sind die
Stellen entsprechend der
tariflichen Regelung an-
zupassen, so dass die
Ausbringung von k. u.-
Vermerken erforderlich
ist (s. a. lfd. Stellen-
nummern mit Bezug zur 
nebenstehenden ).

k. u.    
S 8a

bisher:
Fachkraft integrative Gruppe
in der Kindertageseinrichtung 
Basaltstraße 
neu:
Fachkraft in der Kinder-
tageseinrichtung Basaltstraße

51 / 
130913

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

S 4 S 3424 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass in der
Kindertageseinrichtung
nicht mehr im prägenden
Umfang herausgehobene
Tätigkeiten im Sinne der
Tarifmerkmale auszuüben
sind. Insofern sind die
Stellen entsprechend der
tariflichen Regelung an-
zupassen, so dass die
Senkung erforderlich ist
(s. a. Stellennummer 
51 / 130913).

bisher: 
Ergänzungskraft integrative
Gruppe in der Kindertages-
einrichtung Basalstraße
neu:
Ergänzungskraft in der Kinder-
tageseinrichtung Basaltstraße

51 / 
130925

2023

S 15 S 15425 Die Kinderzahl hat sich
verringert. Es werden
dort nun 44 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher ist
die Ausbringung von
einem k. u-Vermerk bzw.
eine Senkung erforderlich.
(s. a. Stellennummer
51 / 131352 ).

k. u.    
S 13

Leitung der Kindertages-
einrichtung Buschacker-
weg

51 / 
131351

2023

S 11a S 9426 s. a. Stellennummer
51 / 131351

Stellv. Leitung in der
Kindertageseinrichtung
Buschackerweg

51 / 
131352

2023

S 17 S 17427 Die Kinderzahl hat sich
verringert. Es werden
dort nun 95 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher ist
die Ausbringung von
k. u.-Vermerken er-
forderlich (s. a. Stel-
lennummer 51 / 
132122 ).

k. u.    
S 15

Leitung der Kindertages-
einrichtung Domhofstraße

51 / 
132121

2023

S 16 S 16428 s. a. Stellennummer
51 / 132121k. u.    

S 13

Fachkraft, zugl. stellv.
Leitung der Kinder-
tageseinrichtung
Domhofstraße

51 / 
132122

2023

S 4 S 3429 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle 
- unter Anpassung des
Stellenwertes - zur 
Deckung einer Er-
gänzungskraft ver-
wandt werden kann
(s. a. Stellennummer
51 / 132146).

ehemals:
Ergänzungskraft integrative 
Gruppe in der Kindertages-
einrichtung Pappelweg
neu:
Ergänzungskraft in der Kinder-
tageseinrichtung Domhof-
straße

51 / 
132145

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

S 4 S 3430 s. a. Stellennummer
51 / 132145

ehemals:
Ergänzungskraft integrative 
Gruppe in der Kindertages-
einrichtung Pappelweg
neu:
Ergänzungskraft in der Kinder-
tageseinrichtung Domhof-
straße

51 / 
132146

2023

S 4 S 4431 s. a. Stellennummer
51 / 130913k. u.    

S 3

bisher:
Ergänzungskraft integrative
Gruppe in der Kindertages-
einrichtung Basaltstraße
neu:
Ergänzungskraft in der 
Kindertageseinrichtung 
Friedrich-Wöhler-Straße

51 / 
132627

2023

- - - S 13432 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 51 / 
133646).

2 neue Stellen nach der Stelle
51/133619:
Leitung in der städtischen
Kindertageseinrichtung
Warschauer Straße

51 / 
133645

2023

- - - S 9433 s. a. Stellennummer
51 / 133645

Fachkraft, zugl. stellv. Leitung
in der städtischen Kinder-
tageseinrichtung Warschauer
Straße

51 / 
133646

2023

S 13 S 16434 Die Kinderzahl hat sich
erhöht. Es werden
dort nun 100 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher
sind die Anhebungen
erforderlich (s. a. Stel-
lennummer 51 / 134052).

Leitung der Kindertages-
einrichtung Kaiser-Karl-
Ring

51 / 
134051

2023

S 9 S 15435 s. a. Stellennummer
51 / 134051

Stellv. Leitung der
Kindertageseinrichtung
Kaiser-Karl-Ring

51 / 
134052

2023

S 15 S 13436 Die Kinderzahl hat sich
verringert. Es werden
dort nun 65 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher ist
die Senkung sowie die 
Ausbringung eines
k. u.-Vermerkes er-
forderlich (s. a. Stellen-
nummer 51 / 134502).

Leitung der Kindertages-
einrichtung Lenaustraße

51 / 
134501

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

S 13 S 13437 s. a. Stellennummer
51 / 134501k. u.    

S 9

Fachkraft, zugl. stellv. Leitung
in der Kindertageseinrichtung
Lenaustraße

51 / 
134502

2023

S 11a S 16438 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle 
- unter Anpassung des
Stellenwertes - zur 
Deckung einer Leitung
verwandt werden kann.
Insofern ist die Stelle
entsprechend der
tariflichen Regelung anzu-
passen, sodass die
Anhebung erforderlich
ist.

ehemals:
Stellv. Leitung der Kinder-
tageseinrichtung Pappelweg
neu:
Leitung der Kindertages-
einrichtung Mallwitzstraße

51 / 
135150

2023

S 8b S 8b439 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle 
- unter Anpassung des
Stellenwertes - zur 
Deckung einer Fachkraft
verwandt werden kann.
Insofern ist die Stelle
entsprechend der
tariflichen Regelung anzu-
passen, sodass die
Ausbringung eines k. u.-
Vermerkes erforderlich ist.

k. u.    
S 8a

ehemals:
Fachkraft integrative
Gruppe in der Kindertages-
einrichtung Pappelweg
neu:
Fachkraft in der Kindertages-
einrichtung Mallwitzstraße

51 / 
135163

2023

S 15 S 16440 Die Kinderzahl hat sich
erhöht. Es werden
dort nun 121 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher
sind die Anhebungen
erforderlich (s. a. Stel-
lennummer 51 / 137602).

Leitung der Kindertages-
einrichtung Sommerbergweg

51 / 
137601

2023

S 13 S 15441 s. a. Stellennummer
51 / 137601

Stellv. Leitung in der
Kindertageseinrichtung
Sommerbergweg

51 / 
137602

2023

E 9a S 8a442 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle 
- unter Anpassung des
Stellenwertes - zur 
Deckung einer Fachkraft
verwandt werden kann.
Insofern ist die Stelle
entsprechend der tarif-
lichen Regelung anzu-
passen, sodass die
Senkung erforderlich ist
(s. a. lfd. Stellennum-
mern mit Bezug zur 
nebenstehenden).

ehemals:
Therapeuten-Pool
neu:
Fachkraft in der Kinder-
tageseinrichtung Sommer-
bergweg

51 / 
137620

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

E 9a S 8a443 s. a. Stellennummer
51 / 137620

ehemals:
Therapeuten-Pool
neu:
Fachkraft in der Kinder-
tageseinrichtung Sommer-
bergweg

51 / 
137621

2023

E 9a S 8a444 s. a. Stellennummer
51 / 137620

ehemals:
Therapeuten-Pool
neu:
Fachkraft in der Kinder-
tageseinrichtung Sommer-
bergweg

51 / 
137622

2023

S 13 S 15445 Die Kinderzahl hat sich
erhöht. Es werden
dort nun 85 Kinder
betreut. Insofern sind
tarifrechtlich die Be-
wertungen für die
Leitung und die stell-
vertretende Leitung
anzupassen. Daher
sind die Anhebungen
erforderlich (s. a. Stel-
lennummer 51 / 
138102).

Leitung in der Kindertages-
einrichtung Veilchenweg

51 / 
138101

2023

S 9 S 13446 s. a. Stellennummer
51 / 138101

Fachkraft, zugl. stellv.
Leitung in der Kinder-
tageseinrichtung 
Veilchenweg

51 / 
138102

2023

E 9a S 8a447 Eine Überprüfung hat er-
geben, dass die Stelle 
- unter Anpassung des
Stellenwertes - zur 
Deckung einer Fachkraft
verwandt werden kann.
Insofern ist die Stelle
entsprechend der
tariflichen Regelung anzu-
passen, sodass die
Senkung erforderlich ist.

ehemals:
Ausgleichsstelle Kita-Jahr
neu:
Fachkraft in der Kinder-
tageseinrichtung Veilchen-
weg

51 / 
138112

2023

- - - S 3448 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 51 / 
140110).

2 neue Stellen nach der
Stelle 51/139622:
Ergänzungskraft in einer
Kindertagesstätte

51 / 
140100

2023

- - - S 3449 s. a. Stellennummer
51 / 140100

Ergänzungskraft in einer
Kindertagesstätte

51 / 
140110

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

- - - E 4450 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenste-
henden).

4 neue Stellen nach der
Stelle 51/145113:
Verwaltungskraft in den
städtischen Kindertages-
einrichtungen

51 / 
145114

2023

- - - E 4451 s. a. Stellennummer
51 / 145114

Verwaltungskraft in den
städtischen Kindertages-
einrichtungen

51 / 
145115

2023

- - - E 4452 s. a. Stellennummer
51 / 145114

Verwaltungskraft in den
städtischen Kindertages-
einrichtungen

51 / 
145116

2024

- - - E 4453 s. a. Stellennummer
51 / 145114

Verwaltungskraft in den
städtischen Kindertages-
einrichtungen

51 / 
145117

2024

- - - S 11b454 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
51/210015:
Kindertagespflege, Prüfung
von Tagespflegeerlaubnissen

51 / 
210020

2023

- - - E 7455 s. a. Stellennummer
05 / 000065

Neue Stelle nach der Stelle
51/230040:
Verwaltungskraft Familien-
büro
(Flüchtlingspaket)

51 / 
230045

2023

- - - A 8456 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
Stellennummer 51 / 
240112).

2 neue Stellen nach der 
Stelle G/510220:
Sachbearbeitung Elternbei-
träge

51 / 
240111

2024

- - - A 8457 s. a. Stellennummer
51 / 240111

Sachbearbeitung Elternbei-
träge

51 / 
240112

2024

- - - S 15458 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
51/300020:
Qualitätsbeauftragte/r (zen-
trale Steuerung u. Koordi-
nierung der Qualitätsent-
wicklung nach § 79a SGB 
VIII bezogen auf alle Ar-
beitsfelder des Amtes)

51 / 
300025

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Kinder, Jugend und Familie

Jahr

- - - S 12459 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
51/310022:
Qualitätsentwicklung Kinder-
schutz, Fachberatung auf-
grund der SGB-VIII-Reform

51 / 
310030

2023

- - - S 14460 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenstehen-
den).

5 neue Stellen nach der 
Stelle G/510316:
FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in

51 / 
312422

2023

- - - S 14461 s. a. Stellennummer
51 / 312422

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in

51 / 
312423

2023

- - - S 14462 s. a. Stellennummer
51 / 312422

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in

51 / 
312424

2023

- - - S 14463 s. a. Stellennummer
51 / 312422

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in

51 / 
312425

2023

- - - S 14464 s. a. Stellennummer
51 / 312422

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in

51 / 
312426

2023

- - - S 14465 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

7 neue Stellen nach der 
Stelle 51/312426:
FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312427

2023

- - - S 14466 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312428

2023

- - - S 14467 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312429

2023
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Stelleninhalt

nummer
Nr.
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Stellenplanfortschreibung
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Jahr

- - - S 14468 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312430

2023

- - - S 14469 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312431

2023

- - - S 14470 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312432

2023

- - - S 14471 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

FFE Bezirkssozialarbeit, 
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge, Sozialarbei-
ter/in
(Flüchtlingspaket)

51 / 
312433

2023

S 17 S 18472 Eine Arbeitsplatzüber-
prüfung hat ergeben, 
dass sich die auszu-
übende Tätigkeit insbe-
sondere im Zusammen-
hang mit der Leitung u. a. 
der Fachdienste Adop-
tionen und Vollzeitpflege, 
Jugendgerichtshilfe und 
Kinderschutz durch das 
Maß der damit verbun-
denen Verantwortung 
heraushebt, so dass die 
vorgeschlagene Neube-
wertung erforderlich ist.

Leitung der besonderen 
Fachdienste

51 / 
313100

2023

A 10 S 14473 Auf die Stellen werden
neue Aufgaben über-
tragen. Die jetzt auszu-
übenden Tätigkeiten 
rechtfertigen insbeson-
dere im Hinblick auf die in 
Zusammenarbeit mit dem 
Familien- bzw. Vormund-
schaftsgericht ggf. ein-
zuleitenden Maßnahmen 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung. Die Anhe-
bungen sind mit einer
Umwandlung verbunden
(s. a. Stellennummer
G / 510336).

2023
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Stelleninhalt

nummer
Nr.
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Stellenplanfortschreibung
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Jahr

A 10 S 14474 s. a. Stellennummer
G / 510334
Die Anhebung ist mit einer 
Umwandlung verbunden.

2023

- - - S 14475 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der
Stelle G/510354:
Sozialpädagogische Be-
treuung unbegleiteter
minderjähriger Aus-
länder/innen, Amts-
vormundschaften für
Minderjährige
(Flüchtlingspaket)

51 / 
313342

2023

- - - S 17476 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur nebenstehen-
den).

7 neue Stellen nach der
Stelle 51/313603:
Fachdienst Eingliederungs-
hilfe Leitung 
- zukünftig 51-3137 -

51 / 
313700

2023

- - - A 10477 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Verwaltungs- und Quer-
schnittsaufgaben im Fach-
dienst Eingliederungshilfe

51 / 
313701

2023

- - - S 12478 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Fachdienst Eingliederungs-
hilfe, Sozialarbeiter/in

51 / 
313705

2023

- - - S 12479 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Fachdienst Eingliederungs-
hilfe, Sozialarbeiter/in

51 / 
313710

2023

- - - S 12480 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Fachdienst Eingliederungs-
hilfe, Sozialarbeiter/in

51 / 
313715

2023

- - - S 12481 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Fachdienst Eingliederungs-
hilfe, Sozialarbeiter/in

51 / 
313720

2023

- - - S 12482 s. a. Stellennummer
51 / 313700

Fachdienst Eingliederungs-
hilfe, Sozialarbeiter/in

51 / 
313725

2023

A 10 A 11483 Die Stelle soll künftig als
zweite Sachgruppenleitung
verwendet werden. Inso-
fern ist die nebenstehende
Neubewertung erforderlich.

bisher:
Kostenregelung für Hilfen
nach dem Sozialgesetzbuch
VIII
neu:
Sachgruppenleitung
Wirtschaftliche Jugendhilfe

51 / 
320097

2023
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Stelleninhalt

nummer
Nr.
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Stellenplanfortschreibung
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Jahr

- - - E 13484 Mit Beschluss vom 9.6.22
(DS 220914) hat der Rat
der Einrichtung der neben-
stehenden Stelle zuge-
stimmt. Diese Stelle darf
nur mit 0,5 VZÄ besetzt
werden.

Neue Stelle nach der Stelle
51/400010:
Spezialisierte Beratung bei
sexualisierter Gewalt
gegen Kinder u. Jugendliche
(Förderprogramm des MKFFI)

51 / 
400015

2023

- - - E 13485 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der
Stelle 51/410055:
Erziehungsberatung
(Flüchtlingspaket)

51 / 
410048

2023

- - - S 12486 s. a. Stellennummer
40 / 310442

Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge in der Er-
ziehungs- und Familien-
beratungsstelle
(Aufholen nach Corona)

51 / 
410058

2023

- - - S 12487 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der 
Stelle 51/410055:
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge in der Er-
ziehungs- und Familien-
beratungsstelle
(Flüchtlingspaket)

51 / 
410059

2023

- - - E 7488 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der
Stelle 51/410060:
Verwaltungsunterstützung
Erziehungs- und Familien
beratung sowie Schul-
psychologie
(Flüchtlingspaket)

51 / 
410065

2023

- - - E 13489 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

3 neue Stellen nach der
Stelle 51/420026:
Schulpsychologie
(Flüchtlingspaket)

51 / 
420027

2023

- - - E 13490 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Schulpsychologie
(Flüchtlingspaket)

51 / 
420028

2023

- - - E 13491 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Schulpsychologie
(Flüchtlingspaket)

51 / 
420029

2023

- - - S 12492 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der Stelle
51/510020:
Dienst- und Fachaufsicht
Brückenangebote, Beantra-
gung u. Abrechnung
Fördermittel
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510025

2023

- - - S 11b493 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

4 neue Stellen nach der 
Stelle 51/510269:
Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge Brückenan-
gebot U6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510270

2023

- - - S 11b494 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge Brückenan-
gebot U6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510271

2023

Seite: 72

Stand:  27.04.2023

Seite 336 von 363

887 



Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung
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- - - S 11b495 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge Brückenan-
gebot U6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510272

2023

- - - S 11b496 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagogin/Sozial-
pädagoge Brückenan-
gebot U6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510273

2023

- - - S 11b497 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

6 neue Stellen nach der
Stelle 51/510273:
Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510274

2023

- - - S 11b498 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510275

2023

- - - S 11b499 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510276

2023

- - - S 11b500 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510277

2023

- - - S 11b501 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510278

2023

- - - S 11b502 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Sozialpädagoginnen/
Sozilalpädagogen
Brückenangebot Ü6
(Flüchtlingspaket)

51 / 
510279

2023

- - - S 12503 s. a. Stellennummer
40 / 310442

Medienpädagogin/
Medienpädagoge
(Aufholen nach Corona)

51 / 
520058

2023

- - - S 12504 s. a. Stellennummer
40 / 310442

Sozialarbeiter/in im Be-
reich Jugendsozialar-
beit
(Aufholen nach Corona)

51 / 
530047

2023

- - - S 12505 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

2 neue Stellen nach der
Stelle G/510535:
Jugendberufshilfe
(Flüchtlingspaket)

51 / 
530105

2023

- - - S 12506 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Jugendberufshilfe
(Flüchtlingspaket)

51 / 
530110

2023

- - - S 11b507 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
51/540015:
Kursangebote, Beratung und
Projekte für Kinder, Jugend-
liche und Frauen, Organisa-
tion u. Durchführung von
Kursen u. Angeboten der Int.
Begegnungsstätte

51 / 
540017

2024
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Jahr

- - - S 11b508 s. a. Stellennummer
05 / 000065k. w.

Neue Stelle nach der
Stelle 51/540017:
Organisation, Begleitung und
Durchführung von Kursen u. 
Angeboten der Internationalen
Begegnungsstätte
(Flüchtlingspaket)

51 / 
540018

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Sport- und Bäderamt

Jahr

A 10 E 11509 Nach Umsetzung der 
Stelleninhaberin unter Mit-
nahme der Stelle ist eine 
Anpassung des Stellen-
wertes an die neue Auf-
gabenstellung erforderlich.
Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Ini-
tiierung, Entwicklung und 
Koordination von heraus-
gehobenen Projekten im 
Kontext der Zukunfts-
strategie Sport und 
Kultur rechtfertigt hinsicht-
lich des in einem prä-
genden Umfang vorlie-
genden besonderen 
Schwierigkeitsgrades 
sowie aufgrund ihrer 
Bedeutung die vorge-
schlagene Neubewer-
tung. Diese ist mit einer
Umwandlung verbunden.

bisher:
Fachassistenz Sport des
Dezernates IV
neu:
Sonderaufgaben im Rahmen 
eines innovativen Projekt- und 
Veranstaltungsmanagements

52 / 
000025

2023

E 10 E 11510 Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit Sicherheits-
management rechtfertigt 
hinsichtlich des in einem 
prägenden Umfang vor-
liegenden besonderen 
Schwierigkeitsgrades so-
wie aufgrund ihrer Bedeu-
tung die vorgeschlagene 
Neubewertung.

Sachgebietsleitung, Bad-
belegung, Dienstaufsicht 
Bäderbetrieb, Vertragsange-
legenheiten

52 / 
120010

2023

E 5 E 9a511 Nach Umsetzung der 
bisherigen Stellenin-
haberin soll die Stelle 
zukünftig mit anderem 
Anforderungsproflil be-
setzt werden.
Die auszuübende Tätigkeit 
insbesondere im Zusam-
menhang mit Erarbeitung 
der Schwimmangebote für 
Kindertageseinrichtungen 
und Schulen rechtfertigt 
hinsichtlich des erforder-
lichen Fachwissens und
der in einem prägenden 
Umfang gegebenen Er-
messensspielräume die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

Organisation von Kursen, 
Kursleitung

52 / 
120025

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gesundheitsamt

Jahr

A 16 B 2512 Die nebenstehende Neu-
bewertung ist bereits 
unter Beachtung des 
KGSt-Gutachtens sach-
gerecht. In der Sitzung 
des Rates am 14.12.17 
(DS 1713137) wurde mit-
geteilt, dass zusätzliche 
Kriterien neben einer Be-
wertung nach B 2 vorlie-
gen müssen, damit diese 
auch in der Gesamtschau 
der Leitungsstellen bei der 
Stadt Bonn als zutreffend 
angesehen wird. Bei der 
nebenstehenden Stelle 
sind diese zusätzlichen 
Voraussetzungen (zu-
sammengelegte Ämter, 
Höchstpunktwert bei der 
Leitungsveranwortung, 
Größe des Budgets) in 
einer analogen Betrach-
tungsweise unter den 
Aspekten der besonderen 
pandemischen Lage, aber 
auch der Weiterentwick-
lung im Rahmen des Pakts 
ÖGD erfüllt. Dadurch sind 
mit dieser Stelle Leitungs-
aufgaben zukunftswei-
sende Themen wie z. B.
der Ausbau der Strukturen
des Gesundheitsschutzes 
und der -förderung sowie 
die gesundheitliche Chan-
cengleichheit verbunden.
Insofern ist die vorge-
schlagene Neubewertung
sachgerecht.

Amtsleitung des Gesund-
heitsamtes
- Amtsärztin/Amtsarzt -

53 / 
000010

2023

- - - A 14513 Mit Beschluss vom 17.3.22
(DS 220187) hat der Rat 
der Einrichtung der neben-
stehenden Stellen in einer 
zweiten Tranche im Rah-
men des Förderprojekts
zum Pakt des öffentlichen
Gesundheitsdienstes zuge-
stimmt (s. a. lfd. Stellen-
nummern mit Bezug zur
nebenstehenden).

7 neue Stellen nach der Stelle
53/000055: - 2. Tranche -
Leitung administratives 
Risikomanagement

53 / 
000100

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gesundheitsamt

Jahr

- - - A 12514 Eine organisatorische
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden
Bereich ein entsprechen-
der Personalbedarf be-
steht. Daher ist die Ein-
richtung der Stellen er-
forderlich. Der VV hat
dieser dem Grunde nach
zugestimmt. Allerdings
steht die Einrichtung unter
dem Vorbehalt einer ge-
sonderten politschen
Beratung (s. a. lfd. Stel-
lennummern mit Bezug
zur nebenstehenden).

5 neue Stellen nach der Stelle
53/000055:
Sachgebietsleitung Masern-
schutzimpfung und einrich-
tungsbezogene Impfpflicht
- 3. Tranche -

53 / 
000110

2023

- - - A 8515 s. a. Stellennummer
53 / 000110

Meldewesen und Aufsicht 
über die nichtakademischen
Berufe im Gesundheitswesen
- 3. Tranche -

53 / 
000115

2023

- - - E 9a516 s. a. Stellennummer
53 / 000110

Pharmazeutisch-technische
Assistentin (Koordination 
der Impfstoffversorgung)
- 3. Tranche -

53 / 
010130

2023

- - - E 5517 s. a. Stellennummer
53 / 000100

Neue Stelle nach der Stelle
53/100010: - 2. Tranche -
Med. Fachangestellte/r

53 / 
100011

2023

- - - E 14518 Mit Beschluss vom 9.12.21
(DS 211867) hat der Rat 
der Einrichtung der neben-
stehenden Stellen in einer 
ersten Tranche im Rah-
men des Förderprojekts
zum Pakt des öffentlichen
Gesundheitsdienstes zuge-
stimmt (s. a. lfd. Stellen-
nummern mit Bezug zur
nebenstehenden).

6 neue Stellen nach der Stelle 
53/10001: - 1. Tranche -
Ärztin/Arzt der Task-Force 
Corona

53 / 
100016

2023

- - - E 14519 s. a. Stellennummer
53 / 100016

Ärztin/Arzt in der Task-Force 
Corona  - 1. Tranche -

53 / 
100017

2023

- - - E 14520 s. a. Stellennummer
53 / 100016

Ärztin/Arzt der Task-Force 
Corona  - 1. Tranche -

53 / 
100018

2023

- - - E 14521 s. a. Stellennummer
53 / 100016

Leitung Wissensmanagement 
Beratende Ärzte des Corona-
Teams  - 1. Tranche -

53 / 
110010

2023

- - - E 14522 s. a. Stellennummer
53 / 000100

2 neue Stellen nach der Stelle
53/110010:
Ärztin/Arzt der Task-Force 
Corona  - 2. Tranche -

53 / 
110018

2023

- - - E 14523 s. a. Stellennummer
53 / 000100

Ärztin/Arzt der Task-Force 
Corona  - 2. Tranche -

53 / 
110019

2023

- - - A 11524 s. a. Stellennummer
53 / 000100

Neue Stelle nach der Stelle
53/100010:  - 2. Tranche -
Digitallotse

53 / 
120011

2023

- - - A 11525 s. a. Stellennummer
53 / 100016

Ermittlungen in der Task-Force
Corona  - 1. Tranche -

53 / 
130010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gesundheitsamt

Jahr

- - - E 10526 s. a. Stellennummer
53 / 100016

Gesundheitswissenschaftler/in
in der Task-Force Corona 
- 1. Tranche -

53 / 
132012

2023

- - - E 10527 s. a. Stellennummer
53 / 000110

Gesundheitswissen-
schaftler/in
- 3. Tranche -

53 / 
132013

2023

- - - E 10528 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

k. w.

1 neue Stelle nach der Stelle 
53/100010:
Manager/in für digitale 
Transformation und 
Changemanagement

53 / 
132014

2023

- - - E 10529 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

k. w.

2 neue Stellen nach der
Stelle 53/100010:
Prozesssteuerung und
Umsetzung der Einführung
einer E-Akte

53 / 
132015

2023

- - - E 10530 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

k. w.

Prozesssteuerung und
Umsetzung der Einführung
einer E-Akte

53 / 
132016

2023

- - - E 9a531 s. a. Stellennummer
53 / 000100

2 neue Stellen nach der 
Stelle 53/420090: 
Infektionshygienische Über-
wachung - 2. Tranche -

53 / 
420095

2023

- - - E 9a532 s. a. Stellennummer
53 / 000100

Infektionshygienische Über-
wachung  - 2. Tranche -

53 / 
420100

2023

S 12 S 12533 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

- unter Vorbehalt! -
Prüfauftrag der Politik 
gem. mdl. Antrag zur 
DS 221663; Zielset-
zung Erhalt der S 12 
durch organisatorische 
Maßnahmen

k. u.   
S 11b

Sozialarbeiter/in Aids-Ange-
legenheiten, Infektionsschutz, 
Koordination

53 / 
430030

2023

S 12 S 12534 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

- unter Vorbehalt! -
Prüfauftrag der Politik 
gem. mdl. Antrag zur 
DS 221663; Zielset-
zung Erhalt der S 12 
durch organisatorische 
Maßnahmen

k. u.   
S 11b

2023

S 12 S 12535 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

- unter Vorbehalt! -
Prüfauftrag der Politik 
gem. mdl. Antrag zur 
DS 221663; Zielset-
zung Erhalt der S 12 
durch organisatorische 
Maßnahmen

k. u.   
S 11b

2023
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530430

Sozialarbeiter/in Aids-Ange-
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gesundheitsamt

Jahr

S 12 S 12536 DS 221663-01 ST
1. Stellungnahme zur 
SPF 23/24

- unter Vorbehalt! -
Prüfauftrag der Politik 
gem. mdl. Antrag zur 
DS 221663; Zielset-
zung Erhalt der S 12 
durch organisatorische 
Maßnahmen

k. u.   
S 11b

Sozialarbeiter/in Aids-Ange-
legenheiten, Infektionsschutz, 
Koordination

53 / 
430035

2023

- - - S 14537 s. a. Stellennummer
53 / 000110

Sozialarbeiter/in im Sozial-
psychiatrischen Dienst
- 3. Tranche -

53 / 
510036

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stabsstelle Dezernatskoordination III

Jahr

- - - A 13 
g.D.

538 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummer 66 /
500050).

Neue Stelle nach der Stelle
60/200010:
Kommunikationsstelle der 
Projektgruppe Steuerung 
künftiger Baustellen und 
Maßnahmen zur Umge-
staltung des Straßenraums 
auch unter Aspekten der 
Mobilitätswende

60 / 
200015

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stadtplanungsamt

Jahr

- - - E 15539 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

k. w.

Leitung der Stabsstelle 
"Regionale Mobilität"
Qualitative Verbesserung und 
quantitativer Ausbau des 
ÖPNV-Angebots
Steckbrief 6.3.1.1.

61 / 
000030

2023

- - - E 6540 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
61/010095:
Allgemeine Verwaltungs-
aufgaben

61 / 
010100

2024

- - - A 12541 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
61/013010:
Städtebauförderung und 
andere Förderprogramme, 
Fördermittelmanagement, 
Vergabewesen

61 / 
013015

2023

- - - E 10542 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Vergabe- und Haushalts-
angelegenheiten

Querschnittsbedarf Klima-
plan

61 / 
013027

2023

- - - E 12543 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Mitarbeit der UDB bei der 
klimagerechten Weiterent-
wicklung des historischen 
Gebäudebestandes (Einzel-
denkmäler und Gebiete mit 
Denkmalbereichssatzungen)
Querschnittsbedarf Klima-
plan

61 / 
020068

2023

- - - E 12544 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle 
G/610305:
Technische Aufgaben Untere
Denkmalbehörde

61 / 
020070

2023

- - - E 13545 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

k. w.

Entwicklung einer interdis-
ziplinären Umsetzungsstra-
tegie für die integrierte, 
klimafreundliche Quartiers-
entwicklung
Steckbrief 4.2.2.1. 
0,75 VZÄ anerkannt

61 / 
100011

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stadtplanungsamt

Jahr

- - - E 10546 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Verwaltungsaufgaben im 
Zusammenhang mit der Ko-
ordination und operativen 
Umsetzung der Steckbrief-
Projekte und für die Be-
teiligung an Steckbrief-
Projekten
Querschnittsbedarf Klima-
plan

61 / 
100013

2023

- - - E 14547 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Sachgebietsleitung und 
Umsetzungsstrategie sys-
tematische Erschließung der 
Flächenoptimierungspoten-
ziale
Steckbrief 4.2.1.1.

61 / 
112010

2023

- - - E 12548 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Umsetzungsstrategie sys-
tematische Erschließung der 
Flächenoptimierungspoten-
ziale
Steckbrief 4.2.1.1.

61 / 
112020

2023

- - - E 11549 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Planerisch-fachliche Mit-
arbeit in Steckbriefpro-
jekten unter Federführung 
anderer Dienststelle

Querschnittsbedarf Klima-
plan

61 / 
200012

2023

A 7 A 8550 Im Rahmen der Organi-
sationsberatung wurden 
Aufgaben auf diese Stelle 
verlagert, die die neben-
stehende Neubewertung 
erforderlich machen.

Mitarbeit bei Verwaltungs-
angelegenheiten

61 / 
200050

2023

- - - E 10551 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Verwaltungsaufgaben im 
Zusammenhang mit der Ko-
ordination und operativen 
Umsetzung der Steckbrief-
Projekte und für die Be-
teiligung an Steckbrief-
Projekten
Querschnittsbedarf Klima-
plan

61 / 
300014

2023

- - - E 12552 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Aufbau eines Parkraum-
managements und Planung 
von Quartiersgaragen
Steckbrief 6.3.2.2.

61 / 
300016

2023

- - - E 12553 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Aufbau eines Parkraum-
managements und Planung 
von Quartiersgaragen
Steckbrief 6.3.2.2.

61 / 
300017

2023

- - - E 12554 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Aufbau eines Parkraum-
managements und Planung 
von Quartiersgaragen
Steckbrief 6.3.2.2.

0,5 VZÄ anerkannt

61 / 
300018

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stadtplanungsamt

Jahr

E 12 E 13555 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Ver-
kehrsmodellierung recht-
fertigt hinsichtlich des be-
sonderen Schwierigkeits-
grades und der Bedeu-
tung die vorgeschlagene 
Neubewertung.

bisher:
Baulandaktivierung
neu: 
Aufbau eines städtischen
Verkehrsmodells

61 / 
310025

2023

- - - E 13556 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Konzept zur Schaffung, 
Wiederherstellung und Er-
halt verkehrssparender 
Siedlungsstrukturen
Steckbrief 6.2.1.1.

61 / 
320012

2023

- - - E 12557 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Optimierung urbaner 
Wirtschaftsverkehre
Steckbrief 6.4.3.1.

61 / 
320013

2023

E 12 A 14558 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Pro-
jektarbeit im Bereich Mobi-
lität (z. B. Urbane Seil-
bahn oder auch pla-
nerische Vorbereitung
zum Radentscheid) er-
fordert einen fach-
wissenschaftlichen 
Ansatz und rechtfertigt 
hinsichtlich der Kom-
plexität, des Schwierig-
keitsgrades sowie der 
besonderen Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung. Diese ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Sachgebietsleitung,
Mobilitätsmanagement

61 / 
330010

2023

- - - E 12559 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Mobilitätsmanagement an 
Kitas, Schulen, städtischen 
Einrichtungen und bei Ver-
anstaltungen
Steckbrief 6.1.1.3.

61 / 
330036

2023

- - - E 13560 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Teamleitung Jobwärts und 
Förderung des betrieblichen 
Mobilitätsmanagements in 
Bonner Unternehmen 
Steckbrief 3.3.2.1.

61 / 
330038

2023

E 11 E 11561 Der Rat hat mit Be-
schluss vom 9.6.22
(DS 220492-01) dem Weg-
fall des k. w.-Vermerks
an den drei Stellen des 
Projekts zugestimmt (s. a. 
lfd. Stellennummern mit
Bezug zur neben-
stehenden).

k. w.

Lead-City Förderprojekt
Betriebliches Mobilitäts-
management "Jobwärts"

61 / 
330040

2023

E 11 E 11562 s. a. Stellennummer
61 / 330040k. w.

Lead-City Förderprojekt
Betriebliches Mobilitäts-
management "Jobwärts"

61 / 
330045

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Stadtplanungsamt

Jahr

E 11 E 11563 s. a. Stellennummer
61 / 330040k. w.

Lead-City Förderprojekt
Betriebliches Mobilitäts-
management "Jobwärts"

61 / 
330050

2023

- - - E 13564 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

Flächendeckender Ausbau 
Mobilitätsstationen
Steckbrief 6.3.3.1.

61 / 
330065

2023

A 13 
g.D.

A 14565 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit kom-
plexen städtebaulichen 
Verträgen mit der Prü-
fung schwieriger pla-
nungsrechtlicher Sach-
verhalte erfordert einen 
fachwissenschaftlichen 
Ansatz und rechtfertigt 
hinsichtlich der Kom-
plexität, des Schwierig-
keitsgrades sowie der 
besonderen Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Sachgebietsleitung Planungs-
rechtliche Prüfung

61 / 
410010

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Bodenmanagement und Geoinformation

Jahr

- - - A 10566 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle 
62/300110:
Mitarbeit bei allgemeinen
Verwaltungsarbeiten und
Digitalisierungsprojekten

62 / 
300115

2023

A 13 
g.D.

A 14567 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit den um-
fangreichen Infrastruktur-
maßnahmen (z. B. sog. 
Tausendfüßler) erfordert 
einen fachwissenschaft-
lichen Ansatz und recht-
fertigt hinsichtlich der 
Komplexität, des Schwie-
rigkeitsgrades sowie der 
besonderen Bedeutung 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Sachgebietsleitung 
Bodenordnungsmaß-
nahmen

62 / 
330010

2023

- - - E 11568 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Umsetzungsstrategie sys-
tematische Erschließung 
der Flächenoptimierungs-
potenziale
Steckbrief 4.2.1.1.
0,25 VZÄ anerkannt und 
Deckung für 
Querschnittsbedarf 
Klimaplan:
Entwicklung Umsetzungs-
strategie
0,75 VZÄ anerkannt mit k.w.

62 / 
400015

2023

- - - E 11569 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Aufbau eines Parkraum-
managements und Planung 
von Quartiersgaragen
Steckbrief 6.3.2.2.

62 / 
400020

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Bauordnungsamt

Jahr

- - - A 11570 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
63/100145:
Anhörungen, Ablehnung von
Bauvoranfragen und Bauan-
trägen, Ordnungsverfügungen,
Klageverfahren, Eintragung 
und Löschung von Baulasten

63 / 
100146

2023

A 9 
m.D.

A 9 
m.D.+Z

571 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit den Ab-
rechnungen nach dem 
Baugesetzbuch erfordert 
umfassende Fachkennt-
nisse und rechtfertigt 
aufgrund der Ermessens-
spielräume sowie des 
Verantwortungsgrades 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Mitarbeit im Aufgabengebiet
Erhebung von Kanal- und 
Straßenbaubeiträgen sowie 
Anschluss- und Benutzungs-
zwang

63 / 
110080

2023

- - - A 10572 63 / 
110115

2024

E 9b E 9b573 Der VV hat dem Wegfall 
der k. w.-Vermerke an 
zwei Stellen mit ver-
gleichbarer Aufgaben-
stellung zugestimmt 
(s. a. Stellennummer
 63 / 220060).

k.w.

Baustellenkontrollen und 
Abgeschlossenheitsbe-
scheinigungen in den Stadt-
bezirken Bonn und Hardtberg

63 / 
210045

2023

E 9b E 9b574 s. a. Stellennummer
63 / 210045k.w.

Baustellenkontrollen und 
Abgeschlossenheitsbe-
scheinigungen in den 
Stadtbezirken Beuel und
Bad Godesberg

63 / 
220060

2023

Seite: 86

Stand:  27.04.2023

Neue Stellen nach der Stelle 
63/110110:
Mitarbeit bei der Abrechnung 
straßenbaurechtlicher Maß-
nahmen

Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf 
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt; 
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ungsliste auf 1 Stelle.
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

E 12 E 13575 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der kon-
zeptionellen und strate-
gischen Ausrichtung des 
Themenkomplexes auch 
unter den Aspekten des 
Klimawandels rechtfertigt 
aufgrund des erheblichen 
Verantwortungsgrades 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Koordination des Hoch-
wasserrisikomanagements

66 / 
000025

2023

- - - E 12576 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Förderung Ausbau öffentl-
icher, halböffentlicher und 
privater Ladeinfrastruktur
Steckbrief 6.5.1.1

66 / 
000029

2023

E 5 E 7577 Nach Ausscheiden des
früheren Stelleninha-
bers wurde die Stelle mit 
neuem Aufgabenprofil 
ausgeschrieben.
Die Aufgabenstellung im
Zusammenhang mit der 
Bestimmung von Lage-
passpunkten auf Fahr-
wegen sowie von Hö-
henpasspunkten er-
reicht teilweise einen 
Schwierigkeitsgrad,
der die nebenstehende 
Neubewertung unter Be-
achtung des geänderten
Anforderungsprofils 
rechtfertigt.

Messgehilfin/Messgehilfe
neu: 
Vermessungstechniker/in

66 / 
030030

2023

- - - A 11578 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/660040:
Sachbearbeitung Rats- und
Ausschussangelegenheiten

66 / 
040020

2023

E 9b E 10579 Bei der Aufgabenstellung 
insbesondere im Zusam-
menhang mit Grundstücks-
entwässerung mit den 
Themen Sicherung gegen
Rückstau und Überflutung 
sowie Vorsorge bei Stark-
regenereignissen handelt
es sich um eine eines Inge-
nieur/instudiums ent-
sprechende Tätigkeit, so 
dass die vorgeschlagene 
Neubewertung gerecht-
fertigt ist.

Bauausführung Hausan-
schlüsse

66 / 
040030

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

- - - E 8580 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
66/100020:
Technische Dokumentation 
und Projektarbeit

66 / 
100025

2023

E 11 E 12581 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Ko-
ordination des Bachunter-
haltungsbetriebes und der 
Umweltbehörde unter Be-
achtung aller Aspekte 
des Hochwasserrisiko-
managements rechtfertigt 
hinsichtlich des beson-
deren Schwierigkeits-
grades und der Bedeu-
tung die vorgeschlagene 
Neubewertung.

Planungs- und Bauprogramm 
an Gewässern entsprechend 
der Wasser-Rahmenrichtlinie, 
Hochwasserschutzmaßnah-
men an kleineren Gewässern, 
Hochwasserrisikomanagement

66 / 
200060

2023

E 5 E 5582 Aufgrund der veränderten 
Aufgabenstellung im Be-
reich des Hochwasser-
schutzes/Gewässer/Ge-
wässerunterhaltung 
wird perspektivisch diese 
Stelle nicht mehr benötigt.
Im Gegenzug wurde der 
Bereich bereits mit der 
Stelle eines/r Baumkon-
trolleurs/Baumkontrol-
leurin verstärkt (s. a.
Stellennummer 66 / 
201045).

k.w.

Kraftfahrer/in/Bachkolonne 
im Bereich des Hochwasser-
schutzes/Gewässer/Ge-
wässerunterhaltung

66 / 
201040

2023

E 5 E 5583 Aufgrund der geänderten 
Aufgabenstellung im v. g. 
Bereich soll die Stelle zu-
künftig mit einer ausgebil-
deten Fachkraft nachbe-
setzt werden (s. a. Stel-
lennummer 66 / 201040.

k. u.   
E 6

Kraftfahrer/in/Bachkolonne 
im Bereich des Hochwasser-
schutzes/Gewässer/Ge-
wässerunterhaltung
zukünftig neu:
Wasserbauer/in

66 / 
201045

2023

E 6 E 9a584 Eine umfangreiche Arbeits-
platzüberprüfung im Be-
reich der Kläranlagen der 
Bundesstadt Bonn macht 
nachlaufend die Anhe-
bungen der Stellen bzw. 
die Ausbringung von 
k. u. - Vermerken erfor-
derlich. 
Die Neubewertung der 
Stellen spiegelt auch den 
geänderten Qualifikations-
grad in diesen Bereichen 
wider (s. a. lfd. Stellen-
nummern mit Bezug zur
nebenstehenden).

Ausbildung in zentralen
Ausbildungsstätten

66 / 
300015

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

E 6 E 7585 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311015

2023

E 6 E 7586 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311020

2023

E 6 E 7587 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311025

2023

E 6 E 7588 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311030

2023

E 6 E 7589 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311035

2023

E 6 E 7590 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311040

2023

E 5 E 5591 s. a. Stellennummer
66 / 300015
Die Stelle ist derzeit mit 
einem/einer Klärwärter/in 
besetzt. Die Nachbeset-
zung ist mit einer ausge-
bildeten Kraft angezeigt. 
Von daher ist die Aus-
bringung des k. u.-
Vermerks erforderlich.

k.u.   E 
7

Klärwärter/in
zukünftig:
Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
311045

2023

E 6 E 7592 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwassertechnik 
(Ver- und Entsorger/in)

66 / 
312015

2023

E 6 E 7593 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
312037

2023

E 5 E 5594 s. a. Stellennummer
66 / 300015
Die Stelle ist derzeit mit 
einem/einer Klärwärter/in 
besetzt. Die Nachbeset-
zung ist mit einer ausge-
bildeten Kraft angezeigt. 
Von daher ist die Aus-
bringung des k. u.-
Vermerks erforderlich.

k. u.   
E 7

Klärwärter/in
zukünftig:
Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
312040

2023

E 6 E 7595 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
313033

2023

E 6 E 7596 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Kesselwärter/in66 / 
313035

2023

E 6 E 7597 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Kesselwärter/in66 / 
313040

2023

E 6 E 7598 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
314030

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

E 6 E 7599 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
314040

2023

E 6 E 7600 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
315025

2023

E 6 E 7601 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
315040

2023

E 6 E 7602 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
316050

2023

E 6 E 7603 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
320022

2023

E 5 E 5604 s. a. Stellennummer
66 / 300015
Die Stelle ist derzeit mit 
einem/einer Klärwärter/in 
besetzt. Die Nachbeset-
zung ist mit einer ausge-
bildeten Kraft angezeigt. 
Von daher ist die Aus-
bringung des k. u.-
Vermerks erforderlich.

k.u. E 7

Klärwärter/in
zukünftig: 
Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
320025

2023

E 5 E 7605 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Klärwärter/in
neu: 
Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
320030

2023

E 6 E 7606 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330040

2023

E 6 E 7607 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330045

2023

E 6 E 7608 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330050

2023

E 6 E 7609 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330055

2023

E 6 E 7610 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330060

2023

E 6 E 7611 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330065

2023

E 6 E 7612 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330075

2023

E 6 E 7613 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
330085

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

E 5 E 5614 s. a. Stellennummer
66 / 300015
Die Stelle ist derzeit mit 
einem/einer Klärwärter/in 
besetzt. Die Nachbeset-
zung ist mit einer ausge-
bildeten Kraft angezeigt. 
Von daher ist die Aus-
bringung des k. u.-
Vermerks erforderlich.

k. u.   
E 7

Klärwärter/in
zukünftig: 
Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
333090

2023

E 6 E 7615 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
340030

2023

E 6 E 7616 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
340035

2023

E 6 E 7617 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
340040

2023

E 6 E 7618 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
340045

2023

E 6 E 7619 s. a. Stellennummer
66 / 300015

Fachkraft für Abwasser-
technik (Ver- und Ent-
sorger/in)

66 / 
340050

2023

E 11 E 12620 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere die der
Bereichssicherheitsbeauf-
tragten der Kläranlagen 
der Bundesstadt Bonn 
rechtfertigt hinsichtlich 
des besonderen Schwie-
rigkeitsgrades und der 
Bedeutung die vorge-
schlagene Neubewer-
tung.

Sicherheit in der Informations-
technik Kritischer Infrastruktur-
anlagen (KRITIS)

66 / 
370030

2023

- - - E 11621 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Qualitative Verbesserung 
und quantitativer Ausbau 
des ÖPNV-Angebots
Steckbrief 6.3.1.1.

66 / 
500135

2023

- - - E 12622 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
66/510017:
Stadtplanung ISEK Bad 
Godesberg und Beueler 
Bahnhof

66 / 
510018

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Tiefbauamt

Jahr

E 9b E 10623 Bei der Aufgabenstellung 
insbesondere im Zusam-
menhang mit der Planung 
von Markierungen und Be-
schilderungen und der 
damit verbundenen Ge-
staltung der Verkehrs-
landschaft handelt es 
sich um eine eines Inge-
nieur/instudiums ent-
sprechende Tätigkeit, 
so dass die vorgeschla-
gene Neubewertung ge-
rechtfertigt ist.

Planung und Ausführung von
Markierungen und Beschilde-
rungen

66 / 
510020

2023

E 12 E 13624 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Mo-
bilitätswende rechtfertigt 
aufgrund des erheblichen 
Verantwortungsgrades 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Teamleitung Verkehrs-
und Betriebstechnik

66 / 
610010

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Umwelt und Stadtgrün

Jahr

AT B 2625 Die nebenstehende Neu-
bewertung ist bereits 
unter Beachtung des 
KGSt-Gutachtens sach-
gerecht. In der Sitzung 
des Rates am 14.12.17 
(DS 1713137) wurde mit-
geteilt, dass zusätzliche 
Kriterien neben einer Be-
wertung nach B 2 vorlie-
gen müssen, damit diese 
auch in der Gesamtschau 
der Leitungsstellen bei der 
Stadt Bonn als zutreffend 
angesehen wird. Bei der 
nebenstehenden Stelle 
sind diese zusätzlichen 
Voraussetzungen (zu-
sammengelegte Ämter, 
Höchstpunktwert bei der 
Leitungsverantwortung, 
Besonderheit des Bud-
gets – Vielzahl von in-
vestiven Maßnahmen) in 
einer teilweise analogen 
Betrachtungsweise erfüllt. 
Darüber hinaus sind mit 
dieser Leitungsaufgabe 
zukunftsweisende The-
men wie z. B. Klimaanpas-
sung und -vorsorge ver-
bunden. Insofern ist die 
vorgeschlagene Neube-
wertung sachgerecht.

Amtsleitung des Amtes 
für Umwelt und Stadtgrün

67 / 
000010

2023

- - - E 11626 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Projektförderung für sozial 
und ökologisch nachhaltige 
zivilgesellschaftliche Vor-
haben
Steckbrief 2.1.2.3. (neu)

67 / 
000025

2023

- - - E 11627 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Umsetzungsstrategie sys-
tematische Erschließung 
der Flächenoptimierungs-
potenziale
Steckbrief 4.2.1.1.

67 / 
000026

2023

- - - E 11628 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Förderprogramm für die 
sozialverträgliche ene-
getische Altbaumoderni-
sierung (Zielgruppe private 
Vermieter/innen)
Steckbrief 4.3.1.3.
0,5 VZÄ anerkannt

67 / 
000027

2024

- - - E 8629 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Förderprogramm für die 
sozialverträgliche ene-
getische Altbaumoderni-
sierung (Zielgruppe private 
Vermieter/innen)
Steckbrief 4.3.1.3.

67 / 
000028

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Umwelt und Stadtgrün

Jahr

- - - E 11630 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Kooperationsvereinba-
rung mit der gewerblichen 
Wohnungswirtschaft (Neu-
bau und Bestand)
Steckbrief 4.3.2.1.
0,5 VZÄ anerkannt
Steckbrief 4.5.2.1.
0,25 VZÄ anerkannt

67 / 
000029

2024

- - - E 11631 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

k. w.

Vertiefungsstudie Erneuer-
bare Energien
Steckbrief 5.2.1.2.
0,5 VZÄ anerkannt
Steckbrief 7.1.1.1.
0,25 VZÄ anerkannt
ab 2024

67 / 
000031

2023

- - - E 11632 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Bürger-Energieprojekte 
fördern
Steckbrief 5.3.1.1.

67 / 
000032

2024

- - - E 11633 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Aktivierungsoffensive 
PV mit Ausweitung des 
Förderprogramms
Steckbrief 5.3.2.1.

67 / 
000033

2023

- - - E 8634 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Aktivierungsoffensive 
PV mit Ausweitung des 
Förderprogramms
- Mitwirkung -
Steckbrief 5.3.2.1.

67 / 
000034

2023

- - - E 11635 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Solarkoordinierungs-
stelle 
Steckbrief 5.3.2.2.

67 / 
000035

2023

- - - E 10636 Kataster- und Geoinfor-
mation
- zukünftig 67-43 -

67 / 
000152

2023

- - - E 11637 67 / 
020028

2023

Seite: 94

Stand:  27.04.2023

Reduzierung  über  
Konsolidierungsliste  
auf  11  Stelle

Neue Stellen nach der 
Stelle 67/020027:
Controlling, betriebswirt-
schaftliche Betreuung im 
Bereich Finanzen

Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf 
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stellen 
erforderlich. Der VV hat 
dieser zugestimmt; Re-
duzierung Konsolidie-
rungsliste auf 1 Stelle.
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Umwelt und Stadtgrün

Jahr

A 9 
m.D.

A 9 
m.D.+Z

638 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit den ord-
nungsbehördlichen Auf-
gaben im Friedhofswesen
und der Widerspruchs- 
bzw. Klagebegleitung er-
fordert umfassende Fach-
kenntnisse und rechtfer-
tigt aufgrund der Ermes-
sensspielräume sowie 
des Verantwortungsgra-
des die vorgeschlagene 
Neubewertung.

Bestattungswesen,
ordnungsbehördliche 
Bestattungen

67 / 
030015

2023

- - - E 9a639 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/670110:
Bauleitung Baumersatz-
pflanzung

67 / 
100160

2023

E 5 E 6640 Die Stelle wird für 
eine/n Gärtner/in ver-
wandt. Insofern ist nach 
den tariflichen Vorschrif-
ten die nebenstehende 
Neubewertung erforder-
lich.

Betriebsgärtner/in
neu:
Gärtner/in

67 / 
102065

2023

- - - E 7641 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
67/120060:
Baumkontrolleur/in

67 / 
120065

2024

- - - E 6642 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
67/120115:
Baumpfleger/in

67 / 
120116

2024

- - - E 10643 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

k. w.

Schulische Klima-Bildung 
zu Ernährung, Konsum und 
klimaschonendem Verhalten
Steckbrief 2.2.1.1.

0,5 VZÄ anerkannt

67 / 
200015

2024

- - - E 10644 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Schulische und außer-
schulische Nachhaltig-
keitsbildung, lebenslanges 
Lernen
Steckbrief 2.2.1.2.

67 / 
200020

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Umwelt und Stadtgrün

Jahr

E 12 E 13645 Die auszübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit Pro-
jekten von hoher Kom-
plexität rechtfertigt auf-
grund des erheblichen 
Verantwortungsgrades 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Sachgebietsleitung
Planung und Bau

67 / 
210010

2023

E 11 E 12646 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit umfang-
reichen Masterplanpro-
jekten (wie z. B. Umge-
staltung der Rheinufer-
promenade) rechtfertigt 
hinsichtlich des beson-
deren Schwierigkeits-
grades und der Bedeu-
tung die vorgeschlagene 
Neubewertung.

bisher:
Freiraumplanung
neu:
Landschaftsarchitek-
tonische Projekte

67 / 
210025

2023

E 6 E 7647 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit dem 
Spielgeräteeinkauf für 
Kindertageseinrichtungen
rechtfertigt hinsichtlich 
des erforderlichen gründ-
lichen und vielseitigen 
Fachwissens sowie 
durch die in Ansätzen 
vorliegenden selbst-
ständigen Leistungen 
die vorgeschlagene 
Neubewertung.

Sachbearbeiter/in Spiel-
geräteeinkauf

67 / 
210090

2023

- - - E 11648 2. Stellungnahme DS 
221663-04STk. w.

Weiterentwicklung der 
Energieleitline Neubau zur 
Anwendung in der Bauleit-
planung sowie bei der Ver-
gabe städtischer Grund-
stücke
Steckbrief 4.2.2.3.
0,75 VZÄ anerkannt

67 / 
400025

2023

E 11 E 12649 Auf die Stelleninhaberin 
wurde in neuer Organi-
sationsstruktur zusätzlich 
die Leitungsaufgabe über-
tragen. Die auszuübende 
Tätigkeit rechtfertigt hin-
sichtlich des besonderen 
Schwierigkeitsgrades 
und der Bedeutung die 
vorgeschlagene Neube-
wertung.

bisher:
Leitstelle Klimaschutz, Er-
stellung und Umsetzung 
Klimaschutzkonzept,
Fachstellungnahmen
neu:
Sachgebietsleitung 67-41

67 / 
410010

2023

- - - E 12650 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt

k. w.

Potenzialanalyse und 
Informationskampagnen 
zur Stärkung der örtlichen 
Landwirtschaft
Steckbrief 3.6.1.1.

67 / 
420030

2024
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Amt für Umwelt und Stadtgrün

Jahr

E 11 E 12651 Die auszuübende Tätig-
keit insbesondere im Zu-
sammenhang mit der Geo-
datenanwendung, der Di-
gitalisierung und des dies-
bezüglichen Datenmanage-
ments rechtfertigt auf-
grund des erheblichen 
Verantwortungsgrades 
die vorgeschlagene Neu-
bewertung.

Sachgebietsleitung, 
Koordination, zentrales Da-
tenmanagement, Beschwer-
demanagement und Öffent-
lichkeitsarbeit
- zukünftig 67-43 -

67 / 
430010

2023

- - - E 14652 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
67/510035:
Überwachung von Tierver-
suchen, Mitwirkung im Be-
reich Lebensmittelüber-
wachung

67 / 
510045

2023

- - - A 10653 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
67/600065:
Verwaltungskraft UNB, 
Sonderordnungsbehörde

67 / 
600068

2024

- - - E 11654 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
von 0,5 VZÄ besteht. 
Daher ist die Einrichtung 
der Stelle erforderlich. 
Der VV hat dieser zuge-
stimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
G/670701:
Ingenieur/in im Bereich 
Boden

67 / 
710024

2023

- - - E 9a655 Eine organisatorische 
Überprüfung hat ergeben,
dass im nebenstehenden 
Bereich ein entspre-
chender Personalbedarf
besteht. Daher ist die 
Einrichtung der Stelle 
erforderlich. Der VV hat
dieser zugestimmt.

Neue Stelle nach der Stelle
67/710035:
Techniker/in im Bereich 
Grundwasser (Regel-
überwachung)

67 / 
710036

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Städtisches Gebäudemanagement Bonn

Jahr

A 15 A 14656 Die v. g. Stelle wurde 
mit neuer Aufgaben-
stellung ausgeschrie-
ben und mit einem Be-
amten besetzt. Die neue 
Aufgabenstellung er-
fordert die vorgeschla-
gene Neubewertung. 
Für die bisherigen Tätig-
keiten wurde im Wirt-
schaftsplan des SGBs
eine Stelle eingerichtet 
und mit einer/m Be-
schäftigten besetzt.

bisher: 
85/300010
Geschäftsbereichsleitung
neu:
Leitung der Steuerungsunter-
stützung

85 / 
000010

2023

- - - A 11657 Die im Wirtschaftsplan
des SGBs geführte
Stelle wurde mit einer
Beamtin besetzt. Zur
Kompensation wird die
Stelle im Wirtschaftsplan
des SGBs nachlaufend
eingespart.

Neue Stelle nach der Stelle
85/100010:
Personalentwicklung und 
-sachbearbeitung

85 / 
100050

2024

A 7 A 9 
m.D.

658 Der Stelleninhaber hat 
sich auf eine entspre-
chende, dem Grunde nach 
wertgleiche Beschäftigten-
stelle des Wirtschafts-
plans des SGBs bewor-
ben. Dies macht die sach-
gerechte Neubewer-
tung der Stelle erforder-
lich. Im Gegenzug wurde 
eine Stelle des Wirtschafts-
planes für die bisherige 
Aufgabenstellung im ge-
senkten Wert ausge-
schrieben.

bisher:
Betriebskostenabrech-
nungen
neu:
Ersatzbeschaffungen für 
Spielgeräte auf Schulhöfen, 
Schlüsselverwaltung, 
Schädlingsbekämpfung

85 / 
131021

2023
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Stellen- Stellenwert
Stelleninhalt

nummer
Nr.

bisher neu
Begründung

Stellenplanfortschreibung

Gesamtstellenplan

Jahr

A 9 E 9a659 Bei der Bundesstadt Bonn 
werden für den Bereich 
der Lebensmittelkontrolle 
Mitarbeitende bedarfsge-
recht weitergebildet. Da-
für ist die nebenstehende 
Stelle in Anpassung an 
die Wertigkeit der Auf-
gabenstellung erfor-
derlich.
Diese Senkung ist mit 
einer Umwandlung ver-
bunden.

Nachwuchskräftestelle 
Lebensmittelkontrolleurin/
Lebensmittelkontrolleur

99 / 
900250

2023

- - - E 11660 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Klima-Fonds als Instrument 
zur Finanzierung von Klima-
schutzaktivitäten aufsetzen 
und implementieren
Steckbrief 1.1.2.5.

99 / 
935010

2024

- - - E 11661 2. Stellungnahme DS 
221663-04ST

Überprüfungsvorbehalt
Durchschnittswert

Initiative flächensparendes 
Wohnen
Steckbrief 4.2.1.2.

0,5 VZÄ anerkannt

99 / 
935015

2023

- - - E 11662 Initiative flächensparendes 
Wohnen
Steckbrief 4.2.1.2.

0,5 VZÄ anerkannt

99 / 
935020

2023

Seite: 99

Stand:  27.04.2023

2.   Stellungnahme DS 
221663-04ST 
Überprüfungsvorbehalt 
Durchschnittswert
0,5 VZÄ Einsparung 
über Konsolidie-
rungsliste
3. Stellungnahme DS 
221663-05ST
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